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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 1200 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben
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Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
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DSC-Berichtstufe: 0
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     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
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Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
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Fax +49 40 897189-71
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Fax +49 40 897189-71
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
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ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 602 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 362 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben
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ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
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sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 419 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 108 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT << /K -1 /Columns 744 /Rows 487 >>
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm
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Vorwort

Forschung und Entwicklung haben sich an der Fach-
hochschule Kéln auch in 2004 sehr positiv entwickelt. So
ist die Hohe der eingeworbenen Drittmittel nochmals
um 10 % gegentber dem Vorjahr auf ca. 5.5 Mio €
gestiegen. Besonders hervorzuheben ist, dass der Anteil
der beteiligten Professorinnen und Professoren auf tber
42 % gestiegen ist.

Die Vielfalt der Aktivitdten und das hohe Wissenschafts-
potenzial an der Fachhochschule KéIn sowohl im geis-
teswissenschaftlichen als auch im ingenieurwissen-
schaftlichen Bereich kommen in dem vorliegenden For-
schungsbericht zum Ausdruck.

Besonders hervorzuheben ist neben der inhaltlichen
Breite auch der hohe Grad der internationalen Vernet-
zung bei der Durchfihrung von Forschungsprojekten,
welche mit Partnern weltweit in vielen Landern der Erde
durchgefuhrt werden.

Das besondere Merkmal der Fachhochschule, die Ange-
wandte Forschung, ist in allen Projekten direkt sichtbar.
Als ein Beispiel fir die hohe Wissenschaftskompetenz an
der Fachhochschule KéIn wird Gber ein erfolgreich durch-
geflhrtes, kooperatives Promotionsverfahren berichtet.
Der Forschungsbericht stellt aktuelle E-Learning-Ent-
wicklungen dar und die Nachhaltigkeit der Forschungs-
aktivitdten kommt an vielen Stellen zum Ausdruck. Des
Weiteren zeigt die hohe Anzahl an kooperativen Projek-
ten mit Industrie- und Wirtschaftsunternehmen die
nachfrageorientierte Ausrichtung der Forschungsaktivi-
taten.

Im Rahmen der Profilbildung sind in jingster Zeit an der

Fachhochschule Kéln insgesamt vier neue Forschungs-

schwerpunkte etabliert worden, welche durch die vom

MIWFT eingesetzte Jury offiziell anerkannt worden sind:

- Excellence in Automotive Systems Engineering

- Smart Building

- Software-Qualitat

- Next Generation Services in Heterogeneous Network
Infrastructure (NEGSIT)

Ein besonderes Merkmal der Forschungsschwerpunkte
ist die interdisziplindre Zusammenarbeit der beteiligten
Forscherinnen und Forscher.

Durch den Ausbau des Angebotes im Bereich von Mas-
ter-Studiengangen kann zukinftig das Wissenschaftspo-
tenzial der Hochschule noch besser genutzt werden.

Parallel dazu schreitet der Ausbau der strukturellen Ver-
ankerung der Fachhochschule, sowohl regional, Uberre-
gional und auch international, weiter fort.

In der Kolner Wissenschaftsrunde arbeiten die Kolner
Hochschulen gemeinsam mit aulleruniversitdren For-
schungseinrichtungen sowie der Stadt Koéln und der
Industrie- und Handelskammer zu KéIn an gemeinsa-
men Projekten. Die Fachhochschule Koln ist eine der sie-
ben deutschen Fachhochschulen, welche sich als UAS7
zusammengeschlossen haben, und sich mit einem eige-
nen Buro in New York vor Ort in den USA mit ihren Akti-
vitdten prasentieren. Auf europaischer Ebene ist die
Fachhochschule KoIn in der anerkannten European Uni-
versity Association (EUA) zur Zeit als einzige deutsche
Fachhochschule vertreten.

In zwei Fakultaten der Fachhochschule KéIn sind in 2004
externe Beratergremien mit hochrangigen Personlich-
keiten als International Board of Advisors (IBOA) etabliert
worden. Die regelmélSigen Treffen der Fakultdten mit
den IBOA-Mitgliedern férdern die strukturelle und inhalt-
liche Weiterentwicklung des Angebotes in Lehre und
Forschung.

Als weitere Unterstlitzung zur Durchfihrung von For-
schungs- und Entwicklungsprojekten sowie zum Tech-
nologietransfer ist hochschulnah mit Beteiligung von
Professorinnen und Professoren aus mehreren Fakulta-
ten und allen Standorten der Hochschule die Center fur
Management und Technologie Kéln GmbH (CMTK
GmbH) gegriindet worden. Das Ziel der CMTK GmbH ist
es, den zukinftigen Kooperationspartnern gemaf ihren
Bedrfnissen schnell und flexibel bei der Durchfihrung
von Forschungs- und Entwicklungsprojekten Unterstit-
zung zu bieten.

Prof. Dr-Ing. Klaus Becker
Prorektor fur Forschung und Entwicklung
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Fakultat 01

Fakultat fiir Angewandte Sozialwissenschaften

Konstruktvistische Erziehungstheorie -
ein erfolgreiches Dissertationsprojekt

Prof. Dr. Winfred Kaminski
Telefon: +49-221-8275-3353
E-Mail: winfred.kaminski@fh-koeln.de

Nachfolgend dokumentieren wir ein Thesenpapier, das
die Grundlage bildete fur die Verteidung der Dissertation
,Das zweifache Paradox der Ermoglichungsdidaktik. Ethi-
sche Implikationen konstruktivistischer Lernkulturen in
der Erwachsenenbildung” (April 2004) durch Frank Berz-
bach, der dafir vom Fachbereich Erziehungswissen-
schaften der Universitat Frankfurt a.M. zum Dr. phil. pro-
moviert wurde, nachdem er mehrere Jahre als Assistent
an der Fachhochschule KéIn gearbeitet hat.

l. Problem- und Fragestellung

In den letzten Jahren drangen verstérkt Formen des Leh-
rens und Lernens in den Mittelpunkt der erziehungswis-
senschaftlichen Diskussion, die man als Neue Lernkultu-
ren bezeichnet. Damit verbunden ist keineswegs nur
eine methodische Neuakzentuierung der Erwachsenen-
bildung, sondern es geht insbesondere den konstrukti-
vistischen Didaktikern um eine Distanz zu normativ-
padagogischen, traditionellen Konzepten. In den neuen
padagogischen Entwurfen wird stark Bezug genommen
auf nichtpddagogische Theorien, insbesondere auf
einen interdisziplindren, aber vorrangig naturwissen-
schaftlich akzentuierten Diskurs Uber Selbstorganisati-
onskonzepte. In meiner Analyse konstruktivistischer
Didaktik wird die Einarbeitung der nichtpadagogischen
und herkunftsbedingt amoralischen konstruktivistischen
Terminologie und deren Transformation in padagogi-
sche Programme nachgezeichnet. Dabei steht der Uber-
gang konstruktivistischer Semantik in die Pddagogik im
Vordergrund, um die ethischen Implikationen der neuen
Lernkulturen beschreiben zu koénnen. Voraussetzung
hierfir ist die Annahme, das Padagogik es grundsatzlich
mit Problemen der Steuerung und auch der Ethik zu tun
hat, und in einem gewissen Grade auch normativ sein
muss, um Uberhaupt Padagogik zu sein. Die Distanz
auch der neuen erwachsenenpadagogischen Entwiirfe
wird daher eine relative Distanz sein und kein absoluter
Bruch. Diese spezifische ethische Distanz zu vermessen
und zu beschreiben, und nicht primér zu kritisieren und
zu bewerten, ist daher die Aufgabe, die vorliegende Ana-
lyse leisten mochte.

Forschungsbericht 05 8

Il. Theoretischer Bezugsrahmen und
Methodologie

Moralische und ethische Fragestellungen sind, wie Niklas
Luhmann es ausdriickte, hoch infektios. Insbesondere
der Anwendungsfall der philosophischen Ethik, und
einer ist auch die Padagogik, mobilisiert schnell bewer-
tende Urteile Uber Personen und deren Position. Ethi-
sche Haltungen stehen scheinbar generell mit der Positi-
on, nicht nur mit der Argumentation in einem engen
Zusammenhang. Fur jeden Forscher ist daher Vorsicht
geboten. In zahlreichen Diskussion um neue oder wie-
derbelebte Theorien geraten die empirischen und sach-
lichen Fragen in den Hintergrund, wenn ethische oder
sogar moralisch differierende Positionen als Kontrastfolie
verwendet werden. Man kann, mit einem gewissen ethi-
schen Hintergrund den Konstruktivismus, die analytische
Sprachphilosophie oder die Evolutionstheorie scheinbar
mit einem Federstreich niederstrecken. Dieses Vorgehen
kann auch die Ebene wissenschaftlicher Analysen errei-
chen, wenn traditionelle normative Ethiken als Messlatte
verwendet werden, gegen die normativ distanzierte -
manchmal nur anders akzentuierte - Theorien dann
zwangslaufig defizitér abfallen. Diese Gefahr besteht
natdrlich auch fir die Analyse ethischer Implikationen
der Erwachsenenpaddagogik. Und sie enthélt daher die
Empfehlung einerseits empirisch vorzugehen, anderer-
seits die Grundbegriffe der Kategorien theoretisch so
komplex abzusichern, dass nicht die eine normative
Position nur im Kontrast zu einer anderen normativen
Position erscheint.

Um den geschilderten Infektionsrisiken gerecht zu wer-
den, betrachte ich daher die analysierte ,Konstruktivisti-
sche Erwachsenenbildung” von Rolf Armold und Horst
Siebert (2. Aufl. 1997) im systemtheoretischen Sinne als
Selbstbeschreibungen des Erziehungssystems. Das vor-
liegende Buch wird fiir mich nur als blof3er Text relevant
(dhnlich einem Interviewtranskript). Dieser Text wird
unabhdngig von den Intentionen der beiden Autoren
zum Material einer qualitativ-empirischen Analyse. An
dieses empirische Material werden in Anlehnung an Phi-
lipp Mayrings qualitativer Inhaltsanalyse (system)theore-
tisch entwickelte Fragestellungen herangetragen. Die
drei Kategorien sind:

Rezeptionsverhalten: Quantitative Erfassung aller explizit
ausgewiesenen Quellen (Zitate, Verweise usw.). Qualita-
tive Interpretation der Integration konstruktivistischer
Begriffe in pddagogische Diskussionszusammenhénge.
Wie werden die neuen Begriffe angeschlossen, ausge-
schlossen und (um)interpretiert?



Programmcharakter: Welche Programmtypen im Sinne
der Luhmannschen Systemtheorie lassen sich unter-
scheiden? Liegen vorrangig zweck- oder konditionalpro-
grammatische Akzentuierungen vor?

Moralische Kommunikation: Finden sich Hinweise auf
die Codierung und Eigenheiten moralischer Kommuni-
kation, also auf Achtung / Missachtung, auf die
Alarmierfunktion moralischer Kommunikation und deren
funktionaler Aquivalente Liebe und Recht?

lll. Empirische Ergebnisse:
Die Transformationsregeln

Die Ausdifferenzierung der Pddagogik als eigenstandiger
Disziplin fuhrt zunehmend zu einer operativen Schlie-
Bung, die traditionell nahen Nachbardisziplinen werden
daher zu ,fernen” Umwelten. Die Aneignung nichtpada-
gogischer Theorien durch die Pddagogik, ob reflektiert
oder unreflektiert, wird daher in Zukunft keine Ausnah-
me bleiben. Am Fallbeispiel der Konstruktivismusrezepti-
on konnten tiefenscharfe Beobachtungen gemacht wer-
den, die abstraktionsfahig sind. Der Focus der Analyse
lag nicht auf dem Leseverhalten einzelner Personen, die
Autoren fungieren nur als Fallbeispiel. Im Vordergrund
sollen vielmehr die Element einer ,lesenden Disziplin®
der Erwachsenenpddagogik stehen, in der das Eigenge-
wicht der Traditionen den Theorieimport mitpragt. Die
empirischen Ergebnisse kénnen daher allgemeiner als
Transformationsregeln fur die Aneignung einer nichtpé-
dagogischen Theorie durch die Erwachsenenpadagogik
formuliert werden. Die Analyse der einzelnen konstrukti-
vistischen Schlisselbegriffe und deren Einarbeitung in
die Pddagogik weisen auf folgende Regeln und Strate-
gien hin:

Anthropomorphisierung: Technische, naturwissen-
schaftliche oder abstrakte Konzepte mussen auf Men-
schen bezogen werden.

Terminologische Elastizitdt: Beziige auf ,ganze” Men-
schen erfordert eine Ausdehnung und Flexibilisierung
der Bedeutung von Fachbegriffen.

Entdifferenzierung von Definitionen: Technische, natur-
wissenschaftliche oder abstrakte Definitionen missen
weiter gefasst werden, wenn sie auch im neuen Kontext
anwendbar sein sollen.

Auflésung von Differenztheorien: Der Bezug auf die Ein-
heitsvorstellung ,Mensch” erfordert auch weitere Ein-
heitssichtweisen.

Alltagsnahe Aquivalente und Konnotationsverschiebun-
gen: Fur hochspezifizierte Termini werden Synonyme
gefunden, deren Bedeutung dhnlich, aber verallgemei-
nernd und breiter Anschlussfahig sein muss.
Nivellierung wissenschaftlicher Niveaukriterien: Journa-
listische, praktische, wissenschaftliche, politische Quellen
werden enthierarchisiert.

Zielgruppendiffusion bei Adressierung des Textes: Praktiker,
Wissenschaftler, Laien, Selbstvergewisserung der Autoren
werden im Wechsel angesprochen und thematisiert.

Wissenschaftsjournalistische Dienstleistung und Produk-
tion: Die rezipierte Fremdtheorie wird verstandlich fur
die erwarteten Leser (=Laien) aufbereitet und verein-
facht.

Dramatisierung und Skandalisierung: Drohkulissen legi-
timieren die hohe Relevanz der Padagogik.
Thematische Futurisierung: Padagogik ist auf die Zukunft
bezogen, die Fremdtheorie wird dahingehend interpre-
tiert.

Doppelte Homogenisierungs- und Kanonisierungsten-
denz: Es wird ein Kanon der Fremdtheorie und einer der
padagogischen Tradition entworfen, um selektive
Rezeption und den Einbau in die Pddagogik zu ermdgli-
chen.

Parallelisierung der Fremdtheorie mit der pddagogi-
schen Tradition: Scheinbar gleiche oder dhnliche Sicht-
weisen in verschiedenen Theoriekulturen werden zur
fachinternen Konsensbildung herangezogen.
Prothetische Rezeption: Statt naheliegenden Beziigen,
z.B. bei soziologischen Fragestellungen die Soziologie,
bei philosophischen die Philosophie usw. zu befragen,
werden Surrogate rezipiert.

Abgleich mit dem wissenschaftspolitischen Zeitgeist:
Obwohl neue Orientierungen und Briiche weitgehende
Folgen haben kénnen, wird auf political correctness gro-
Ren Wert gelegt.

Limitation auf Methodik: Neuerungen werden isoliert als
Vermittlungstechnik beschrieben, die didaktisch Uberge-
ordneten Folgen nicht thematisiert.

Mithilfe dieser Transformationsregeln wird die padagogi-
sierte Fremdtheorie als padagogische Kommunikation
an die potentiellen Leser adressiert.

IV. Ethische Implikationen neuer Lernkulturen

Die Padagogik als Kind der Aufklarung beinhaltet tradi-
tionell normative Postulate. Die funktionale Differenzie-
rung, die reflexive Moderne oder die postmodernen
Bedingungen der Gegenwart verdndern allerdings die
Situation der Erwachsenenbildung. Die zunehmende
Unsicherheit und Ungewissheit der Pddagogik erfordert
einen anderen Umgang mit den eigenen normativen
Grundlagen. Dies ldsst sich am Fallbeispiel der Konstruk-
tivismusrezeption zeigen: Erst angesichts des ethischen
Vakuums der nichtpddagogischen Theorie werden die
gegenwadrtigen ethischen Probleme der Erwachsenen-
bildung sichtbar. Da ein radikaler Bruch mit der padago-
gischen Tradition fUr die Pddagogik selbst nicht méglich
(und auch nicht sinnvoll) ist, wird auf die Ungewissheit
reagiert mit einer Transformation der herkdmmlichen
Ethikzentrierung in einen Ethikbezug. Solche Versuche
der Herauslosung der Padagogik aus ihrer ethischen
Zentrierung sind historisch noch jung und lassen des-
halb eine gewisse theoretische Nervositat erkennen. Ein
selbst zu definierender Ethikbezug erweist sich als kom-
pliziertes Unterfangen, weil unter pluralen, nichthierar-
chischen Verhaltnissen, der Ungewissheit und dem Tra-
ditionsdruck das Abwédgen und Begrinden enorm
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schwierig erscheint. (Pddagogische Konsenswinsche
werden daher zunehmend enttduscht) Die begriffliche
Umstellung von padagogisch vertrauten auf konstrukti-
vistische Termini steht daher in einem weitgehend nor-
mativen Argumentations-zusammenhang. Die normati-
ven Aspekte sind im padagogischen Programm jedoch
hinter fremden, meist deskriptiven Termini quasi ver-
steckt. Die notwendige Integration von Normativitat in
konstruktivistische pddagogische Programme wird also
erreicht durch semantische Innovationen bei weitge-
hend struktureller pddagogischer Kontinuitat.

Im Fall der Ermdglichungsdidaktik fuhrt das zu einem
zweifachen Paradox. Der Deutungsmusteransatz und die
Teilnehmerorientierung werden erneut unter dem kon-
struktivistischen Einfluss radikalisiert. Dies fuhrt, wie
Sigrid Nolda gezeigt hat, zu einem zunehmenden Ver-
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schwinden des Wissens aus der Erwachsenenbildung.
Paradox ist nun an der untersuchten Ermoglichungsdi-
daktik einerseits, dass sie als postmodern und aufkla-
rungskompatibel zugleich konzipiert wird. Anderseits
hat die auf mehr Autonomie setzende verstarkte Teil-
nehmerorientierung die Folge, dass damit Voraussetzun-
gen der Aufkldrung wie Qualifizierung, Teilhabe und
Selbstbildung zugleich annulliert werden.”

Betreut wurde die Dissertation von Prof. Dr. Winfred
Kaminski (FH Koln) und Prof. Dr. Jochen Kade (Universitat
Frankfurt)

Frank Berzbach: ,Die Ethikfalle - pddagogische Theoriere-
zeption am Beispiel des Konstruktivismus” Bertelsmann,
Bielefeld : 2005 (208 S.)


http://www.ahle-federn.de

Entwicklung und Erprobung multimedia-
ler Bausteine in der Sozialen Arbeit und
Migrationspolitik in Theorie und Praxis
als blended-learning-Seminar

Prof. Dr. Henning Storz
Telefon: +49-221- 8275-3332
E-Mail: henning.storz@dvz.fh-koeln.de

Mitarbeiter:
Dipl.- Soz-Arb. Bernhard Wilmes

Projektziele und Kurzbeschreibung des
Vorhabens

Im Rahmen dieses Projektes sollten Multimediale Bau-
steine fUr das interkulturelle Lehren und Lernen in der
Sozialen Arbeit entwickelt werden. Die zu entwickelnden
Bausteine sollten einerseits auf einer Lernplattform ein-
setzbar sein, zum anderen ware es vorstellbar, diese auf
einer Webseite oder einer CD-ROM zum Thema interkul-
turelle Bildung zusammenzufassen. Einige Bausteine
konnten aus einer vorhanden Diplomarbeit Ubernom-
men werden und weitere waren noch zu entwickeln. Ein
erste Testphase startete im Sommersemester 2004 auf
der KOPF-Lernplattform (KOPF = Kompetenzplattform
far Migration, interkulturelle Bildung und Organisations-
entwicklung).

Verlauf und Stand der Entwicklung

Seit Mdrz 2004 steht dem Projekt die KOPF-Lernplattform
zur Verfigung. Im Rahmen des Projekts wurden die
Seminare Politologie B 1 ,Migrationspolitik” und Politolo-
gie BIl ,Interkulturelle Soziale Arbeit” als blended-lear-
ning-Seminar durchgefihrt. Das bedeutet, dass die Pra-
senzveranstaltungen durch e-learning-Komponenten
begleitet und ergdnzt wurden.

Dies entspricht in etwa dem von Rolf Schulmeister in sei-
nem Buch ,Lernplattformen fiir das virtuelle Lernen Eva-
luation und Didaktik” entwickeltem ,Szenario 1: Présenz-

"

veranstaltung mit Netz-Einsatz".

Parameter| Prasenzkomponente| Virtuelle Komponente

Form Prioritét liegt bei der | Web-Seite wird zusatzlich
Prasenzveranstaltung | eingesetzt

Funktion |unterschiedlich Information

Methode |unterschiedlich Instruktion

Tabelle 1: Szenario 1 nach Rolf Schulmeister

Im vorliegenden Fall wurden die Veranstaltungen teil-
weise als klassische Vorlesung und teilweise als semina-
ristisches Unterrichtsgesprach abgehalten. Die inhaltli-
chen Lernprozesse fanden somit Uberwiegend in der

Prasenzveranstaltung statt. Dabei dient die Online-Kom-
ponente hauptsachlich als Speicherplatz fur Lernmate-
rialien und als Informationsquelle. Die bereitgestellten
Inhalte zu einem Vorlesung- bzw. Seminarthema konn-
ten immer erst nach der jeweiligen Veranstaltung abge-
rufen werden. Somit folgten Aufbau und Struktur sowie
Verfugbarkeit der Materialien dem klassischen, zeitlichen
Ablauf der Veranstaltung.

Zusatzlich hatten die Studierenden die Mdglichkeit, ihre
Arbeitsergebnisse wie Stundenprotokolle und Referate
auf den Server hoch zuladen, konnten diese somit allen
zur Verfiigung stellen und zum Informationspool beitra-
gen. Ein Forum ermdglichte den Weg des asynchronen
Meinungsaustausch der Studierenden und der Dozen-
ten zwischen den Prdasenzveranstaltungen.

Eine anschlieBende Evaluation durch Befragung der Stu-
dierenden gab erste Aufschlisse Uber die Akzeptanz
einer Lernplattform im allgemeinen und der KOPF-Lern-
plattform, den kunftigen Ausbau, den Nutzen etc. von e-
learning bzw. blended-learning in der interkulturellen
Bildung.

Die Auswertung hat ergeben, dass der Einsatz einer
Lernplattform grundsatzlich begrift wurde. So wurde
die KOPF-Lernplattform von der Uberwiegenden Mehr-
heit regelmallig besucht und Inhalte wie Kursmaterial
und studentische Arbeitsergebnisse abgerufen. Die
Rubrik ,Literaturverzeichnis” wurde dagegen wesentlich
seltener genutzt.

Entgegen aller Erwartungen wurden die Foren praktisch
nicht genutzt. Die Ergebnisse der Befragung ergaben
jedoch, dass Foren (aullerhalb der Lernplattform im
Internet) von den Teilnehmern auch sonst nicht genutzt
werden.

Dies ist um so erstaunlicher, da u.a. erweiterte Kommuni-
kationsmoglichkeiten (wie z.B. E-Mailsystem, Chat, Teil-
nehmerhomepage etc) innerhalb der Lernplattform
gewdinscht wurden. Des weiteren wurde vor allem die
Ergénzung um Tests und interaktive Lerneinheiten
gewdinscht.

Im Wintersemester 2004/2005 sind die gewonnenen
Erkenntnisse in einer zweiten Phase in die Anwendung,
Gestaltung und Erweiterung der Lernplattform und Bau-
steine eingegangen.

Die Form und Ausrichtung der beiden Veranstaltungen
wird starker auf die Verwendung der Lernplattform und
neuer Medien abgestimmt. In der Lernveranstaltung soll
in vielen Fallen das Internet genutzt und interessante
Webseiten mit dem Beamer projiziert werden. Des wei-
teren ist geplant Zeitgesteuert Aufgaben, Hausarbeiten
und Links u.a. zu interaktiven Elementen der Diplomar-
beit (Multimediale Bausteine fur interkulturelles Lehren
und Lernen) bereit zu stellen.

Auch diese Phase soll im Frahjahr 2005 durch eine wei-
tere Evaluation abgeschlossen werden.

Weiter ist eine Promotion geplant. Bis Ende 2004 war das
promotionsvorbereitenden Studium an der Erziehungs-
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wissenschaftlichen Fakultdt der Universitat Koln abge- Hierfiir sollte aus den bisher gemachten Erfahrungen

o schlossen. und weiteren Testphasen (z.B. im Sommersemester
ﬁ 2005) ein Gesamtkonzept entwickelt werden, dass die
% wichtigen Bereiche des interkulturellen Lehrens und Ler-
= Bewertung und Ausblick nens abdeckt. Bisher wurden in den Veranstaltungen nur
e . die politischen Dimensionen der interkulturellen Bildung
~ Die Begleitung der Veranstaltung durch eine Lernplatt- im Zusammenspiel mit Sozialer Arbeit behandelt. Dies
; form scheint im allgemeinen von den Studierenden gut bedeutet aber auch, dass weitere Bausteine entwickelt
= angenommen zu werden. Es ist zu priifen, wie die Lern- werden mussen.
E plattform weiter ausgebaut werden kann. Auch die Lehre

muss weiter an die verdnderten Anforderungen einer
blended-learning Veranstaltung angepasst werden.
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Fakultat 02

Fakultat fiir Kulturwissenschaften

German Apsara Conservation Project am
Angkor Vat, Kambodscha (GACP)

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re.fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen
Simon Warrack , Restaurator, Capranica, Italien

In dem sUdostasiatischen Land Kambodscha, in der
Ndhe des Grossen Sees Tonle Sap, liegt die ehemalige
Tempelstatte Angkor, seit 1992 Weltkulturerbe. Vom 9.
bisins 14. Jahrhundert war hier das Zentrum des Weltrei-
ches der Khmer Hochkultur. Gréf3ter und wichtigster
Tempel in diesem Bezirk ist der Angkor Vat (Abb. 1).

Abb. 1: Gesamtanlage des Angkor Vat von Westen gesehen

Erist mit hervorragenden Steinbildhauerarbeiten, darun-
ter nahezu 1850 himmlische Wesen, im Volksmund
Apsaras genannt, den weltberihmten, bis zu 100 Meter
langen Bas-Reliefs in den Galerien und wie aus Holz
geschnitzten Giebelfeldern geschmuckt. Deren Zustand
ist jedoch zum Teil dulerst besorgniserregend, viele wur-
den bereits Opfer der Verwitterung.

Seit 1995 wird im Rahmen des ,German Apsara Conser-
vation Project KéIn” versucht, weiterem schnellen Zerfall
entgegenzuarbeiten. Das Projekt befasst sich mit der
Dokumentation, der Untersuchung und der Erhaltung
der Sandsteinreliefs des Tempels (Abb. 2). Das Projekt ist
multidisziplindr aufgebaut und erfolgt in Kooperation
mit dem Institut fur Medien und Fototechnik.

Ein wichtiger Schwerpunkt des Projektes ist die Ausbil-
dung von kambodschanischen Konservatoren und Stu-
denten einerseits und andererseits von deutschen Stu-
denten des Instituts fiir Restaurierungs- und Konservie-
rungswissenschaft aber auch von anderen Instituten der
Fachhochschule und fremden Fachhochschulen und
Universitaten im In- und Ausland.

Die eigentlichen Erhaltungsarbeiten, die seit 1997 laufen,
wurden durch umfangreiche fotografische und schriftli-
che Dokumentationen, Kartierungen und detaillierte
Materialuntersuchungen vorbereitet. Jedem neuen
Abschnitt in der Konservierung gehen solche Studien
voran und die Arbeiten werden permanent wissen-
schaftlich begleitet und Uberpruft. Ausgefiihrt werden
die Erhaltungsarbeiten nun fast vollstdndig von einem
Team von Khmer Konservatoren, die im Rahmen des Pro-
jektes ausgebildet wurden. Basierend auf den detaillier-
ten Untersuchungen zur Materialentwicklung und
unzdhligen Materialtests konnten im Jahr 2003 die ca.
580 x 2,5 Meter grol3en Bas-Reliefs sorgféltig gereinigt
und die Gesimse Uber den Reliefs konservatorisch gesi-
chert werden (Abb. 3). Studenten der Fachhochschule
Koln und anderer Hochschulen mit Restauratorenausbil-
dung nutzen die Mdoglichkeit, in einem fremden Kultur-
kreis ihr Praxissemester abzuleisten oder ihre Diplomar-
beiten durchzufthren. Deutsche Wissenschaftler ver-
schiedener Disziplinen unterstitzen die Arbeiten.

Neben der permanenten wissenschaftlichen und prakti-
schen Begleitung der Erhaltungsarbeiten durch das nun
auf 17 Mann angewachsene Khmer Team haben sich in
den letzten Jahren aus dem kontinuierlichen Monitoring
der Skulpturen und Reliefs am gesamten Bau neue
Schwerpunkte in der Forschungsarbeit ergeben:

Abb. 2: Konserviertes Tympanonrelief
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Abb. 3: Reinigung und Sicherung der insgesamt 580 Meter langen Bas
Reliefs

Untersuchung zur Konservierung des
siidwestlichen Eckpavillons

Durch ein Fotomonitoring (Vergleich friherer Fotos mit
dem derzeitigen Zustand) wurde deutlich, dass in dem
zwischen den Galerien mit den Bas Relief gelegenen Eck-
pavillon der Schadensfortschritt in bestimmten Berei-
chen ganz erheblich zugenommen hat.

Die Untersuchungen konnten eine Konservierungsmaf3-
nahme durch den Archaeological Survey of India aus
den Jahre 1986 — 1993 als Ursache nachweisen. Damals
wurden alle Fugen mit Zementmorteln verfullt, verwit-
terte Oberfldchen mit Zementschldmmen gesichert und
schlie3lich mit einem Acrylharz gefestigt und wasserab-
weisend ausgestattet (die IR-Spektroskopie ergab ein
dem Methyl-Metacrylat dhnlichen Stoff). Wasseraufnah-
memessungen und Messungen der Luftperameation
zeigen, dass die zu einer vollstandigen Verdichtung der
Oberflache fuhrte, der Naturstein kann dadurch nicht
mehr trocknen, im Mauerwerk vorhandene Salze kristalli-
sieren hinter dieser Schicht aus und fuhren zur Ablésung
von sehr diinnen, duf3erst fragilen Schalen (Abb. 4).

Der dramatische Verwitterungsfortschritt kann nur durch
eine ,Entrestaurierung” gebremst werden, d.h. die MaB3-
nahme muss soweit wie moglich wieder rickgangig
gemacht werden. Die Zemente werden Millimeterweise
mit MikromeiBeln und Skalpellen entfernt. Fur die
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Abb. 4: Durch Salz und unangepasste Konservierungsmanahmen
sehr stark geschadigter Reliefbereich

Abnahme der Acrylharzbeschichtung wurden im Rah-
men einer studentischen Arbeit (Dana Krause von der FH
Hildesheim im Praxissemester hat auf der Basis der
Diplomarbeit von Meike Albers, FH KéIn die Materialien
und Applikationsmethoden optimiert) verschiedenste
Losungsmittel- und Kompressenkombinationen getes-
tet, die in unterschiedlichen Zeitintervallen auf die
Wande appliziert werden (Abb. 5). Durch intensives

Abb. 5: In Feldern von ca. 25x20 Zentimetern werden die Losungsmit-
tel getrankten Kompressen zur Abnahme des Acrylharztiberzuges von
den kambodschanischen Restauratoren appliziert



Nachwaschen mit Losungsmittel kann ein groBer Teil
des Harzes wieder entfernt werden. Zur Qualitatskontrol-
le werden Wasseraufnahme- und Permeationsmessun-
gen durchgefihrt, einzelne Proben werden zur Kontrolle
im REM untersucht. Die Entfernung erweist sich als ein
duBerst komplexes Problem, tber 2,5 Tonnen Lésungs-
mittel und die gleiche Menge Kompressenmaterial
(hochreine Tonerden und Cellulosefasern) wurden far
die Malsnahme verbraucht. Die abschlieBende Konser-
vierung wird nach den Leitlinien, die im Projekt entwi-
ckelt wurden, durchgeftihrt und stehen kurz vor dem
Abschluss.

Ta Reach

Nach der wissenschaftlichen Untersuchung der poly-
chromen Vishnu GroBskulptur (Ta Reach) im West Gate
des Angkor Vat (Konstanze von zur Mihlen von der FH
Potsdam im Praxissemester) konnte ein Konservierungs-
und Restaurierungsplans formuliert werden (Abb. 6).

Abb. 6: Konservierungsarbeiten an der Vishnu GroB3skulptur durch das
Khmer Team und den Projektrestaurator Simon Warrack

In die Entscheidung wurde auch die spirituelle Gemein-
de einbezogen. Eine im Rahmen des Projekts durchge-
fuhrte Befragung hinsichtlich der Bedeutung der Skulp-
tur fur die lokale spirituelle Gemeinde erbrachte, dass
eine Restaurierung wie geplant erwinscht ist und dass
hierdurch die Kraft der Statue (eine der wichtigsten in
Kambodscha) vergroBert wirde.

Abb. 7: Sicherung der Fassungs- und Lackschichten mit Baumharz

Wahrend der ErhaltungsmafBnahme wurde durch eine
vorsichtige Reinigung die alte Polychromie und Vergol-
dung wiederentdeckt und freigelegt. Die sich ablosen-
den Fassungs- und Lackschichten wurden nach intensi-
ver Untersuchung, mit lokalen Baumharzen, die auch fiir
die historische Fassung Verwendung fanden, niederge-
legt und gesichert (Abb. 7). Die lockeren und absturzge-
fahrdeten Armen, teilweise mit Zement erganzt, wurden
abgenommen. Dabei hat sich die Kooperation mit den
Minensuchern vor Ort sehr bewdhrt, die mit Hilfe von
Metalldetektoren die Lage der Metallanker aufspurten.
Dadurch wurde diese Aufgabe sehr erleichtert. Die
Zementergdnzungen wurden steinmetzmal3ig in Natur-
stein nachgearbeitet, mit den Originalteilen verbunden
und nun wieder angesetzt. Der Originalkopf, in den sech-
ziger Jahren durch eine Zementkopie ersetzt, ist noch
vorhanden und wird nach Abschluss der Konservie-
rungsarbeiten wieder aufgesetzt werden.

Untersuchungen zur Polychromie der
Oberflachen

Das im Jahr 2000 begonnene Programm fiir Fassungsun-
tersuchungen am Angkor Vat wurde inzwischen erheb-
lich erweitert. Ziel ist nunmehr die Erfassung der farbli-
chen Gestaltung der Reliefs und Tempel Uber die gesam-
te Zeit der Blute der Khmer Kultur vom 9. bis 14. Jahrhun-
dert. In die Untersuchungen wurden die verschiedenen
Dekorationssysteme wie Stuck, Anstriche, Verputze mit
und ohne Fassung und Wandmalereien einbezogen
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(Abb. 8). Die Technologie des Stucks, seine verwitte-
rungsbedingten Verdanderungen und die Moglichkeiten
zur Konservierung werden im Rahmen einer Dissertation
bearbeitet.

Abb. 8: Stuckdetail vom Tempel Preah Ko, 9. Jh.
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Notsicherungsprogramm zur Erhaltung der
Natursteinreliefs an anderen Tempeln in Angkor
und die Restaurierung eines Linga auf dem
Phnom Bok

Das Monitoring anderer Tempel im ca. 400km2 grol3en
Angkor Park ergab, dass viele Reliefs, aber auch Turstirze
u.a. dhnlich wie die Reliefs am Angkor Wat vom Verfall
bedroht sind. Die Untersuchung des ca. 45 m langen
und 1,5 m zerbrochenen Linga (phallisches Symbol fur
die hinduistische Gottheit Shiva) auf dem Phnom Bok,
einer 300 m hohen natdrlichen Erhebung, zeigte erheb-
liche Schaden durch Schalenbildung. Fur diese Konser-
vierungsmafinahmen mussen die fir Angkor Wat entwi-
ckelten und erprobten Konservierungsmaterialien wie-
der optimiert und auf die verschiedenen Gesteinseigen-
schaften neu angepasst werden. Insbesondere unter-
scheidet sich der Sandstein des Linga deutlich durch
seine Petrographie und physikalischen und mechani-
schen Eigenschaften von den anderen im Angkor
Gebiet.

Die Projekte werden durch das Auswartige Amt der Bun-
desrepublik Deutschland und die Fachhochschule Kéln
gefordert. Unterstitzt wird das Projekt weiter durch Pri-
vatfirmen mit Sachspenden und durch Privatpersonen.

Abb. 9: Team des German Apsara Conservation Project auf dem Dach
eines Galeriebaus
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Anti-Graffiti Schutzsysteme

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen

Das Projekt: ,Anti-Graffiti” baute auf die Ergebnisse des
Vorgangerprojektes: ,Untersuchung der Langzeiteffekte
von Anti-Graffiti-Mitteln auf Naturstein” auf. Das Haupt-
augenmerk lag bei den Untersuchungen des ersten Pro-
jektes auf dem Einfluss der Schutzbehandlungen auf die
optischen und die physikalischen Eigenschaften von
Gesteinsoberflachen.

Im zweiten Untersuchungszyklus wurden die Arbeiten
um eine wichtige Eigenschaft: das Trocknungsverhalten
nach starker Durchfeuchtung erweitert und zusatzliche
Graffiti-Schutz-Systeme in die Untersuchungen einbezo-
gen.

Daneben wurde das Gewicht auf die Reinigungseffizienz
der Schutzmittel und der von den Herstellern teilweise
verlangten zusétzlichen Reinigungsprodukte gelegt so-
wie Reinigungstests an ungeschitzten Flachen durch-
gefuhrt (Abb. 1). Breiten Platz nahm auch Untersuchung
der Auswirkungen langerer Bewitterung und Mehrfach-
behandlung auf die Eigenschaften und Reinigungsmog-
lichkeiten geschitzter Flachen im Vergleich mit unbe-
handelten Proben (Abb. 2).

Abb. 1: Im Rahmen des Projektes wurde die Reinigungsmoglichkeit
der hauptséchlich verwendeten Graffiti-Mittel (verschiedene Sprihla-
cke, Unterbodenschutz und Markerstifte) mit und ohne Schutzbe-
schichtung getestet

Sieben verschiedene Graffiti Schutz Systeme wurden auf
drei in ihren Eigenschaften stark unterschiedlichen
Natursteinsubstraten getestet. Bei der Uberprifung der
Wirksamkeit wurden der Anteil des Schutzsystems und
der des Reinigungszusatzes an der Reinigungsleistung
naher untersucht. Es wurden Untersuchungen zu ihrer
Eignung und zum Einfluss der Schutzbehandlung auf
wichtige Eigenschaften des Substrates durchgefihrt
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Abb. 2: Freilandexpositionsstation mit verschiedenen Schutzbehand-
lungen auf den untersuchten Gesteinen: Marmor, Buntsandstein und
Tuff

und die Dauerhaftigkeit des Schutzes unter nattrlichen
Bewitterungsbedingungen getestet. Zur Untersuchung
der Entfernungschancen von Graffiti auf ungeschutzten
Substraten wurden Reinigungstests an unbehandelten
Fldachen unter Einsatz verschiedener Reinigungsproduk-
te durchgefuhrt.

Die Untersuchungsrichtung ist auf die praktische Bera-
tung ausgerichtet. So wurde einerseits die Reinigungser-
leichterung nach einem Schutz der Oberflache im Ver-
gleich zu gleich gereinigten ungeschutzten Fldchen
geprUft. Die Hersteller der einzelnen Graffiti Schutzsyste-
me legen die Reinigungsparameter in den Technischen
Informationen fest und einige Produkte fordern Reini-
gungszusatze. So sollte die Frage geklart werden, inwie-
weit die Reinigungsmodalitdaten das Reinigungsergebnis
beeinflussen und welchen Anteil das Schutzsystem
selbst an der Erleichterung hat.

Andererseits wurden die Verdnderungen der Eigenschaf-
ten der Gesteinsoberflaiche durch den Auftrag der ver-
schiedenen Schutzsysteme untersucht und ein Anforde-
rungskatalog fur Graffiti Schutzsysteme aufgestellt, der
den Objektverantwortlichen und den Ausfuhrenden als
Hilfestellung bei der Planung von préaventiven Schutz-
malnahmen dienen soll. Die Ergebnisse der Prifung der
einzelnen Graffiti Schutzsysteme koénnen an diesem
Anforderungskatalog gemessen und in Abhangigkeit
von den verschiedenen Substraten bewertet werden.

Das Projekt wurde vom Institut fur Steinkonservierung —
Mainz (IFS) gefordert und wurde im Herbst 2003 abge-



schlossen. Fr das Jahr 2004 ist noch eine ausfuhrliche
Publikation der Ergebnisse beider Projekte in der Schrif-
tenreihe des IFS geplant.

Zusammenfassend sind folgende Ergebnisse zu nennen:

- Die Veranderung der Natursteineigenschaften durch
die Schutzprodukte ist sehr stark gesteinsspezifisch.
Ergebnisse genormter Tests geben deshalb nur einen
generellen Uberblick, sind aber im Einzelfall nicht oder
nur eingeschrankt aussagekraftig.

- Partielle Behandlung von Objekten kann zu optischer
Beeintrachtigung von Fassaden durch stérende opti-
sche Unterschiede und zu Risiken durch unter-
schiedliche Kapillaritdt und Wasserdampftransportei-
genschaften fuhren.

- Die Trocknung des Substrates spielt besonders bei par-
tieller Behandlung eine grofe Rolle. Diese Eigenschaft
kann je nach System stark eingeschrankt werden.

- Die Ausgangseigenschaften des Steinmaterials blei-
ben bei allen Systemen auch nach einer Reinigung
verandert, aulBer bei einem Produkt auf der Basis von
Polysacchariden. Man kann also nur hier von einer
Reversibilitdt sprechen.

- Mehrfachbehandlungen kénnen zu einer dampfdich-
ten Oberflache fuhren. Die Reinigungswirkung kann
auch nach vorgeschriebener Wiederbehandlung mit
tempordren und semipermanenten Schutzsystemen
bei hdufigen Sprayattacken nachlassen.

- Bei Bewitterung kann es infolge eines Schutzsystem-
Auftrages zu starkerer Verschmutzung heller Oberfla-
chen kommen.

- Die Wasserabweisung kann wahrend der Bewitterung
schnell nachlassen, aber auch bei manchen Systemen
stark erhoht werden.

- Die Effizienz der Schutzsysteme Idsst bei Bewitterung
nach.

- Bei Schutzsystemen mit vorgeschriebenen Reini-
gungsprodukten kann das Reinigungsprodukt einen
groBeren Einfluss auf die Reinigungswirkung haben als
das Schutzsystem selbst.

- Ein Schutzsystem kann die Reinigung auch erschweren.

- Graffiti Schutz Systeme und Reinigungsprodukte
haben ihre individuellen Starken und Schwéchen. Sie
mussen nach Untergrund und Graffiti Materialien spe-
ziell ausgesucht werden. Es gibt keine Alleskénner.

- Eine Reinigung nach moglichst kurzer Standzeit des
Graffito fuhrt sowohl bei geschitzten als auch bei
ungeschitzten Flachen zum besten und schonend-
sten Reinigungsergebnis.

- Bei der Anwendung chemischer Reinigungszusatze ist
besondere Sorgfalt und Fachwissen erforderlich.

Ist es zu einem Graffiti Anschlag auf eine ungeschutzte
Flache gekommen, ist das geeignete Reinigungsverfah-
ren in Anpassung an den beschmierten Untergrund und
die verwendeten Graffitimaterialien zu wéhlen. Chemi-
sche Reinigungen haben ein sehr hohes Schadigungspo-
tential und unterliegen einer besonderen Sorgfaltspflicht.

Eine Entscheidung fur oder wider eine Graffiti Schutz
Behandlung muss immer gut tberlegt sein. Der bestim-
mende Gesichtspunkt muss das Verschmutzungsrisiko
sein. Ist dieses hoch, dann ist eine sorgfaltige Abwadgung
der Risiken durch die Verédnderung der Eigenschaften der
Gesteinsoberfldche und der Erfolgsaussichten einer Rei-
nigung der ungeschutzten Flache sinnvoll. Die Auswahl
eines geeigneten Schutzsystems muss zuallererst die
Wirksamkeit und die Dauerhaftigkeit auf dem speziellen
Substrat berticksichtigen. Die Verdnderungen wichtiger
Gesteinseigenschaften infolge der Schutzbehandlung
mussen fur den speziellen Untergrund geklart werden.
Die Tatsache, dass die Verdnderungen der Naturstein-
oberflache durch ein Graffiti Schutz System haufig nicht
reversibel sind, muss in die Entscheidung einbezogen
werden.

Eine Entscheidung fiir eine spezielle Stoffgruppe oder
ein Graffiti Schutz System fur ein Objekt ist sorgfaltig zu
treffen. Hierbei hilft der im Projekt entwickelte Anforde-
rungskatalog.

Planung und Durchflhrung einer Graffiti-Entfernung
ebenso wie einer prophylaktischen Schutzbehandlung
benotigen eine verantwortliche und sachkundige Beglei-
tung. Ergénzt werden miussen die Mallnahmen beson-
ders bei hochwertigen Objekten durch eine genaue Qua-
litdtskontrolle und eine sorgféltige Nachsorge.
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Forschungs-
schwerpunkt

~Beispielhafter Erhalt von Putzoberfla-
chen zur Wiederverwendung der histori-
schen Flughafengebdaude Koln-Butzwei-
lerhof im Sinne der Resourcenschonung”

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re.fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen

1909 wurde der Butzweilerhof als ,Reichsluftschiffhafen
Coeln” gegrindet. 1926 wurde er, auch auf Betreiben
Adenauers, als ziviler Verkehrsflughafen in Betrieb
genommen und wuchs schnell zum zweitgré3ten Flug-
hafen Deutschlands; dies brachte ihm den Namen , Luft-
kreuz des Westens” ein. Die Zunahme des Flugverkehrs
machte Anfang der 30iger Jahre den Neubau einer Flug-
hafen-GroRanlage notwendig. Die bestehende Anlage
wurde zwischen 1935 und 1936 fertiggestellt (Abb. 1).

Abb. 1: Butzweilerhof, Flugfeldseite 2003

Alle Flughafengebdude aus der Bauzeit sind weitgehend
erhalten, v.a. im Inneren aber stark veréandert. Seit 1995
fuhrt die Stiftung Butzweilerhof KéIn zundchst in der frii-
heren Enpfangshalle und den angrenzenden Gebdude-

Abb. 3: Sieblinie und Korngréenverteilung des Oberputzes
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Abb. 2: Gestorte und stark gefahrdete Putzpartie mit dampfdichtem
Anstrich

flugeln Restaurierungsarbeiten mit dem Ziel der Wieder-
herstellung des urspriinglichen Zustands durch. An den
Fassaden zeigt der Putz eine spezielle der Bauzeit ent-
sprechende Oberflichengestaltung. Im Auflenbereich
sind die Originalputze noch grof3flachig erhalten, aller-
dings in ihrem Bestand durch Putzablésungen und
absperrende Anstriche erheblich gefdhrdet (Abb. 2).

Die Baumaterialien des zwanzigsten Jahrhunderts haben
bisher in der Denkmalpflege noch nicht den Stellenwert
erhalten, den sie verdienen. Das ist besonders bei den
Materialien zur Oberflichengestaltung wie z.B. Putzsys-
temen der Fall. Gadngige Praxis ist, Altputze abzuschlagen
und mit neuen Materialien und Techniken neu zu ver-
putzen. Damit geht ein integrativer Teil des Denkmals
verloren.

Das Projekt, das von der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt (DBU) gefordert wird, hat den weitgehenden
Erhalt des Putzes, auch im Sinne der Ressourcenscho-
nung, zum Ziel. Projektpartner sind die Stiftung Butzwei-
lerhof K&In, die Fachhochschule Kaln, Institut fir Restau-
rierungs- und Konservierungswissenschaft und das
Untersuchungslabor fur Fragen der Erhaltung von Natur-
stein (LPL).



Die Putzoberflache der Flughafengebdude zeigt nach
einer Standzeit von ca. 70 Jahren in der hoch belasteten
Kélner Luft mit ihren ehedem hohen SO, - Werten grol3e
Schaden. Die Putzproben weisen erhohte Sulfat, Fluor
und Chlor-Gehalte auf. Die gleichmaRig gegliederten
Dachuntersichten haben unter der Bewitterung beson-
ders stark gelitten. Die Armierungen rosten und der Putz
ist bereits in grolSen Partien verloren. An den Fassaden
haben Umbauten, MalBnahmen der Haustechnik und
Wasserschaden zu partiellen Putzausbesserungen durch
Neuantragung gefuhrt. Grof3e Teile der Originalputze lie-
gen hohl und sind von Verlust bedroht. Der mehrschich-
tige Putzaufbau hat sich teilweise aufgewolbt und die
Putzschichten I6sen sich von einander ab. Die gesamte
Fassade und Dachuntersicht sind mit einem stark
abdichtenden Anstrichsystem gestrichen, das sicherlich
zu dem teilweise schlechten Erhaltungszustand der
Putze beigetragen hat.

Das Teilprojekt des Instituts fur Restaurierungs- und Kon-
servierungswissenschaft befasst sich mit der wissen-
schaftlichen Vorbereitung und Erprobung eines konser-
vatorischen Erhaltungskonzeptes. Die systematische
Untersuchung des Zustands, der Zusammensetzung
und der Eigenschaften der Putze (Abb. 3) bildet die Basis
fur die umweltschonende Abnahme des abdichtenden
Anstrichsystems, fir die Entwicklung von angepassten
Hinterftllmassen und Ergédnzungsmorteln zur Wiederan-
bindung abgeldster Putzbereiche und fur die addquate
Fehlstellenergdnzung.

Die sorgfdltige restauratorische Behandlung der erhalte-
nen Putzsysteme kann eine Signalwirkung fir andere
ErhaltungsmalBnahmen an Denkmadlern dieser Zeit
haben. Die Untersuchungen werden im Rahmen einer
Diplomarbeit von Johannes Kroner durchgefhrt.

~Entwicklung von Steinergdnzungsmas-
sen fiir Kulturgiiter aus Granit”

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re.fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen

Das Forschungsprojekt ist Teil eines Projektes zur Erarbei-
tung von Erhaltungskonzepten fur Denkméler aus Granit.
Am Beispiel des romanischen Portals der Kirche von
Munkbrarup in Schleswig Holstein (Abb. 1 & 2) soll exem-
plarisch ein Konzept fur eine Steinerganzungsmasse
erstellt und an einer Musterfliche am Objekt appliziert
und Uberprtft werden. Das Projekt wird von der Deut-
schen Bundesstiftung Umwelt (DBU) geférdert. Auftrag-
geber fur die Entwicklung ist das Norddeutsche Zentrum
fur Materialkunde von Kulturgut in Hannover, Koopera-
tionspartner fir das Teilprojekt ist das Untersuchungsla-
bor fir Fragen der Natursteinerhaltung in Koln.

Ziel des Teilforschungsprojektes ist es, eine mineralisch
gebundene Steinergdnzungsmasse fur Granit zu entwi-
ckeln, die Eigenschaften soweit wie mdglich auf die des
Granits anzupassen und sie in Form einer Musterergan-
zung am Objekt anzubringen.

Die Entwicklung mineralischer Steinergdnzungsmassen
fur Granit stellt ebenso wie fur andere dichte magmati-
sche Gesteine ein Problem dar. Die wichtigen Eigen-
schaftsparameter der meisten mineralisch gebundenen
Reparaturmortel weichen sehr stark von denen des Gra-
nit und anderer dichter Gesteine ab. Der Einsatz orga-
nisch gebundener Steinergdnzungsmassen bringt dage-
gen andere Schwierigkeiten mit sich, wie z.B. starke farb-
liche Veranderungen bei Exposition, hohe Temperatur-
dehnung, bei Bewitterung Versprodung. Haufig wird
auch von den Objektverantwortlichen eine organisch
gebundene Steinergdnzungsmasse abgelehnt. So wird
in dem vorliegenden Teilprojekt untersucht, inwieweit
eine geeignete mineralisch gebundene Steinergdn-
zungsmasse durch Konzeption und Nachbehandlungen
optimiert werden kann und wie ihr Verhalten in der
natUrlichen Bewitterung am Objekt ist. Diese Unter-
suchungen liefern neben der modellhaften Entwicklung
einer Ergdnzungsmasse fir die Erhaltung des romani-
schen Portals in Munkbrarup Ubertragbare Erkenntnisse
zum Einsatz von mineralischen Steinergdnzungsmorteln
fur dichte magmatische Gesteine.

Besonderes Augenmerk wird auf die Nachbehandlung
der Steinersatzmassen gelegt. Nachtrdgliche Festigung
und Hydrophobierung sind Mdglichkeiten, die Eigen-
schaften der Erganzungsmassen ndher an die des
Gesteins anzupassen. Die von Granit geforderten Eigen-
schaftskennwerte hinsichtlich der Festigkeit und der
Wasseraufnahme werden von den meisten Bindemittel-
systemen nicht erreicht. Eine Nachfestigung am Objekt
fuhrt zu hoheren Festigkeiten und oft zu einer besseren
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Haftung der Ergdnzungsmasse am Untergrund. Zur
Reduzierung der hohen Wasseraufnahme der Steiner-
ganzungsmortel ist eine Hydrophobierungsbehandlung
mit in die Untersuchung einbezogen worden.

Die im Testurteil erfolgreich bewerteten Steinergan-
zungmassen werden am Objekt appliziert und der nattr-
lichen Verwitterung ausgesetzt. In regelmaligen Abstan-
den werden Uberprifende Untersuchungen durchge-
fahrt.

Abb. 1 & 2: Tympanon am Portal und Gewdnde mit romanischen Sau-
len und Kapitellen aus skandinavischen Graniten an der Kirche in
Munkbrarup
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Untersuchung und Dokumentation von
Grabmalen/Epitaphien auf dem Alten
Friedhof in Lindau-Aeschach -
Vorbereitung fiir die konservatorische
Behandlung

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re fh-koeln.de

Ziel dieses Projektes ist es, die Grabmale des historischen
Friedhofs in Lindau-Aeschach hinsichtlich ihres Materials
zu erfassen, die Schaden zu dokumentieren und darauf
aufbauend eine Risiko- und Prioritatenkarte hinsichtlich
der Behandlungsnotwendigkeit zu zeichnen. Im Rahmen
einer Studienarbeit werden derzeit fUr ein extrem vom
Zerfall bedrohtes Grabmal weitere wissenschaftliche
Untersuchungen zu den Verwitterungsvorgangen und
zur Konservierbarkeit des Rorschacher Sandsteins durch-
gefuhrt. Diese Ergebnisse dienen als Grundlage fir die in
diesem Jahr beginnenden Erhaltungsmaflinahmen, die
weiterhin vom Projektleiter begleitet werden.

Der Friedhof in Lindau Aeschach stammt aus der Zeit um
1510, als aufgrund einer Pestepidemie in der freien
Reichstadt Lindau ein neuer Begrédbnisplatz bendtigte
wurde. In der Nahe einer zerfallenen Romervilla auf dem
Aeschacher Berg wurde eine Kapelle errichtet, die eben-
so wie die Friedhofsmauer mit Steinen der Romervilla
gebaut wurde. Nach italienischem Vorbild legten die
Patrizierfamilien der Stadt ihre Graber unter Adikulen
entlang der Friedhofsmauer an (Abb. 1).

Abb. 1: Grabadikulen aus der Barockzeit und dem 19. Jahrhundert in
der Nordwestecke Feld Il

Verstorbene einfacher Herkunft wurden in Reihengra-
bern bestattet. Die meisten dieser Graber wurden nach
1920 eingeebnet, erhalten geblieben sind noch zirka 150
Grabmaler aus dem 16. bis zum 19. Jahrhundert an der
Friedhofsmauer, meist Grabhauser und Grabmale von
hoher Qualitat (Abb. 2).

Die Adikulen sind bevorzugt aus Ziegel gemauert, die
Grabsteine selbst bestehen, wie die Untersuchungen



Abb. 2: Klassizistisches Grabmal der Familie Gruber — Torbecke, Feld Il

erbrachten, aus einer Vielzahl verschiedener Kalk- und
Sandsteine, Marmore und magmatischer Gesteine.
Bemerkenswert sind Kalksteine aus der Gegend von
Rosenheim oder das Vorkommen von Savonnieres Kalk-
stein aus Lothringen, ein Gestein, das als Reparationszah-
lung der Franzosen nach dem Krieg 1870/71 an Preuf3en
geliefert wurde. Vorherrschend ist der plattige, soge-
nannte Molassesandstein aus dem Vorkommen Ror-
schach. Daneben sind barocke Wandmalereien zu finden,
Terrakotten, Zementguss und Grabtafeln aus Gusseisen.
Viele Natursteinobjekte tragen noch Reste von Fassung.
Vor allem der Rorschacher Molassesandstein zeigt extre-
me Verwitterungsbilder, Aufspalten und Aufblattern,

Abb. 3: Ungefasstes Grabmal und ehemals farbig gefasster Engelskopf
aus Molassesandstein, die durch Aufbldttern und Schalenbildung fast
vollstandig zerstort sind

Schalenbildung, Schuppenbildung, Absanden bis zum
vollstandigen Zerfall (Abb. 3a, b). Durch das Aufbléttern
der tragenden Natursteinsdulen sind viele der Adikulen
statisch stark gefahrdet. Zusatzlich belasten verschiede-
ne Salzverbindungen das Geflige der Natursteine.

Angesichts des teilweise bedngstigenden Erhaltungszu-
standes und der Hochwertigkeit vieler Grabdenkmaler
wurde die Bitte um Hilfestellung vom Bayerischen Lan-
desamt fur Denkmalpflege, vom Bauamt der Stadt Lind-
au und dem Forderverein Lindauer Kulturerbe Alter
Friedhof e.V. an den Projektleiter herangetragen. Er fuhr-
te die Arbeiten vor Ort zusammen mit den Studenten
des Grundstudiums im Frihjahr 2003 durch. Die Aufbe-
reitung der Ergebnisse beanspruchte Sommer und
Herbst, sodass im November eine umfangreiche Doku-
mentation und eine Kartierung fur 150 Grabmale an die
Stadt Lindau und den Forderverein Gbergeben werden
konnten.

Projektziel war die Erarbeitung eines detaillierten Kata-
logs der Grabmaler mit photographischer Dokumentati-
on. Es erfolgte eine Kartierung der Materialien und der
Verwitterungszustande sowie eine Schadensklassifizie-
rung. Auf diese Ergebnisse aufbauend wurde eine Risiko-
karte gezeichnet (Abb. 4). Fir jedes Grabmal wurde ein
speziell entwickeltes Formblatt mit genauen Daten und
allseitigen photographischen Aufnahmen erstellt. Die

Abb. 4: Risikokarte fir die Grabmale und Adikulen fir den Alten
Aeschacher Friedhof,Feld Il
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zeichnerische Dokumentation erfolgte dann auf der
Basis eines CAD Programms. Die Informationen zum
Zustand und zu den Schadensverursachern und Verwit-
terungsmechanismen wurden in einer Risikokarte
zusammengestellt und einer darauf basierenden Priori-
tatenkarte fur die konservatorische Behandlung.

Die weitergehenden Untersuchungen der petrographi-
schen Zusammensetzung und der Gesteinskenndaten,
insbesondere des Wassertransportverhaltens (Abb. 5)
und der Festigkeits- und Verformungseigenschaften
sowie der Schadensverursacher, dienen der Formulie-
rung von Anforderungskriterien fur die Konservierungs-
materialien und —methoden. Diese Arbeiten sind noch
nicht vollstandig abgeschlossen. Fur die am starksten
gefahrdeten Grabmale wurden aber Mal3nahmenplane
erarbeitet, die nun in Kooperation mit lokalen Restaura-
toren in die Praxis umgesetzt werden.

Die Ubergabe der umfangreichen Dokumentation hat
auBerdem zu einer spontanen Beteiligung von Mitglie-
dern des Fordervereins an weiterfihrenden Studien zu
den einzelnen Objekten gefiihrt.

Abb. 5: Messung der Wasseraufnahme des Sankt Margreter Molasse-
sandsteins durch die Studentin Manuela Freund und den kambodscha-
nischen Restaurator Mr Long Nary wahrend seines Trainingsaufenthal-
tes in Deutschland
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Abb. 6: Die Studentinnen und der kambodschanische Restaurator bei
der Abschlussbesprechung

Das Projekt wird vom Projektleiter als Studentenprojekt
im Rahmen des Grundstudiums durchgefthrt (Abb. 6).
Die weitere Bearbeitung erfolgt durch Studentinnen des
Hauptstudiums im Rahmen ihrer Hauptseminararbeit.
Projektpartner sind das Bauamt der Stadt Lindau, das
Bayer. Landesamt fur Denkmalpflege, der Foérderverein
Lindauer Kulturerbe Alter Friedhof e.V. sowie eine private
Restaurierungswerkstatt (KMU). Finanziert wird das Pro-
jekt durch die Stadt Lindau.

Sie erreichen uns rund um die Uhr:
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Archédologische, philologische und mate-
rial- und konservierungswissenschaftli-
che Erforschung des spatptolemdischen/
frithromischen Tempels von Athribis im
9. oberdgyptischen Gau.

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen
Prof. Dr. Ingo Sandner

Nach gangiger Meinung sind aus dem griechisch-réomi-
schen Agypten finf groRe Tempelanlagen Uberliefert:
Dendara, Esna, Edfu, Kom Ombo und Philae. Weitgehend
unbekannt ist ein sechster, der Tempel der Lowengdttin
Repit in Athribis bei Sohag, eine in vielerlei Hinsicht ein-
zigartige und bedeutende Anlage (Abb. 1a, b).

Abb. 1a, b: Repit-Tempel in Athribis aus der Vogelschau und Blick nach Suden

Das von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)
geforderte Projekt ist ein Gemeinschaftsprojekt zwischen
dem Agyptologischen Institut der Universitat Tibingen
(Prof. Dr. Christian Leitz) und der Fachhochschule Kdln,
Institut flr Restaurierungs- und Konservierungswissen-
schaft (Prof. Dr. Hans Leisen). Das interdisziplinare Projekt
hat vier Schwerpunkte: Epigraphik, Konservierungswis-
senschaften, Bauforschung und Kult und Geschichte des
antiken Athribis. Inhalt des Teilprojektes der Fachhoch-
schule Koln ist die Bestands- und Zustandserfassung
sowohl der Bausteine als auch der Fassungen, die Analy-
se der Schadensfaktoren sowie die Entwicklung von
Erhaltungskonzepten fir Stein und Fassung.

Im Gegensatz zu den Ubrigen, aus Sandstein erbauten
Tempeln der ptoleméischen Epoche, ist der Repittempel
in Athribis aus Kalkstein errichtet worden. Erste Untersu-
chungen ergaben, dass flr das 75 x 45m grof3e Bauwerk
mindestens drei verschiedene Kalksteinarten verwendet
wurden. Tempelwdnde und -decken sowie Saulen sind

mit Reliefs und Hieroglyphen-Inschriften verziert und zei-
gen noch einen groflen Bestand an Fassungsresten
(Abb. 2).

Abb. 2: Wand mit Hieroglyphen und Reliefs in drei Registern mit Farb-
fassung

Die qualitativ sehr unterschiedlichen Farbfassungen
stammen aus verschiedenen Epochen, ihr Erhaltungszu-
stand variiert demzufolge deutlich.

Sowohl Bausteine als auch Farbfassungen sind bereits
stark geschadigt. Friihere Nutzungen, freie Bewitterung
und vorhergehende unangepasste Restaurierungsversu-
che fuhrten zu grolem Materialverlust an der Original-
substanz (Abb. 3).

Erste Schadenserfassungen und Untersuchungen mithil-
fe mikroskopischer Methoden und gering invasiver
Untersuchungstechniken wie Wasseraufnahme- und
Bohrwiderstandsmessungen u.a, (Abb. 4a, b) zeigen
sowohl fur den Naturstein wie fir die Farbfassung eine
erhebliche Gefdhrdung. Die frihesten Fassungen sind
stark reduziert und dulRerst gefahrdet, die spateren l6sen
sich grol¥flachig ab. Grof3e, hochst fragile Deckenblocke
liegen auf noch nicht freigelegten Bereichen des Tem-
pels und mussen fir einen Transport gesichert werden.
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Abb. 3: Stark geschadigte Reliefs mit fragiler Fassung. Der grof3te Teil
der Nilpferdgéttinnen ist durch Schalenbildung vom endgtltigen Ver-
lust bedroht

Die Entwicklung von Konservierungskonzepten fir die
verwendeten Kalksteine und Putzsysteme folgt einer in
vielen Projekten bewdahrten Systematik. Der erste Schritt
war eine Aufnahme der vorhandenen Materialien und
ihrer Schaden (Abb. 5) sowie eine Aufzeichnung der kli-
matischen Verhaltnisse. Ihr folgt eine detaillierte restau-
ratorische Kartierung aller Tempelbereiche. Unterstiitzt
werden die Arbeiten durch zerstérungsfreie und -arme
Untersuchungen zum Erhaltungszustand und zur Kon-
servierbarkeit der einzelnen Materialien.

Der noch immer geringe Kenntnisstand bei der Konser-
vierung von Kalkstein im AufSenbereich und die partiell
sehr schlechte Qualitdt des verwendeten Steinmaterials
machen umfangreiche Vorversuche notwendig. Tempo-
rare reversible Notsicherungen besonders gefahrdeter
Bereiche sollen den weiteren Materialverlust einschran-
ken. Die entwickelten Konservierungsmaterialien wer-
den an reprasentativen Musterflichen am Tempel getes-
tet.

Abb. 5: Risikokarte des Tempels fir die Steinoberflachen. Rot = starke
Gefahrdung, gelb = mittlere Gefdhrdung, griin = geringe Geféhrdung

Abb. 43, b: Untersuchungen von Farbfassung und Putzaufbau mit dem Videomikroskop und zur kapillaren Wasseraufnahme mit dem Karsten’schen

Prufrohrchen
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»Erhaltung von Denkmalern aus
Drachenfels-Trachyt”

Prof. Dr. Hans Leisen
Telefon: +49-221-8275-3239
E-Mail: leisen@re.fh-koeln.de

Dr. Esther von Plehwe-Leisen

Der Trachyt vom Drachenfels im Siebengebirge wurde
bereits zur Rdmerzeit zu Bauzwecken abgebaut und war
wdahrend des Mittelalters einer der wichtigsten und
beliebtesten Bausteine des Rheinlands und angrenzen-
der Gebiete (Abb. 1).

Abb. 1: Spuren romischer Steingewinnung am Drachenfels

Seine Verwendung reichte von sidlich von Koblenz bis
in die Niederlande. Neben den noch erhaltenen Partien
der romanischen Kirchen in KoIn besteht die gesamte
mittelalterliche Denkmalsubstanz des Kélner Doms und
des Doms in Xanten aus diesem Gestein (Abb. 2). Seine
Verwendung war nicht nur auf das Mauerwerk
beschrankt, auch Bauzier wurde in grolem Umfang aus
Drachenfels-Trachyt gefertigt (Abb. 3).

Das helle bis blauliche Gestein verdankt sein charakteris-
tisches Aussehen den oft mehrere Zentimeter langen,

Abb. 2: In der Domkaule wurde der Baustein fir den gotischen Dom in
Koln gebrochen

Abb. 3: ,Schutzhelm” fir die letzte Bauzier aus Drachenfels-Trachyt am
Obergaden des Hohen Doms zu KéIn

hell glanzenden Feldspatkristallen, die als Einsprenglinge
in einer feinkdrnigen Grundmasse eingebettet sind. Die
spezielle Petrographie flihrt aber bei seiner Erhaltung zu
groBBen Problemen. Die Schwierigkeiten, die bei der
Konservierung dichter magmatischer Gesteine auftreten,
werden hier durch die groBen Kristalleinsprenglinge
noch verscharft.

So gibt es bislang auch keine befriedigenden Konzepte
zur Erhaltung von Trachyt im allgemeinen und speziell
far den Drachenfels-Trachyt. Dieser Mangel fthrt dazu,
dass in der Praxis nach wie vor hochwertige mittelalterli-
che Bausubstanz ausgetauscht und dadurch vernichtet
wird. Das ist umso bedauerlicher als kein Original-Aus-
tauschmaterial mehr zur Verfiigung steht. Der Abbau
wurde ab 1828 nach und nach eingestellt, der Drachen-
fels steht seit 1922 unter Naturschutz.

Anhand der zwei herausragenden Objekte: dem Hohen
Dom zu Kéln und dem Dom zu Xanten werden Maglich-
keiten des Erhalts dieses schwierigen Denkmalgesteins
erarbeitet. Die teilweise besorgniserregenden Schaden
waren der Anlass fur das Forschungsvorhaben, dessen
Ergebnisse die praktische Erhaltungsarbeit flr den Dra-
chenfels-Trachyt unterstitzen sollen. Die Fragestellung
kommt also aus der Erhaltungspraxis. Sie wurde von den
Dombauhdtten an die Arbeitsgruppe herangetragen.

Am Dom zu Xanten lauft bereits eine Erhaltungsmaf-
nahme am Kreuzgang. Hier handelt es sich um Baustein-
quader aus Drachenfels-Trachyt, nicht um Bauzier. Es
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ergibt sich eine sehr starke Vernetzung des theoreti-
schen und des praktischen Teils der Projektbearbeitung.
Ergebnisse der wissenschaftlichen Untersuchung finden
sofort Eingang in die praktische Anwendung. Umge-
kehrt werden die Erfahrungen bei der praktischen
Umsetzung direkt in den weiteren wissenschaftlichen
Untersuchungsweg eingebaut. Hierdurch ist eine groft-
mogliche Praxisndhe der Projektarbeiten gewdhrleistet.

Das Projekt wird von der Deutschen Bundesstiftung
Umwelt (DBU) gefordert. Es ist multidisziplindr aufge-
baut. Teilnehmer sind die Dombauverwaltung KéIn und
die Dombauhtte Xanten, das Rheinische Amt fir Denk-
malpflege, Fachhochschule KéIn — Institut fur Restaurie-
rungs- und Konservierungswissenschaft, Untersu-
chungslabor fur Fragen der Natursteinerhaltung — Koln,
Fachlabor fur Konservierungsfragen in der Denkmalpfle-
ge — Munchen, Restauratoren Kartduserhof, Werkstatt fur
Restaurierung und Konservierung Strotmann und Part-
ner und die Universitdt Erlangen-Nurnberg — Institut fur
Paldontologie. Das Projekt mit einer Laufzeit von zwei
Jahren ist bis Februar 2005 bewilligt und wurde inzwi-
schen um ein Jahr verlangert.

In dem Gemeinschaftsprojekt werden die Moglichkeiten
der Erhaltung von Drachenfels-Trachyt aus wissenschaft-
licher und praktischer Sicht erarbeitet. Aufbauend auf die
Kontrolle und Untersuchung fritherer MaSnahmen und
die Vorbereitung und Begleitung der bereits angelaufe-
nen Mainahme am Kreuzgang des Doms in Xanten wird
ein Konzept erstellt, das direkt in die praktische Umset-

zung geht und durch die hieraus erwachsenden Erfah-
rungen standig neue Impulse erhalt und verbessert wer-
den kann. Als Untersuchungsobjekte zu Fragen der Wirk-
samkeit und der Dauerhaftigkeit von MaRnahmen stehen
am Dom zu KdéIn Uber 20 Jahre bewitterte Musterflachen,
am Dom zu Xanten in den letzten Jahren konservierte
Trachytpartien, sowie von den beteiligten Restauratoren
konservierte Objekte (Krieler Domchen in Koéln, Abtei
Brauweiler) zur Begutachtung zur Verfiigung. Die Uber-
prifung des Schadenszustandes an beiden Objekten
zusammen mit den Ergebnissen der AltmalSnahmen gibt
die Zielrichtung fur die Laboruntersuchungen zu Erfolg
versprechenden Konservierungsmitteln vor (Abb. 4a, b).

An Konservierungsschritten sind Reinigung, Schalenhin-
terflllung, Festigung, Klebung von Rissen, Anbdschung
und Verfiillung von Fehlstellen, Schldmmen nétig. Die
am besten geeigneten Materialien werden an Musterfla-
chen getestet und Versuche zur Applikationstechnik
durchgefihrt. Oft spielt ja gerade die Applikationsme-
thode die ausschlaggebende Rolle fur Erfolg oder Miss-
erfolg einer Malinahme. Die hier wiederum geeignetsten
Rezepturen und Applikationsmethoden werden dann
direkt in die praktische Erhaltung Gbernommen. Alle
Schritte des Projektes werden von einem Uberprui-
fungsprogramm zur Qualitatssicherung begleitet.
Dadurch ist ein flexibles Reagieren auf neue Hinweise
aus der Praxis moglich.

Kennzeichen dieses Projektes ist die enge Zusam-
menarbeit von Theorie und Praxis, die sich durch die

Abb. 4: Die extremen Verwitterungformen erfordern komplexe Konservierungstrategien
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direkte Umsetzung der wissenschaftlichen Ergebnisse

zu erarbeiten, bei deren Erhaltung sich bislang noch

und Entwicklungen in die restauratorische Praxis und viele Schwierigkeiten ergeben. Die Zusammensetzung 92
eine standige Weiterentwicklung im Dialog zwischen der Arbeitsgruppe garantiert eine Uberfihrung der =8
Wissenschaftlern, ausfiihrenden KMUs und Verantwortli- Ergebnisse in die Erhaltungspraxis an anderen Objekten g
chen ausdrtickt. ebenso wie die Multiplikation der erworbenen Kenntnis- =
se in der Ausbildung von Studenten. e
In extremen Fallen, wenn die Erhaltung durch Konservie- T
rung nicht mehr maoglich ist, kann es notig werden, zer- Das Teilprojekt der Fachhochschule KéIn zur Erhaltung z
storten Originalstein durch neues Steinmaterial zu erset- des Drachenfels Trachyt stellt durch die Biindelung von ;_,'T
zen. Dadurch wird dann wenigstens in groSeren Zugen Projektergebnissen aus dem Institut Grunddaten zum S
der Originalbestand konserviert. Das neue Material muf3 Thema zur Verfugung. In einem ersten Schritt werden
mit dem benachbarten alten vertraglich sein und darf Untersuchungen zu den Verwitterungsabldufen mit
keine zusatzlichen Schaden daran verursachen. Dieser Beschreibung der Materialeigenschaften an unverwitter- E:a_
Forderung ist man in der Vergangenheit aus Unkenntnis ten und verwitterten Proben durchgefihrt. Darauf auf- <
nicht immer nachgekommen. Deshalb ist ein Teil des bauend erfolgen Untersuchungen zur Entwicklung bzw. §
Projektes der Suche nach geeigneten Ersatzmaterialien Optimierung der Konservierungsmaterialien sowie zu w
und ihrer Prifung gewidmet. den restauratorischen Eingriffen. Erwartet werden sowohl — seseeeseesseeess
eine verbesserte Anpassung der einzusetzenden Mate- o
Die Ergebnisse aus den Projektarbeiten flieBen in die rialien wie der Applikationstechniken. z
anstehenden Erhaltungsmafnahmen an beiden Domen §
ein. Die MalSnahme am Kreuzgang in Xanten und ange- Das Projekt steht in engem fachlichem Austausch mit e
legte Musterflachen mussen weiter zur Langzeitkontrol- einem DBU Projekt zur Entwicklung von Erhaltungskon-
le und Optimierung der Konzepte und Applikationsme- zepten von Trachyt-Werksteinen des Kloster Tepld in
thoden Uberwacht werden. Westbohmen, das von der TU Minchen - Allgemeine, nz
Angewandte und Ingenieur-Geologie, dem Bayerischen =
Die Untersuchungen werden helfen, sowohl den mittel- Landesamt fur Denkmalpflege, dem Didzdsanbaumeis- i
alterlichen Bestand von Denkmadlern aus Drachenfels ter von Pilzen — Tschechien und der Klosterverwaltung v
Trachyt im Rheinland zu erhalten, als auch neue Erkennt- des Klosters Tepld durchgefthrt wird. e
nisse zur Konservierung dichter magmatischer Gesteine -n
z
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Fakultat 03

Fakultat fiir Informations- und Kommunikationswissenschaften

Semiotik und Ubersetzen

Prof. Dr. Lothar Cerny,
Telefon: +49-221-8275-3290
E-Mail: lothar.cerny@fh-koeln.de

Eva Kulage
E-Mail: eva.kulage@fh-koeln.de
http://www.fh-koeln.de/ERIC/

Ziel meines Forschungsvorhabens ist es, aus der Semio-
tik einen Ansatz fur eine Theorie des Ubersetzens und
ein generelles Modell des Ubersetzungsprozesses zu
entwickeln. Es soll so gefasst sein, dass sich in ihm alle
denkbaren Ubersetzungsprobleme systematisch lokali-
sieren und beschreiben lassen. Die Pramisse, dass ein sol-
ches Modell Uberhaupt denkbar ist, l&sst sich aus dem
Faktum ableiten, dass jede Ubersetzung einen Akt der
Kommunikation darstellt und die grundlegende Theorie
der Kommunikation in der Semiotik zu finden ist. Eine
AuBerung von Roman Jakobson, einem der groB3en Lin-
guisten des 20. Jahrhunderts fasst diese Uberzeugung
zusammen: ... itis impossible to analyse exhaustively a
single system of signs without constant reference to the
general problems of semiotics ..."” (Jakobson 1971: 338).
Eine ahnliche Uberzeugung findet man auch schon
beim Grundungsvater der modernen Linguistik, Ferdi-
nand de Saussure. ,La linguistique n'est qu'une partie de
cette science générale, les lois que découvrira la sémio-
logie seront applicables a la linguistique, et celle-ci se
trouvera ainsi rattachée a un domaine bien défini dans
I'ensemble des faits humains” (Saussure 1960: 33)
Wahrend die friihen Semiotiker methodisch den Ansatz
verfolgten, die Semiotik von der Sprache her zu verste-
hen, gehe ich - nicht zuletzt wegen der Entwicklung, die
die Semiotik in den letzten Jahrzehnten erlebt hat -
davon aus, dass die Sprachfunktionen, am besten auf der
Basis der Semiotik zu verstehen und das Ubersetzen
anwendungstheoretisch ebenfalls von dort abgeleitet
werden sollte. Deshalb will ich aufzeigen, dass uns die
Semiotik erlaubt, die Logik des Ubersetzens als Kommu-
nikationsakt zu verstehen und ihre Praxis dadurch besser
zu bewdltigen.

Ursprunglich war ich davon ausgegangen, dass die
Semiotik von Charles Morris das geeignete Modell fir
eine allgemeine Theorie des Ubersetzens abgeben
wirde. Im Laufe meiner Arbeit stellten sich jedoch die
Grenzen von Morris’ Semiotik heraus. Sie liegen kurz
gesagt darin, dass Morris die Kommunikation aus der
Perspektive des behavioristischen Psychologen betrach-
tet und damit das hermeneutische Verstehensproblem
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umgeht. Dies ist aus der wissenschaftsgeschichtlichen
Situation heraus zu verstehen. Morris wollte den Kom-
munikationsprozess als objektiv, von auflen zu betrach-
tendes Phanomen beschreiben, um die Semiotik in den
Rang einer Wissenschaft zu heben. Im Laufe meiner For-
schungsarbeit bin ich deshalb zu dem Schluss gekom-
men, dass die philosophische Semiotik von Charles S.
Peirce - obwohl sehr komplex und nicht systematisch
abgeschlossen — der Struktur sprachlicher Koomnmunikati-
on angemessener ist. Menschliche Kommunikation exis-
tiert in einer Umgebung, die durch ein ganzes Netz von
Kommunikationsakten gekennzeichnet ist. Kommunika-
tion ereignet sich immer vor einem Horizont von Erwar-
tungen, Erfahrungen und Wissen. Sprachliche Zeichen
rufen im Gegensatz zu den Anordnungen behavioristi-
scher Experimente nicht nur eine bestimmte Reaktion
hervor. Ich musste also meine Konzeption dandern und
den Versuch unternehmen, die hermeneutische Kompo-
nente in das schematisch Uberzeugende Modell von
Morris integrieren. Das Resultat der Synthese fuhrt zur
Erkenntnis einer dynamischen, durch gesellschaftliche
Interaktion getragenen Semiose, die plausibel macht,
dass die methodische Begrenzung auf das rein sprachli-
che Ubersetzen systematisch durch die anderen an der
Kommunikation beteiligten Faktoren ergdnzt werden
muss. Damit treten aber gerade diejenigen Faktoren in
den Vordergrund, die das Ubersetzen zwar als eigenge-
setzlich, aber eben doch als Teil der gesamten menschli-
chen Semiose erkennbar machen.

Meine Untersuchungen Gber die Unterschiede zwischen
den Auffassungen vom Zeichen bei Morris und Peirce,
Uber das triadische Schema der Mediation im Gegensatz
zur Dyas des Behaviorismus, die Folgen dieses Ansatzes
fur eine Semiotik des Ubersetzens, eine Analyse Uberset-
zungstheoretischer Modelle etc. wurden in mehreren
Vortrdgen prasentiert, u.a. an der Binghamton University,
N.Y.



Koordination des Européaischen Netz- Das Portal steht dann Studierenden, Wissenschaftlern

werks ERIC (European Resources for und auch Nutzern auBerhalb der Hochschulen, die an nz
. . der Losung interkultureller Probleme interessiert sind =8
Intercultural Communication) und an diesem Thema arbeiten, als Nutzer und Beitrédger g
zur Verflgung, aber ebenso anderen Interessierten im =
Prof. Dr. Lothar Cerny, beruflichen Alltag, insbesondere Mitarbeitern von inter- v
Telefon: +49-221-8275-3290 nationalen Organisationen oder Unternehmen. -
E-Mail: lothar.cerny@fh-koeln.de ‘;,’r
Hauptaufgabe in ERIC ist das Sammeln, Sichten und &
Eva Kulage Bewerten von Ressourcen, aber auch die eigenstandige é
E-Mail: eva.kulage@fh-koeln.de Forschung. Erste Ressourcen liegen auf der internen
http:/www.fh-koeln.de/ERIC/ Kooperationsplattform Basic Support for Cooperative
Work (BSCW). Sobald das Portal des Netzwerks online ist, 5;
) werden sie eingepflegt und sind dann offentlich =
Das européische Netzwerk ERIC (European Resources for zuganglich. 3
Intercultural Communication) ist ein Thematisches Netz- &

werk im ERASMUS-Programm, das der Berichtende seit
November 2003 koordiniert. Mittlerweile kooperieren in -
ERIC 120 Partner aus Europa und dartber hinaus. ERIC £
erstellt eine Datenbank und fullt diese mit Informations- %
ressourcen auf verschiedenen akademischen Ebenen >
und in verschiedenen Formaten Uber interkulturelle The- =
menfelder in einer Reihe von akademischen Disziplinen

..................

und Fdchern. Diese Datenbank wird in Kirze Uber ein I
Internetportal zuganglich sein, das zugleich ein Forum g
fur Austausch und Informationen sein soll. 8
&
9
g

g
S g

Globale Kompetenz 1) Y
fiir Kompressoren- £ Y
o =
und Turboexpandertechnologie g 5
F 2

Atlas Copco baut maRgeschneiderte Getriebeturbokompressoren fr: A
* Chemische / Petrochemische Industrie g
e | uftzerlegung / Verhiittung ® Ol & Gas Industrie =
e Kraftwerke ® Klarwerktechnik u.a. -y
&
o
g
&
3
o
g
&
=)

»undiamyds
-sbunyasio4

Atlas Copco Gas & Process Division Am Ziegelofen 2, 50999 KéIn - Tel: 02236-9650-0 - www.atlascopco-gap.com

31 Forschungsbericht 05


http://www.atlascopco-gap.com

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

Forschungs-
schwerpunkt

Drittmittelprojekt mit der Online-Redak-
tion des Deutschen Bundestages

Prof. Dr. Simone Fuhles-Ubach
Telefon: +49-221-8275-3391
E-Mail: Simone.Fuehles-Ubach@fh-koeln.de

Online-Konsultation zur Zukunft des Internet-
programms des Deutschen Bundestages

Das Institut fur Informationswissenschaft der Fachhoch-
schule KoIn veranstaltete gemeinsam mit der Internetre-
daktion des Deutschen Bundestages die erste Online-
Konsultation zur Zukunft des Internetprogramms des
Deutschen Bundestages. Ziel des Projektes war es, inhalt-
liche und technische Winsche und Verdnderungsvor-
schldge der Benutzer beztglich der Website www.bun-
destag.de zu erhalten.

Zur Teilnahme wurden ca. 20.000 Teilnehmer der Mai-
linglisten des Deutschen Bundestages eingeladen. Insge-
samt registrierten sich 1193 Burger fir eine Teilnahme,
die sowohl passiv (rein lesend) als auch aktiv, d.h. mit der
Einbringung eigener Beitrdge erfolgen konnte. Insgesamt
haben 493 dieser Teilnehmer mehr als 1100 Vorschlage
zur Veranderung des Internet-Programms gemacht.

Wichtigste Winsche der Benutzer sind eine bessere
Anbindung der vorhandenen Informationen und eine
nutzerfreundlichere Darstellung. Auch ein einfacherer
Zugang zu Drucksachen, Protokollen und dem Stand der
Gesetzgebung wurde gefordert. Dabei scheint es beson-
ders wichtig zu sein, die Dokumente moglichst frihzeitig
zu erhalten, d.h. das Angebot noch aktueller zu machen.

Durchgefthrt wurde das Projekt als gestuftes Verfahren.
Zundchst wurden die Einzelmeinungen der Birger
erfragt, diese dann gruppiert und von den Teilnehmern
wiederum gewichtet. Das Konsultationsverfahren
ermoglicht es, die Meinungen der Benutzer zu einem
Thema direkt zu erfassen. Partizipative Verfahren kbnnen
auch als Modell furr die zukunftige Arbeit mit Ausschis-
sen angewendet werden, wie die in anderen européi-
schen Landern bereits getan wird.

Zu all diesen Wiinschen hat die Internet-Redaktion Stel-
lung genommen, um den Blrgern zu vermitteln, wie die
Vorschldge und Kritikpunkte zukinftig umgesetzt wer-
den. Unter www.bundestag.de/e-parlament findet man
nicht nur die Gesamtberichte zum Verfahren und die
Stellungnahme der Internetredaktion des Bundestages,
sondern demnéchst auch eine aktive Berichterstattung
Uber die Punkte der Befragung, die bereits umgesetzt
werden konnten.

Die Teilnehmer der Befragung kamen aus allen Bundes-
landern. Mit einem Frauenanteil von nur 18% waren die
Frauen jedoch deutlich unterreprasentiert. Die grof3te
Teilnehmergruppe war die Altersklasse der 36-45jahri-
gen. Jugendliche haben kaum teilgenommen.
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Kundenzufriedenheitsanalyse mit dem
Dokumentenmanagementsystem DARIS

Prof. Dr. Simone Fuhles-Ubach
Telefon: +49-221-8275-3391
E-Mail: Simone.Fuehles-Ubach@fh-koeln.de

Prof. Dr. Matthias Grof3
Telefon: +49-221-8275-3370
E-Mail: Matthias.Gross@fh-koeln.de

Die Kassenarztliche Bundesvereinigung beauftragte das
Institut fir Informationswissenschaft mit der Aufgabe,
eine Analyse zur ,Kundenzufriedenheit mit dem Doku-
mentmanagementsystem DARIS bei der Kassenarztli-
chen Bundesvereinigung” durchzufihren. Die ,Kunden”
waren hierbei die internen Benutzer des Systems, d.h,
Mitarbeiter der KBV sowie die externen Nutzer in den
KV'en, die ebenfalls auf dieses Dokumentmanagement-
systems zurlickgreifen.

Im Rahmen dieses Projektes wurden zunachst die Ist-
Situation analysiert und die KBV-Nutzer mit einem Online
Fragebogen sowie eine Reihe personlicher Interviews
zum Stand von DARIS befragt. Im Rahmen der Ist-Analy-
se wurde auch auf die Webstatistiken zurtickgegriffen,
die anzeigen, wie gut das System z.B. von den kassen-
arztlichen Vereinigungen extern genutzt wird. Auf Basis
der Ergebnisse der Befragungen sowie der bekannten
,Best Praxis"-Techniken, die im Institut fUr Informations-
wissenschaften der Fachhochschule gelehrt werden,
wurden Empfehlungen fir den Einsatz eines Nachfolge-
systems abgegeben.

Zusammenfassend wurde festgestellt, dass DARIS auf
gravierende Akzeptanzprobleme innerhalb der KBV
stolSt. Zwar sind sehr viele Inhalte im Systems einge-
pflegt, trotzdem gibt es innerhalb der KBV einzelne
Abteilungen, die sich nicht an diesem System beteiligen
und somit nicht am sinnvollen ganzheitlichen Ansatz
teilnehmen. Ein zentrales Ergebnis ist die Erkenntnis,
dass gerade bei Dokumentenmanagementsystemen
nicht die Technik ausschlaggebend ist, die bei der KBV
einwandfrei funktioniert, sondern dass die organisatori-
schen und strukturellen MaRnahmen zur inhaltlichen
Benutzung des Systems vollig unzureichend sind.

An der Online-Befragung nahmen 53 von ca. 200 Mitar-
beitern der KBV teil. Dartber hinaus wurden 12 Personen
befragt, die zum gro3ten Teil auch an der Online-Befra-
gung teilnahmen. Damit haben zwischen 25-30% ihre
Meinung zum System abgegeben. Es haben allerdings
nur Mitarbeiter an der Befragung teilgenommen, die das
System kannten und bei denen es am Arbeitsplatz instal-
liertist.

Als Empfehlung fir die Zukunft konnte abgeleitet wer-
den, dass ein neues Dokumentenmanagementsystem
bekannter gemacht werden mdisste. An dieser Stelle



missen klare Vorgaben erstellt werden, fir welche Zwe-
cke das System in welcher Form zu nutzen ist und dass
kein anderes System alternativ genutzt werden sollte.
Parallel dazu sollten neue Schulungen fir das System
angeboten werden. Zwar bezeichnen nur ein Drittel der
Teilnehmer der Online-Befragung eine Schulung als
unbedingt notig, bei den ,Power Usern” der Interview-
Befragung allerdings mehr als zwei Drittel. Die Schulun-
gen sollten qualitativ deutlich Gberarbeitet werden, da
die Bewertung der momentan angebotenen Schulun-
gen nur knapp befriedigend ausféllt.

Eine einfache Suchmaske, die dhnlich der ,Google-Such-
funktion” mit nur einem Suchfeld auskommt und im
Ergebnis dann ein Ranking je nach Haufigkeit und Fund-
position der Suchworter im Dokument anbietet, wurde
von allen Interviewteilnehmern ausdrtcklich begriif3t.

Einen Leitfaden / Handbuch fur die inhaltliche Recher-
che in DARIS und zwar sowohl fUr die internen, als auch
fur die extern verfugbaren Dokumente sollte fur alle Mit-
arbeiter erarbeitet werden. Hier sollte auch die Chance
genutzt werden, DARIS als den zentralen und wichtigs-
ten Ort der Dokumentspeicherung fur die KBV zu defi-
nieren.

Ein zentrales Dokumentenmanagement ist fur alle Mitar-
beiter sicherlich eine grofe Erleichterung fiir den Alltag,
wenn eine sinnvolle, zielgerichtete und einfache Recher-
che sowie Erfassungsmoglichkeit zur Verfigung steht.
Klare Anleitung zu den Inhalten und zur Nutzung mus-
sen vorgegeben werden, damit der Erfolg eines solchen
System zukinftig gegeben ist..
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Information Pricing -

Entwicklung eines Produkt- und Preis-
konzeptes fiir das Recherchezentrum der
StadtBibliothek Kdln

Prof. Dr. Ursula Georgy
Telefon: +49-221-8275-3922
E-Mail: ursula.georgy@fh-koeln.de

Prof. Dr. Frank Linde
Telefon: +49-221-8275-3918
E-Mail: frank.linde@fh-koeln.de

Seit 15 Jahren bietet die StadtBibliothek Koln ihren
Rechercheservice, der insbesondere Recherchen in pro-
fessionellen Datenbanken umfasst, Gber speziell zu
Informationsspezialisten geschultes Personal an.! Ziel-
gruppen sind vor allem Privatpersonen, Freiberufler
sowie kleine und mittelstandische Unternehmen (KMU)
aus dem Kolner Raum, die Inhaber eines Bibliotheksaus-
weises sein mussen. Seit 1997 verzeichnet die Bibliothek
einen deutlichen Ruckgang der Rechercheanfragen, was
primdar auf die zunehmend kostenlos im Internet verfiig-
baren Informationen sowie die verbesserten Endnutzer-
tools? der Datenbankanbieter zurtickgefuhrt wird. Neben
Auftragsrickgdngen machen zunehmende finanzielle
und personelle Restriktionen neue Konzepte notwendig,
um kinftig weitere Einnahmen zu generieren.

Theoretischer Hintergrund

Die Bepreisung von Information stellt bei allen Informati-
onsanbietern ein mehr oder minder groRes Problem dar.
Andere Dienstleister orientieren sich bei der Bepreisung
an greifbaren Grolen: der Steuerberater z. B. am Umsatz
eines Unternehmens, der Rechtsanwalt am Streitwert,
doch bieten sich analoge Preismodelle fur Informations-
dienstleistungen nicht an. Im Gegensatz zu materiellen
Gutern lasst sich der Preis von Information aber auch nicht
unmittelbar aus den Herstellkosten pro Stlick berechnen,
da letztendlich nur die Kosten ermittelbar sind, die bei der
Ersterstellung anfallen. Die Kosten fur die Wiedererstel-
lung dagegen sind gering, da meistens nur Kopierkosten
und rechtliche Abgaben, z. B. Urhebergebiihren, anfallen
[Stock, 2000]. Die Problematik der Preisbildung bei Infor-
mationsdienstleistungen ist somit komplexer.

Dass die gleiche Information fur verschiedene Kunden
unterschiedlich wertvoll sein kann, erschwert die Beprei-
sung zusatzlich. Zudem erfahrt der Informationsvermitt-
ler in den seltensten Féllen vom Kunden den Wert. Frag-
lich dabei ist auch, ob der Kunde diesen im Vorhinein
Uberhaupt immer kennt. Im Gegensatz zu vielen mate-
riellen Gutern beinhaltet der Wert von Information
zusatzlich eine zeitliche Dimension, denn der Wert kann
vom Zeitpunkt abhdngen, zu dem die Information
erstellt, recherchiert / ermittelt, geliefert oder konsumiert
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wird. Damit erhalt der Wert von Information fir jeden
Kunden eine sehr individuelle, subjektive Auspragung
[Georgy, 2002].

Fur die Ausarbeitung eines fur die Stadtbibliothek KéIn
und ihrer Kunden attraktiven Preiskonzeptes wurden die in
der betriebswirtschaftlichen Literatur beschriebenen Preis-
differenzierungen néher untersucht [Meffert, Bruhn, 1997]:

e Raumliche Preisdifferenzierung
* Personliche Preisdifferenzierung
e Zeitliche Preisdifferenzierung

* Quantitative Preisdifferenzierung
* Qualitative Preisdifferenzierung.

Im Rahmen des Projektes wurden den Preiskonzepten
von funf privaten sowie fUnf halboffentlichen bzw.
offentlichen Datenbank- und Informationsanbietern die
aus der Betriebswirtschaft bekannten Preisdifferenzie-
rungsformen zugeordnet, um eine Orientierung zu
erhalten, welche Bepreisungsformen tblich und somit
am Markt durchsetzbar sind.

Projektergebnisse

Das entwickelte Preismodell sieht bei der persénlichen
Preisdifferenzierung eine Unterscheidung in Privatkun-
den und Unternehmen sowie eine Unterscheidung in
Mitglieder und Nichtmitglieder der StadtBibliothek KéIn
vor. Neu dabei ist die vorgesehene Erweiterung des
Marktes um die Nichtmitglieder der Bibliothek, die
gegen eine Zusatzgebihr pro Rechercheanfrage eben-
falls den Service nutzen kdnnen sollen.

Die qualitative Differenzierung sieht kunftig die E-Mail-
Auskunft, die Kurzanfrage und die Standardrecherche vor.

Im Rahmen der zeitlichen Differenzierung sieht das neue
Modell die Méglichkeit der Expressrecherche vor, bei der
die Bearbeitung innerhalb eines Werktages garantiert
und mit einem Preisaufschlag von 100 % auf die Arbeits-
zeit gegentiber Recherchen in Standardzeit verbunden
sein soll. Weiterhin wurden zuséatzliche Dienstleistungen
wie z. B. das Monitoring? in das Angebot aufgenommen.
In den ersten Entwiirfen des Preismodells waren weitere
Differenzierungen vorgesehen. So wurde beispielsweise
diskutiert, einen Spezialauftrag anzubieten, der eine
zusétzliche Wertschopfung fir den Kunden bedeutet
hatte. Bestandteile dieses Spezialauftrags hatten u. a. ein
integrierter Dokumentlieferservice, ein erstes Monito-
ring, ein kostenloser Lieferservice der Recherche sowie

www.stbib-koeln.de/angebote/info.htm

N}

Der Begriff Endnutzer wird hier fur den Personenkreis verwendet,
der keine spezielle Aus-, Fort- oder Weiterbildung zum Informati-
onsspezialisten erfahren hat.

3 Abonnement-Recherche: Recherche in festgelegten zeitlichen
Abstanden jeweils zu dem gleichen Thema.



eine Management Summary sein kdnnen. Da sich die
Stadtbibliothek als 6ffentliche Einrichtung damit in Kon-
kurrenz zu privaten Informationsvermittlern begeben
hatte, mussten derartige Uberlegungen aus rein juristi-
schen Grinden verworfen werden.

Fazit

Insgesamt zeigten sich in diesem Projekt typische
Schwierigkeiten, die sich ergeben, wenn wirtschaftliche
Fragen in offentliche Einrichtungen durch die Anwen-
dung betriebswirtschaftlicher Erkenntnisse aus der Pri-
vatwirtschaft gelost werden sollen. Bibliotheken sind an
viele Vorgaben der Kommune gebunden und kénnen
nur bedingt eigenstandig entscheiden. Neben rein wirt-
schaftlichen Kriterien musste der Versorgungsauftrag
einer Offentlichen Bibliothek berlcksichtigt werden.
Trotzdem wird deutlich, dass sich auch fur offentliche
bzw. halboffentliche Einrichtungen Preiskonzepte Uber
betriebswirtschaftliche Betrachtungen erarbeiten und
realisieren lassen.

Seit 1864 verfolgen wir
nur ein Ziel. Die besten
Motoren der Welt zu bauen.
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Die Vorbereitungsphase zum
Dolmetschauftrag - Ein Forschungs-
beitrag zur Qualitatssicherung beim
simultanen Konferenzdolmetschen

Prof. Dr. phil. Sylvia Kalina
Telefon: +49-221-8275-3303
E-Mail: Sylvia Kalina@fh-koeln.de

1. Forschungsthematik

In der Dolmetschwissenschaft, einer Subdisziplin der
Translationswissenschaft, die Ubersetzen und Dolmet-
schen umfasst, stellt sich die Frage der Qualitatssiche-
rung beim Dolmetschen immer dringender (vgl. u.a. Kali-
na 2002, 2004). Das im Forschungssemester (SS 2004)
verfolgte Forschungsvorhaben hatte zum Ziel, insbeson-
dere diejenigen Prozesskomponenten eines Qualitatssi-
cherungssystems empirisch zu erforschen, die vor und
nach Dolmetscheinsatzen, also aul3erhalb der Simultan-
kabine, ablaufen, jedoch die Qualitdt der Verdolmet-
schung, also die im konkreten Einsatz erreichte Qualitdt,
mit bestimmen.

In der qualitatsorientierten Dolmetschwissenschaft
lag der Schwerpunkt der Forschung bislang auf dem Ver-
gleich von Ausgangstexten (AT, von Originalrednern
produziert) und Verdolmetschungen (von Dolmetschern
produzierten Zieltexten, ZT). Dabei erwiesen sich sowohl
rein sprachwissenschaftliche als auch rezipientenorien-
tierte Analysekategorien als ungentgend. Nach wie vor
fehlt es an objektivierbaren Parametern fur die Messung
von Dolmetschqualitdt. Ausgehend von einem Quali-
tatssicherungsmodell sollten die von mir beschriebenen
Parameter von Dolmetschleistungen (DL) empirisch in
authentischen Situationen Uberprift werden, um so die
Bewertung von Dolmetschleistungen objektivieren zu
kébnnen und Qualitatssicherungsmalinahmen im Dol-
metscheinsatz zu ermdglichen.

2. Arbeitshypothesen

2.1 Vorbereitung ist heute entscheidend fiir die Quali-
tat der DL. Vorbereitungsmethodik spart dem professio-
nellen Konferenzdolmetscher Zeit und Energie, und sie
fuhrt zu schneller auffindbaren, besser abspeicherbaren
und zu erinnernden (somit verinnerlichten) Ergebnissen.
Da zu erwarten war, dass die zu beobachtenden Infor-
manten unterschiedliche Grade der professionellen
Erfahrung und der jeweils fachlichen Vorinformiertheit
(in Abhangigkeit vom jeweiligen Einsatzbereich) aufwei-
sen wirden, und da Vorgehensweisen im Konferenzdol-
metschen generell einen starken Grad an Individualitat
zeigen, wurde davon ausgegangen, dass die Vorberei-
tungsintensitat individuell variiert. Interessant wirden
der Grad und die Breite dieser Variation sein.
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2.2 Vorbereitungsmethoden variieren nicht nur indivi-
duell, sondern auch je nach Arbeitsphase, Situation und
Anforderungen. Zu testen ist in diesem Zusammenhang
auch die Aussage von Gile (1995:149), dass in der Phase
der advance preparation zwei unterschiedliche Vorge-
hensweisen beobachtet werden: Es gibt diejenigen, die
sich zuerst einlesend, z.B. Gber populdrwissenschaftliche
Literatur zum Thema, extralinguistic knowledge ver-
schaffen, und diejenigen, die sich vor allem auf die Glos-
sarerstellung konzentrieren, die nach Gile in der Mehr-
heit sind. In der Untersuchung sollte herausgefunden
werden, ob diese — nicht empirisch belegte — Aussage
mit authentischen Daten untermauert werden kann.

2.3 Angesichts des hochgradigen Unsicherheitscharak-
ters einer jeden Dolmetschleistung herrscht beim Dol-
metschen, aber auch bereits in der Vorbereitungsphase
ein hohes Sicherheitsbediirfnis: Dabei geht es auch
darum, etwa herauszufinden, wie hoch das Sicherheits-
bedurfnis von Dolmetschern in der Vorbereitungsphase
ist —d.h. in welchem Mal3e Begriffe und Termini nachge-
schlagen werden, auch wenn man sie mit grol3er Wahr-
scheinlichkeit bereits kennt (maglicherweise eine Paral-
lele zum Ubersetzungsprozess).

2.4 Wenn davon auszugehen ist, dass heutzutage weni-
ger Manuskriptvortrdge und daftir mehr Préasentationen
mit Folienlayout typisch sind, so verlduft die Vorberei-
tungsarbeit hierfir anders. Eine Herausforderung ist
etwa, dass der visualisierte Teil, also die Folien, oft Infor-
mationen in der Ausgangssprache (AS) enthalten, was
den Dolmetscher vor das Dilemma stellt, ob und wie er
diese Informationen in die Zielsprache (ZS) bringen soll.

2.5 Eine bisher in der Literatur recht allgemein formulier-
te Hypothese lautet: Die Vorbereitung auf den Simultan-
einsatz von Ausgangs- und Muttersprache (A) in die
Fremdsprache (B) verlauft anders als die von B nach A.
Um diese Hypothese zu testen, ist es notwendig, an ein
und demselben Informanten Daten sowohl Gber Eins&t-
ze von A nach B als auch umgekehrt zu erheben, und
zwar fUr einen gesamten Einsatz.

2.6 Was an Wissen (sprachlich, terminologisch, fachbe-
zogen) wahrend eines Einsatzes erworben wurde, wird
nach dem Dolmetscheinsatz in der post-process-Phase
so aufbereitet, dass die Wissensbestande bei einem spé-
teren Einsatz auf dem gleichen Fachgebiet leichter
abrufbar und aktivierbar sind. Die spatere Vorbereitungs-
arbeit flr einen potenziellen kiinftigen Auftrag wird also
bereits in einem sehr friihen Stadium erleichtert und im
Umfang reduziert. Diese Nachbereitung des Dolmet-
schers ist ein wichtiger Faktor der Qualitdtssicherung im
Rahmen von Dolmetschleistungen.

2.7 Hieraus leitet sich eine weitere Arbeitshypothese ab:
Die Qualitat einer DL wird von allen Auftragsphasen
beeinflusst, d.h. nicht allein von der Phase unmittelbar
vor und wahrend eines Einsatzes, sondern auch bereits
in vorgelagerten Arbeitsschritten und nachgelagerten
Tatigkeiten.



3. Erste Ergebnisse

3.1 Ergebnisse der Befragung

Aus den Interviews mit freiberuflich tatigen Kollegen,
die hauptsachlich auf dem nicht-institutionellen Markt
arbeiten, ergaben sich Informationen zum Vorberei-
tungsaufwand und zur Ausstattung mit ein- und mehr-
sprachigen Worterbuchern (WBs) und Nachschlagewer-
ken sowie zum Grad der Automatisierung am Arbeits-
platz des Dolmetschers in seiner Vorbereitungsphase.
Die Arbeitsmaterialien, Dokumente und Wissensquellen,
mit denen die Informanten arbeiten, sind, ahnlich wie
bereits bei Gile (2002) beschrieben, in der Reihenfolge
ihrer Relevanz Konferenzunterlagen, relevantes Hinter-
grundmaterial, ergdnzende Dokumentationen, Fachleu-
te, die Auskunft geben koénnen, sowie Glossare, WBs,
andere Nachschlagewerke und verschiedene andere
Medien.

Als erste Befunde sind zu nennen: Briefings (Bespre-
chung aller Personen, die auf einer Konferenz einen Vor-
trag/eine Présentation halten, mit den Dolmetschern,
um inhaltliche Fragen abzukldren, aber auch den Verlauf
der Veranstaltung sowie individuelle Zielsetzungen zu
erldutern) gibt es kaum noch (sie waren friher haufig),
und die Vorlaufphase, die zur Vorbereitung zur Verfu-
gung steht, wird kirzer.

3.2 Ergebnisse der Beobachtung

Die Beobachtung bei der Vorbereitung einer Prasentati-
on aus einer Veranstaltung erstreckte sich jeweils Uber
ca. 2 Stunden (die anschlieBende Aufbereitung der
Daten Uber jeweils ein vielfaches davon). Die Beobach-
tung wurde mit Stoppuhr protokolliert, wobei im Einzel-
nen festgehalten wurde, welche Operationen mit einer
Textvorlage (Manuskript oder Folien, in Papierform oder
elektronisch gespeichert) vorgenommen werden, wel-
che Annotationen in vorliegende Manuskripte eingetra-
gen werden, welche Wissensquellen auf welchen
Wegen und mit welchen Ergebnissen herangezogen
werden, wie viel Zeit jeder Schritt in Anspruch nimmt
und wie Rechercheergebnisse verwaltet werden. Durch
die Beobachtung bereits in der Phase vor dem Einsatz
wurde es moglich, das Augenmerk insbesondere auf die
Vorbereitungsmethoden und -strategien zu legen.
Dies ergibt ein chronologisches Bild von der Vorgehens-
weise bei der Vorbereitungsarbeit.

Nach den bisher vorliegenden Daten ist festzustellen,
dass in der Erstvorbereitung (advance) mehr thema-
tisch gearbeitet wird, wahrend in conference fast nur
noch terminologisch gearbeitet wird, aber in diesem
Bereich dann wichtige lexikalische Fragestellungen
recherchiert werden. Die Datenbasis ist hier noch zu
erweitern, d.h. weitere Beobachtungen mussen erfolgen,
um eine verlassliche Aussage treffen zu kénnen.

Weiter ist die Organisation der terminologischen und
sachlichen Wissensquellen, insbesondere der selbst
erstellten Dokumente, sowie der Grad deren Nutzung
von Bedeutung. Erster Befund: Selbst erstellte Hilfsmittel
(v.a. Glossare, aber auch Worterbuch-Datenbanken (DB))
werden am haufigsten genutzt. Die Bestande sind meist
stark auftragsbezogen gegliedert, und weniger themen-
spezifisch. So findet sich in einer Datei Terminologie zu
Buchhaltung und zur Beschaffenheit bestimmter Lacke,
in einer anderen sind Kfz-Schaltflachen und Unterneh-
mensstrukturen zusammen abgelegt. Bei fast allen Infor-
manten zeigte sich das Fehlen einer auf die spezifischen
BedUrfnisse von Konferenzdolmetschern zugeschnitte-
nen Terminologiesoftware als besonders auffallig.

Ein erstes Ergebnis zur Stitzung der Arbeitshypothese
3 ist bereits deutlich geworden: Es werden gern Entspre-
chungen (oder auch ganze Satzabschnitte, Kollokatio-
nen) in die Textvorlage (Manuskript der Rede, Ausdruck
der Folien einer Prasentation) geschrieben, die dem Dol-
metscher eigentlich bekannt sind, die er aber beim Dol-
metschen nicht erst zu aktivieren braucht, was Kapazitat
fur anderes schafft. Vorbereitung dient somit auch dazy,
bereits bekannte Termini erneut zu aktivieren und durch
Vorverlagerung von Arbeitsschritten Komplexitat im
Prozess selbst abzubauen.
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Corpus-in-Kontext-basierte
Untersuchungen zur Aquivalenz in der
naturwissenschaftlich-technischen
Ubersetzung

Prof. Dr. Monika Krein-Kihle
Telefon: +49-221-8275-3309
E-Mail: m45kk@aol.com

Hintergrund

Die naturwissenschaftlich-technische Ubersetzung spielt
eine wesentliche Rolle bei der Wissensvermittlung. Es ist
daher nicht verwunderlich, dass der Bereich Naturwis-
senschaften und Technik den Hauptanteil am heutigen
Ubersetzungsvolumen (Schmitt 1998) ausmacht. Den-
noch besteht nach wie vor eine Diskrepanz zwischen
dem steigenden Bedarf an qualitativ hochwertigen
Ubersetzungen und dem sehr geringen Angebot an
kompetenten Ubersetzern, die die geforderte Uberset-
zungsqualitdt erzielen kénnen. Dies liegt aus Uberset-
zungswissenschaftlicher und Ubersetzungspraktischer
Sicht u.a. in der Vernachldssigung des Aquivalenzbegriffs
begrindet.

Ziel des Forschungsprojekts

Vor dem obigen Hintergrund ist das Ziel des Forschungs-
projekts — aus theoretischer Sicht — die Untersuchung,
Neubewertung, Intersubjektivierung und Dynamisie-
rung des Aquivalenzbegriffs — aus Ubersetzungsprakti-
scher Sicht — die Anwendbarkeit der Untersuchungser-
gebnisse fir die Didaktik und Praxis des Ubersetzens. Zur
Durchfihrung der Untersuchungen wurde eine dquiva-
lenzrelevante Methodik entwickelt, so dass eine sinnvolle
Verbindung von Methodik, Theorie und Praxis erzielt
werden kann.

Beschreibung des Forschungsprojekts

Die Untersuchungen werden auf der Grundlage eines
Ubersetzungscorpus durchgefiihrt. Dieses Corpus ist
eine Sammlung von Ausgangstexten (Englisch) und
ihren Ubersetzungen (Deutsch) einer bestimmten Fach-
textsorte (,fortschrittsorientiert-aktualisierende Fach-
texte” (Gopferich 1995)) aus einem marktrelevanten
(Schmitt 1993) spezifischen Fachgebiet (z.B. Kfz-Technik,
Energietechnik, Kohlechemie, etc), die in elektronischer
Form vorliegt und automatisch, semi-automatisch oder
manuell analysiert und ausgewertet wird. Die qualitative
Hochwertigkeit des Corpus wird anhand bestimmter
Auswahlkriterien sichergestellt. Hierzu gehoren

1) allgemeine Auswahlkriterien, z.B. Synchronie, Register-
aspekte, Textsortenaspekte, etc.

2) qualitative Auswahlkriterien,

a) textliche Daten, d.h. Prototypologie (Paralleltexte), und
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b) auler-textliche Daten, z.B. Typizitdt im Hinblick auf die
Ausgangstextautoren und die Ubersetzer, Veroffentli-
chungsaspekte, etc. und

3) quantitative Auswahlkriterien.

Nachdem das Corpus auf der Grundlage dieser Kriterien
zusammengestellt wurde, erfolgt die vergleichende
Analyse nach bestimmten theoretisch fundierten kom-
parativen Parametern, wobei der ,Sinn/intendierter
Sinn”, das tertium comparationis des Vergleichs darstellt.
(s. Sinndefinition nach de Beaugrande und Dressler 1984,
Weinrich 1974).

Fir den Zweck der Untersuchung wird Aquivalenz wie
folgt definiert:

JAquivalenz .. impliziert die Beibehaltung des Sinns/
intendierten Sinns/Gemeinten (Invariante) ... im Zieltext
auf der Grundlage der bestmdglichen Auswahl Zziel-
sprachlicher Mittel auf syntaktischer, lexikalisch-semanti-
scher, terminologisch-phraseologischer Ebene sowie auf
Textebene. Diese Ebenen sind hierarchisch miteinander
verbunden und unterliegen pragmatischen Aspekten ...
[hier: Register, Fachwissen]. So kann der Zieltext die glei-
che — oder im Falle einer Verbesserung von Fehlern im
Ausgangstext — verbesserte informative-kommunikative
Funktion unter Fachleuten in der zielsprachlichen Kultur
erfullen. Gleichheit oder Verbesserung des ‘kommunika-
tiven Wertes' (Kade 1977:35-36) wird erzielt.” (Krein-
Kihle 2003:31, Ubersetzt)

Im Sinne dieser Aquivalenzdefinition erfolgt im Rahmen
der oben beschriebenen Methodik die Kennzeichnung
und Analyse dquivalenzrelevanter Merkmale auf syntakti-
scher, lexikalisch-semantischer, terminologisch-phraseo-
logischer Ebene sowie auf Textebene, wobei im Ver-
gleich der Merkmale der Text stets im Kontext betrachtet
wird, d. h. das bei der Fachibersetzung relevante Fach-
wissen, das dem Text zugrundeliegt, wird berdcksichtigt.
Die genannten Textebenen sind in absteigender und
aufsteigender Ordnung hierarchisch miteinander ver-
bunden und werden durch pragmatische Aspekte, wie
Fachwissen oder Registeraspekte, beeinflusst. Diese Hier-
archisierung gilt es bei der Analyse zu erforschen und zu
berlcksichtigen.

Ergebnisse des Forschungsprojekts

Mit Hilfe der obigen corpusbasierten und theoretisch
fundierten komparativen Methodik konnen statistisch
untermauerte, intersubjektiv nachvollziehbare Regelmsa-
Rigkeiten in der Ubersetzung in Form von potentiellen
Aquivalenten beschrieben werden, die in Praxis und
Lehre eingesetzt werden kénnen und gleichzeitig aus
theoretischer Sicht zu einer Dynamisierung und Inter-
subjektivierung des Aquivalenzbegriffs beitragen, wobei
die angewandte Methodik die Verbindung zwischen
Theorie und Praxis darstellt.



Beispiel aus Krein-Kuhle (1999/2003):

Das Beipiel zeigt die prozentuale Verteilung der deut-
schen potentiellen Aquivalente (100%-Basis) fur das
erweiterte postmodifizierende Partizip im englischen
Ausgangstext.

“.. The frequency rating in German translation solutions
for the expanded postmodifying past participle con-
struction, as an equivalence-relevant feature/category at
syntactic level, is as follows:

i) Lengthy premodification (‘prenominal attribute’) 44%

Example:

The results indicated that both residues are more reac-
tive than most coals tested in the same unit under similar
conditions and can be burnt with low carbon residence
times.

Aus den Ergebnissen ging hervor, dass beide Rickstande
eine héhere Reaktivitdt aufweisen als die meisten unter
dhnlichen Bedingungen in der gleichen Anlage
erprobten Kohlen und sich mit niedrigen Kohlenstoffver-
weilzeiten verbrennen lassen.

ii) 1:0 correspondence (and relying on preposition or
other) 29%

Example:

It was also shown that coal derived liquid products ..
would result in greater catalytic activity loss for aromat-
ics hydrogenation compared with a heavy gas oil frac-
tion derived from coprocessing.

Es zeigte sich ebenso, dal} bei kohlestammigen Flissig-
produkten ... der Verlust der Katalysatoraktivitat bei der
Aromatenhydrierung hoher ist als bei schwerem Gasol
aus dem Coprocessing.

iii) Relative clause 6%

Example:
This report is based on the results of the studies carried
out in the four major areas described below.

Der vorliegende Bericht basiert auf Ergebnissen von
Untersuchungen, die in den vier nachstehend beschrie-
benen Hauptbereichen durchgefiihrt wurden.

iv) Word group in prepositional function 5%

Example:

An important question related to such a two stage con-
cept is what effect the X additive would have on the per-
formance of the second stage.

Eine wichtige Frage in bezug auf ein Zweistufenkonzept
ist, welche Auswirkung ein X-Additiv auf die Verarbei-
tungsleistung der zweiten Stufe hat.

v) Others 16%

Example:

Experiments were also carried out using..coprocessing
VGO blended with X to investigate whether such blends
would provide a viable FCC option.

Ferner wurden Versuche mit einem Gemisch
aus..Coprocessing-VGO und X gefahren, um zu untersu-
chen, ob derartige Gemische eine wirtschaftliche Alter-
native beim FCC darstellen.

As the results show, there is a trend towards lengthy pre-
modification in the search for equivalence in the TL.
Lengthy premodification (‘prenominal attributes’) or
,2anteponierte Attributkette” (Kretzenbacher 1991: 129) is
a frequent feature characteristic of German scientific and
technical syntax (cf. Benes$ 1976: 93; Fluck 1984: 104-105;
Gopferich 1995: 420 ff.). However, depending on the
semantics of the underlying verb, the past participle may
assume a more structural binding function and/or may
be considered redundant in the TL which can lead to a
1:0 correspondence and the use of prepositions in the
TT. The relative clause solution may also be a potential
equivalent for syntactic, semantic, and pragmatic rea-
sons, as may prepositional word groups. As for the ‘Oth-
ers’ category, the terminological-phraseological level
and/or further pragmatic aspects may come into play
and modify syntax.”

Ausblick

Zur Zeit werden die Untersuchungen an einem kleineren
Corpus durchgefihrt. Ziel ist es, in den nachsten Jahren
ein groleres, nach Fachgebieten klassifiziertes sowohl
bi- als auch multilinguales Ubersetzungscorpus (Eng-
lisch/Franzdsisch/Spanisch/Deutsch) am ,Institut far
Translation und Mehrsprachige Kommunikation” der
Fakultdt 03 aufzubauen, um den Aquivalenzbegriff wei-
ter zu objektivieren und fur Theorie und Praxis nutzbar zu
machen, aber auch um weitere Ubersetzungsrelevante
Einzelaspekte der Fachtextlbersetzung (wie z.B. Regis-
teraspekte) zu untersuchen. Ein weiteres Ziel ist der Auf-
bau eines Paralleltextcorpus in elektronischer Form, d.h.
eine Sammlung von Originaltexten in den jeweiligen
Sprachen und aus den jeweiligen Fachgebieten, um die
Forschungsergebnisse weiter verifizieren zu kdnnen. Das
Paralleltextcorpus selbst wird dann auch Gegenstand
Ubersetzungsrelevanter Untersuchungen sein (es
ermoglicht z.B. die Beschreibung von Textsortenkonven-
tionen). Diese Corpora sollen sowohl interessierten Uber-
setzungswissenschaftlern als auch den Studierenden
(auf MA-Ebene) zur Analyse und Auswertung zur Verfu-
gung gestellt werden.
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Forschungsfeld Stiftungen und
EU-Forderprogramme in Bezug auf ihre
Relevanz fiir Bibliotheksarbeit

Prof. Dr. Haike Meinhardt
Telefon: +49-221-8275-3408
E-Mail: Haike.Meinhardt@fh-koeln.de

Drittmittel, also Mittel, die Bibliotheken von Dritten
zuflieBen, moglicherweise Uber Beteiligung an Forder-
programmen der EU, die Teilnahme an Projekten von
Bund und Landern oder Stiftungen, werden wichtiger.
Nicht nur, weil die Finanzknappheit der offentlichen
Hand fur neue Ideen, Sonderaktionen, die Entwicklung
neuer Dienstleistungen neben dem Alltagsgeschaft
kaum noch Mdoglichkeiten bietet — schlieflich ist oft
genug bereits dieses Alltagsgeschéft gefdhrdet - son-
dern auch, weil erfolgreiche Drittmitteleinwerbung die
Bibliothek zugleich als Akteur und Partner im offentli-
chen gesellschaftlichen Raum ins BewuBtsein hebt. Die
damit verbundenen Aktionen erregen mediale und loka-
le Aufmerksamkeit — ein knappes Gut — und gestatten es
Bibliotheken endlich einmal selbst, die ,Duftmarken” zu
setzen, die sie wahrgenommen wissen wollen.

Dies im Hinterkopf fiihrte bei den Kooperations-Part-
nern, dem Institut fur Informationswissenschaft der FH-
KoIn und der Bibliothek im Goethe-Institut Brissel, zum
Vorhaben, einmal in Rahmen eines Projektes etwas sys-
tematischer abzuklopfen, welche Foérderprogramme auf
Ebene der EU und welche deutschen Stiftungen auf-
grund ihrer Zielstellung potentiell als ,Drittmittelspeiser”
fur Bibliotheken interessant sein konnten.

Im Sommersemester 2004 fanden sich 6 Studenten!
unter Leitung von Prof. Haike Meinhardt und mit Unter-
stltzung der Kollegen aus der Bibliothek des Goethe-
Instituts in Brussel> zusammen und untersuchten wah-
rend eines Semesters die deutsche Stiftungslandschaft
wie die europdischen Programme auf eine maogliche
Relevanz fur Bibliotheken.

Im Folgenden kénnen nur einige wenige Ergebnisse
bzw. auch Erkenntnisse vorgestellt werden; das Gros der
Angaben kann jedoch bei Interesse auf den Seiten des

Instituts (www.fbifh-koeln.de/institut/personen/mein-
hardt/meinhardt_lehre.htm) unter ,Projektergebnisse
Stiftungen/EU-Programme” durchforstet werden.

Um nicht zu hohe Erwartungen zu wecken: Es stellte sich
schnell heraus, dass Vollstandigkeit nicht erreicht wer-
den kann. Das hangt vor allem mit der Informationslage
selber zusammen (dazu unten einiges mehr), mit dem
relativ raschen Wechsel von Programmen und Initiativen
und, besonders auf EU-Ebene, mit einer sich der syste-
matischen Einordnung entziehenden Forderpraxis.

Stiftungen

Einen verldsslichen Uberblick tber die Anzahl an Stiftun-
gen, die in Deutschland existieren, gibt es nicht; auch in
den letzten Jahren immer wieder vorgenommene Erhe-
bungen haben ein ltckenloses Bild nicht entstehen las-
sen3. Die unbefriedigende Datenlage resultiert nicht
zuletzt daraus, dass Stiftungen keiner Meldepflicht unter-
liegen.

Dennoch gibt es belastbare Fakten, die sich auch im Ver-
zeichnis deutscher Stiftungen® wiederfinden: das betrifft
vor allem die (grofSe) Masse der Stiftungen burgerlichen
Rechts (hdufig auch als privatrechtliche Stiftung bezeich-
net) wie aber auch die des offentlichen Rechts, da hier
die Behorden Verzeichnisse fihren. Viel weniger bekannt
ist Uber die nichts rechtsféhigen Stiftungen® (eigentlich
die alteste Form der Stiftungen) bzw. tber die als sehr
hoch angenommene Anzahl der Kirchen- und Kirchen-
pfrindestiftungen; dieser Bereich wird allgemein als
undurchsichtig angesehen (Schatzungen gehen von bis
zu 100 000 Kirchenstiftungen aus) und taucht im Allge-
meinen in den Verzeichnissen auch nicht auf.

Wenn man sich auf die vom Bundesverband Deutscher
Stiftungen® veroffentlichten Zahlen stitzt, so kann von
rund 12 000 Stiftungen burgerlichen Rechts in Deutsch-
land ausgegangen werden, mit im letzten Jahrzehnt
gewaltigen Zuwachsraten. Deutschland erlebt einen Stif-
tungsboom, der sich in jéhrlichen Neuerrichtungen von
Stiftungen von rund 800 ausdriickt (in den 80er-Jahren
nur rund 180 pro Jahr).

! Nicole Muth, Ina Howeyhe, Rolf Menke, Lea Schneeberger, Rebecca Winzen, Doris Peter

2Vor allem Cornelia Ropke und Mareike Post vom Goethe-Institut in Brissel haben wir viele sachdienliche Hinweise und freundliche Zuarbeit zu ver-
danken. Gedacht ist auch an eine Ausweitung der Untersuchung auf andere europdische Lander.

3 Aktiv ist hierbei vor allem das Maecenata-Institut in Berlin, das im Internet (www.maecenata.de) auch eine Stiftungsdatenbank sowie eine Reihe von

Publikationen zum Dritten Sektor zur Verfligung stellt.

4 Derzeit in Vorbereitung ist das ,Verzeichnis deutscher Stiftungen 2003/2004"; das ,Verzeichnis deutscher Stiftungen 2000”. - Darmstadt: Hoppenstedt,
2001, ist vergriffen. Nicht alle Stiftungen stimmen der &ffentlichen Verzeichnung zu, die weiter unten angegebene Zahl von 12 000 Stiftungen findet

sich in diesem Verzeichnis noch nicht.

> Vgl. dazu eine Studie des Maecenata Instituts: Unselbstandige Stiftungen in kommunaler Trégerschaft, 2000 (zum Download unter:
www.maecenata.de/dokumente/1500_publikationen/Opuscula/2000_Opusculum?.pdf)
6 Entsprechende Angaben finden sich auch im Internet unter www.stiftungen.org/
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Einige der grofSten Stiftungen privaten Rechts sind allge-
mein bekannt und haben auch im Bibliothekswesen
einen guten Ruf, wie die Volkswagen Stiftung, die Zeit
Stiftung Ebelin und Gerd Bucerius oder die Bertelsmann
Stiftung, daneben gibt es jedoch eine Fille recht kleiner
Stiftungen mit unvergleichlich niedrigeren finanziellen
Aufwendungen, die dennoch von Bibliotheken nicht
ignoriert werden sollten.

Die im Projekt vorgenommene Erhebung hat sich denn
auch nicht an Merkmalen wie Stiftungstyp, Rechtsform
oder gar Stiftungsvermogen orientiert (wobei, wo mog-
lich, diese Angaben mit einflossen), sondern mal3geblich
fur die Aufnahme waren Stiftungszweck und die konkre-
te Umsetzung in Stiftungsaktivitaten. Besonders die bei-
spielhafte Beschreibung letzterer ldsst ein recht deutli-
ches Bild dartiber entstehen, ob die jeweilige Stiftung
auch fur bibliothekarische Aktionen und Projekte in
Frage kommen konnte.

Als Datengrundlage fur die Erhebung wurde der Stif-
tungsindex (www stiftungsindex.de) verwendet, in dem
seit 1998 die Stiftungen, die tUber einen Webauftritt ver-
fugen, verzeichnet und verlinkt sind. Der grof3e Nachteil
ist, dass damit eine deutliche zahlenmaRige Einschran-
kung verbunden war, derzeit sind 1314 Stiftungen im
Index erfasst. Der groRe Vorteil und Sinn dieser Ein-
schrankung ist jedoch, dass durch die Verlinkung auf die
Homepages tberhaupt erst moglich wurde, so detaillier-
te Informationen zu erhalten, dass tatsachlich eine Aus-
sage Uber die Relevanz der Stiftungsaktivitaten fir Biblio-
theken zu erhalten war. Denn sowohl das ,Verzeichnis
deutscher Stiftungen” wie der WWW-Index alleine (also
ohne die weitergehende Recherche in den Websites der
Stiftungen) bieten an Informationen nicht wesentlich
mehr als Anschriften und Grobportréts.

Konkret wurden also alle im Stiftungsindex verzeichne-
ten Stiftungen erst einmal nach inhaltlichen Kriterien
,gerastert”; das ist relativ komfortabel durch die Auswahl
von vorgegebenen 31 Themenfeldern, fiur die sich die
Stiftungen interessieren, moglich — von Jugendhilfe tGber
Tierschutz, Heimatgedanke, Naturschutz bis hin zur
Wohlfahrtspflege. Dabei wurde ein sehr weit gefasster
Sucheinstieg gewahlt und Stiftungen mit evaluiert, die
sich, zumindest auf den ersten Blick, nicht mit Bereichen
befassen, welche die Arbeit von Bibliotheken berihren.
Dass wirklich relevante Stiftungen nicht mit bedacht
wurden, kann ausgeschlossen werden — zumal den
meisten Stiftungen mehrere Themenfelder zugeordnet
sind.

Nach dieser ersten Selektion kamen immerhin noch
rund 700 Stiftungen in die ndhere Auswahl. Nun wurden
alle Stiftungen, die nur lokal oder regional, also nicht
bundesweit tatig sind, und solche, die lediglich im
Geschéftsgebiet bestimmter Institutionen wirken (Bei-
spiel Aalener Volksbank), ausgeschlossen.

Bei den verbliebenen setzte nun die eigentliche Recher-
che an: Stiftungszweck und vor allem die Stiftungsaktivi-
taten der letzten Jahre wurden genauer betrachtet; also
welche Projekte, Programme oder Aktionen wurden auf-
gelegt bzw. gefoérdert und wer waren dabei die Partner
der Stiftungen. Grundlage der Recherche waren die
Websites der Stiftungen; bei Unklarheiten, aber auch bei
unvollstandigen oder widersprichlichen Angaben
wurde per Mail und Telefon nachgefragt — letztlich blie-
ben 31 Stiftungen, die aus unserer Sicht fur Bibliotheken
interessant sein konnen. Fur diese wurde eine Art kleines
Dossier entwickelt, das alle wesentlichen Angaben zur
Stiftung auffihrt (Kontakt, Einrichtungsdatum, Stifter,
Rechtsform, Rechtssitz, Stiftungsausgaben, geographi-
scher Bezug, Stiftungszweck, Beispiele fir Stiftungsaktivi-
taten, Fordermethoden’) und das als erster Ansatzpunkt
fur die eventuelle Suche nach Stiftungspartnern geeig-
net ist.

Wir sind uns natdrlich bewusst, dass dies nicht mehr als
ein Angebot sein kann — inwieweit die einzelne Stiftung
dann fur potentielle Bibliotheksprojekte tatsachlich
geeignet sein konnte, das wird immer vom konkreten
Projekt und den Bedingungen vor Ort abhdngen. Biblio-
theken sollten auch nicht aufRer Acht lassen, dass es eine
groBe Anzahl von Stiftungen gibt, die aufgrund ihres
lokalen Bezuges bzw. der fehlenden Internetprasenz
nicht evaluiert werden konnten.

Neben diesen, fur Bibliotheken hoffentlich verwertbaren
Ergebnissen, erbrachte das Projekt noch einige allgemei-
nere und eigentlich verbliffende Befunde, die hier kurz
dargestellt werden sollen, weil sie auch bibliothekspoli-
tisch nicht uninteressant sind.

Das ist zum einen die klare Erkenntnis, dass nur eine ver-
schwindend geringe Anzahl der betrachteten Stiftungen
in den letzten Jahren mit Bibliotheken zusammengear-
beitet hat. Da Stiftungen haufig sowohl operativ (eigene
Projekte werden betrieben) wie auch férdernd (Projekte
werden auf Antrag Dritter gefordert) tdtig sind, zeigt
dies, dass Stiftungen Bibliotheken nicht wahrnehmen
wie auch umgekehrt, dass Bibliotheken Stiftungen als
mogliche Partner weitgehend ausblenden.

Dem gegenuber steht jedoch eine nicht zu vernachlassi-
gende Anzahl von Stiftungen, die sich eindeutig in Berei-
chen engagieren, in denen Bibliotheken als geradezu
ideale Partner in Frage kdmen. Signal daftr waren immer
wieder auftauchende Schlisselworter bei der Beschrei-
bung von Aktivitdten wie ,Informationsgesellschaft’,
,Medienkompetenz’, ,interkulturelles Miteinander”,
Jebenslanges Lernen”, Volkerverstandigung”, ,Bildung”
etc.

7 Darunter sind nattrlich einige, die Bibliotheken bereits bekannt sind.
Trotz schriftlicher und mundlicher Nachfragen konnten bei manchen
Stiftungen keine vollstandigen Angaben ermittelt werden.
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Und wenn danach gefragt wird, wo denn die ,Schnitt-
menge” fir gemeinsame Aktivitdten von Stiftungen und
Bibliotheken liegt, so sind das im weiten Sinne die Berei-
che ,Bildung”, ,Demokratieférderung” und ,soziale Inte-
gration”.

Forderprogramme auf EU-Ebene

Forderprogramme auf EU-Ebene gibt es unzahlige, aller-
dings ist die Orientierung alles andere als einfach. Nach-
dem zur Jahrtausendwende das friihere Telematikpro-
gramm ausgelaufen ist, das ja in Teilen direkt auch auf
den Bereich der Bibliotheken zugeschnitten war, existiert
nunmehr kein Programm oder Schwerpunkt, von dem
sich sagen lieRe, das eine gewisse institutionelle oder
inhaltliche Zielrichtung in Hinblick auf Bibliotheken von
vornherein gegeben ware.

Es bleibt also nichts anderes Ubrig, als sich die verschie-
denen Generaldirektionen bzw. Politikfelder® auf EU-
Ebene anzusehen und deren Programme auf eine even-
tuelle ,Verwertbarkeit” fur Bibliotheken abzuklopfen?®.

Einige Politikbereiche bzw. Generaldirektionen, wie Bin-
nenmarkt, Energie und Verkehr, Fischerei, Landwirtschaft
etc. kdnnen vernachldssigt werden; hier werden keine
Mittel fir Projekte bereitgestellt, die in irgendeiner Form
Berihrungspunkte zu bibliothekarischen Aktivitaten
er6ffnen konnen.

Die interessantesten Ansatzpunkte fur Bibliotheken fin-
den sich, das dirfte keine Uberraschung sein, in den ver-
schiedenen Programmen, die bei der Generaldirektion
Bildung und Kultur angesiedelt sind http://europa.eu.int/
commy/dgs/education_culture/index_de.htm). Und hier
sind es vor allem die Felder ,allgemeine und berufliche
Bildung’, Kultur’, Jugend” und Zivilgesellschaft, unter
denen eine Recherche lohnt.

Es wirde kaum weiterfiihren, hier die Fille an Program-
men, die wiederum jedes dieser oben genannten Teilge-
biete auf sich vereinigt, aufzuzdhlen; einige, wie das Pro-
gramm ,Sokrates” (das wiederum alleine acht unter-
schiedliche Aktionslinien beinhaltet), sind vielleicht
schon allgemein bekannt.

Dass die Generaldirektion Forschung http://europa.eu.int/
comm/dgs/research/index_de.html). Programme auf-
legt, die starker fur die wissenschaftlichen Bibliotheken
von Interesse sind (und die einen erheblichen Antrags-

aufwand verlangen), ist sicherlich bereits bibliothekari-
sches Allgemeingut. Aber auch hier erschlief3t sich die
Struktur erst nach intensiver Beschéftigung, so gilt es
zum Beispiel beim bereits angelaufene 6. Rahmenpro-
gramm Forschung zu unterscheiden zwischen wieder-
um acht ,spezifischen Aktionslinien” und ,thematischen
Prioritdten”.

Hinzu kommt, dass nicht alle Programme eindeutig
zuzuordnen sind. Da sich Europa im Kontext der Lissa-
bon-Strategie'® auch einen Aktionsplan eEurope 2005
(nach eEurope 2002) verordnet hat, in dessen Rahmen
der Aufbau der ,Informationsgesellschaft” intensiviert
und beschleunigt werden soll, finden sich Programme,
die wie eine Art Querschnittsprogramme in die Zustan-
digkeiten mehrerer Generaldirektionen reichen.

Mit UnterstUtzung der in EU-Fragen fitten Kollegen der
Bibliothek des Goethe-Instituts in Brussel hoffen wir,
etwas Licht in diesen Dschungel von Programmen und
Zustandigkeiten gebracht zu haben. Die Auflistung, die
bei Interesse heruntergeladen werden kann, umfasst
eine Beschreibung der unseres Erachtens fur Bibliothe-
ken interessanten Programme (einschlief3lich Laufzeit),
jeweils mit Zuordnung zur entsprechenden Generaldi-
rektion, den verantwortlichen Ansprechpartnern (zum
groBen Teil in Deutschland), den URLs der Internetpra-
senz bzw. auch fur weiterfihrende Informationen und in
der Regel auch einige Projektbeispiele.

Auch bei den EU-Programmen konnte festgestellt wer-
den, dass eine gar nicht so geringe Anzahl durchaus fur
Bibliotheken, die sich den Arbeits- und Koordinierungs-
aufwand zutrauen, fUr eigene Projekte in Betracht gezo-
gen werden kénnten — die recherchierten Projektbei-
spiele lassen das auch deutlich werden (leider konnten
auch hier nur in wenigen Ausnahmefallen Bibliotheken
als Beteiligte ausgemacht werden). Dabei liegen inhalt-
lich die Politikziele der EU, die sich zunehmend auf Fra-
gen der Bildung und der Informationsgesellschaft, Infor-
mationszugang, Informationskompetenz zu konzentrie-
ren scheint (jedenfalls was die offiziellen Verlautbarun-
gen und verabschiedeten Programme anbelangt) auf
einer Linie mit dem Selbstverstandnis und dem Tatig-
keitsprofil von Bibliotheken.

8 Politikfelder deshalb, weil eine Reihe von Programmen neben Generaldirektionen auch tibergeordneten Politikzielen zugeordnet werden. So sind zum
Beispiel die Programme elearning zwar im Bereich Bildung angesiedelt, finden sich aber genauso im Politikfeld ,Information society”.

9 Seit Ende Mai, also nachdem das Projekt bereits so gut wie beendet war, hat die Kulturpolitische Gesellschaft eine sehr informative Plattform zu euro-
pdischen Programmen, die fur die Bereiche Kultur und Bildung relevant sind, aufgelegt. Unter www.europa-foerdert-kultur.info sind die wichtigsten Pro-
gramme gut aufbereitet. Bei der Aktualisierung der Ergebnisse wurde dieses Portal intensiv genutzt.

10 Die Lissabon-Strategie, Marz 2000 vom Européischen Rat verabschiedet, besagt, dass sich Europa bis zum Jahr 2010 zum dynamischsten und wett-
bewerbstarksten Wirtschaftsraum der Welt entwickelt haben soll. Alle bislang gezogenen Zwischenbilanzen sind jedoch mehr als erntichternd. Inzwi-
schen wurden die ehrgeizigen Ziele als nicht mehr haltbar eingestuft und nach unten revidiert.
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»2 MN - Evaluation”
Module fiir die multimediale
netzbasierte Hochschullehre

Prof. Dr. Achim OfRwald
Telefon: +49-221-8275-3375
E-Mail: achim.osswald@fh-koeln.de

Dipl.-Bibl. Dirk Weisbrod

,2MN - Module fUr die multimediale netzbasierte Hoch-
schullehre” wurde als Verbundprojekt von vier deut-
schen Hochschulen durch das Bundesministerium fur
Bildung und Forschung geférdert. Im Rahmen des Pro-
jektes wurden die webbasierte Lernplattform ELAT ent-
wickelt und multimediale Lehrinhalte insbesondere fir
informationswissenschaftliche Studiengange erstellt,
eingesetzt und evaluiert.

Gegenstand des Projektes 2MN-Evaluation war neben
der Untersuchung von Akzeptanz und Nutzerfreundlich-
keit des digitalen Lehrmaterials insbesondere die Frage,
unter welchen Bedingungen Kurse in andere Hochschu-
len und Curricula erfolgreich transferiert werden kénnen.
Dazu bereitete die Fachhochschule Darmstadt Lehrin-
halte in den Bereichen ,Klassifikation” und ,Indexieren
und Thesaurus” als eLearning-Module auf. Diese Module
und die Lernplattform ELAT wurden im Rahmen des
Projektes 2MN-Evaluation im Institut fur Informations-
wissenschaft der FH Koln eingesetzt und evaluiert.

Erkenntnisse zu Entwicklung und Einsatz von elLearning-
Modulen und -plattformen, insbesondere zu deren
Ubertragbarkeit auf andere Hochschulen, sind rar. Viel-
fach besteht die Gefahr, dass eLearning ineffektiv einge-
setzt wird. Die Ergebnisse von 2MN-Evaluation trugen
somit nicht nur zur Optimierung der in Darmstadt entwi-
ckelten Module und ELAT selbst bei, sondern lieferten
wichtige Anhaltspunkte daftr unter welchen Bedingun-
gen elLearning sinnvoll in den Unterricht an Hochschu-
len integriert werden kann und unter welchen Voraus-
setzungen ein hochschullbergreifender Einsatz Uber-
haupt moglich ist.

Durch die Verlangerung des ursprtinglich auf Ende 2004
terminierten Projektes wurde es moglich, weitere bewer-
tende Daten aus dem Herbst 2003 in die Evaluation ein-
zubeziehen und somit deren Aussagen quantitativ und
qualitativ auf eine breitere Basis zu stellen. Dies hat den
Aussagewert der Evaluation deutlich stabilisiert.

Wissenschaftlich technische Ergebnisse und
Erfahrungen

Der im Projekt 2MN-Evaluation durchgefiihrte Einsatz
der eLearning-Module und deren Evaluation erbrachte
u.a. die folgenden Ergebnisse:

elLearning-Module konnen nicht problemlos von
anderen Hochschulen Gbernommen werden. Sie mus-
sen dem jeweiligen Curriculum angepasst werden.
Technische Stabilitat, Plattformunabhangigkeit und
gute Performanz des Clients und der eLearning-Modu-
le sind unabdingbare Voraussetzungen fir die Annah-
me von el earning durch die Studierenden.

Die Betreuung der Studierenden hat einen hohen Stel-
lenwert; die Teilnehmer bevorzugen blended learning
und wiinschen sich persénlichen Kontakt mit den Pro-
fessoren.

Dartber hinaus wurden anhand der Ergebnisse fur ver-
gleichbare zukinftige Projekte folgende Empfehlungen
formuliert:

* Durchfiihrung eines Pretests bei den Entwicklern, um
einen reibungslosen Einsatz der Software zu gewahr-
leisten

e Kldrung der technischen und organisatorischen Rand-
bedingungen unter denen eine Evaluation durchge-
fuhrt wird

e Kldrung der Netzkapazitat bei den Studierenden; eine
ausreichende Netzkapazitdt ist notwendig, um elear-
ning vom heimischen PC aus durchzufthren

e Modularer Aufbau der Lehr- und Lernmodule, um
einen flexiblen Einsatz zu gewdhrleisten

* Auswahl einer geeigneten Zielgruppe

e Auswahl von geeigneten Lehrveranstaltungs-Typen;
Bevorzugung der Typen Ubung oder Laborpraktikum
(z.B. Plansspiel)

* elearning-Module sollten vor allem fir curriculums-
Ubergreifendes, stabiles Basis- und Lehrbuchwissen
entwickelt werden, bei dem abweichende Lehrmei-
nungen nur bedingt zu erwarten sind

e Dokumentation des Forschungstandes, um die Kon-
kurrenz gleichartiger Projekte zu vermeiden

Der Abschlussbericht des Gesamtprojekts unter dem
Titel:

,Module fiir die multimediale netzbasierte Hochschul-
lehre”

Abschlussbericht des Projektes ,2MN-Evaluation” am
Institut fir Informationswissenschaft der FH-KéIn

Dirk Weisbrod, Achim ORwald wurde am 1.10.2004 als
Band 44 der Kélner Arbeitspapiere zur Bibliotheks- und
Informationswissenschaft (ISSN 1434-1115) elektronisch
veroffentlicht (siehe http.//www.fbi.fth-koeln.de/institut/
papers/kabi/volltexte/band044.pdf).
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Forschungs-
schwerpunkt

~Terminologie-Wissensbasis (TWB)"”

Prof. Dr. Klaus-Dirk Schmitz
Telefon: +49-221-8275-3272
E-Mail: klaus.schmitz@fh-koeln.de

Das aus der Rektoratsreserve geforderte Projekts TWB
hatte zum Ziel, die in bereits abgeschlossenen Projekten
des IIM generierten und von Infoterm an die FH Kaéln
Ubertragenen Datenbestande zu konsolidieren. Es han-
delt sich hierbei um Material aus den Projekten

Deuterm (Deutsches Informations- und Dokumentati-
onszentrum fir Terminologie)

e TDCnet (European Terminology Documentation Cen-
tre Network — Entwicklung des Formats fur den Aus-
tausch von Daten fur die Terminologiedokumentation
TeDIF

SALT (Standards-based Access to multilingual Lexicons
and Terminologies — Entwicklung von Formaten fur
den Austausch terminologischer Daten)

DTP (Deutsches Terminologie-Portal)

WebTerm (Bereitstellung terminologiewissenschaftli-
cher Diplomarbeiten von Studierenden der FH K&In im
Internet).

Ein umfangreicher Datenbestand wurde dem IIM zudem
im Rahmen der Kooperation zwischen dem Internationa-
len Informations- und Dokumentationszentrum fur Ter-
minologie (Infoterm) und dem Internationalen Termino-
logienetz (TermNet) sowie der FH K&ln in Form einer
Datenbank Uber Literatur zu Terminologie im weitesten
Sinn und Uber Experten in diesem Bereich sowie die Info-
term-Bibliothek als Dauerleihgabe Ubergeben.

Der multilinguale Bibliotheksbestand wurde im Rahmen
des Projekts nutzbar gemacht. 2800 Werke sind heute in
der Datenbank erfasst und im Bereich der Worterbicher
und Thesauri nach der Universal Decimal Classification
(UDQ), im Bereich der theoretischen Werke nach der Ter-
minology Classification (TCL, im Rahmen des TDCnet
unter FederfUhrung von Infoterm entwickelt) geordnet
und aufgestellt. Die Datenbank ist im Internet zugang-
lich.

Im Bereich des Portalverbunds wurden die Inhalte des
bestehenden Internetportals DTP aktualisiert. Die Websi-
tes des Rats fir Deutschsprachige Terminologie (RaDT)
und des Deutschen Terminologie-Tags (DTT) wurden
neu gestaltet und mit der ebenfalls neu erstellten Web-
site des IIM durch Hyperlinks verbunden. Der so entstan-
dene Portalverbund bietet den Nutzern umfangreiche
und aktuelle Informationen zu terminologiebezogenen
Fragestellungen.
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Im dritten Teilbereich des Projekts wurden die Termino-
logiebestande, die in den seit Abschluss des WebTerm-
Projekts verfassten Diplomarbeiten erfasst wurden, so
bearbeitet, dass sie im Internet zugdnglich gemacht wer-
den konnten. Ende Dezember 2005 waren knapp 150
Datenbanken online erreichbar. Zugleich wurde im Rah-
men einer Diplomarbeit die Migration alter Datenbe-
stande auf MultiTerm iX beschrieben und eine der
Datenbanken prototypisch migriert.

Ziel des Projekts war es auch, die Basis fir neue drittmit-
telgeforderte Projekte zu schaffen. Fir die Jahre 2005
und 2006 wurden die beiden EU-Projekte EuroTermBank
— Collection of Pan-European Terminology Resources
through Cooperation of Terminology Institutions und
EPD — European Police Dictionary sowie das TRAFO-Pro-
jekt Dandelion — Data modeling and Data Exchange for
Software Localization bewilligt.

~TermNet Deutschland”

Prof. Dr. Klaus-Dirk Schmitz
Telefon: +49-221-8275-3272
E-Mail: klaus.schmitz@fh-koeln.de

Das Internationale Terminologie-Netzwerk (TermNet)
mit Sitz in Wien finanziert seit 2003 Aktivitdten des Netz-
werkes in Deutschland durch eine Kontaktstelle am Insti-
tut far Informationsmanagement (M) an der Fachhoch-
schule KéIn. Schwerpunkt der Arbeiten im Jahr 2004 war
die Zusammenarbeit mit Partnern in der Wirtschaft und
im offentlichen Dienst sowie die Vernetzung mit ver-
schiedenen Instituten innerhalb der Fachhochschule.
Dies wurde vor allem durch die Einwerbung von Dritt-
mittelprojekten erreicht, wobei es auch 2004 wieder zu
Projekteinreichungen kam. Auch beteiligten sich Term-
Net und das IIM gemeinsam an mehreren Projekten von
internationalen Kooperationspartnern.

2004 wurde zusammen mit der FH Koln erstmalig in
Deutschland die siebte Internationale Konferenz ,Termi-
nology in Advanced Management Applications. Multilin-
gual Content Integration” (TAMA 2004) erfolgreich orga-
nisiert. Die Vortragenden und Teilnehmer kamen aus Fir-
men, Institutionen und Hochschulen aus der ganzen
Welt. Vertreten waren u. a. Softwarehduser und Dienst-
leister fUr mehrsprachige Software, die Terminologie-
und Ubersetzungsabteilungen von Firmen wie Siemens,
Microsoft und SAP. Die Europaische Akademie Bozen,
andere Universitaten aus europdischen Léndern, aber
auch aus Korea und Nordamerika schickten Mitarbeiter.
Aus Stdafrika kamen mehrere Vertreter des Department
of Arts and Culture.

Die Projekte des Workshops CEN/ISSS/eCAT ,Multilingu-
al eCataloguing and eClassification in eBusiness” des



CEN/ISSS (Information Society Standardization System
des Europdischen Normungskomitees), 2004 vor allem
das Projekt ,Global Multilingual Product Description and
Classification for eCommerce and eBusiness” (ePDC)
wurden weitgehend Uber TermNet Koln durchgefuhrt.
Die Plenarsitzungen fanden an der FH KéIn unter der Lei-
tung des Vorsitzenden von CEN/ISSS/eCAT, Prof. Dr.
Klaus-Dirk Schmitz statt. Anwesend waren Experten aus
Wirtschaft und Wissenschaft nicht nur aus Europa, son-
dern auch aus Ubersee, wie USA, Japan, Korea und China.

Die vierteljahrlich erscheinenden Zeitschriften TermNet
News und Infoterm Newsletter wurde an der Fachhoch-
schule Kéln editiert.

Der 2003 begonnene Intensivkurs mit praktischen Trai-
ningseinheiten zum Europdischen Projektmanagement
in Zusammenarbeit mit dem Sozialpadagogischen Insti-
tut wurde 2004 abgeschlossen. Das Seminar richtete sich
primdr an Angehorige der FH Koln, die EU-Projekte
anbahnen mdochten.

Aktivitdten des Technischen Komitees ISO/TC 37 ,Termi-
nology and other language and content resources”, des-
sen Sekretariat vom Internationalen Informationszen-
trum fir Terminologie (Infoterm) in Wien betreut wird,
wurden in Zusammenarbeit mit TermNet fur die FH KoIn
nutzbar gemacht.

Forschungsprojekt, Linguistische Grund-
lagen der Ubersetzung”

Prof. Dr. Michael Schreiber
Telefon: +49-221-8275-3296
E-Mail: michael.schreiber@fh-koeln.de

Prof. Dr. Jorn Albrecht (Universitat Heidelberg),
Prof. Dr. Roger Sauter (Universitat Montpellier)

Das deutsch-franzdsische Forschungsprojekt ,Linguisti-
sche Grundlagen der Ubersetzung” wird geférdert vom
Centre National de la Recherche Scientifique (CNRS) und
der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). Es
befasst sich mit sprachwissenschaftlichen Aspekten der
Ubersetzung in Geschichte und Gegenwart, insbesonde-
re in Bezug auf die Sprachen Franzésisch und Deutsch.
Jahrlich finden zwei Arbeitstreffen statt, eines in Frank-
reich (Montpellier) und eines in Deutschland (Heidel-
berg). Auller den federfiihrenden Universitaten Montpel-
lier und Heidelberg ist das Hochschulinstitut fur Dolmet-
schen und Ubersetzen in Paris, ESIT, sowie seit Winterse-
mester 2004/2005 auch das Institut fir Translation und
Mehrsprachige Kommunikation der Fachhochschule
KéIn durch Projektteilnenhmer vertreten. Die Forschungs-
ergebnisse werden verdffentlicht in der projekteigenen
Reihe ,Transfer(t). Travaux franco-allemands de traducto-
logie”.

Der Schwerpunkt der Forschung im Jahr 2004 lag auf
dem Thema ,Entlehnung”. Hierbei geht es darum, in wel-
chen Fallen ausgangssprachliche Elemente (z.B. Worter,
Wortgruppen, syntaktische Konstruktionen) in die Ziel-
sprache der Ubersetzung tibernommen werden und wie
sich dies auf die Zielsprache auswirkt. Ein aktuelles Pro-
blem, das vom Ansprechpartner des Projektes an der FH
Koln, Michael Schreiber, anhand eines elektronisch vor-
liegenden Textkorpus untersucht wurde, sind Entleh-
nungen in Texten der Europdischen Union. In diesen
Texten finden sich — aufgrund der wichtigen Stellung
des Franzosischen und des Englischen in den Organen
der EU - Entlehnungen aus dem Franzdsischen oder
dem Englischen in den anderen Amtssprachen der EU,
auch wenn deren Gebrauch von den Sprachendiensten
der EU nicht immer empfohlen wird. So lautet die offi-
zielle Ubersetzung des franzésischen Ausdrucks ,acquis
communautaire”, der die Gesamtheit des EU-Rechts
bezeichnet, im Deutschen ,gemeinschaftlicher Besitz-
stand”. In deutschen EU-Texten, bei denen es sich meis-
tens um Ubersetzungen aus dem Englischen oder dem
Franzosischen handelt, findet sich jedoch in vielen Fallen
die unverdnderte Entlehnung ,acquis communautaire”.
Ahnliches gilt fir andere Amtssprachen der EU, sogar fir
das Englische. Die Verwendung solcher EU-internen Ent-
lehnungen ist ein Faktor, der dazu beitragt, dass die ent-
sprechenden Texte fUr Aullenstehende oft schwer ver-
standlich sind.
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Historische Syntax der katalanischen
Sprache

Prof. Dr. Aina Torrent-Lenzen
Telefon: +49-221-8275-3295
E-Mail: Aina.Torrent_Lenzen@fh-koeln.de

Mit der Unterstlitzung des Interuniversitaren Instituts fur
Valencianische Philologie (Institut Interuniversitari de
Filologia Valenciana), der Universitdt von Alacant,
Abteilung La Nucia (Universitat d’Alacant, Seu Univer-
sitaria de La Nucia) und der Xarxa d’Excel-léncia Europea
/ TRAMICTEK (Translation, Multilingualism, Information
and Communication Technologies and Transference of
Knowledge) wurde vor wenigen Jahren ein umfangrei-
ches Projekt in Gang gesetzt, in welchem Sprachwis-
senschaftler aus verschiedenen Landern die historische
Entwicklung der katalanischen Syntax untersuchen.
Zurzeit ist man u.a. dabei, ein elektronisches Korpus mit
mittelalterlichen Dokumenten auf Katalanisch (Briefen,
Reiseberichten, religidsen Texten usw.) zu erstellen. Hier
ist ganz besonders eine Sammlung hoch interessanter
amtlicher Briefe aus der Stadt Valéncia des 14. Jahrhun-
derts zu erwahnen, in denen soziale Probleme der dama-
ligen Zeit, wie z.B. Judenverfolgungen, Kreuzziige,
Naturkatastrophen, Aspekte der Landwirtschaft und der
Viehzucht, Steuerfragen, antimuslimische Gewaltakte,
Sonderrechte usw., thematisiert werden: einen Blick in
diese schriftlichen Zeugnisse werfen zu kdnnen st
zweifelsohne eine bereichernde Erfahrung.

Die Gruppe von Sprachwissenschaftlern trifft sich in
regelmédlligen  Abstdnden, um die vorldufigen
Forschungsergebnisse gemeinsam zu diskutieren. Es
sind Sprachwissenschaftler aus verschiedenen syntakti-
schen Schulen — das Projekt ist in dieser Hinsicht ,offen”
-, wobei die meisten entweder generativ oder funktion-
al arbeiten.

Meine konkrete Aufgabe in diesem Projekt besteht darin,
gemeinsam mit meinem Kollegen Manuel Pérez Sal-
danya von der Universitat Valencia (Universitat de Valén-
cia) das Kapitel tber die Negation im Altkatalanischen zu
erstellen. Im Jahr 2004 haben wir Uber die so genannte
,negacio contextual” geforscht. Fir das Jahr 2005 wer-
den wir Grammatikalisierungsprozesse in der Entste-
hung negativ polarisierter Worter — d.h. Worter, die nurin
negativen Satzen auftauchen kénnen — untersuchen.

Ziel des gesamten Projektes ist es, eine mehrbandige his-
torische Grammatik der katalanischen Sprache zu
schreiben. Die vorldufigen Ergebnisse werden ebenfalls
regelmafig in Fachpublikationen veroffentlicht.

Ist-Norm, Soll-Norm und Diasystem

Prof. Dr. Aina Torrent-Lenzen
Telefon: +49-221-8275-3295
E-Mail: Aina.Torrent_Lenzen@fh-koeln.de

Bekanntlich sind viele Linguisten der Meinung, in der
Sprachnormenforschung solle sich der Sprachwis-
senschaftler ausschlieBlich mit den sprachlichen
Gegebenheiten, das heilst mit der so genannten ,Ist-
Norm”, befassen, anstatt diese nur noch als normgerecht
oder normabweichend zu klassifizieren. Ausgehend von
der Pramisse, dass man unter dem Begriff der ,Soll-
Norm” den Gebrauch und die Vermittlung von bes-
timmten, mit anderen Wortern und Strukturen konkurrie-
renden sprachlichen Werten versteht, sollen in diesem
Forschungsprojekt die Verhaltnisse zwischen Diasystem
einerseits und Ist-Norm bzw. Soll-Norm andererseits
untersucht werden, und zwar mit dem Ziel, die
Annahme einer Ist-Norm als GroRe, auf welcher der Lin-
quist bzw. der Sprachlehrer seine Arbeit angeblich auss-
chlieBlich basieren sollte, zu relativieren. Dies wird
erganzt durch Beispiele aus dem Unterricht des Spani-
schen als Fremdsprache und aus dem sprachlichen
Zusammenleben in der spanischen Sprachgemein-
schaft. Es wird die These vertreten, dass die Annahme
einer Ist-Norm umso fragwurdiger wird, je formeller die
Sprechsituation bzw. das Schreibziel ist. Gleichzeitig wird
zur Diskussion gestellt, ob man nicht Gberlegen sollte, in
der Sprachnormenforschung die Kategorie ,Unwis-
senheit” bzw. ,Mangel an Bildung” als Faktor in Betracht
zu ziehen, der die Ubliche Unterscheidung zwischen Ist-
Norm versus Soll-Norm sowie antinormative Zielsetzun-
gen zumindest in Bezug auf bestimmte Sprechsituatio-
nen bzw. Schreibziele in Frage stellt. Die Bedeutung des
Themas fir die akademische Welt im Bereich des Fremd-
sprachenunterrichts und des Ubersetzens ist offen-
sichtlich, denn damit hadngen die im Unterricht
anzuwendenden Korrektheitskriterien zusammen. Die
Ergebnisse dieser Untersuchung sollen in einer Fach-
publikation veréffentlicht werden.
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Spanisch-deutsches Woérterbuch der
Redewendungen

Prof. Dr. Aina Torrent-Lenzen
Telefon: +49-221-8275-3295
E-Mail: Aina.Torrent_Lenzen@fh-koeln.de

Ziel dieses Projektes, das vor ca. anderthalb Jahren ins
Leben gerufen wurde, ist es, ein spanisch-deutsches
Worterbuch der Redewendungen zu verfassen. Zwar
sind bislang einige Werke in dieser Richtung erschienen,
das Zielpublikum besteht jedoch in den meisten Fdllen
eher aus Laien, weshalb es auch oft an wissenschaftlicher
methodologischer Strenge mangelt. Vermutlich hat die
stark auffallige ,lustige” Seite vieler dieser Wendungen
dazu gefiihrt, dass kaum seridse Versuche unternommen
wurden, diese phraseologischen Einheiten systematisch
zu behandeln.

Hinsichtlich der Struktur des Worterbuches sollen hier
einige der wichtigsten Aspekte erwahnt werden:

a) Alle Wendungen werden mit Beispielen versehen, die
allesamt ins Deutsche Ubersetzt werden. Als Quelle fur
die Beispiele verwenden wir das Internet als das standig
aktualisierte, umfangreichste Korpus der lebendigen
spanischen Sprache. Die Beispiele werden dann leicht
geandert, damit sie in einem einzigen Satz verstandlich
sind. Nur in Ausnahmefallen bestehen einige Beispiele
aus mehreren Sitzen. Die Ubersetzung der Beispiele
erfolgt nach Betrachtung diasystematischer sowie kon-
textueller Faktoren. Auf diese Art und Weise kdnnen viele
Ubersetzungsklischees, die bislang tbermommen bzw.
weitergegeben wurden, in Frage gestellt werden: so ist
die Ubersetzung von ,al margen de” nicht ,am Rande
von” sondern eher ,unabhdngig von”. Dabei ergeben
sich oft zusatzliche Bedeutungen bestimmter Wendun-
gen, die vielleicht in der Ausgangssprache zunachst gar
nicht auffallen, sondern erst beim Ubersetzen.

b) Die verbalen Wendungen werden in ihrem syntakti-
schen Kontext angegeben, damit der Benutzer, der sie
nicht kennt, sie auch richtig einsetzen kann. Demnach
soll in diesem Worterbuch nicht ,hacerse a la idea” oder
,hacerse a la idea de algo” sondern ,hacerse a la idea de
algo una persona“ stehen. Eine wichtige Aufgabe ist es,
zusatzliche Agens- oder Objektmdglichkeiten bei den
verbalen Wendungen anzugeben, die in keinem Worter-
buch, auch nicht in den spanischen Werken, zu finden
sind. Hierbei geht es darum, ob z.B. eine Handlung nur
von einer Person oder auch von einer Sache bzw. Gege-
benheit durchgefihrt werden kann. Das Internet stellt
dabei eine grof3e Hilfe dar.

c) Es sollen so genannte Markierungen (z.B. ,vulgar,
JSfamilidre Sprache”, ,Schriftsprache” usw.) angegeben
werden, und zwar auch fur die gehobenen, literarischen
und schriftlichen Sprachstile, was in den vorhandenen
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Worterblchern selten gemacht wird — gehobene Regis-
ter gelten immer noch als die ,normalen”, wobei die
Sprechsituation in der Regel gar nicht miteinbezogen
wird. Der Gebrauch der Wendungen soll jedoch durch
Markierungen nicht zu sehr eingeschrankt werden.

d) Unsere Arbeit ,beschrankt” sich auf das spanische Spa-
nisch, d.h. wir werden keine spanischen Wendungen des
amerikanischen Kontinents auffihren. Die wichtigsten
Grinde fur diese Entscheidung sind folgende: a) es gibt
noch keine ernsten Werke, die diese Wendungen in der
Ausgangssprache, geschweige denn in der Zielsprache,
behandeln; b) das Team hat vor allem Erfahrung mit dem
europaischen Spanisch. Man bedenke dabei, dass es kein
,amerikanisches Spanisch” gibt und dass jedes Land und
jede Region sehr eigene Charakteristika aufweist, wes-
halb ein solches Unternehmen, ein dhnliches Worter-
buch fur die amerikanischen Varietdten zu schreiben, ein
noch viel komplexeres und umfangreicheres Unterfan-
gen ware, als es dieses Projekt ohnehin schon ist.

Die Schwierigkeiten, die ein solches Unternehmen berei-
tet, sind zahlreich. Zum Gluck konnen wir heute auf
wichtige Werke zurtickgreifen, die im Bereich der Lexiko-
graphie und der Lexikologie in den letzten Jahren verof-
fentlicht wurden. Hierzu sind vor allem das Buch von
GUnther Haensch und Carlos Omenaca (2004): Los dic-
cionarios del espariol en el siglo XXI, zweite korrigierte
und erweiterte Auflage, Salamanca: Ediciones Universi-
dad Salamanca, sowie das Worterbuch von Manuel Seco,
Olimpia Andrés und Gabino Ramos (2004): Diccionario
fraseoldgico documentado del esparol actual, Madrid:
Aguilar, zu erwdhnen. Wir basieren unsere Arbeit jedoch
genauso auf klassischen” Werken wie z.B. dem Worter-
buch der Real Academia, dem Moliner oder dem Duden
fur Redewendungen.

An diesem Projekt sind ebenfalls mehrere an der Fach-
hochschule Koln absolvierte — oder beinahe absolvierte
— Ubersetzer beteiligt: Jutta BeBler, Michael Erkelenz,
Maria Teresa Marin Martinez und Lucia Urfa Fernandez.
Schatzungsweise haben wir ein Drittel der Arbeit bereits
geleistet.
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Fakultat fiir Wirtschaftswissenschaften

Das neue Miet- und Pachtrecht

Prof. Dr. Friedrich Klein-Blenkers

Telefon +49-221-8275-3436

E-Mail: friedrich.klein-blenkers@dvz.fh-koeln.de

homepage: www.wi.fh-koeln.de/homepages/klein-blenkers/
index.htm

Projektbeschreibung

Mit dem Gesetz zur Neugliederung, Vereinfachung und
Reform des Mietrechts vom 19.6.2001 (Mietrechtsreform-
gesetz) hat der Gesetzgeber das Mietrecht neu gegliedert
und zudem wieder weitgehend im BGB zusammenge-
fasst. Ziel des Gesetzgebers war es, einen ausgewogenen
Interessenausgleich zwischen den Mietern und Vermie-
tern herzustellen, wobei zugleich die sozial-, wohnungs-,
wirtschafts- und umweltpolitische Bedeutung des priva-
ten Mietrechts bericksichtigt sowie insbesondere das
Wohnraummietrecht Gbersichtlicher und verstéandlicher
werden sollten. Auch sollten so nach der Vorstellung des
Gesetzgebers Rechtssicherheit und Rechtsfrieden ver-
mehrt, die Zahl der Mietprozesse verringert sowie Mobili-
tat, umweltbewusstes Verhalten durch Energiesparanrei-
ze sowie der Mietwohnungsbau geférdert werden.

Die Neuregelungen der Mietrechtsreform sind seit dem
1.9.2001 in Kraft. Das Gesetz zur Modernisierung des
Schuldrechts vom 26.11.2001 hat dann darlber hinaus
weitgehende Anderungen des Allgemeinen Teils des BGB
und des Schuldrechts mit sich gebracht. Dies gilt fur das
Kauf- und Werkvertragsrecht, aber auch in Hinblick auf
Verjéhrung, Rucktritt, Stérungen der Geschaftsgrundlage
sowie das allgemeine Leistungsstérungsrecht, die auch
auf das Miet- und Pachtrecht Anwendung finden. Die pra-
xisgerechte Anwendung dieser sowie einzelner weiterer
Anderungen des Zivilrechts kann nur gelingen, wenn
man das neue BGB als Ganzes ins Auge fasst. Novelliertes
Recht sowie zum Teil nur scheinbar unverdndertes altes
Recht verlangen nach einer volligen Neukommentierung.

Dieses Ziel verfolgt der Deutsche Anwaltverlag mit
einem neuen finfbéndigen AnwaltKkommentar BGB. Der
Kommentar soll ein verldsslicher Wegweiser durch das
grundlegend reformierte BGB sein und zur sicheren
Anwendung in der Praxis fuhren. Ziel des vorliegenden
Projektes des Jahres 2004 war es, das neue Miet- und
Pachtrecht (ohne Wohnraummietrecht) unter Einschluss
des Rechtes der Unternehmenspacht in diesem Rahmen
zu kommentieren, und zwar orientiert an den BedUrfnis-
sen des praktizierenden Rechtsanwalts. Dabei ging es
um eine systematische Darstellung des neuen Miet- und
Pachtrechts, die Einordnung und Wertung erster gericht-
licher Entscheidungen zum neuen Recht sowie zudem

um eine Kommentierung der Ubergangsvorschriften
zum neuen Recht im EGBGB.

Ergebnisse

Die Kommentierung der Ubergangsvorschriften ist nun-
mehr im Kommentar-Band Allgemeiner Teil im Januar
2005, die Kommentierung des neuen Miet- und Pacht-
rechts (ohne Wohnraummietrecht) unter Einschluss des
Rechtes der Unternehmenspacht im Kommentar-Band
Schuldrecht im Juni 2005 erschienen.

Wahrend der Kommentierung hat sich (auch) gezeigt,
dass der neue Gesetzesaufbau die Orientierung zwar
erleichtert. Jedoch werden zentrale Fragen, etwa in Hin-
blick auf die Zuldssigkeit der Untervermietung, die Mog-
lichkeit von Kindigungsverzichten, die sog. Schonheits-
reparaturen oder den Umgang mit Mietsicherheiten,
vom Gesetz nicht bzw. nicht klar beantwortet. Haufig ist
eine Orientierung im Gesetz nur schwer mdglich. Der
Schutz des Wohnraummieters kann teils als zu weitge-
hend, die Regelung der Ubrigen Mietverhaltnisse als zu
knapp angesehen werden.

Durch die Schuldrechtsreform sind zwar, blickt etwa man
auf die Neuregelungen der anfanglichen Unmaoglichkeit
oder des Schadensersatzanspruchs wegen Pflichtverlet-
zung, einzelne der bisherigen Probleme entfallen. Indem
der Gesetzgeber das Miet- und Pachtrecht jedoch inso-
weit bewusst unverdndert gelassen hat, ist das Verhaltnis
von mietrechtlicher Gewahrleistung einerseits und allge-
meinem Leistungsstérungsrecht bzw. Stérung der Ge-
schaftsgrundlage andererseits weiterhin streckenweise
unklar.

De lege ferenda kommen vor diesem Hintergrund Ergén-
zungen des Gesetzes in Betracht, etwa betreffend Schon-
heitsreparaturen bei Wohnraummietvertrdgen oder den
Umgang mit Mietsicherheiten. Dartber hinaus stellt sich
die Frage, ob nicht eine weitergehende Anpassung des
Miet- bzw. Pachtrechts an das Kauf- und Werkvertrags-
recht sowie an das allgemeine Schuldrecht sinnvoll wére.
Eine solche Anpassung misste insbesondere das Verhdlt-
nis der mietrechtlichen Vorschriften zu den allgemeinen
Vorschriften betreffend Leistungsstérungen betreffen.

AnwaltKkommentar BGB

Band 1 - Allgemeiner Teil
Bandhrsg. Heidel HilRtege Mansel Noack, 2005 (Januar)
ISBN 3-8240-0602-2

Band 2 - Schuldrecht
Bandhrsg. Dauner-Lieb Langen, 2005 (Juni)
ISBN 3-8240-0603-0
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E-Learning-Angebote fiir einen
nachhaltigen und breitenwirksamen
Einsatz

Prof. Dr. Susann Kowalski
Telefon: +49-221-8275-3238
E-mail: susann.kowalski@fh-koeln.de

Das Internet ist mittlerweile als Kommunikations- und
Informationsmedium etabliert. Deshalb bestehen so-
wohl vonseiten der Dozenten als auch vonseiten der
Studierenden zunehmend Bestrebungen, dieses Medi-
um flr die Untersttzung der taglichen Lehr- und Lern-
prozesse einzusetzen.

Die Fakultat fUr Wirtschaftswissenschaften steht aber, im
Gegensatz zu vielen technisch orientierten Fakultédten,
vor dem Problem, dass alle Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter Spezialisten ihres Faches, aber eben nicht der
Informatik sind. So sind sie zwar in der Regel gelbte
Internet-Anwender, aber keine Entwickler. Um trotzdem
die Moglichkeit der Nutzung des Internets fur die Lehre
zu erdffnen, bedarf es einfach nutzbarer und wartbarer
Systeme.

Dazu wurde an der Fakultét fur Wirtschaftswissenschaf-
ten ein E-Learning-Portal entwickelt, das es den Dozen-
ten ermdoglicht, ihre Lehrmaterialien mithilfe der aus
dem Internet gewohnten Arbeitsschritte bereitzustellen
und mit den Studierenden in Kontakt zu treten. Dieses
Portal wurde im Rahmen einer Lehrveranstaltung durch
die Studierenden konzipiert. Es wurde erstmals im Som-
mersemester 2003 eingesetzt. Bis Ende 2003 haben sich
etwa 75% aller Studierenden der Fakultat fur die Nut-
zung registrieren lassen. Seit Sommer 2004 steht das Por-
tal allen Fakultat zur Nutzung offen. Es wird zentral von
der ZI betreut und ist Uber http//prodo.fh-koeln.de
zuganglich. Unter http.//studtest.wi.fh-koeln.de (Benut-
zername/Passwort: pc01) steht ein Testzugang zur Verfu-

gung.

Mit einigen Dozenten wurden einfache E-Learning-Kurse
mit grundlegenden Interaktionselementen entwickelt.
So entstanden Kurse fur ,Grundlagen der Informations-
verarbeitung”, ,Mikrodkonomie”, ,Makrotkonomie”,
,Operatives Controlling”, ,Strategisches Controlling” und
ein Ubungskurs fiir ,Kostenrechnung". Der erstgenannte
Kurs ist als Blended Learning (Wechsel aus Online- und
Prasenzphasen) obligatorischer Bestandteil des Grund-
studiums und bereitet die Studierenden auf das lebens-
lange, selbststandige Lernen vor.

Der Einsatz aller Kurse sowie des E-Learning-Portals wird
regelmafig durch Befragungen begleitet, um Verbesse-
rungspotenziale aufzudecken. Im Sommersemester
2003 erfolgte eine vergleichende Studie der am Institut
fur Distance Learning & Further Education (IDF) an der
Fakultét fur Informatik und Ingenieurwissenschaften ein-
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gesetzten E-Learning-Plattform OpenUss und des an der
Fakultat far Wirtschaftswissenschaften eingesetzten E-
Learning-Portals. Die Ergebnisse wurden in einem
Arbeitspapier der Universitat Dortmund veroffentlicht.

Alle entwickelten Malnahmen werden auch in der
Zusammenarbeit mit dem internationalen Institut fir
Wirtschaft, Recht und Management der staatlichen Uni-
versitat fur Architektur und Bauwesen Nishnij Nowgorod
(Russland) eingesetzt. Deshalb werden sie in der Regel
mehrsprachig (deutsch, englisch, russisch) angeboten.

Aufbauend auf den Ergebnissen der vergleichenden Stu-
die sowie aus den Beobachtungen des Einsatzes der
MalSnahmen in Russland sollen weitere Untersuchungen
folgen, wie E-Learning-MalSnahmen individueller auf ein-
zelne Zielpersonen zugeschnitten werden konnen.
Untersuchungsgegenstand dafir sollen vorrangig Vor-
kenntnisse, Einstellungen sowie kulturelle Wurzeln der
Studierenden sein.

Rechtsrheinisches Technologie- und Griinderzentrum Kéln GmbH

o e
° &
S S ind
&) oo ut beraten grunaen
s e und sicher wachsen!
e e
N : Telefon+49(o)22uiiit12:2
v S
o »

N

“‘l I..."

* Existenzgriindungs-Beratung

« Start-Up-Unterstiitzung

“‘ll..."
%,

* Biiro- und Laborflachen

A S

o
o
&



http://www.rtz.de

Europdische Finanzmarktintegration

Prof. Dr. Harald Sander
Telefon: +49-221-8275-3419
E-mail: GH.Sander@t-online.de

Projektbeteiligte:
Associate Professor Dr. Stefanie Kleimeier,

Universiteit Maastricht, Niederlande

Dieses Projekt wird gemeinsam mit Professor Dr. Stefanie
Kleimeier von der Universitat Maastricht in den Nieder-
landen durchgefihrt. Die Schwerpunkte der For-
schungsarbeiten liegen auf der Rolle des EURO fur das
Zusammenwachsen der europdischen Bankenmarkte
und die Homogenisierung der Wirkung der Geldpolitik
der Europdischen Zentralbank in den Léndern der Euro-
zone. Beide Projektautoren sind Fellows der renommier-
ten METEOR Research School der Fakultdt fir Wirt-
schaftswissenschaften und stellen ihre Forschungser-
gebnisse in den METEOR RESEARCH MEMORANDA, auf
internationalen Konferenzen und in internationalen
Fachzeitschriften zur Diskussion.

Publikation in referierter Fachzeitschrift:

Convergence in Eurozone Retail Banking? What Interest
Rate Pass-Through Tells Us About Monetary Policy Trans-
mission, Competition and Integration, mit S.Kleimeier, in:
Journal of International Money and Finance, Vol. 23,
2004, Seite 461-492.

Konferenzbeitrdge und Working Paper:

Expected Versus Unexpected Monetary Policy Impulses

and Interest Rate Pass-Through in Eurozone Retail Ban-

king (METEOR Research Memorandum RM 01/004), vor-

gestellt auf dem

e 21th Symposium on Banking and Monetary Econo-
mics der GDR Economie Monétaire et Financiere in
Nizza, 10-11 Juni 2004.

Interest Rate Pass-Through in an Enlarged Europe: The

Role of Banking Market Structure for Monetary Policy

Transmission in Transition Countries, vorgestellt auf dem

* 25th SUERF - The Money and Finance Forum — Collo-
quium, das zusammen mit der IESE Business School
und der Banco de Espafia vom 14.-16. Oktober 2004
veranstaltet wurde.

Die Lander der Eurozone

Zins- und Wahrungsrisiken in
europdischen Finanzmarkten

Prof. Dr. Harald Sander,
Telefon: +49-221-8275-3419
E-mail: GH.Sander@t-online.de

Weitere Projektbeteiligte:

Dr. Amalia Di lorio, RMIT University, Melbourne Australien.
Prof. Dr. Robert Faff, RMIT University und Monash University,
Melbourne, Australien

Im Rahmen der Kooperation der Fakultat fur Wirtschaft-
wissenschaften mit der Royal Melbourne Institute of
Technology (RMIT) University ist ein gemeinschaftliches
Forschungsprojekt zu Zins- und Wahrungsrisiken in
europaischen Finanzmarkten entstanden. Dabei ist
bereits ein erstes Working Paper entstanden, das im Jahr
2005 auf internationalen Finanzkonferenzen vorgestellt
werden soll.

Working Paper:
An Investigation of the Interest Rate Risk and Exchange

Rate Risk of the European Financial Sector: Euro Zone
versus Non-Euro Zone countries (mit Amalia Di lorio and
Robert Faff)
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Globale Finanzmarktintegration und
Wahrungskrisen

Prof. Dr. Harald Sander,
Telefon: +49-221-8275-3419
E-Mail: GH.Sander@t-online.de

Weitere Projektbeteiligte:

Professoren der Hochschulen der Kooperationspartner der Stu-
diengangs ,Internationales Management und Interkulturelle
Kommunikation” (GLOBAL MBA): University of North Florida,
Jacksonville, USA, Université Aix-en-Provence, Frankreich und
Universitdt Warschau, Polen.

Das Projekt befasst sich mit der Rolle der globalen
Finanzmarktintegration bei der Entstehung von Wah-
rungskrisen und der Identifikation von wirtschaftspoliti-
schen Strategien zur Reduktion von Krisenanfalligkeiten.

Publikationen:

Finanzmarktintegration und Finanzmarktkrisen: Wie kon-
nen Entwicklungslander von der Globalisierung der
Finanzmarkte profitieren? in: Renate Ohr (Hrsg.), Globali-
sierung als Herausforderung an die Wirtschaftpolitik, Ber-
lin (Duncker und Humblot) 2004, Seite 189-216.

Currency Crises in the Tropics: A Short Introduction to
the Policy Implications of Original Sin, in: Institut fir Tro-

pentechnologie (Hrsg.), Technology, Resource Manage-
ment and Development: 25 Years of Interdisciplinary
Research fro the Tropics and Subtropics, Fachhochschu-
le KdIn, KéIn 2004, Seite 153-160.
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Konferenzbeitrag:
Financial Openess: Lessons From the Recent Past for

China’s (Distant) Future, ,International Conference on
China’s Integration in the World Economy”, Bejing Inter-
national Studies University in Kooperation mit der Uni-
versity of North Florida und Wissenschaftlern der Hoch-
schulen des Global MBA Programm, Peking 23-24 Okto-
ber, 2004 (erscheint demnachst in einem Konferenzband
in englischer und chinesischer Sprache).




Industrie-Haftpflichtversicherungen im
internationalen Vergleich

Prof. Dr. Peter Schimikowski
Telefon: +49-221-8275-3545
E-Mail: peter.schimikowski@fh-koeln.de

Prof. Dr. Peter Schimikowski arbeitet seit 2004 an einem
Forschungsprojekt, das die Darstellung internationaler
Haftpflichtversicherungspraxis zum Ziel hat. Das Projekt
wird mit Drittmitteln durch den Forderverein des Insti-
tuts fur Versicherungswesen gefordert.

Im ersten Schritt werden ausgewdhlte Fragen der Haft-
pflichtversicherung in Deutschland behandelt:

e Zundchst geht es um die deckungsrechtliche Abgren-
zung von Personen, Sach- und (reinen) Vermdgens-
schdden sowie Schaden durch Abhandenkommen
von Sachen. Die Arbeiten zu diesem Thema sind abge-
schlossen, die Ergebnisse sind publiziert (in: recht und
Schaden 2004, 397 - 402).

Zweites Forschungsthema war die Untersuchung
sogenantter Kostenklauseln, die insbesondere in Ver-
trdgen verwendet werden, die ein USA-Produkthaft-
pflichtrisiko zum Gegenstand haben. Klauseln dieser
Art, welche die Einstandspflicht des Haftpflichtversi-
cherers begrenzen sollen, sind in der Produkt- und
Pharmaversicherung sowie in der D&O-Deckung
(,Managerhaftpflichtversicherung”) auch in Deutsch-
land Ublich. Ergebnis der Untersuchungen ist, dass
diese Klauseln betriebswirtschaftlich notwendig, aber
in ihrer heutigen Gestaltung rechtlich angreifbar sind.
Die Ergebnisse sind in der Zeitschrift ,Versicherungs-
recht” 2005, S. 861 ff. veroffentlicht.

Drittes Forschungsthema war der Ausschluss soge-
nannter ,Erfillungsschaden” (Vertragserfullung und
Erfillungssurrogate) aus der Haftpflichtversicherung.
Auch hier erwies sich die Vertragsgestaltungspraxis als
rechtlich problematisch. Die Ergebnisse werden im
Jahr 2005 in der Zeitschrift ,recht und schaden” verof-
fentlicht.

Im zweiten Schritt wird nun begonnen, die Vertragsge-
staltungspraxis im US-amerikanischen Markt zu untersu-
chen. Im dritten Schritt sollen die in anderen Landern
Europas Ublichen Deckungen des Betriebs-, Produkt-
und Umwelthaftpflichtrisikos begutachtet werden.

Reform des Versicherungsvertragsrechts

Prof. Dr. Peter Schimikowski
Telefon: +49-221-8275-3545
E-Mail: peter.schimikowski@fh-koeln.de

Seit dem Jahr 2000 begleiten die Professoren Dr. Karl
Maier und Peter Schimikowski die von der Bundesregie-
rung angestrebte Reform des Versicherungsvertrags-
rechts mit wissenschaftlichen Beitrdgen. Eine Darstel-
lung der bisherigen Ergebnisse der Arbeiten erfolgte auf
dem 9. KéIner Versicherungsforum, das vom Institut fur
Versicherungswesen am 19.11.2004 veranstaltet wurde
(Tagungsbericht in der Zeitschrift ,Versicherungsrecht”
2005, 625 f,; Veroffentlichung der Beitrage in Band 21 der
Schriftenreihe des Instituts flr Versicherungwesen. Die
Arbeiten werden fortgefiihrt (ua. zum Thema ,Fernab-
satz von Versicherungsprodukten”). Erste Teilergebnisse
sind veroffentlicht in der Zeitschrift fiir Versicherungswe-
sen 2005, 279-283. Auch dieses Projekt wird aus Mitteln
des Fordervereins des Instituts gefordert.

PROFESSIONELLE TEGHNIK

HAT IN GUMMERSBAGH
TRADITION.

Denn ebenso wie im Handballsport hat das Bergische Land auch als Maschinenbauregion
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tivierte und i auf vielen Positi . Mit Gu als logis-
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Regionalentwicklung in Nordostchina

Prof. Dr. Wolfgang Veit
Telefon: +49-221-8275-3420
E-Mail: wveit@t-online.de

Projektbeteiligte:
Herr Mengbo Ge, cand.rer.pol., Universitat Mainz

Frau Katrin Veit, MA.

Clusteridentifizierung in der Provinz
Liaoning, VR China

Das Forschungsprojekt hat zum Ziel, Entwicklungsproble-
me der Provinz Liaoning im Nordosten der VR China zu
identifizieren und Lésungsansatze im Rahmen der Trans-
formation der alten schwerindustriellen Strukturen zu erar-
beiten. Die Studie wurde — teilweise in Zusammenarbeit
mit der Partnerhochschule Dongbei University of Finance
and Economics in Dalian, VR China, - fur die Gesellschaft fur
Technische Zusammenarbeit in Beijing in englischer Spra-
che erstellt. Wesentliche Teile der Studie basieren auf einer
Feldstudie, die vom Forschungsteam zwischen August
2004 und Oktober 2004 durchgefuhrt wurde.

Executive summary and major recommendations

Liaoning is a resource based economy suffering from
resource depletion. It shows all those characteristics that
are typical of other parts of the world suffering from
these problems (e.g. Ruhr area in Germany, Pittsburgh
area in the US, Kattowicze area in Poland etc.)

The regional structure of the province is biased towards
urban areas; however, these urban areas are dispersed in
a way that does not give rise to concern over excessive
agglomeration effects and does not require immediate
action.

Infrastructure in the province is above national average,
due to the recent importance of the region as the ener-
gy and heavy industry center of China.

Per capita incomes are above national average.

Heavy and resource extracting industries have been the
provincial economic backbone, but are now being
replaced by petrochemical, machine building, automo-
bile , textile and high tech industries. Services play an
increasing part in the regional economy.

High potential opportunities within the region can be
identified in those areas that build on existing compara-
tive advantages. An experienced industrial workforce, a
well developed transport and communications infra-
structure and vicinity to the developed markets of North
East Asia (e.g. Korea, Japan, Taiwan) offer considerable
opportunities.
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Barriers to exploiting these potentials exist in the way of
inadequate specific skills of the human resource pool,
financial market regulation, reluctant privatisation, con-
tinuing strong government influence, and intransparent
responsibilities in policy implementation.

Investment conditions are improving as far as the gov-
ernment is concerned. However, in view of the less than
convincing privatisation process, benefits could be high-
er. From a locational perspective, the best investment
conditions can be found in Shenyang and Dalian. Both
cities benefit from good transport links to national and
international markets, from a relatively diversified eco-
nomic structure and from the attention paid by authori-
ties. Investment conditions are worst for Chaoyang, part-
ly reflecting the geographic backwardness of this city.

Strategic approaches to solving the considerable eco-
nomic and social problems of a resource based econo-
my without resources are formulated at the national
level. Lower levels of public administration are consid-
ered to be implementing agencies, and they consider
themselves to do just that.



On a provincial level, a strategy of cluster building can be
observed. This strategy seems to concentrate on the
areas that either are socially most unstable or offer easy
gains: the first refers to the mining/heavy industry area of
Fuxun, Shenyang and Anshan; the second refers to the
well positioned city of Dalian. Srategies for Dalian point
to a relatively diversified economic structure, combining
typical manufacturing elements like transport equip-
ment with modern service sectors like IT and trade serv-
ices and finance. The other three cities each try to devel-
op an industrial cluster: automotive in Shenyang, petro-
chemical in Fuxun, and textiles and steel in Anshan.

The evaluation of these strategies is basically positive.
They are based on the existing strengths of the respec-
tive cities and they allow for a restructuring of the local
economies. However, besides strategies, the authorities
should come up with measures supporting the strate-
gies. In this respect, weaknesses can be observed: there
is no clearcut concept for a market oriented environ-
ment; heavy reliance on the job creating effects of new
business developments may be unrealistic as long as no
effective support structures for new businesses are in
place; improving human capital is seen mainly as techni-
cal training, thus retarding the development of modern
management skills. The latter, however, may prove to be
crucial for new business development.

On the basis of these findings, major recommendations
are:

* Continue to use Dongbei area as a testing ground for
new policies. Besides introducing modern social securi-
ty policies, a deregulation and modernisation of regio-
nal financial markets would be of special importance

* Adopt broader business support strategies that inclu-
de more elements of market orientation, diversified
economic structures, build up of support infrastructu-
re, and an upgrading of human resources in all areas.

In more detail, this means a strong development of
those support functions that are relevant to the cluster
strategy followed by the authorities. Complementing
this strategy would be:

¢ Qualification of workers in technical, business and so-
called soft skills;

* Setting up support institutions for SMEs like business
associations, new business development consultants,
cluster oriented business parks, and relevant training
and financial institutions, which together provide the
network effects crucial for sustainable clustering;

* Administrative upgrading in formulating and mana-
ging development strategies on local levels, with
assignment of clear responsibilities a priority.

..................

..................

..................

..................

..................

plundiamyds
-sbunydsio4

55 Forschungsbericht 05



..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

Fakultat 05

Fakultat fiir Architektur

Ideenwettbewerb IWRM: Integriertes
Wasserressourcen-Management in der
Nasser-See Region, Oberdagypten

Prof. Dr. Hartmut Gaese
Telefon: +49-221-8275-2773
E-Mail: hartmut.gaese@fh-koeln

Projektbeteiligte:
Prof. Dr-Ing. F. W. Grimme; Prof. Dr. J. Roehrig,
Dipl-Ing. Chr.- Moore, M. Eng., Dipl.-Ing. N. Hasan, M. Eng.

Finanzierung:
Internationales Buro (IB) des BMBF, 33.750,00€

1 Problemstellung in der Projektregion

Seit mehr als drei Jahren besteht ein enger Kontakt zur
Lake Nasser Development Authority LNDA. In dieser Zeit
hat es einen intensiven wissenschaftlichen Austausch
gegeben, wobei groler Wert auf eine ganzheitliche
Herangehensweise an die Problematik und Aufgaben-
stellung der Region gelegt wurde. Zielsetzung der
Zusammenarbeit ist, ein integriertes Forschungsprojekt
auszuarbeiten, in dem der Schutz und die zyklische Ver-
wertung der extrem knappen Wasserressourcen unter
dem Postulat der Nachhaltigkeit aller Entwicklungen
dort im Mittelpunkt stehen. Dieses Forschungskonzept
soll

1. umfassende, orientierte Entwicklungsaktivitdten mit
holistischem Ansatz zur umweltvertraglichen Besied-
lung der Wistenregion um den Lake Nasser vorberei-
ten, testen und begleiten

2. die Transferierbarkeit moderner Technologien und
ihre Eignung bzw. Anpassungsfahigkeit in diese Regi-
on prifen und Uber entsprechende Modifikationen
ermoglichen.

Von Seiten der Projektpartner des LNDA steht die Frage
nach schnell umsetzbaren und innovativen Konzepten
in der Landentwicklung im Vordergrund, wobei der
Zwang der schnellen Besiedlung der Region nicht zu
einer irreversiblen Schadigung von Okosystemen und zu
fundamentalen Fehlentwicklungen flhren darf (Vorsor-
geprinzip). Um dem Dringlichkeitsmandat Rechnung zu
tragen, muss auf bereits entwickelte Technologien und
Wassermanagementkonzepte zuriickgegriffen und diese
weiterentwickelt werden. Die Sensibilitat der Region und
der Entwicklungsdruck mdssen angemessen berlcksich-
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tigt werden, Fehlallokationen und -entwicklungen sind
soweit moglich von vornherein auszuschlieBen. Deshalb
muss die Implementierung von innovativen Technolo-
gien und Konzepten unbedingt wissenschaftlich vorbe-
reitet und vor allen Dingen auch in ihrer Optimierungs-
phase begleitet werden.

Besonders deutsche Unternehmen sind gefordert, Tech-
nologien und Methoden im Gewadsserschutz, Wasser-
qualitdtsmanagement, Be- und Entwdsserung, Wasser-
aufbereitung und -recycling unter dem allgemeinen
Mandat des Ressourcenschutzes zu vermitteln und Din-
ger/Nahrstoffkreisldufe auch bei ,Feststoff'belastung zu
garantieren. Die LNDA erwartet von der Partnerschaft
mit Deutschland, dass die besonderen Fahigkeiten, die
Vernetzung von Wasserressourcen, Wirtschaftseinheiten
und spezifischen Gegebenheiten zu berlcksichtigen,
eingebracht werden. Damit sind die Erwartungen an
Anpassungsfahigkeit und Integration sehr hoch gestellt,
die nur im Rahmen von guter Zusammenarbeit zwi-
schen den Entwicklungsverantwortlichen in Agypten
(LNDA), Anbietern von Technologien und Management-
systemen und von Forschern erfiillt werden kénnen.

Die Projektregion liegt in einer extrem ariden Zone im
sudlichen Agypten. Niederschlage sind im langjéhrigen
Mittel etwa 2 mm/a. Der Nasser-See hat ein Speichervo-
lumen von etwa 180 Mrd. m3, was in etwa dem zweifa-
chen durchschnittlichen Abfluss des Nils entspricht;
seine Flache ist 5248 km2. Der Wasserstand schwankt
zwischen 157 m und 183 m GNN. Die zu besiedelnde
Projektregion ist im weiteren Sinne die gesamte Uferre-
gion des Lake Nasser. Die Schwankungen der Seeober-
flache fuhren zu einem temporér Uberfluteten Uferstrei-
fen, der derzeit bereits extensiv landwirtschaftlich
genutzt wird.

Detailliertere Untersuchungen sind fur die Region Kalab-
scha im Nordwesten des Sees geplant. In dieser Region
wird in naher Zukunft bestehende Besiedlung um
umfangreiche Neuansiedlung erweitert. Fur die Fisch-
vorkommen sind die Seearme mit ihren flachgriindigen
Uferzonen besonders wichtig, dort befinden sich die
wichtigsten Laichplatze des Sees.

2 Aktivitdten

Folgende Schwerpunkte wurden gesetzt:

e Systematische Informationsbeschaffung
e Koordination mit &gyptischen Partnern

= Entwicklung von Forschungskonzepten und Kontakt
zu deutschen/dgyptischen Wirtschaftspartnemn.



Diese Aktivitditen werden zu einem integrierten For-
schungsprojektantrag mit folgenden Elementen fihren:

Konzepte fir nachhaltige Siedlungsstrukturen unter
Berticksichtigung der effizienten Ressourcennutzung
und Umweltschonung;

* System- und Stoffstrommodellierung der zukunftigen
Siedlungen und ihres Einflusses auf das angrenzende
Seedkosystem;

Konzeptentwicklung fur dezentrale Abwasserentsor-
gung (Ruckgewinnungspotentiale von Wasser und
N&hrstoffen)

Untersuchung und Optimierung von Wasser- und
Nahrstoffnutzungsketten (Aquakultur-Viehwirtschaft-
Bewdsserungslandwirtschaft, Wasser-Ver-/-Entsor-
gung-Biogas-Bewadsserung);

e Okonomische Analyse eines effizienten Wassereinsat-
zes und -managements (wirtschaftliche "Wirkung” pro
m3 eingesetzten Wassers),

Entwicklung eines Umweltmonitoringsystems (Ermitt-
lung Informationsbedarf, Indikatorentwicklung, Mess-
netzdesign).

e Gesamtbewertung der direkt und indirekt nutzbaren
und nicht nutzbaren Umweltwerte.

BLUMEN - Biodiversitdt und integriertes
Landnutzungsmanagement fiir
okonomische und okologische Stabilitat
in der Mata Atlantica von Rio de Janeiro,
Brasilien

Prof. Dr. Hartmut Gaese
Telefon: +49-221-8275-2773
E-Mail: hartmut.gaese@fh-koeln

Projektbeteiligte:

Dr. Dipl-Ing. Agr. Sabine Schluter
Dipl--Ing.,M.Sc. Nicole Kretschmer
Dipl-Ing. Agr. Juan Carlos Torrico Albino
Dipl. Volkswirt Rui Pedroso

Finanzierung:
BMBF, 1.030.746€

Ziele

Untersuchung der Systemzusammenhdnge zwischen
Landwirtschaft und Waldgebieten und Entwicklung von
Strategien zum Schutz von Wald bei Absicherung der
wirtschaftlichen Entwicklung

BLUMEN ist ein Partnerschaftsprojekt mit Brasilien im
Rahmen des BMBF-Programms Mata Atlantica. Nach
einer Vorlaufphase in 2002 ging das Projekt 2003
gemeinsam mit deutschen Projektpartnern der Universi-

tat Bonn, Institut fur Tropischen Landbau, und der Uni-
versitat Leipzig, Institut fir Spezielle Botanik und den
brasilianischen Projektpartnern UFSCar, INT, UFRJ, UFRRJ,
FIOCRUZ in die erste Vollphase, die Ende 2005 abge-
schlossen sein wird.

Weitere Informationen: www.tt.fh-koeln.de/BLUMEN

Analyse der interkulturellen
Problemfelder ausldndischer
Studierender in Deutschland

Forschungsprojekt geférdert im Rahmen der vom MSWF
geforderten Kompetenzplattform ,Migration, interkultu-
relle Bildung und Organisationsentwicklung”
Langzeituntersuchung speziell zu interkulturellen
Dimensionen der Integrations- und Reintegrationsphase
auslandischer Studierender verschiedener Herkunft,
unterteilt in Motivation fur ein Studium in Deutschland,
Ankunft in Deutschland und Sprachkurs, Entwicklung
wahrend des Studiums (Faktorenanalyse: kulturbezogen,
fachbezogen etc.) und die Phase der Rickkehr.

Bewdsserungsmanagement in der
Provinz Petorca in Chile

Projektleiter ist Prof. Dr. Salgado, Gastprofessor am ITT.

Projektbeteiligte:
Ing. Freddy Saavedra (Chile)
Dipl. Chem. Lars Ribbe (M.Eng)

Finanzierung:
Landwirtschaftsministerium der V Region Chile, 200.000 Euro

Ziel

Den Landwirten der Provinz Petorca in Chile sollen neue,
effiziente Anbaumethoden und —kulturen sowie Bewas-
serungstechnologien aufgezeigt werden

Aktivitaten

Einrichtung von funf Experimentalstationen in den funf
Agro-klimatischen Zonen der Region, Auswahl von
Standorten mit reprasentativen Boden fur die jeweilige
Klimazone.

Auswahl von neuen Kulturen nach der Eignung fir die
jeweils vorherrschenden Boden/Klimaverhdltinisse sowie
nach der Marktnachfrage.

Auswahl von jeweils drei landwirtschaftlichen Betrieben
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Forschungs-
schwerpunkt

(je Experimentalstation), auf denen die gleichen Kultu-
ren/Technologien getestet werden.

Anbau der Kulturen, Test und Optimierung der Bewds-
serungstechnologien Uber einen Zeitraum von drei
Anbauperioden.

Workshops und Beratung auf den Experimentalstationen
fur die Landwirte der Region (Technologietransfer).

Monitoring und Informationssysteme fiir
das Flusseinzugsgebietsmanagement,
Chile

Prof. Dr-Ing. Roehrig

Projektbeteiligte:
Dipl. Chem. Lars Ribbe (M.Eng)
Dipl-Ing. Nicole Kretschmer, M.Sc.

Finanzierung:
IB des BMBF: ca. 20.000€

Ziel

Dieses Projekt hat die Integration von Datenbanken,
Wassermodellen und geographischen Informationssys-
temen fur das Wassermanagement von Einzugsgebieten
zum Ziel. Es soll eine optimale Basis fur die immer lauter
werdende Forderung nach nachhaltiger Wasserwirt-
schaft geschaffen werden. Mit diesem Vorhaben wird ein
integriertes Informationssystem (Datenerfassung, -spei-
cherung, -analyse und -présentation) anhand des Fluss-
einzugsgebietes des Rio Aconcagua in Chile aufgebaut
und getestet.
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Kuba/Havanna-F&E-Aktivitaten
Prof. Dr. F. W. Grimme

Projektbeteiligte:

Prof. Dr. M. Werling

Prof. Dr-Ing. F. W. Grimme
Frau Dipl.-Ing. I. Schwarz
Dipl-Ing. R. Stark, M. Eng
Dipl-Ing. H. Knell, M. Eng

Seit langerem unterhalt die FH gute Kontakte zur Techni-
schen Universitat ISPJAE in Havanna. Seit 2002 gibt es
einen regen Studierendenaustausch zwischen der ISPJAE
und der FH Koln, an dem sich das ITT nach und nach
beteiligte. In mehreren [TT-Semesterprojekten und Mas-
terarbeiten wurde die bilaterale Arbeit, von Frau Schwarz
und Herrn Stark mitgetragen, intensiviert. Durch beide
gelang es auch, weitere Institutionen in die breiter wer-
dende bilaterale Zusammenarbeit einzubinden. So
bestehen nun Kooperationsvertrdge mit dem Biro des
Stadthistorikers von Havanna OHCH, mit der Immobilien-
firma des Transportministeriums fur den Hafen HINES
und der Staatliche Arbeitsgruppe fur die Sanierung, Erhal-
tung und nachhaltige Entwicklung fur die Bucht von
Havanna GTE-H. So lief bis 2004 das ITT-Semesterprojekt
,Masterplan fur die Bucht von Havanna — Chancen und
Visionen fur den Hafen und die Bucht von Havanna” als
Teil des seit 2000 existierenden Kooperationsprojektes:
,La Habana — Koln, Chancen und Visionen fir die Bucht
von Havanna”. Ziel war die Erarbeitung eines Masterplans
fur die nachhaltige stadtebauliche Entwicklung der Bucht
von Havanna/Kuba. Die Bucht und der Hafen stellen das
grofRe Entwicklungspotential der Stadt dar.



bob -
Balanced Office Building

Prof. Fred Ranft
Telefon: +49-221-8275-2786
E-Mail: fred.ranft@fh-koeln.de

Ingo Repke
E-Mail: ingo.repke@fh-koeln.de

Projektportrait

Das Birogebdude BOB ist Teil der Solarsiedlung Schur-
zelter Winkel am Stadtrand von Aachen (www.50-solar-
siedlungen.de). Es ist eines von zwei Gebduden, die den
Eingang zur Siedlung fassen. Das Gebdude ist mit seinen
Hauptfassaden nach Nord-Sud ausgerichtet.

Die energiebezogenen Anforderungen, die an die Sied-
lung gestellt werden, gelten fiir Wohngebdude. Dies war
fur die Bauherren, die gemeinsam am Konzept der Sied-
lung arbeiteten, Anlal ein Gebdude mit den speziellen
Ansprichen an eine Buronutzung und den energeti-
schen Anforderungen, die fur die Siedlung gelten, zu
bauen. Die Bauherren sind zugleich Nutzer und Beteilig-
te des Planungsteams.

Ziel der Planung war es, ein Gebdude zu entwickeln, das
auch unter wirtschaftlichen Gesichtspunkten in der
Erstellung und im Betrieb ein Vorbild sein kann. An sich
andernde und steigende Anforderungen der Arbeitswelt
soll das Gebadude leicht anpassbar sein.

Abb. 1: Schnitt (Quelle: Hahn Helten Architekten)

Abb. 2: Grundriss, 2. OG (Quelle: Hahn Helten Architekten)

Der Grundriss ermdglicht eine variable Einteilung in
mehrere kleine oder wenige groBe Einheiten. Dies wird
durch eine flachenmaBig grofle Grundeinheit erreicht,
die durch leicht versetzbare Trennwande eine Einteilung
in mehrere Einzel- und Doppel- sowie Kombiburos
ermdglicht. Die Nutzungseinheiten werden Uber ein
gemeinsames Treppenhaus auf der Nordseite des
Gebdudes erschlossen. Zurzeit gibt es finf Nutzungsein-
heiten mit 90 Arbeitsplatzen.

Abb. 3: Lageplan (Quelle: Hahn Helten Architekten)

Das Gebdude ist nicht unterkellert und hat mit seinen
vier Geschossen eine Nettogrundfldche von 2.100 m2.

Besonderheiten

Die Warmeerzeugung im Winter wird Uber Erdsonden in
Verbindung mit einer Warmepumpe realisiert. Die
Warme wird allein Uber Betonkerntemperierung (BKT)
und die Zuluft (keine Heizkorper) tGbertragen.

Im Sommer wird die erforderliche Kuhlleistung ohne den
Einsatz der Wéarmepumpe, d. h. nur Uber die von den
Erdsonden gelieferte ,Kilte”, bereitgestellt. Die Ubertra-
gung erfolgt auch hier tber die BKT. Es gibt nur einen
innenliegenden Sonnenschutz.

Die BKT erfordert eine maglichst freie Deckenunterseite
oder eine groStmogliche freie Umstrémung, damit die
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Wéarme und Kélte an den Raum abgegeben werden

kann. Bei BOB wurden verschiedene Konzepte der

Deckengestaltung angewandt:

- offene Sicht auf den Beton und die technischen Instal-
lationen (Luftkanéle etc.)

— in reprasentativen Bereichen (Entree und Konferenz-
raume) wurden abgespannte Segel angebracht.

- im Mittelbereich wurden abgehangene Decken mit
Lochblende an den Seiten installiert.

Um auch die Kombizone zwischen den Buros mit Tages-
licht zu versorgen, sind die Wande zwischen Biros und
Kombizone transparent.
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Gebéaudeinformation

Das Gebdude wurde in Massivbauweise mit einem
hohen Grad an Vorfertigung errichtet.

Die Struktur des Stahlbeton-Skelettbaus mit tragenden
Betonfertigteilfassaden und Innenstlitzen ermdglichte
eine besonders kurze Bauzeit von neun Monaten. Die Ver-
kleidung der AuBRenwand ist als wartungsfreie hinterlifte-
te Ziegelplatten-Fassade ausgefuhrt. Auf der Betonwand
ist eine Mineralwolleddmmschicht von 20 cm angebracht.
Die Fenster der Lochfassaden sind dreifachverglast und
haben thermisch getrennte Aluminiumrahmen.



Durch den vergleichsweise niedrigen g-Wert der Vergla-
sung von ca. 50% und die Kihlung tber Betonkerntem-
perierung wurde auf eine aul3enliegende Verschattung
verzichtet. Es gibt einen innenliegenden Blendschutz.

Die Materialien der Birordume sind mit Sichtbetonober-
flichen, unverkleideten Decken und teilweise Parkett
schallhart. Nadelflies entscharft die Schallsituation aller-
dings in den meisten Birordumen. Die Flachdacher sind
teilweise extensiv begriint und im Bereich der Dachter-
rassen begehbar. Die Gefédlleddmmschicht ist 12 bis 28
cm dick.

Die Luftdichtigkeitsmessung der Gebdudehulle ergab
einen n50-Wert von 0,3 1/h. Dabei ist eine geschlossene
Druckentlastungsluke im Fahrstuhlschacht voraus ge-
setzt. An einer technisch praktikableren Losung, die die
Luke selbstregelnd 6ffnet bzw. schliefst (z.B. Druckklap-
pe) wird derzeit gearbeitet.

Erste Erfahrungen

Die Nutzerakzeptanz fur das Heiz- und Kihlsystem mit-
tels Betonkerntemperierung ist sehr hoch. Wahrend die
Heizfunktion eher als normal betrachtet wird, fihrt der
Effekt der behaglichen Strahlungskihlung zu positiven
Rickmeldungen der Nutzer.

Die geringe Auslegung der Frischluftmenge von 20
m3/hp (unter Berlcksichtigung der Gleichzeitigkeit der
BUronutzung) hat sich als praktikabel erwiesen. Der
Grundluftwechsel, der auch am Morgen oder nach dem
Wochenende fir frische Luft sorgt und die Tatsache, dass
die Nutzer die Fenster zusatzlich éffnen konnen, wird als
angenehm empfunden. Auch bei sehr geringen oder
sehr hohen Aullentemperaturen hat sich eine langere
FensterlUftung als relativ unkritisch fur die thermische
Behaglichkeit erwiesen.

Die tageslichtlenkenden Jalousien werden positiv aufge-
nommen, insbesondere die Tatsache, dass es keine allei-
nige automatische Steuerung gibt und die Nutzer somit
den Grad der Blendschutzwirkung und den der Tages-
lichtlenkung selbst einstellen kénnen. Trotz ausschlief3-
lich innenliegender Verschattung war auch in dem
extrem heilSen Sommer des Jahres 2003 das Raumklima
nach Aussagen der Nutzer zufrieden stellend.

Diese Aussagen der Bauherren und Nutzer werden im
Jahr 2004 durch die ersten Messresultate erganzt werden.

Die tageslichtabhdngige Kunstlichtsteuerung in der
Kombizone wird durch die Nutzer

kaum bemerkt. Durch die Gebaudeleit-

technik und das internetbasierte Ener-
giemanagement kann eine weitere

Optimierung im Betrieb des Gebdudes

vorgenommen werden.

Das Gebdude verlangt nach Nutzeraussagen keine
hohen Bedienkenntnisse.

Das Bauwerk wurde mit einer Anerkennung der ,Aus-
zeichnung guter Bauten 2003“ pramiert (siehe
www.solarbau.de).

Energiekonzept

Das Gebaude ist in seinen Hauptbereichen in Anlehnung
an die Passivhaus-Bauweise errichtet. Abweichend
davon hat beispielsweise die Verglasung im beheizten
Treppenhaus einen U-Wert von 1,8 W/(m2K), die Fassade
einen U-Wert von 0,17 W/(m2K) und der Fu3boden
gegen das Erdreich einen U-Wert von 0,27 W/(m2K).

Der Baukorper ist kompakt und erreicht ein A/V-Verhalt-
nis von 0,37 m-1. Mit 39,7 kWh/m2a liegt der nach
WSchVO ‘95 berechnete Jahres-Heizwéarmebedarf um
fast 40% unter dem damals zuldssigen Wert.

Zur Warme- und Kalteerzeugung werden 28 Erdsonden
eingesetzt, die bis in eine Tiefe von 45 m reichen. Dort
wird dem Erdreich die bendtigte Warme entzogen und
im winterlichen Betrieb durch eine Kompressionswar-
mepumpe auf Nutztemperaturniveau gebracht.

Abb. 4: Einbringen der Erdsonde in das Bohrloch

Die Warmepumpe beschickt einen 1.000 Liter Pufferspei-
cher und bringt das Heizwasser auf die erforderliche Vor-
lauftemperatur von 26° C. Warmepumpe und Pufferspei-
cher stehen in einem kleinen Technikanbau neben dem
Gebdude innerhalb der thermischen Hiulle. Als Warme-
abgabesystem dient eine Betonkerntemperierung (BKT).
Die Rohre fur die BKT und die Luftung wurden als Paket
mit den Bewehrungsmatten in die Betondecke einbeto-
niert. Die BKT und die Luft sind das alleinige Warmeabga-
besystem, auf zusatzliche Heizkorper wird verzichtet.

Tab. 1: Kennwerte der Erdsonden und der Warmepumpe
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Abb. 10: Glaswande zwischen den Biros

Im Sommer wird das Gebdude ohne Einsatz der Warme-
pumpe allein mit geothermisch erzeugter Kalte tGber die
Erdsonden gekihlt. Auch die Kalteabgabe wird Uber die
BKT realisiert.

Die Zu- und Abluftanlage ist stockwerksweise mit einer
Waérmertckgewinnung (Warmertckgewinnungsgrad
75%) versehen. Uber einen zusétzlichen Luft/Wasser-
Warmetauscher wird der Wasserkreislauf der Erdwdrme-
sonden Uber den Wasserspeicher auch zum Kuhlen und
Heizen der Zuluft eingesetzt.

Das Brauchwarmwasser wird etagenweise Uber
lokale elektrische Durchlauferhitzer erwdrmt. Das
Regenwasser wird aufgefangen und fiir die Toilet-
tenspllung und Bewadsserung der Grinanlagen
genutzt.

Gebaude und Technikkonzept

Liftung und Heizung

Jede Etage wird Uber ein separates Liftungsgerat

versorgt. Die gemeinsame Fortluft und Aulenluft — app 2.

wird Uber dem Dach ab- bzw. zugefihrt.
Aus der zentralen ErschlieBung der Mittelzone wird die

Zuluft Uber einbetonierte Luftungsrohre via Deckenaus-
lasse in die Buros gefiihrt. Die Kombizone wird als Abluft-

Abb. 11: Luftungskonzept der Standardbtiros 6,4 m 4,0 m
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bereich genutzt. Die Abluft gelangt Gber den Warmetau-
scher im Liftungsgerat wieder nach drauf3en.

Die Luftwechselrate ist dabei unter Berticksichtigung der
Gleichzeitigkeit der Belegung auf den hygienisch not-
wendigen Bedarf reduziert (20 m3/hp). An besonders
kalten Tagen kann Uber einen Luft/Wasser-Warmetau-
scher eine zusatzliche Beheizung der Zuluft zur Unter-
stitzung der Betonkerntemperierung (BKT) ermdglicht
werden.

Beheizt wird das Birogebdude tber BKT. Diese besteht
pro Etage aus 2 Regelkreisen (Nord und Sid) und ermég-
licht so auch den Warmetransport zwischen den Kreisen
in jeder Etage. Die BKT wird in der Regel zwischen 22° bis
maximal 26° C betrieben. Die Vorlauftemperatur der BKT
richtet sich nach der mittleren Temperatur der jeweili-
gen Etage. Die Pumpen werden dabei entsprechend
getaktet.

Beleuchtung der Buros

Kihlung

Gekuhlt werden die Biros ebenfalls Gber die BKT (VL 18° C
- Taupunkt geregelt). Die Wérme wird via BKT abgefihrt
und Uber die Erdsonden an das Erdreich abgegeben.

Zusatzlich kann die Zuluft Uber einen Luft-Wasser-War-
metauscher gekuhlt werden.

Tageslicht und Beleuchtung

Die Burordume sind in der Regel 4,0 m tief. Als innerer
Blendschutz werden Jalousien verwendet. Die Jalousien
bieten im unteren Bereich einen Blendschutz, im oberen
Bereich lenken sie das Tageslicht Gber die teilweise weil3
verputzte Decke weit in den Raum hinein.

Das Profilsystem der Leuchten wurde extra fur das
Gebdude gestaltet. Sie enthalten Uplights, die fur die
indirekte Beleuchtung sorgen und Downlights, die als



Spiegelrasterleuchten den direkten Anteil liefern. Die
Leuchten sind jeweils mit einem dimmbaren EVG ausge- E;;
stattet. Die Dimmung wird Uber eine tageslichtabhdngi- =8
ge Steuerung mit zentraler Sensorik auf dem Dach des g
Gebdudes und ein Bussystem vorgenommen. Die Nutzer =
konnen lokal eingreifen, einen Prasenzmelder gibtesin -~ e
den BUros nicht.

9
g
Lediglich fur Rdume ganz ohne Tageslicht, wie z. B. WC g_
und Technikraum, gibt es Prasenzmelder. S
o
SolarBau: MONITOR g
Q:
Dieses Dokument wurde im Rahmen des Begleitfor- &
schungsprojekts »SolarBau :MONITOR« erstellt. Die
Begleitforschung dokumentiert, analysiert und kommu- -
niziert die Ergebnisse der Demonstrationsprojekte des :’:;’r
Forderprogramms SolarBau des BMWA. =
o
n
9
g
g
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Ein starkes Unternehmen
flr eine starke Region

Die RheinEnergie — das bedeutet: Strom, Erdgas, W rme und Trinkwasser f r die rheinische Region. Rund um die Uhr,
sicher, zuverl ssig. Und wir leisten noch mehr: Als starkes, regional verwurzeltes Infrastrukturunternehmen bieten wir
kompetenten und umfangreichen Service gleich inklusive. Unser Unternehmen ist kommunal verankert. Wir arbeiten mit aller
Energie f r Privatkunden, Gewerbe, Handel sowie f r die Industrie.

Die RheinEnergie AG - ein Unternehmen aus der Region, ein Unternehmen fiir die Region.

www.rheinenergie.com
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Archédologische Bestandserhebung im
historischen Stadtkern Dortmund

Prof. Dr-Ing. Norbert Schéndeling
Telefon: +49-221-8275-2856
E-Mail: n.schoendeling@ar.fh-koeln.de

Im Juli 2004 beauftragte die Stadt Dortmund das Institut
fur Baugeschichte und Denkmalpflege an der Fakultat
fur Architektur der Fachhochschule KéIn (Prof. Dr-Ing.
Norbert Schondeling) mit der Bearbeitung des For-
schungsprojektes ,Archdologische Bestandserhebung
im historischen Stadtkern Dortmund”. Aufgrund der
hohen historischen Bedeutung erfolgt die Bearbeitung
in enger Zusammenarbeit mit dem Landschaftsverband
Westfalen-Lippe / Westfalisches Museum fir Archdolo-
gie und dem Ministerium fur Stadtebau und Wohnen,
Kultur und Sport NRW.

Ziel dieses Forschungsprojektes ist, den Fachamtern der
Stadt Dortmund sowie dem Amt flr Bodendenkmalpfle-
ge Datenmaterial Uber das archdologische Potential der
beiden Untersuchungsgebiete bereit zu stellen. Damit
soll bei anstehenden Baumallnahmen Planungssicher-
heit sowohl fur die Genehmigungsbehérden, als auch
die Investoren erreicht werden.

Das Forschungsprojekt folgt in der Methodik einem lan-
deseinheitlichen Aufgabenkatalog. Die zu erbringenden
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Ausschnitte aus dem Kellerkataster. Die schraffierten Flachen doku-
mentieren Gebaude, die im preufSischen Urkataster (um 1830) ver-
zeichnet waren.

Leistungen wurden dabeiin enger Abstimmung mit den
Amtern der Stadt, insbesondere natirlich der Stadtar-
chdologie, erbracht. Begleitet wurden die Arbeiten von
einem wissenschaftlichen Arbeitskreis.



Ein wesentlicher Bestandteil der Gesamtuntersuchung
stellt der Fundstellenkatalog dar, den die Untere Denk-
malbehorde derzeit erstellt. Mit dieser Datensammlung
soll eine auf Vollstindigkeit angelegte Ubersicht
geschaffen werden.

In einem so dicht bebauten Stadtkern, wie jenem von
Dortmund, stellt sich natdrlich die Frage, ob die Archdo-
logie Uberhaupt noch eine Chance besitzt, archdologi-
sche bedeutende Substanz zu entdecken. Zur Beantwor-
tung dieser Frage nutzt man das Instrumentarium der
Eingriffskartierung. Werden alle bedeutenden Bodenein-
griffe (Keller, Kanaltrassen, Tiefgaragen) mit ihrer GroRe
und Tiefe erfasst, dann mussen sich im Umkehrschluss
jene Bodenschichten abzeichnen, die seit langerer Zeit
nicht mehr durch Eingriffe gestort wurden. Zu diesem
Zweck wird u.a. ein Kellerkataster erstellt. Nach der Aus-
wertung von mehreren tausend Bauakten wird Haus fiir
Haus von Mitarbeitern der FH KéIn begangen und doku-
mentiert. Auf der Basis der Erhebungen kann dann eine
Karte erstellt werden, die die untertdgige Bebauung
zeigt. Das Kartenwerk, dass zahlreiche Einzelblatter
umfassen wird, gibt dann einen Einblick in das untertagi-
ge Dortmund.

Aufgrund der Gro3e des Untersuchungsgebietes wurde
die Innenstand in drei Untersuchungsgebiete unterteilt.
Mit der Begehung des Gebietes 1 wurde im Januar 2005
begonnen.

Archédologische Bestandserhebung im
historischen Stadtkern von Aachen
Gebiet 1.: Adalbertstrae

Prof. Dr-Ing. Norbert Schondeling

Nach gleicher Systematik, wie flr das vorstehend
beschriebene Projekt in Dortmund wurde auch ein Quar-
tier in Aachen bearbeitet. Auf einem Baublock an der
Adalbertstralle, in der Nahe der St-Adalbert-Kirche, ste-
hen Baumalinahmen an, die mit umfangreichen Boden-
eingriffen verbunden sein werden.

Aufgrund der Auswertung der bisherigen archéologi-
schen Befunde fiir diesen Bereich des historischen Stadt-
kerns ist zu erwarten, dass sich archdologisch bedeutende
Relikte im Boden erhalten haben. Es sei denn, sie wurden
durch Kellereinbauten und Kanaltrassen in jingerer Zeit
bereits zerstort.

Damit rechtzeitig mit dem Investor MalBnahmen zur
Erforschung und Bergung der archaologischen Spuren
abgestimmt und eingeleitet werden kénnen, wurde die
Fachhochschule Kéln mit der Erarbeitung einer archéo-
logischen Bestandserhebung beauftragt. Die Bearbei-
tung dieses Projekt erfolgte in enger Zusammenarbeit
mit der Unteren Denkmalbehorde der Stadt Aachen und
dem Rheinischen Amt fur Bodendenkmalpflege.

Gemeinnutzige
Wohnungs-

Genossenschaft eG

Ehrenfeld eG

Gravensteiner Str. 7

50825 Kaln

Tel. 0221 - 95 56 000

4070 Wohnungsbestand
499 Eigenheime
788 Garagen und Stellplitze

gewerbliche Einheiten und Gemeinschaftseinrichtungen

fiir unsere Mitglieder

Wir bauen weiter, unserem gemeinniitzigen Auftrag folgend.
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Vermessung und Photogrammetrie

Prof. Dr.-Ing. Norbert Schondeling
Telefon: +49-221-8275-2856
E-Mail: n.schoendeling@ar fh-koeln.de

Die Methoden der digitalen Messbildentzerrung und
photogrammetrischen Mehrbildauswertung konnten im
Berichtszeitraum wieder an verschiedenen Objekten
angewendet werden.

Kirche St. Alban in KéIn

Der FulBboden der im II. Weltkrieg zerstérten und danach
als Gedenkstétte erhaltene Kirche St. Alban, gelegen
unmittelbar neben dem Gurzenich, bedarf der umfang-
reichen Instandsetzung. Hierzu war ein steingerechtes
Aufmaf erforderlich. Mit konventionellen Messverfahren
ware die Vermessung sehr zeitaufwédndig geworden. Die
Stadt Koln beauftragte daher das Institut fur Bauge-
schichte und Denkmalpflege mit der Anfertigung digital
entzerrter Messbilder.

Abschnittsweise wurden von dem FuRboden Senkrecht-
aufnahmen angefertigt, die mit Hilfe von tachymetrisch
eingemessenen Passpunkten zu einem Gesamtplan ver-
bunden werden konnten.

MaBstabliche und verformungsgetreue Montage der Messbilder.
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FuBboden in Schragaufnahme.

Digitale Entzerrung der Schrégaufnahme.

Historische Mauerzige am Holzmarkt in KoIn

Bei Kanalbauarbeiten in der StraBe ,Am Holzmarkt” in
KéIn wurden Reste der mittelalterlichen Stadtmauer
angeschnitten. Aufgabe der Archdologen des
Romisch-Germanischen Museums war, den Mauer-
zug steingenau zu dokumentieren. Zur Unterstit-
zung dieser Arbeiten wurden von der Fachhochschu-
le KéIn Messbilder angefertigt und digital entzerrt.
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Digitale Entzerrung der Schrégaufnahme.

Messbild von der mittelalterlichen Mauer.
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Uber den historischen Friedhof in
Bergisch Gladbach / Sand

Prof. Dr. Michael Werling
Telefon: +49-221-8275-2810
E-Mail: michael.werling @fh-koeln.de

Im Schatten einiger hoher Bdume und umwehrt von
einer machtigen Mauer aus Natursteinen fuhrte der alte
Friedhof in Sand bisher eher ein Schattendasein. Das hat
sich aber gedndert, seit der Rheinische Verein fur Denk-
malpflege und Heimatschutz den Gottesacker vor gut
einem Jahr zum Denkmal des Monats auserkoren hat
und seit dieser Zeit entweder im Rahmen von Aktionen
des Bergischen Geschichtsvereins oder durch private Ini-
tiativen MafBnahmen zur Erhaltung dieses Kulturdenk-
males durchgefuhrt werden. Das ist auch gut so, weil
dieser an der Ommerbornstrasse gelegene Friedhof
doch eigentlich eine Geschichte zu erzahlen hat, die wir
nicht einfach in unserer von Hektik gepragten Zeit unbe-
ricksichtigt lassen sollten.

Es sei hier in Erinnerung gerufen, dass schonim 13.Jh.an
dieser Stelle ein Kirchhof zu lokalisieren war, der sich, wie
dies damals Ublich, um eine mittelalterlich gepragte Kir-
che legte. Ein zweites Gotteshaus, eine sog. Uberbauung
der Ersten, nun aus der Mitte des 17. Jh. stand wiederum
im Mittelpunkt des Friedhofes. Und als diese Ende des
19. Jh. erneut abgerissen wurde, blieb der alte Kirchhof
mit seinen Grabsteinen Ubrig. Heute sind es lediglich
noch ca. 30 Grabsteine, die anhand der mittlerweile arg
verwitterten Inschriften gerade noch Auskunft geben
Uber Menschen, die hier und in der Umgebung von
Sand einstmals gelebt und gewirkt haben. Vor allem die-
serin kurzen Zugen geschilderte Sachverhalt macht den
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Denkmalwert der Anlage aus, weil Friedhofe Dokumente
der Ortsgeschichte aber auch der Sepulkralkultur darstel-
len. Deshalb ist es wichtig, dass der Alte Sander Friedhof
aus seinem Schattendasein befreit wird und wieder
einen geblhrenden Platz im Bewusstsein unserer Burger
in Bergisch Gladbach erhdlt.

So konnten mittlerweile sowohl Sdumlingsbdaume als
auch eine Menge von Efeu, welches sich seit Jahrzehn-
ten mehr oder weniger ungestért in den Fugen der
Friedhofsummauerung hat ausbreiten konnen, entfernt
werden. Momentan ist man dabei, eine ganze Reihe von
Grabkreuzen, fur die sog. Patenschaften Gbernommen
wurden, durch restauratorische MaSnahmen zu sichern,
damit sie auch zukunftig auf dem Friedhof werden
Zeugnis geben konnen. AuBerdem haben Studierende
der Fakultat fur Architektur der Fachhochschule Kéln
unter der Leitung von Prof. Dr. M. Werling unterschiedli-
che Entwdrfe zu einer Neugestaltung des Kirchhofes
angefertigt. Dabei ging es im Wesentlichen um die
ErschlieBung, die evtl. Sichtbarmachung der alten San-
der Kirche im Fundamentbereich, die Neuanordnung
der Grabkreuze, sowie eine angemessene und qualitat-
volle Moblierung zur Findung eines erlebbaren Geden-
kortes. Einige der dort entwickelten Ideen werden bei
den momentan laufenden Sanierungsmafinahmen Ein-
gang finden.

Inzwischen ist auch eine geophysikalische Prospektion
durchgefihrt worden, die Herr Dr. Harald v. d. Osten vom
Landesamt Baden Wurttemberg vorgenommen hat.

Mit Hilfe dieses hochsensiblen ,Bodenradargerdtes” hat
man denn auch schon ab ca. 1,00 m Tiefe Reste der
langst untergegangenen Kirche lokalisieren konnen.



Diese hochinteressanten Informationen werden die
Grundlage sein, um gezielt im Frihjahr 2006 Grabungen
durchfthren zu kdénnen.

Studierende der Fakutat fur Architektur werden auller-
dem noch im Herbst 2005 eine grindliche Bestandser-
fassung aller Grabdenkmadler durchfihren, um — wie das
im Ubrigen schon fur die Friedhofe in Refrath und an der
Gnadenkirche in Bergisch Gladbach durchgefihrt wurde
— ihre kinstlerische Gestaltung sowie ihre Inschriften fiir
die Nachwelt zu dokumentieren. Die beabsichtigte
Publikation wird die Stelen und Grabkreuze etwas leben-
dig werden lassen, indem sie erzéhlen werden Uber die
Verstorbenen, zu deren Ehren sie geschaffen wurden.
Mit Hilfe der alten Sander KirchenbUcher und anderer
Quellen werden die Leser einiges Uber langst verstorbe-
ne Sander, deren Namen, Geburts- und Todesdaten,
Berufe, Alter, Eltern, Geschwister, Ehepartner und Kinder
erfahren. Alteingessene Sander Birger werden ihre
engeren Vorfahren unter den Toten entdecken, oder
Leute, die vor Jahrhunderten auf ihrem Grundstick
gelebt haben. Ein wirklich spannender Ausblick in jeder
Hinsicht!
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Fakultat 06

Fakultdt fiir Bauingenieurwesen und Umwelttechnik

Optimierung von Betonrezepturen fiir
den StraBenoberbau im Hinblick auf
Standfestigkeit und Griffigkeit,
ausgelost durch das neue Regelwerk
»ZTV Beton-StB 01“

Prof. Dr-Ing. Carsten Koch
Telefon: +49-221-8275-2877
E-Mail: carsten.koch@fh-koeln.de

Einfuhrung

Strallen haben als raumliche Verkehrsadern unterschied-
liche Funktionen zu erfillen. Als zentrale Aufgabe muss
das StralSennetz heutzutage jedoch den grofiten Teil der
entstehenden Transportleistungen einer Gesellschaft
aufnehmen kénnen. Einem sicheren und reibungslosen
Verkehrsablauf auf diesen Verkehrswegen kommt daher
eine besondere Bedeutung fur die Volkswirtschaft zu.
Daher muss es aufgrund wirtschaftlicher, aber auch
sozialer Aspekte das Ziel der StralSenverwaltung sein, das
Unfallrisiko auf Stral3en zu reduzieren. Unfélle aufgrund
unangepasster Geschwindigkeit sind leider besonders
auf Autobahnen haufig zu verzeichnen und resultieren
in der Regel aus einer zu geringen Reibung zwischen Rei-
fen und Fahrbahn bei N&sse. Daher ist es wichtig, eine
moglichst grolle Haftreibung zwischen diesen beiden
Komponenten zu aktivieren. Beeinflusst wird dieser Vor-
gang durch verschiedene Faktoren, wie die gefahrene
Geschwindigkeit, die Eigenschaften von Fahrbahnober-
flache und Reifen sowie reibungsreduzierende Faktoren,
z.B. Gleitfilme auf der Fahrbahnoberflaiche. Um diese
Faktoren zusammenfassend beschreiben zu kdnnen,
wird der Begriff ,Griffigkeit” verwendet: Die Griffigkeit
von Fahrbahnoberflachen wird als Reibungskoeffizient
der aktivierten Reibungskrafte zwischen Fahrbahn und
Reifen verstanden.

Der Reibungskoeffizient ist durch WitterungseinflUsse,
Wasserfilmdicke bei Nasse und polierenden Wirkungen
durch den Verkehr starken Schwankungen ausgesetzt.
Ein ungentigendes Griffigkeitsniveau ist meist auf fehlen-
de Makro- und/oder Mikrorauheit der Fahrbahnoberfla-
che zurtickzufihren. Bei Nasse stellt die Makrorauheit der
Fahrbahnoberfldche, d. h. die Rauheit zwischen Rautie-
fen von 0,5 bis 50 mm, ein dranierendes System fur den
Abfluss der Hauptwassermenge dar. Die Mikrorauheit
der Fahrbahnoberflache, d.h. Rautiefen bis 0,5 mm,
ermoglicht es dem Reifen, den verbliebenen dinnen
Wasserfilm so zu verdrangen, dass eine quasi trockene
Kontaktflache zwischen diesem und der Fahrbahnober-
flache entsteht, wodurch ein Kraftschluss zwischen bei-
den erst moéglich wird.
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Mit der Einfihrung der ,Zusatzlichen Technischen Ver-
tragsbedingungen und Richtlinien fur den Bau von Ver-
kehrsflachen aus Asphalt - ZTV Asphalt-StB 01“ und dem
entsprechendem Regelwerk fur Beton (ZTV Beton-StB
01) der Forschungsgesellschaft fur Stralen- und Ver-
kehrswesen wurden 2001 erstmals messtechnische
Anforderungen an die Griffigkeit neu zu bauender Stra-
Ben festgelegt. Fur die Bauindustrie bedeutet dies, erst-
mals ein konkret gefordertes Griffigkeitsniveau zumin-
dest fur den Gewdhrleistungszeitraum der Bauleistung
auf der Fahrbahnoberfldche erzeugen zu massen.

Aufgrund des geringen Erfahrungshorizonts und auf-
grund vielfdltiger Einflussfaktoren, angefangen bei der
Baustoffzusammensetzung und dem Bauverfahren bis
hin zur Verkehrsbelastung und den Witterungsbedingun-
gen nach Verkehrsfreigabe, bestehen Unsicherheiten der
bauausfihrenden Firmen, wie das vertraglich geforderte
Griffigkeitsniveau bis zum Ende der Gewahrleistungsfrist
und darlber hinaus gewahrleistet werden kann.

Ziel der Forschungsarbeit war es, zu untersuchen, durch
welche Faktoren die Griffigkeitsentwicklung von Beton-
fahrbahnen beeinflusst werden kann. Der Betrachtungs-
zeitraum einer Verkehrssimulation sollte sich auf den
Gewadhrleistungszeitraum von 5 Jahren beschranken.
Hierzu wurde auf eine Prifanlage zurickgegriffen, die
schon in den 60er Jahren von Wehner und Schulze ent-
wickelt, jedoch bis vor kurzem noch nicht fléchende-
ckend eingesetzt wurde. Erfahrungen mit dieser Anlage
beschranken sich groBtenteils auf Asphaltfahrbahnen.

Griffigkeitsprognose

Mit der Prifanlage nach Wehner/Schulze wird Zeit raf-
fend der Einfluss der Verkehrsbelastung auf das Griffig-
keitsverhalten von Fahrbahnoberfléchen anhand von
Bohrkernen oder im Labor hergestellten Prifkdrpern
simuliert. Dazu wird die Fahrbahnoberflaiche durch drei
konisch angeordnete Polierrollen, welche unter Schlupf
abrollen, mit einem Quarzmehl-Wasser-Gemisch als
Schleifmittel beansprucht. Um den entmértelnden und
aufrauenden Einfluss von Schwerverkehr, Frost-Tau-
wechsen und Taumitteln zu simulieren, wird die Pruf-
oberfliche anschlieBend mit einem groben Korund
(0,5/1,0 mm) bei einem Druck von ca. 6 bar einer aggres-
siven Behandlung durch Sandstrahlung unterzogen.
Anhand eines kreisférmig messenden Laborgriffigkeits-
messgerdtes werden Griffigkeitsbeiwerte nach den
jeweiligen  verschiedenen  Beanspruchungsstufen
bestimmt. Der kreisformige Messkopf, an dem drei Reib-
gummis befestigt sind, wird dabei frei bei einer Umlauf-
geschwindigkeit von 100 km/h Uber der Prifoberflache
unter einer kontinuierlichen Wasserzugabe mit einer



rechnerischen Wasserfilmdicke von 1 mm auf die Prif-
oberflache aus einer Hohe von 3 mm abgesetzt. Das bei
dieser ,Vollbremsung” auftretende Drehmoment wird
bis zum Stillstand durch einen sich unter der Grundplat-
te befindlichen Messaufnehmer aufgezeichnet. Der Reib-
beiwert fur die entsprechende Beanspruchungsstufe
entspricht dem Quotienten aus dem bei 60 km/h
gemessenen Moment und dem Auflastgewicht. In Abbil-
dung 1 ist das Prufgerat des Instituts dargestellt.

Fachhochschule Koln im Labor fur Bau- und Werkstoff-
technik des Instituts flr Baustoffe, Geotechnik, Verkehr
und Wasser in den Jahren 2003 und 2004.

Griffigkeit von Betonfahrbahnen

Bei Betonfahrbahnen fiihren Einbau und Verdichtung
des Oberbetons zu einer Anreicherung von Mértel an

Abbildung 1: Prifgerdt nach Wehner/Schulze (rechts oben: Poliergerét; unten: Messgerat)

Tabelle 1: Beanspruchungsstufen der Poliersimulation von Fahrbahnoberfléchen

Die Prufung von Fahrbahnoberflichen erfolgte fiir dieses
Forschungsprojekt gemdals dem in Tabelle 1 aufgefuhr-
ten Beanspruchungsschema. Nach bisherigen Erfahrun-
gen entspricht der erste gemessene Reibbeiwert nach
der Beanspruchungsstufe [3] (im folgenden PWS-[3]-
Wert genannt) dem StralSenzustand von Asphaltstral3en
nach 4 bis 5 Jahren unter Verkehr.

Die Untersuchungen erfolgten in Eigenleistung der

der Oberflache der Fahrbahn wéhrend der Herstellung.
Die anschlieRende, mechanisch aufgebrachte Texturie-
rung ergibt in der Regel eine ausreichende Strukturie-
rung des frischen Oberflachenmortels, so dass die erfor-
derliche Griffigkeit der Fahrbahn zum Abnahmezeit-
punkt zumeist problemlos erreicht wird. Dabei ist die
Anfangsgriffigkeit durch die Mértelanreicherung auf der
Betonoberfliche vorwiegend von der Makrotextur der
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Fahrbahndecke abhdngig. Bei kunstlich aufgebrachten
Oberflachentexturen weisen Strukturen mit dem Kunst-
stoffbesen recht gute Anfangsgriffigkeiten auf. Aus larm-
emissionstechnischen Griinden kann statt des Besens
auch ein Jutetuch in Kombination mit Kunstrasen zur
Texturierung eingesetzt werden. Auch diese Vorgehens-
weise flhrte bisher bei der Abnahme selten zu Griffig-
keitsproblemen.

Durch die anschlieBende Beanspruchung der Fahrbahn
infolge Witterung und Verkehr wird der Oberflaichen-
mortel abgetragen. Die Griffigkeit wird in diesem
Ubergangszeitraum bis zur vollstindigen Entmdrtelung
der Fahrbahn, welche mitunter gerade bei Betondeck-
schichten einige Jahre dauern kann, deutlich von den
Eigenschaften des Mortels bestimmt. Nach der Entmor-
telung beeinflusst schliefSlich nur noch die Polierresis-
tenz der groben Gesteinskdrnungen mit ihrer Kanten-
und Flachenschérfe den Reibbeiwert mal3gebend.

In der Abbildung 2 ist beispielhaft die Oberflache einer
Probeplatte dargestellt, die mit einem Kunststoffrasen
texturiert wurde. Das linke Bild kennzeichnet den unbean-
spruchten Anfangszustand mit Oberflachenmortel und
gut zu erkennender Rillenstruktur infolge Texturierung.
Das rechte Bild wurde nach einer Beanspruchung von
90.000 Uberrollungen der Polieranlage nach Wehner/Schul-
ze aufgenommen. Man sieht, dass einzelne Gesteinskor-
ner die Morteloberfliche durchbrechen. Obwohl noch
keine Sandstrahlung erfolgte, ist schon hier der entmor-
telnde Einfluss der Verkehrssimulation zu erkennen.

Abbildung 2: Oberfléche einer Probeplatte im Anfangszustand (links)
und nach 90.000 Uberrollungen (rechts)

Aufgrund einiger Unzuldnglichkeiten der neu ange-
schafften Prufanlage wurde vor Beginn des eigentlichen
Versuchsprogramms zundchst ihre technische Anwend-
barkeit und Wiederholbarkeit untersucht. Es stellte sich
heraus, dass durch einen waagerecht angeordneten
Boden des Probentisches das eingesetzte Schleifmittel
innerhalb der Polieranlage abgelagert wird. Die hieraus
resultierende Reduktion der Polierbeanspruchung fuhrt
zu einer Anderung der Reib- bzw. Griffigkeitsbeiwerte.
Nur bei gleichem Poliergerdt und gleich bleibendem
Prufablauf gemal einer detaillierten Prifanweisung ist
dieses Problem vernachlassigbar. Es ist jedoch zu beach-
ten, dass das Schleifmittel-Wasserverhéltnis mit jedem
Messvorgang beeinflusst wird, da zum Messen der Pro-
bekdrper mit Wasser gespult werden muss und auch der
Messvorgang Wasser erfordert. Daher ist es erforderlich,
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dass nach jeder Prifung die Schleifmittelsuspension aus-
getauscht wird. Dies sollte in eine zukUnftige Prufanwei-
sung einflieen.

Zur Ermittlung des Griffigkeitsverhaltens von Betonfahr-
bahnen wurden zundchst Bohrkerne aus einem Bauab-
schnitt der BAB A3 entnommen und hinsichtlich ihrer
Griffigkeitsentwicklung untersucht. Ermittelt wurde hier-
bei auch die Polierresistenz der eingesetzten Sande.

Da mit jeder Bohrkernentnahme die Gefahr besteht, die
neue Fahrbahn zu schddigen, musste der Einfluss der
Zusammensetzung eines StralSenbetons auf die Griffig-
keitsentwicklung an Probekorperplatten, die im Labor
hergestellt wurden, untersucht werden. Die Zusammen-
setzung des im untersuchten Autobahnabschnitt einge-
setzten Oberbetons wurde dabei nachgefahren. Anschlie-
Bend wurden aus diesen Probekorperplatten Bohrkerne
entnommen und in der Prifanlage nach Wehner/Schulze
hinsichtlich Griffigkeitsentwicklung untersucht. Dabei
konnte der Einfluss unterschiedlicher Wasser-Zement-
Werte (W/Z-Werte) auf die Mortelbildung und damit auf
die Oberflachenstruktur des Betons erfasst werden. Die
Laboruntersuchungen zeigten, dass eine Erhohung des
W/Z-Wertes von 0,41 auf 0,46 zu einer deutlichen Verrin-
gerung der Anfangsgriffigkeit, aber nach der Polierbean-
spruchung, d.h. nach langjéhriger Verkehrsbeanspru-
chung zu einer malRgebenden Erhohung der Endgriffig-
keit beitrdgt (Abbildung 3). Ein W/Z-Wert von 0,38 fihrte
in dieser Untersuchung zu den besten Griffigkeitswerten.

Abbildung 3: Arithmetische Mittelwerte der PWS-Werte in Anhangig-
keit vom W/Z-Wert

Neben dem W/Z-Wert kann auch die KorngréRenvertei-
lung der verwendeten Sandfraktion einen Einfluss auf
die Griffigkeit der Fahrbahn ausiben. Hierzu wurde die
Polierresistenz verschieden zusammengesetzter Sand-
probeplatten untersucht.

AnschlieSend war der herstellungsbedingte Einfluss der
Texturierung der Oberflaiche eines Strallenbetons im
Labor zu simulieren. Die erstellten Probekorper wurden
der Polierbeanspruchung unterworfen und auf ihre Grif-
figkeitsentwicklung hin untersucht. Dabei stellte sich ein
Einfluss der labormaRigen Texturherstellung heraus, der
daher ebenfalls untersucht wurde. Hierzu wurde ein Ver-



fahren entwickelt, mit
welchem die Textur reali-
tdtsnah im Labor erzeugt
werden kann. Verschiede-
ne Ergebnisse der Unter-
suchung sind in Abbil-
dung 4 dargestellt. Es ist
zu erkennen, dass im
Laborversuch die Langs-
textur zu deutlich héhe-
ren Griffigkeiten fuhrt als
eine kreisformig aufge-
brachte  Texturierung.
Zurtckzufuhren ist dies
auf die Prufrichtung der
Versuchsanlage. Ein Vor-
teil des Besenstrichs ge-
genUber der Verwen-
dung von Kunstrasen zur
Texturierung war nach
Sandstrahlbeanspruchung
(Beanspruchungsstufe [2])
nicht zu erkennen.

Ergdnzend zu den Untersuchungen an Betonprobekor-
pern wurde der Einfluss unterschiedlicher Gesteinsarten
auf die Griffigkeitsentwicklung am Beispiel eines Splitt-
mastixasphaltes analysiert. Die Ergebnisse sind dem
Bericht zu entnehmen.

Polierresistenz von Sanden

In einer Nebenuntersuchung wurde der Einfluss des ver-
wendeten Sandes auf das Griffigkeitsverhalten einer
Betonoberfldche untersucht. Hierzu wurde der Wider-
stand eines Sandes gegeniber Polierbeanspruchung
mit der zuvor beschriebenen Prifanlage ermittelt.
Gemal Prifanweisung wird dazu eine Holzplatte mit der
Koérnung 0,2 — 04 mm des zu prifenden Gesteins
beschichtet und 90.000 Uberrollungen ausgesetzt.
AnschlieBend wird der PWS-Wert ermittelt.

Abbildung 4: Arithmetische Mittelwerte der Texturierungsversuche

Da die vorgegebene Prifkdrnung Schwankungen in
ihrer Zusammensetzung aufweisen kann, wurde diese
Zusammensetzung variiert. Es konnte festgestellt wer-
den, dass die alleinige Vorgabe der Kérnung 0,2 — 0,4
mm nicht ausreichend ist, um vergleichbare Ergebnisse
zu erzielen (Abbildung 5). Zukunftig sollte auch die
Zusammensetzung innerhalb des vorgegebenen Kor-
nungsbereiches im Rahmen einer Priifanweisung defi-
niert werden.

Ausblick

Die Prufanlage des Instituts stellt ein gutes Werkzeug dar,
um die vorhandene Griffigkeit einer StraBenoberfliche
realitdtsnah zu prufen. Gleichzeitig ist eine Prognose der
Griffigkeitsentwicklung maglich. Fir Asphaltfahrbahnen
wurde schon in der Vergangenheit nachgewiesen, dass
das dargestellte Vorgehen eine Verkehrsbeanspruchung

der Bauklassen | und SV von i. d. R. 4 bis

5 Jahren simuliert. Dies konnte jedoch

fur Betonfahrbahnen noch nicht verifi-
ziert werden. Es ist ggf. zu vermuten,
dass das bisher vorgesehene Beanspru-
chungsregime der Prifung deutlich
langere Zeitraume simuliert. Um einen
Bewertungshintergrund zu erhalten,
sind hier weitere Untersuchungen an
Verkehrsflachen notwendig.

Eine ausreichende Polierresistenz von
Sanden ist die Grundlage griffiger Stra-
Benbefestigungen und sollte routine-
malig mit der Prifanlage bestimmt
werden. Um einen Gesteinskennwert zu

Abbildung 5: Ergebnisse der Polierpriifung der Sande — Einfluss der Gleitgeschwindigkeit der Pru-

fung bei verschiedenen Prifsandzusammensetzungen

erhalten, sollte jedoch tberlegt werden,
die Prifanweisung konkreter zu fassen.
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Fakultat 07

Fakultat fiir Informations-, Medien- und Elektrotechnik

Entwicklung des DCS-Controllers fiir das
ALICE-Experiment am CERN

Prof. Dr-Ing. Georg Hartung
Telefon: +49-221-8275-2487
E-Mail: georg.hartung@fh-koeln.de

Dipl.-Ing. Tobias Krawutschke
Telefon: +49-221-8275-2429
E-Mail: tobias krawutschke@koeln.de

Das Detector-Control-System (DCS) fur das ALICE-TRD
Experiment! wird in enger Zusammenarbeit mit dem
Kirchhoff Institut fur Physik der Universitdt Heidelberg
entwickelt[1]. In jeder der 540 Kammern des Experiments
werden mehr als 100 MCMs (Multi-Chip-Module) auf
einem Read-Out-Board vereint sein, die von einem DCS-
Board kontrolliert werden. Die Aufgaben des DCS-Board
gehen daher weit Uber die klassischen Aufgaben der
Detector-Control, wie das Schalten der Versorgungs-
spannung, Uberprifung der Prozessparameter und
Sicherheitsaspekte hinaus. Insbesondere ist es eine
Hauptaufgabe, die auf den MCMs enthaltenen Prozesso-
ren mit Konfigurationsdaten und die A/D Wandler mit
ihren Kalibrierungsdaten zu versorgen, sowie die nach
einer Messung anfallende Datenmenge (mehrere MByte
fur eine Messung) schnell und stérungsfrei an die Leit-
ebene weiterzureichen. Dartiber hinausgehend sollte die
Architektur so anpassbar entwickelt werden, dass der
Einsatz in anderen Experimenten von ALICE ermdglicht
wird. Bild 1 (aus [1]) zeigt den prinzipiellen Aufbau des
ALICE-TRD, Bild 2 das DCS im Read-Out-Board.

Bild 1: Prinzipieller Aufbau des ALICE-TRD

1 A large Itadron Collider Experiment-Transition Radiation Detector
2 Weitere Experimente von ALICE
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Bild 2: IDCS im Read-Out-Board

Um diesen universellen Aufgaben gerecht zu werden, ist
das System sehr flexibel einstellbar. Kernsttck ist ein Bau-
stein der Fa. Altera (EPXAT), der als ,System on a Chip”
sowohl einen ARM-Prozessor mit kleinem Speicher als
auch ca. 100000 Gatter fur frei konfigurierbare Logik bein-
haltet. Zusammen mit Arbeitsspeicher und nicht-flichti-
gem Flash-Speicher ist damit ein Prozessrechner vorhan-
den, der einerseits eine hohe Rechenleistung bietet (bis
zu 210 MIPS laut dem Hersteller) und andererseits durch
den PLD-Teil an verschiedenste Experimente durch
Rekonfiguration anpassbar ist. So ist derzeit geplant, die-
ses Board nicht nur im TRD-Experiment, sondern auch im
TPC, PHOS und TOF-Experiment? einzusetzen. Der Pro-
zessrechner ist Bestandteil der in Heidelberg entwickel-
ten DCS-Platine, die zusatzlich noch A/D Wandler, LVDS
Treiber/ Receiver, Ethernet Treiber, RS485 Treiber und
den TTCrx, einen am CERN entwickelten ASIC zur Takt-
Regenerierung und Kommunikation, enthdlt.

Da eine der Hauptanforderungen an dieses System die
Bereitstellung der Kommunikation Uber den Ethernet-
TCP-IP-Standard zur Uberwachungsebene und anderer-
seits Uber ein in Heidelberg und Kéln entwickeltes ,LVDS"-
Protokoll zu den MCM-Modulen besteht, wurden Kom-
munikationsmodule entwickelt, die in den PLD-Teil des
Rechners geladen werden kénnen. Die Entwicklung eines
Ethernet-Moduls konnte aus zwei Grinden nicht vermie-
den werden: kdufliche Losungen sind i.d.R. nicht fir einen
Einsatz unter dem im Experiment vorhandenen magneti-
schen Feld geeignet, und zudem erlaubt der Ethernet-
Standard nicht die Priorisierung von Nachrichten, eine
Grundanforderung an das DCS. Die Kolner Gruppe hat
daher im Rahmen von zwei Diplomarbeiten ein Ethernet-
Controllermodul entwickelt und exzessiv ausgetestet. Da
es innerhalb des 0.g. SOC-Moduls implementiert wird, ist
es sehr robust gerade gegen Stérungen aus dem Umfeld
des Experiments, was bei Magnetfeldtests am CERN und
Bestrahlungs-Tests in Oslo bewiesen wurde[2], [3].
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
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Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
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     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
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     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
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Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
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Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
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Web: www.impressed.de
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Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja

PDF/X --------------------------------------------
PDF/X-Berichterstellung und Kompatibilität:
     PDF/X-1a: Nein
     PDF/X-3: Ja
     Wenn nicht kompatibel: Auftrag abbrechen
Wenn kein Endformat- oder Objekt-Rahmen festgelegt ist:
      Links: 0.0 Rechts: 0.0 Oben: 0.0 Unten: 0.0
Wenn kein Anschnitt-Rahmen festgelegt ist:
     Anschnitt-Rahmen auf Medien-Rahmen festlegen: Ja
Standardwerte, sofern nicht im Dokument festgelegt:
     Profilname für Ausgabe-Intention: Euroscale Coated v2
     Ausgabebedingung: 
     Registrierung (URL): http://www.color.org
     Überfüllung: "False" eingeben

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 6010
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 524288 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de

Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v2.0.0" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Sie können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 6.0.x kostenlos unter www.impressed.de herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     PDF/X3  VMK Verlag
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Standardpapierformat:
     Breite: 214.299 Höhe: 300.614 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 4 /QFactor 0.15 /Columns 708 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 170 /ColorTransform 1 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 1 /QFactor 0.15 /Columns 2197 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /Rows 732 /ColorTransform 0 /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 2400 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 3600 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Ja
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Ja

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
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Der DCS-Rechner wird unter dem Betriebssystem Linux Quellen

betrieben. Linux gewinnt als Betriebssystem fur einge- E;:
bettete Systeme immer mehr Gewicht, da es von einer [1] H. Tilsner, D. Gottschalk, G. Hartung, H. Hobbel, V =8
weltweiten Entwicklergemeinde unter den Bedingun- Kiworra, T. Krawutschke, V. Lindenstruth, S. Martens, 3

gen der GPL (General Public License, d.h. kostenfreie
Nutzung) weiterentwickelt wird. Die aufwéndige Portie-

M. Stockmeier: "Hardware for the Detector Control
System of the ALICE TRD (Stand-alone embedded

rung auf das DCS-System war ein wesentlicher Bestand- Linux controller)”, 9th Workshop on Electronics for I
teil der Arbeit unserer Gruppe im Berichtszeitraum. Es LHC Experiments, 2003, http://www.lecc2003.nik- z
wurden in zwei weiteren Diplomarbeiten die Treiber fr hef.nl/prog/A3.8-Tilsner.ppt &
das Ethernet- und das LVDS-Modul entwickelt, sowie S
Uber Software-Treiber und Hardware-Module Schnitt- [2] Dirk Gottschalk, Holger Hobbel, Volker Kiworra, Tobi- oo
stellen zu dem Takt-Regenerationssystem, A/D Wandler, as Krawutschke, Volker Lindenstruth, Stefan Martens,
den R5485 Treibern und JTAG geschaffen. Die Konfigura- Vojtech Petracek, Marc R. Stockmeier, Heinz Tilsner: ‘-‘n,é
tion des Linux Systems fur das DCS Board ist auf einer "DCS  Board Production Readiness Review” <
Webseite [5] detailliert beschrieben. http://www.kip.uni-heidelberg.de/ti/DCS-Board/ %
current/prodreadirev/ProdReadinRevDCS_002_Jan0 <
gaiopdf e
Weitere Arbeiten T
[3] M. Stockmeier: ,Radiation tolerance of TRD readout z
Gemal unserem Forschungsantrag wollen wir in der ver- electronics and its DCS, http:/dpg.rz.uni-ulm.de/ &
bleibenden Zeit vor allem an dem Problem arbeiten, prog/files/koeln_prog.pdf e

dass das DCS als Ganzes ein stabiles, zuverldssiges Steu-

ersystem in den ALICE-Experimenten wird. Dazu sind (s.

Antrag) vor allem folgende Aufgaben zu 16sen:

e Die Kommunikation muss von dem nicht-echtzeitfahi-
gen TCP-IP-Standard auf einen echtzeitféhigen Stan-
dard umgestellt werden, so dass Nachrichten mit
hoher Wichtigkeit (zB. gravierende Betriebsbeein-

..................

S. Bablok , G. Hartung , R. Keidel , C. Kofler , T. Kra- -
wutschke: “Front End Electronics Communication °é’—
software for multiple detectors in the ALICE experi- =
ment” wird eingereicht in Nuclear Instruments and >
Methods in Physics Research A v

tra'.chtigungen)' mit garantierter Verzégerungszeit die [5] T. Krawutschke: ,DCS Software/Hardware/Tools”, I
Leitebene erreichen. http://frodo.nt.fh-koeln.de/~tkrawuts/dcs.html g
e Das DCS Board wird um CAN-Funktionalitdt zur Steue- g
rung der Stromversorgungen (Nieder- und Hochspan- ]
nung) erweitert. s
* Die Integration in das CERN-weite Detector Control
Framework wird unterstutzt. g
(=
5
<
g
g
Wissen zur Anwendung bringen I
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g
&
3
9
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FH Kdln und die GUS Group teilen ein Erfolgsrezept 2

Zielorientierung und ein integriertes, themenibergreifendes
Vorgehen machen die GUS Group seit 25 Jahren im Markt fiir
professionelle IT-Lésungen erfolgreich. Mit der GUS-0S Lésungs-
familie rund um GUS-OS ERP for Life Sciences erhalten
Unternehmen moderne, plattformunabhangige und javabasierte
Anwendungen. Beratung und Infrastruktur-Services runden das

Portfolio ab, welches die GUS Group als Partner der Branchen
Pharma, Nahrungs- und Genussmittel, Chemie, Kosmetik, Bio-
technologie und Logistik anbietet.

GUS GROUP

Business COMPETENCE

WWW.gus-group.com
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High Definition Television (HDTV)

Prof. Dr.-Ing. Franz Stollenwerk
Telefon: +49-221-8275-2537
E-Mail: franz.stollenwerk@fh-koeln.de

HDTV ist nach langjahriger Pause jetzt auch in Europa
wieder zu einem wichtigen Thema in der Fernsehtechnik
geworden. Der Grund hierfir liegt darin, dass nun end-
lich groe Fernsehdisplays fur die HD-Wiedergabe und
breitbandige Kandle fur die Ubertragung der HD-Signale
zur Verflgung stehen. Das Labor fur Videoproduktions-
technik der FH Kaln hatte sich bereits frihzeitig mit ver-
schiedenen Fragestellungen der HDTV-Produktion
beschéftigt (siehe Forschungsberichte der Jahre 1990-
1992 und 1992-1994). Hervorzuheben sind hier die
Begleituntersuchungen zu den HD-Testlbertragungen
bei den Olympischen Winter- und Sommerspielen 1992.
Im Hinblick auf die geplanten HDTV-Ubertragungen von
der Fullball-WM 2006 wurde im Berichtsjahr, aufbauend
auf den damals gewonnenen Erkenntnissen ein
Tagungsbeitrag mit dem Titel ,HDTV-Kameras: Anforde-
rungen und Angebot” erstellt. Diese Arbeit wurde auf
dem Internationalen Symposium ,Die WM 2006 in HD"
(Mediavision Cologne, 30.9.-1.10.2004) von Prof. Stollen-
werk vorgetragen. Die Darstellungskompatibilitét von
HD-Aufnahmen zum derzeiten Fernsehsystem (SDTV =
Standard Definition Television) und die wichtigsten Qua-
litdtsparameter von HDTV-Kameras, insbesondere deren
sehr komplexe Modulationstibertragungsfunktion waren
die Hauptthemen des Referats (Bild 1). Auch wurden Auf-
I6sungsangaben, Signal-Rauschverhaltnis und Grund-
empfindlichkeit der auf der IBC 2004 (International
Broadcast Convention, Amsterdam, 10.-14.9.2004) von
der Industrie angebotenen HDTV-Kameras gegentber-
gestellt und diskutiert.

Bild 1: HDTV im Qualitatsspektrum zwischen SDTV und Kinofilm und
Formel der Modulationstbertragungsfunktion (MTF) von Fernseh-
kameras
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Praxisrelevante Fragestellungen im Bereich High Definiti-
on Television waren auch Gegenstand einer Reihe von
Diplomarbeiten, die von Prof. Stollenwerk betreut wur-
den. Zwei besonders gute Arbeiten sollen hier kurz dar-
gestellt werden. Die Diplomarbeit ,Eine qualitative Ver-
gleichsuntersuchung der HD-Formate 720/50p und
1080/50i" von Alexander Schuch, deren praktischer Teil
im Berichtsjahr beim ZDF in Mainz mit Unterstitzung der
European Broadcasting Union (EBU, Genf) durchgefihrt
wurde, lieferte wichtige Erkenntnisse bezlglich der nun
anstehenden Entscheidung fir einen europdischen
HDTV-Standard. Sie findet daher in Fachkreisen grof3e
Beachtung. Speziell fur diese Untersuchungen wurden
verschiedene Testsequenzen in den beiden HD-Forma-
ten aufgenommen. Die Bildbewertung erfolgte mit ver-
schiedenen hochauflésenden Displays sowohl mit
Experten als auch mit Laien. Es wurden Gber 8000 Einzel-
beurteilungen ausgewertet.

Die Diplomarbeit ,Speicherung und Streaming von
HDTV-Signalen” wurde von Ralf Dziubinsky im Projektbe-
reich Experimental Internet Television (eitv) des Labors
fur Videoproduktionstechnik durchgefthrt. In dieser
Arbeit wurde der Frage nachgegangen, inwieweit schon
heute HD-Signale im Internet verbreitet werden kdnnen.
Mit 50 Probanden wurden in umfangreichen Testreihen
verschiedene HD-taugliche Streamingformate bei den
Bitraten 1, 2, 4 und 8 MBit/s bezlglich der Qualitdtspara-
meter flissiges Abspielen”, ,Bléckchenbildung” und
,Scharfe” untersucht. Die Ergebnisse fiir 4 MBit/s sind im
Bild 2 dargestellt. Die Skalierung entspricht unseren
Schulnoten.

Bild 2: Bewertung verschiedener HD-tauglicher Streamingformate
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Fakultat fir Fahrzeugsysteme und Produktion

Untersuchung zur Verbreitung ganzheit-
licher Produktionssysteme (GPS) in klei-
nen und mittelstiandischen Produktions-
unternehmen

Prof. Dr-Ing. Helmut Abels
Telefon: +49-221-8275-2231
E-Mail: helmut.abels@fh-koeln.de

Der Begriff ,Produktionssystem” taucht in der Literatur
erstmalig in Verbindung mit dem Toyota-Produktions-
system auf, das 1956 von Taiichi Ohno entwickelt wurde
12 Wesentliche Inhalte des Toyota-Produktionssystems
sind die konsequente und kontinuierliche Verbesserung
der Produktionsprozesse durch Einfiihrung der Rustzeit-
minimierung sowie der Just-In-Time-Philosophie, wel-
che auf der Seite der Produktionssteuerung durch den
Aufbau von Pull-Systemen nach dem Kanban-Prinzip
unterstltzt werden. 1990 wurde ein solches Pro-
duktionssystem erstmalig in Europa realisiert, und zwar
im neuen Opelwerk in Eisenach. Seitdem haben fast alle
Automobilhersteller (z.B. Mercedes-Benz, Chrysler, Ford,
Skoda, Audi), einige grof3e Automobilzulieferer (z.B.
Valeo, Hella) und auch andere GroRunternehmen mit
Serienfertigung (z.B. Siemens) Produktionssysteme auf-
gebaut und diese kontinuierlich weiterentwickelt.

Der Begriff ,Ganzheitliches Produktionssystem (GPS)”
steht dabei nicht nur fir die nach bestimmten Regeln ge-
stalteten Produktionsprozesse, sondern auch fur die
technisch organisatorischen Gestaltungsregeln selbst,
die konsequent und kontinuierlich in allen Herstellungs-
prozessen und zunehmend auch in den Dienstleistungs-
prozessen angewendet werden sollen. Die Zahl der
beriicksichtigten Gestaltungsregeln ist dabei kontinuier-
lich gestiegen. Daimler-Chrysler hat zB. in seinem Pro-
duktionssystem 5 Subsysteme mit den Themen Arbeits-
strukturen und Gruppenarbeit, Standardisierung, Qualitat
und robuste Prozesse/Produkte, Just-In-Time sowie kon-
tinuierliche Verbesserung definiert. Unterhalb dieser Sub-
systeme wurden 15 Produktionsprinzipien und 92 Einzel-
methoden und Werkzeuge definiert, die in allen Werken
sukzessive zur Anwendung gebracht werden sollen.

Grundsatzlich steht die Anwendung Ganzheitlicher Pro-
duktionssysteme allen Branchen und neben grof3en,
auch kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) offen.

1 Ohno, T.: Das Toyota-Produktionssystem, Campus, 1993

2 Womack, J.P; Jones, D.T.; Roos, D.: Die zweite Revolution in der Auto-
mobilindustrie. Konsequenzen aus der weltweiten Studie des Massa-
chusetts Institute of Technologie, Campus, 1991

Entgegen den Anforderungen in GroBunternehmen gel-
ten bei mittelstandischen Produktionsunternehmen
jedoch einige Besonderheiten:

Sowohl die Bereitstellung von finanziellen Ressourcen
fur die Mitarbeiterqualifikation als auch von personel-
len Ressourcen zur Unterstitzung der Unternehmens-
prozesse ist sehr eingeschrankt.

Mittelstandische Unternehmen beschéftigen weniger
Mitarbeiter in unterstitzenden Funktionen und mehr
Mitarbeiter in priméaren Aktivitaten als GroSunterneh-
men.

Bei den GroRunternehmen ist bekannt, dass bereits in
der Einfihrungsphase von VerbesserungsmalSnahmen
ein Vielfaches der Investition erwirtschaftet werden
kann. GrolBunternehmen verfligen Uber Prozesse, die
mit hoher Wiederholhaufigkeit ablaufen und bei einer
Verbesserung zu einer entsprechenden Multiplikation
der Einsparungen oder Mehrerlose fuhren. Viele mit-
telstandische Unternehmen sind dagegen Hersteller
von mittleren und kleinen Serien bis hin zur Einzelferti-
gung von Sonderprodukten.

Aullerdem sind viele Verbesserungsmalinahmen in
mittelstandischen Produktionsunternehmen in der
Regel deutlich starker durch Technologie- und Pro-
duktorientierung geprdagt als in GroBunternehmen.

Die fur GrolBunternehmen entwickelten Ganzheitlichen
Produktionssysteme lassen sich daher sowohl hinsicht-
lich ihrer Inhalte aber auch ihrer Komplexitdt nicht so
ohne weiteres auf mittelstandische Produktionsunter-
nehmen Ubertragen.

AulSerdem weichen die strategischen Zielvorgaben und
die daraus resultierenden Verbesserungsbedarfe dieser
Unternehmen aufgrund der anderen Rahmenbedingun-
gen hdufig von denen der GrolRunternehmen ab und
sind auch zwischen den KMU nicht selten sehr unter-
schiedlich.

Um Ansdtze fir einen moglichst effizienten Einstieg in
die EinfUhrung eines ganzheitlichen Produktionssystems
auch in kleinen und mittelstandischen Produktionsun-
ternehmen zu ermitteln, sollte zundchst die derzeitige
Verbreitung der Produktionssysteme sowie ihrer
Bestandteile in kleinen und mittelstandischen Produkti-
onsunternehmen erhoben werden. Hierzu wurde ein
Fragebogen entwickelt, der folgenden Anforderungen
gerecht werden soll:
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Inhaltliche Anforderungen:

1.Kurze pragnante Erlduterung zum Sinn des Frage-
bogens

2.Fragen zur Beschreibung des Betriebstyps (Merkmale
mit erwartetem Einfluss auf die Gestaltung eines GPS)

3.Fragen zur Erfassung der im Unternehmen eingesetz-

ten Bestandteile eines ganzheitlichen Produktionssys-
tems (Prinzipien, Instrumente und Werkzeuge)

Formale Anforderungen:

Fakultat 03

4.Begrenzter Gesamtumfang (voraussichtlicher Beant-
wortungsaufwand max. 30 Min.)

5.mdglichst geschlossene Fragen (Ja/Nein) bzw. Aus-
wahlfragen

Fakultat 04

6. moglichst geringer Rechercheaufwand fir den Beant-
worter.

Fakultat 05

Der Fragebogen wurde konzipiert fir die Zielgruppe
Produktions- und Logistikleiter in kleinen und mittelstan-
dischen Produktionsunternehmen, wobei diese Funkti-
on in KMU haufig von einem Mitglied der Geschaftsfuh-
rung selbst tbernommen wird. Der Fragebogen wurde
einer Expertenkommission von Mitarbeitern aus 10
Industrieunternehmen vorgestellt, kritisch bewertet und
entsprechend den gewdnschten Anregungen erganzt.
Im Folgejahr 2005 soll der Fragebogen nun an einen
breiten Kreis von Unternehmen zunachst in Deutschland
versendet werden, um den Stand der Verbreitung von
GPS in KMU zu erfassen.

Ziel der Untersuchung ist es, ausgehend von den erwar-
teten Erkenntnissen Unternehmenstypen von KMU
sowie deren Anforderungen an die effiziente Gestaltung
ganzheitlicher Produktionssysteme definieren.

Ausgehend von diesen Anforderungen sollen dann
gezielte Handlungsvorschlage fiir den Aufbau und die
Einfuhrung von ganzheitlichen Produktionssystemen
(bzw. deren Bestandteile) in KMU entwickelt werden.

Global Players

o))
o
-
]
=
= Friih iibt sich, wer Neuland entdecken will. Da kann man nicht rechtzeitig genug seinen Horizont erweitern
s und einen kritischen Blick hinter simtliche Kulissen werfen.
e . Wir haben gelernt, iiber den Tellerrand des Tagesgeschiiftes hinauszusehen, Entwicklungen anzustoflen, die die
Welt von morgen mitgestalten. Die helfen, kommenden Generationen Perspektiven aufzuzeichnen, die es wert
= sind, gelebt und belebt zu werden.
o
s Heute spielen wir auf dem internationalen Parkett eine interessante Rolle. Wir machen weiter,
2 fiir alle, die Lust auf morgen haben.
[
w

THOMAS

Dynamik aus Herdorf
MAGNETE

Thomas Magnete USA, L.L.C. - 4465 North 124th Street, Unit F - Brookfield, WI 53005 USA
Phone: (262) 781-2900 - Fax: (262) 783-6845
Mobile Phone: (414) 364-9012 - E-mail: info. th com
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Thomas Magnete GmbH - San Fernando 35 - D-57562 Herdorf
Phone: +49 2744 929-0 - Fax: +49 2744 929-290
E-mail: info@thomas-magnete.com - Internet: www.thomas-magnete.com

Forschungsbericht 05 78


http://www.thomas-magnete.com

Steigerung der Verkehrssicherheit
durch Untersuchung der
Funktionseigenschaften von
Fahrwerkskomponenten im Betrieb

Prof. Dr-Ing. Jurgen W. Betzler
Telefon: +49-221-8275-2349
E-Mail: juergen.betzler@fh-koeln.de

Moderne Fahrwerke bieten in hohem Maf3e ein sicheres
und vorhersehbares Fahrverhalten. Dies ist wesentlich
auf die definierte kinematische und elastokinematische
Fhrung der Rader zurtick zu fuhren.

Um die geforderten Funktionseigenschaften sicher zu
stellen, werden in Fahrwerken bis zu 5 Fihrungslenker
pro Radseite eingesetzt, die wiederum in jeweils 2 - in
der Summe also pro Radseite 10 - Gummi-Metall-Lagern
gefihrt werden. Auf Grund der sehr komplexen Bean-
spruchungen in widriger Umgebung (Temperaturen,
Feuchtigkeit etc) bereitet die Zuverldssigkeit dieser
Gummi-Metall-Lager groBe Probleme. Neben eindeuti-
gen, auch fur den Standard-Fahrer erkennbaren, Funkti-
onsausfallen kommt es zu Funktionsbeeintrachtigungen,
die - da schleichend — haufig nicht bemerkt werden und
zu einer deutlichen Verringerung der Fahrsicherheit ins-
besondere in kritischen Situationen fiihren kénnen.

Spektakuldre Rickrufaktionen in der Vergangenheit fihr-
ten zu Kosten im hohen dreistelligen Millionenbereich;
Bild 1 (Quelle: Kraftfahrt-Bundesamt 2003/2004) zeigt
den hohen Anteil von Méngeln im Fahrwerksbereich.

Bild 1

Ein ausgefal-
lenes Gummi-
Metall-Lager
zeigt Bild 2:

Bild 2

Mit einem im Labor fur Fahrwerktechnik entwickelten
und gebauten Gelenkspieltester ist es moglich, Fahr-
werksfunktionen schnell zu Gberprifen und Bauteilfehler
zu erkennen.

Der Prifstand erlaubt das beliebige Aufbringen von
Langs- (=Brems- oder Antriebs-) und Seitenkréften Gber
Elektrohubzylinder, Bild 3. Die Messung der aufgebrach-
ten Krafte erfolgt Uber temperatur- und leitungsfehler-
kompensierte DMS-Vollbricken.

Bild 3

Bild 4

Die Bewegung der Réder in den 6 Freiheitsgraden wird
Uber ein fahrzeugfestes Mef3system — Bild 4 — erfasst. Die-
ses System kann Uber variable Profilelemente individuell
an das jeweilige Fahrzeug angepasst werden; die Fixie-
rung an der Karosserie erfolgt mittels Unterdruck.

Die Bilder 5 und 6 zeigen exemplarisch zwei Kennlinien-
verldufe einer intakten (Bild 5) und einer beeintrachtig-
ten Radseite (Bild 6). Im Fahrversuch fiel an dem Fahr-
zeug ein instabiles Geradeausfahrverhalten auf. Die
unterschiedlichen Hystereseverldufe als Erkldrung der
festgestellten Stoérung sind eindeutig erkennbar.
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< Im weiteren Verlauf des Projektes werden weitere Fahr-
% zeuge untersucht sowie ausgewdhlte Fahrzeuge Uber
= einen langeren Einsatzzeitraum wiederholt vermessen.
X
©
. Bereits jetzt flie3en die Ergebnisse der Untersuchung ein
""""""""" in die Schulung von (externen) Sachversténdigen sowie
3 in die Lehre. Damit ist sichergestellt, dass erganzend zu
® dem projektbezogenen Erkenntnisgewinn auch ein
E wesentlicher Beitrag zur Steigerung der Verkehrssicher-
i heit geleistet wird.
8
®
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£
................. . Verantwortung
[oo] s - . -
S fur Sicherheit, Gesundheit, Umwelt
3
i RESPONSIBLE CARE ist eine weltweite Initiative der
~~~~~~~~~~~~~~~ . Chemischen Industrie fir Sicherheit, Gesundheit und
oA Umwelt, zu deren aktiven Mitgliedern die ExxonMobil
i Organisation seit 1987 gehort.
2
e
................. Im Rahmen der RESPONSIBLE CARE haben wir es in
° Europa geschafft, die Emissionen unserer Chemie-
:;; anlagen von 1990 bis heute um mehr als 50 % zu ver-
_:; ringern - ein Ziel, auf das wir sehr stolz sind und das wir
& eifrig weiterverfolgen.
g8 ExxonMobil Chemical Central Europe GmbH
03 .
S$g Neusser LandstralRe 16, 50735 Kdin
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Untersuchung des Hochtemperatur-
verhaltens von Bremsbeldgen

Prof. Dr-Ing. Jurgen W. Betzler
Telefon: +49-221-8275-2349
E-Mail: juergen.betzler@fh-koeln.de

Bremsbeldge gehoren einerseits zu den Bauteilen im
Fahrzeug, an deren sichere Funktion die hochsten Anfor-
derungen gestellt werden, andererseits missen sie unter
widrigsten Bedingungen arbeiten: Bremsscheibentem-
peraturen von bis zu 800 Grad (auch bei ,Normalfah-
rern”), Feuchtigkeit, Salz, Reinigungsmittel und Fahr-
bahnschmutz wirken unmittelbar auf sie ein.

Im Rahmen eines Industrieprojektes werden im Labor fur
Fahrwerktechnik die Funktionseigenschaften — und hier
insbesondere das Hochtemperatur- und Warmedurch-
gangsverhalten — von Bremsbeldgen untersucht.

Zunéchst wurden mit einem voll-instrumentierten Fahr-
zeug und verschiedenen Bremsbelag-Arten Fahrversu-
che auf dem Grossglockner durchgefuhrt. Dieser Pass
erlaubt Fahrten Gber eine Strecke von 14 km mit einem
Gefalle von nahezu konstant 10% . Hohe Temperaturbe-

Bild 1

lastungen treten bei sogenannten ,Schleichfahrten’, also
langsamen Fahrten mit konstanten Bremsdruck, auf.
Erwartungsgemal3 kam es bei dem Versuchsfahrzeug zu
einem Totalausfall des Bremskreises der Vorderachse
durch Dampfblasenbildung der BremsflUssigkeit; ledig-
lich die Hinterachse war noch zu bremsen. In diesem
Zustand wurde eine Vollbremsung durchgefiihrt. Da die
Hinterrader blockierten, kam es zu einem Ausbrechen
des Fahrzeugs - eine auf einer PassstralSe (und nicht nur
dortl) duBerst kritische Fahrsituation.

Dampfblasenbildung tritt dann auf, wenn durch hohe
Warmezufuhr die BremsflUssigkeit Gber den Bremskol-
ben bis zum Siedepunkt aufgeheizt wird. Solange Brems-
druck anliegt, ist sie nicht festzustellen (Siedepunktsver-
zug infolge Uberdruck), wird jedoch der Bremsdruck

zurtickgenommen, so kommt es schlagartig und fiir den
Fahrer nicht vorhersehbar zu Dampfblasen und dem
Totalausfall des betroffenen Bremskreises. Bei Uberalter-
ter BremsflUssigkeit kann dieses Phdnomen durchaus
unter Ublichen Betriebsbedingungen auftreten. Eine ent-
scheidende Rolle spielt hier das Temperatur-Isolations-
vermogen der Bremsbeldge: Sie mussen den Radbrems-
zylinder (und damit die Bremsflissigkeit) von der u.U.
glihenden Bremsscheibe isolieren. Wird der Radbrems-
zylinder Uberhitzt, kann es neben der Dampfblasenbil-
dung zu weiterem Bauteilverssagen kommen: So wur-
den sowohl im Fahr- wie auch im Prufstandsversuch
Ausfalle der Kolbendichtungen festgestellt, ebenso kam
es zum Ausknipfen (Herausrutschen) des Bremsschlau-
ches mit der Folge von Branden an der Radaufhdngung
bzw. im Prufstand.

Die gewonnenen Ergebnisse wurden anschliefend auf
einem rechnergesteuerten Schwungmassenprifstand —
Bild 1 - validiert; ferner wurden weitere Parametervaria-
tionen von Belastungsart und Belagvariante durchge-
fahrt.

Der Schwungmassenprifstand erlaubt es, die realen
Fahrversuche wirklichkeitsgetreu ins Labor zu verlegen
und unter weit ungefdhrlicheren Bedingungen sicher-
heitskritische Versuche zu unternehmen.

Bild 2

Durch Einsatz eines druck- und temperaturfesten Glases
in den Radbremszylinder — Bild 2 — wurde erstmals die
Maoglichkeit geschaffen, die Temperatureinwirkung auf
die Bremsflussigkeit unmittelbar am Entstehungsort zu
beobachten und zu filmen.

Dampfblasenbildung kann bei tiberalterter Bremsflissig-
keit durchaus unter Ublichen Betriebsbedingungen im
Alltagsbetrieb auftreten .

Die Bedeutung des Temperatur-Isolationsvermdgens
der Bremsbeldge zeigt anschaulich Bild 3; derart glt-
hende Bremsscheiben kdnnen durchaus bei normal-
schneller Fahrweise auftreten. Wird der Radbremszylin-
der Uberhitzt, kann es neben der Dampfblasenbildung
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zu weiterem Bauteilverssagen kommen: So wurden
sowohl im Fahr- wie auch im Prifstandsversuch Ausfalle
der Kolbendichtungen - Bild 4 - festgestellt, ebenso
kam es zum AusknUpfen (Herausrutschen) des Brems-
schlauches mit der Folge von Branden an der Radauf-
hdangung bzw. im Priifstand.

Bild 3

Ein typisches Ergebnis einer simulierten Passabfahrt
zeigt das Diagramm, in dem die relevanten Temperatu-
ren, Geschwindigkeiten, Bremsmomente und Brems-
dricke festgehalten sind.

Die Untersuchungen dauern an; begleitend wird eine
Datenbank mit samtlichen weltweit verfigbaren Litera-
turstellen aufgebaut (Stand der derzeit ca. 900).

Die bisher gewonnenen Erkenntnisse zum Bauteilverhal-
ten und insbesondere der Betriebssicherheit von Brems-

Bild 4

systemen sind die Basis weiterer Forschungsarbeiten —
z.B. zur Kompressibilitdt von Bremsbeldgen — und wer-
den sowohlin der Lehre als auch in nachfolgenden inter-
nationalen Industrieprojekten genutzt.
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Innenhochdruckumformen von Mikro-
komponenten - Untersuchungen zur Pro-
zess- und Anlagengestaltung

Prof. Dr. Christoph Hartl
Telefon: +49-221-8275-2550
E-Mail: christoph.hartl@fh-koeln.de

In vielen Bereichen der Konsumgtterindustrie ist seit
einigen Jahren ein zunehmender Trend zur Miniaturisie-
rung von Bauteilen, Baugruppen und kompletten Syste-
men zu beobachten. Sensoren und Stellelemente im
Fahrzeugbau, Gerdte und Medien zur Datenspeicherung
oder Komponenten fir Mobiltelefone und Kamerasyste-
me sind nur einige Beispiele hierzu. Fur die Fertigung der
einzelnen, meist komplexen Bauelemente stellt sich hier-
bei die Aufgabe, diese Werkstlcke in grof3en Stlickzah-
len bei gleichzeitig hohen Anforderungen an die Bauteil-
genauigkeit zu fertigen. Fur metallische Bauteile der
Mikromechanik bieten umformende Verfahren aufgrund
ihrer kurzen Zykluszeiten geeignete Voraussetzungen.
Verschiedenen Forschungseinrichtungen befassen sich
deshalb intensiv mit Untersuchungen zum Einsatz sol-
cher Verfahren fur die Fertigung von Mikrokomponen-
ten, wobei die traditionellen Blech- und Massivumform-
verfahren im Vordergrund stehen. Das Innenhochdruck-
umformen (IHU), ein vergleichsweise neues und bislang
nicht fur die Herstellung von Bauteilen der Mikrosystem-
technik eingesetztes Verfahren, wird am Labor fir Ferti-
gungsverfahren seit Anfang 2005 zur Serienfertigung
von Kleinst- bzw. Mikrobauteilen im Rahmen des For-
schungsprojektes MASMICRO néher untersucht.

Verfahrensprinzip und derzeitige Hauptanwen-
dungsgebiete des IHU

Das Innenhochdruckumformen ist ein wirkmedienunter-
stUtztes Umformverfahren, bei dem ein hohlférmiges
Ausgangswerkstlck durch einen im Werkstlckinneren
aufgebrachten Flussigkeitsdruck innerhalb eines Form-
werkzeuges aufgeweitet wird. Bild 1 zeigt die wesentli-
chen Verfahrensschritte. Das Ausgangswerkstiick, z.B. ein
Rohr- oder Profilabschnitt, wird in ein geteiltes Form-
werkzeug eingelegt, das mit seiner Gravur die Gestalt
des Fertigteiles bildet. Nach dem Schlielen des Werk-
zeuges wird das Werkstlck an den Enden durch Axial-
stempel abgedichtet und ein flissiges Wirkmedium, z.B.
Wasser-Ol-Emulsion, eingeleitet. Durch entsprechende
Zuleitungsbohrungen der Axialstempel wird der Flussig-
keitsdruck p; innerhalb des Werkstlckes soweit erhoht,
dass ein plastisches FlieBen und Aufweiten des Werkst-
ckes eintritt. Unterstitzt wird dieser Vorgang durch axia-
le Krafte F,, die seitlich von den Stempeln auf die Werk-
stlickenden aufgebracht werden. Wéhrend des gesam-
ten Umformvorganges wird das Werkzeug Uber eine
entsprechende Schliefvorrichtung mit der Kraft F,
geschlossen. Der Umformvorgang endet, sobald das

Werkstuck vollstdandig an der Gravur des Formwerkzeu-
ges zur Anlage kommt. Begrenzt sind die erreichbaren
Umformungen im wesentlichen durch Instabilitdten wie
Faltenbildung oder Knickerscheinungen am Werkstick
aufgrund Uberhohter Axialkréfte sowie durch Einschnii-
ren und Bersten der Werkstickwand infolge eines Uber-
hohten Innendruckes.

Bild 1: Verfahrensprinzip (a Oberwerkzeug, b Ausgangswerksttick, ¢
Axialstempel, d Unterwerkzeug, e Fertigteil)

Das IHU wird seit etwa 10 Jahren im Fahrzeugbau fur die
Herstellung von Komponenten fir Fahrwerke, Karosseri-
en, Motoren und Antriebsstrdnge eingesetzt [1, 2].
Wesentliche Vorteile des Verfahrens im Vergleich zu kon-
ventionellen Bauweisen, wie z.B. zusammengesetzte
Tiefziehteile, liegen in der Moglichkeit zur Gestaltung
von Werkstlcken mit komplexen Querschnittsverldufen,
der Einsparung von Fertigungsschritten, dem Potential
zur Bauteilsubstitution sowie den verbesserten Festig-
keits- und Steifigkeitseigenschaften. Die Abmessungen
der eingesetzten Halbzeuge liegen im Bereich von etwa
20 bis 140 mm im Durchmesser und bis zu etwa 3 m in
der Lange. Typische Verhdltnisse von Wanddicke zu
Durchmesser der Ausgangswerksticke liegen fir
Stahlwerkstticke zwischen etwa 0,02 und 0,04. Die indus-
triell eingesetzten Betrdge fUr den maximalen Innen-
druck reichen von etwa 1000 bis 2500 bar, in einigen
Fallen bis 4000 bar.

Neue Randbedingungen fir das IHU beim Ein-
satz zur Fertigung von Mikrokomponenten

Bild 2 zeigt den Entwurf eines IHU-Mikrobauteiles mit
Ausgangsquerschnittsabmessungen unterhalb von
1 mm, das beispielsweise im Bereich von Kameras als
wellenférmiges Bauteil Anwendung finden kann. Werk-
stlicke dieser Art werden bislang als Massivteile durch
zerspanende Verfahren in zeitaufwendigen Prozessen
gefertigt. Es wird erwartet, dass eine Herstellung solcher
Werkstlicke mit unterschiedlichen Querschnittsabmes-
sungen und -formen durch IHU den Vorteil kurzerer Pro-
zesszeiten bietet.
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Bild 2: CAD-Entwurf eines hohlwellenformigen Mikrobauteiles

Bei der Prozessauslegung ist zu bericksichtigen, dass
Erkenntnisse aus konventionellen Umformungen nicht
ohne weiteres auf die Auslegung von Prozessen zur
Umformung von Mikrokomponenten tbertragbar sind. Im
vorliegenden Fall betrifft dies zum einen die Hohe des
erforderlichen Innendruckes, zum anderen ist mit veran-
derten Einflissen der Gefugestruktur und der Oberfla-
chentopographie von Werkstick und Werkzeug auf Form-
gebungsmaoglichkeit und Reproduzierbarkeit zu rechnen.

Bedingt durch Festigkeitsanforderungen an das Bauteil
werden die Wanddicken-Durchmesserverhaltnisse der
zu untersuchenden Werkstlcke im Bereich von etwa
0,05 bis 0,1 liegen. Dies fuhrt zu Werten fur den erforder-
lichen Innendruck, die Gber den der konventionell fiir die
IHU eingesetzten Drucke liegen. Untersuchungen zu Ein-
flussen der mit der Hohe dieser Lasten verbundenen
elastischen Werkzeugdeformation auf die Werksttickge-
nauigkeit und zu deren Kompensation bilden deshalb
einen wichtigen Schwerpunkt der Arbeiten. Darlber
hinaus stellen die mit den héheren Dricken verbunde-
nen steigenden Werkzeugbelastungen hohe Anspriiche
an die Herstellung der Werkzeugaktivteile, insbesondere
auch mit Blick auf die zuverldssige Abdichtung des Werk-
stlickes im Prozessverlauf. Weiterhin werden die Stro-
mungsverhdltnisse fur den Transport des Wirkmediums
aufgrund der hohen Driicke und der teilweise sehr klei-
nen Strdmungsquerschnitte ungunstiger. Angesichts
der angestrebten kurzen Prozesszeiten spielen deshalb
auch theoretische und experimentelle Untersuchungen
zum Stromungsverhalten unterschiedlicher Medien fiir
das Beflllen des Ausgangswerkstiickes und den Druck-
aufbau eine wichtige Rolle.

Mit kleiner werdender WerkstlickgroRe nimmt das Ver-
héltnis von KorngroRe der Gefligestruktur zur Bauteilab-
messung des Ausgangsteiles zu. Es ist bekannt, dass hie-
raus ungunstigere Einflisse auf die Formgebungsmog-
lichkeit und insbesondere auf die Reproduzierbarkeit des
Prozesses ausgehen. Ebenso verdndern sich die Verhdlt-
nisse der Oberflachenstrukturen von Werkstick/Werk-
zeug zu deren Abmessungen im Bereich der Wirkfuge.
Hierdurch werden sich die tribologischen Einflisse auf
die Umformung gegeniber den konventionellen Pro-
zessen verandert darstellen.
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Strategie und Umsetzung der Untersuchungen

Die anforderungsgerechte Gestaltung einer Anlage zur
Serienfertigung von Mikrokomponenten durch IHU
erfordert hinreichende Kenntnisse zu den Verfahrens-
grundlagen mit Blick auf die durch die Miniaturisierung
hinzutretenden Problemstellungen. In einem ersten
Untersuchungsabschnitt sollen deshalb diese Grundla-
gen an einer derzeit im Bau befindlichen Versuchsein-
richtung erarbeitet werden. Erreichbare Umformgrade in
Abhdngigkeit der Ausgangsteileeigenschaften, Eignung
und Verhalten mechanischer Werkzeugkomponenten
sowie Erprobung von Antriebs-, Steuerungs- und Hand-
lingkomponenten der spateren Serienanlage werden
wichtige Bestandteile der ersten experimentellen Arbei-
ten sein. Parallel werden zur Zeit Simulationen hochbe-
lasteter Werkzeugelemente mit Hilfe der Finiten Elemen-
te Methode (FEM) durchgefiihrt, um deren Geometrie
hinsichtlich Lebensdauer und Deformationsverhalten zu
optimieren. Ebenso wird anhand von Simulationen das
Stromungsverhalten des Mediums naher untersucht.

Ausblick

MASMICRO ist ein unter dem Sechsten Rahmenpro-
gramm der EU (RP6) gefordertes Integriertes Forschungs-
projekt mit 36 Partnern und einer Férderdauer Gber einen
Zeitraum von 4 Jahren. Die Ubergeordnete Zielsetzung
ist die Entwicklung von Lésungen fur die Grof3serienferti-
gung von Kleinst- und Mikrobauteilen fur den Européi-
schen Industriebereich und der Transfer des erarbeiteten
Wissens durch entsprechende Programme. Aufbauend
auf durchzufihrenden Arbeiten zur Grundlagen- und
Anwendungsforschung fiir die fertigungstechnische Her-
stellung und Bearbeitung von Kleinst- und Mikrobautei-
len sollen Einrichtungen zur GroRserienproduktion
errichtet und unter fertigungsrelevanten Aspekten unter-
sucht werden. Unter den 36 Partnern aus 13 Europaéi-
schen Landern sind insgesamt 17 Klein- und Mittelstandi-
sche Unternehmen, 11 Forschungsinstitute und 6 Hoch-
schulen vertreten. Die Fachhochschule Koln, als einer die-
ser Partner, hat die Aufgabe im Rahmen dieses Projektes
ein Maschinensystem zum Innenhochdruckumformen
von Mikrokomponenten zu entwickeln und an anwen-
dungsrelevanten Werkstiicken zu untersuchen.

Www.masmicro.net
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Bauteilbeschriftung mit Hochleistungs-
Diodenlasern

Prof. Dr. Christoph Hartl
Telefon: +49-221-8275-2550
E-Mail: christoph.hartl@fh-koeln.de

Durch zunehmende Anforderungen an die Qualitdtssi-
cherung in Produktionsabldufen und Ruckverfolgbarkeit
von Produkten gewinnt die dauerhafte und individuelle
Kennzeichnung einzelner Komponenten immer starker an
Bedeutung. Die Beschriftung mit leistungsféhigen Lasern
bietet hierflr eine Reihe von Vorteilen wie beispielsweise:

* eine hohe Flexibilitét hinsichtlich des applizierten
Inhalts der Beschriftung,

* ein breites Spektrum beschriftbarer Werkstoffe und

* die berthrungslose Arbeitsweise, die eine Kennzeich-
nung empfindlicher Werkstlcke erlaubt.

Fur industrielle Beschriftungsaufgaben werden derzeit
noch tberwiegend Nd:YAG-Laser eingesetzt. Vergleichs-
weise neu ist hingegen die Anwendung von Diodenla-
sern. Diese wurden hinsichtlich der Strahlqualitat in den
letzten Jahren deutlich verbessert und bieten gegen-
Uber den Ublicherweise eingesetzten Festkdrperlasern
die Vorteile geringerer Anschaffungs- und Wartungskos-
ten. Vor diesem Hintergrund wurde am Labor fur Ferti-
gungsverfahren der Einsatz von Diodenlasern fur die
Produktbeschriftung néher untersucht [1, 2].

Strategien zur Laserbeschriftung

Abhdngig von dem zu beschriftenden Material und den
Kennwerten des Lasers kénnen unterschiedliche Strate-
gien fur die Produktbeschriftung angewendet werden,
Bild 1. Prinzipiell kann hierbei zwischen Methoden zur
Farbanderung, Methoden mit Abtrag von Deckschichten
und Methoden zur Anderung der Oberflichenstruktur
unterschieden werden.

Bild 1: Strategien zur Bauteilbeschriftung mit Lasern

Stahlwerkstoffe erlauben beispielsweise die Erzeugung
farbiger Markierungen ohne wesentliche Verdnderung
der Oberflachenstruktur. Hierbei entstehen durch die
eingebrachte Laserenergie und die damit verbundene
lokale Aufheizung sogenannte Anlassfarben, die als
Beschriftung genutzt werden kénnen.

Das Markieren durch den Abtrag von Deckschichten
kann z.B. fur eloxierte Aluminiumbauteile eingesetzt wer-
den, wenn deren Eloxatschicht eingefarbt ist. Durch die
Einwirkung des Laserlichtes verdampft die eingefdrbte
Eloxatschicht und der helle Aluminiumgrundwerkstoff
wird als Beschriftungsergebnis sichtbar. Eine vergleich-
bare Strategie kann fiir mehrlagige Kunststofffolien ein-
gesetzt werden. Hierbei wird beispielsweise eine dunkle
Deckschicht verdampft, um eine darunter liegende helle
Schicht als Beschriftung sichtbar zu machen.

Eine Beschriftung durch Anderung der Oberflichen-
struktur erhalt man, indem die Bauteiloberflache mittels
des Lasers lokal aufgeschmolzen oder durch lokales Ver-
dampfen des Grundwerkstoffes graviert wird. Bestimmte
Kunststoffe erlauben darlber hinaus die Markierung
durch Aufschdaumen. Die Laserenergie fiihrt hierbei zur
Entstehung kleiner Gasblasen die den Werkstoff aufwer-
fen und nach dem Abkihlen in der erhabenen Schrift
eingeschlossen bleiben.

Versuchsbedingungen

Fur die Versuchsdurchfuhrungen wurde ein 808nm-Dio-
denlaser mit einer maximalen Leistung von 25 W einge-
setzt. Das Laserlicht wurde dabei Uber eine Stufenindex-
faser mit 200 um Kerndurchmesser und eine Auskoppel-
optik, die eine 1:1-Abbildung erzielt, auf die zu beschrif-
tende Flache fokussiert. Die aus mehreren Linsen beste-
hende Auskoppeloptik wurde hinsichtlich der vorhande-
nen Strahlparameter optimiert. Das so im Fokus erzielte
rotationssymmetrische Strahlprofil weist Uber einen
Bereich von ca. 150 ym eine nahezu homogene Intensi-
tatsverteilung auf, Bild 2. Dadurch wird eine sehr gleich-
malige Bestrahlung des Materials gewdhrleistet. Als Ver-
schiebeeinheit wurde eine fir die Metallbearbeitung
konzipierte Dreiachsen—-CNC-Maschine eingesetzt, mit
der das Gehduse der Auskoppeloptik Uber die Probe
gefuhrt werden konnte. Die Synchronisation des Lasers
mit der Verschiebeeinheit erfolgte durch ein analoges
Steuersignal von 0-5 VDC, durch das die Laserleistung
auf einen entsprechenden Wert von 0-25 W geschaltet
wurde. Die An- und Abklingzeit des Laserpulses war
durch die verwendete Elektronik auf ca. 2 ms begrenzt.
Die kleinste Belichtungsdauer, fir die noch in guter
Ndherung mit einem Rechteckpuls belichtet werden
konnte, betrug infolge dessen 5 ms, dann allerdings nur
mit einer maximalen Leistung unterhalb von 10 W.
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Bild 2: Intensitatsverteilung im Fokusbereich (Scala in mm)

Bild 3 zeigt sogenannte Data Matrix Codes die mit dem
oben beschriebenen Laser auf unterschiedlichen Werk-
stoffen appliziert wurden. Ein solcher Code setzt sich
zusammen aus matrizenférmig angeordneten Punkten
(hier 26 x 26), die als Bit-Muster eine codierte Information
wiedergeben. Anwendungsbereiche sind z.B. die Kenn-
zeichnung von Produkten mit Artikel- und Chargennum-
mern oder mit sonstigen Fertigungsdaten.

Bild 3: Mit dem Diodenlaser aufgebrachte Data Matrix Codes (von links
nach rechts: eloxiertes Aluminium, unlegierter Baustahl, Edelstahl, Acry-
latfolie)

Abhéngig von den zu kennzeichnenden Werkstoffen wird
die Qualitat solcher Laserbeschriftungen in unterschiedli-
chem Mal3e von der Hohe der eingesetzten Leistung und
der Einwirkungsdauer bestimmt. Um Informationen zu
geeigneten GroRenordnungen dieser Prozessparameter
zu erhalten, wurden Versuche an Stahlwerkstoffen, elo-
xiertem Aluminium und mehrschichtigen Acrylatfolien
durchgefuhrt. Untersucht wurden hierbei die mit dem
Laser erzeugbaren Punktqualitdten bis zur Maximalleis-
tung des Lasers bei Belichtungszeiten von 5 bis 1000 ms.
Ausschlaggebende Kriterien fir die Punktqualitdt waren
die Ubereinstimmung von Fokusdurchmesser und
erzeugtem Punktdurchmesser sowie die fUr einen hohen
Kontrast erforderliche GleichmaRigkeit der Punktfléche.

Ergebnisse

Fur die untersuchten Werkstoffe zeigt Bild 4 die inner-
halb des gewahlten Prozessparameterbereiches als
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geeignet ermittelten Einstellungen. Sie gelten fur defi-
niert einstellbare Punktgréen zwischen 0,18 und 0,22
mm. Es ist zu erkennen, dass mit hoheren Leistungen die
Belichtungszeit abnimmt und gleichzeitig mit zuneh-
mender Leistung die Anforderungen an die Einhaltung
der Belichtungsdauer zunehmen.

Bild 4: Untersuchter Prozessparameterbereich mit Arbeitsbereichen fir
verschiedene Werkstoffe

Als besonders robust zeigen sich hierbei die eloxierten
Aluminiumflachen. Im Vergleich zur Beschriftung der
Stahlwerkstoffe besitzen diese einen sehr viel breiteren
Bereich fur die einstellbare Leistung und Belichtungs-
dauer, in dem man sehr gut reproduzierbare Ergebnisse
mit gleichférmiger Abmessung und Farbung erhalt. Der
durch die Lasereinwirkung freigelegte Aluminiumgrund-
werkstoff gibt dem einzelnen Punkt eine entsprechend
helle Férbung. Zu geringe Leistungen oder zu kurze
Belichtungszeiten fuhren zu Punkten, deren Grof3e
unterhalb des Fokusdurchmessers liegt. Die dunkle Far-
bung dieser Punkte ldsst erkennen, dass die blduliche
Eloxatschicht in diesen Féllen durch die eingebrachte
Energie nur unvollstandig beseitigt wurde. Bei zu hoher
Leistung oder zu langer Belichtungsdauer vergroBert
sich der aufgebrachte Punkt Gber den Fokusdurchmes-
ser hinaus, behalt aber die helle Farbe des Aluminiums.

Fir die auf Edelstahl aufgebrachten Beschriftungen
ergibt sich unterhalb einer Leistung von etwa 15 W eine
rotliche Férbung der Markierungen und oberhalb von
etwa 20 W eine einheitlich schwarze Farbung. Unabhan-
gig von der Hohe der am Laser eingestellten Leistung
fuhrt eine Uberhohte Belichtungsdauer dazu, dass um
den aufgebrachten Punkt ein zusatzlicher, unscharf
abgegrenzter Ring entsteht. Ursache hierfir ist die Ent-
stehung einer zusatzlichen Anlassfarbe durch die im
Werkstoff weitergeleitete  Warmeenergie. Bei der
Beschriftung unlegierter Stahle ist prinzipiell zu berick-
sichtigen, dass bei korrosiv wirkenden Umgebungsver-
héltnissen die Lesbarkeit der aufgebrachten Beschriftung
beeintrachtigt werden kann.



Im Vergleich zu den metallischen Werkstoffen erfordert
die untersuchte mehrschichtige Acrylatfolie eine
genauere Prozessfiihrung hinsichtlich der Belichtungs-
dauer. Bei der hier verwendeten Folie muss die schwarze
Deckschicht durch den Laser abgetragen werden, um
die darunter liegende weil3e Schicht freizulegen. Wird
eine zu geringe Energiemenge eingebracht, so kommt
es nur zu einem unvollstdndigen Abtrag der schwarzen
Schicht und eine triibe Graufdrbung des Punktes ist die
Folge. Bei zu hoher eingebrachter Energie wird zusétz-
lich zum Abtrag der schwarzen Schicht auch die darun-
ter liegende helle Folienebene zerstort. Der in Bild 3 dar-
gestellte Versuch zeigt eine Matrix, die mit einer Leistung
von 7 W und einer Belichtungsdauer von 5 ms pro Punkt
auf eine schwarze Acrylatfolie appliziert wurde.

Ausblick

Die Untersuchungen zeigen, dass mit dem fasergekop-
pelten Diodenlaser auf allen untersuchten Proben
Beschriftungen in zufriedenstellender Qualitdt erzeugt
werden koénnen. Ein Potential zur Verktrzung der
Beschriftungszeiten ist dartber hinaus im Einsatz von
Umlenkspiegeln zur Bewegung des Laserstrahles in Ver-
bindung mit heute bereits verfiigbaren hoheren Laser-
leistungen zu sehen.
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Einleitung

Die Steuerungen von Produktionseinrichtungen werden
immer umfangreicher und haben auf die Produktivitat
der Produktionsprozesse groflen Einfluss. Die in der
industriellen Produktion tdtigen Ingenieurinnen und
Ingenieure bendtigen steuerungstechnische Kompe-
tenz. Nur dann kénnen sie:

* mit Mitarbeitern und Lieferanten steuerungstechni-
sche Fragen fachkundig besprechen.

* die Aufgaben von Steuerungen eindeutig beschrei-
ben.

* Fehler in produktionstechnischen Einrichtungen nicht
nur technologisch und mechanisch, sondern auch
steuerungstechnisch analysieren und beheben,

* die Rationalisierungs-Potentiale von steuerungstech-
nischen Mitteln bei der Automatisierung von Prozes-
sen beurteilen.

Diese Kompetenz kann in Lehrveranstaltungen nur teil-
weise vermittelt werden. Ein grosser Teil muss durch
Selbststudium erworben werden.

Mit den auf PC lauffahigen Soft-SPS-Programmen und
den beispielsweise in Leitsystemen oder Mensch-
Maschine-Schnittstellen genutzten Visualisierungspro-
grammen lassen sich die Erstellung und die Erprobung
von SPS-Anwenderprogrammen auf einem PC durch-
fuhren. Damit kann mit Computer Based Training eigen-
standig steuerungstechnische Kompetenz erworben
werden.

In einem internen Forschungsprojekt zur Entwicklung
von neuartigen Ubungen fir das Lehrgebiet Automati-
sierungstechnik wurden einfache virtuelle produktions-
technische Einrichtungen und Bedien- und Beobach-
tungsfelder programmiert. Fur diese Visualisierungsob-
jekte kénnen Studierende SPS Anwenderprogramme
schreiben und deren Funktion tberprifen.

Die Standardisierung der SPS-Programmiersprachen
nach der IEC 1131-3 [2] ermdglicht eine gerate- und her-
stellerunabhdngige Losung von Steuerungsaufgaben. In
der Funktionsbaustein-Sprache werden Operatoren und
Funktionen graphisch, in Anlehnung an DIN 40 900 Teil
12 [3] dargestellt. Damit lassen sich komplexe Zusam-
menhdnge leicht erfassen. Diese Sprache ist fur das Ver-
tiefen der steuerungstechnischen Kenntnisse im Rah-
men von E-Learning, Blended Learning, Computer Based
Training usw. geeignet.
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In den vorgestellten Beispielen wird das Programmier-
system CoDeSys, der Firma 3S — Smart Software Soluti-
ons GmbH [1], eingesetzt. Dessen Programmiersprachen
sind konform zu den Anforderungen der IEC 1131-3. Ins-
besondere ist fUr Lehr- und Lernzwecke interessant, dass
eine beschrankt einsetzbare Version der Software kos-
tenfrei genutzt werden kann.

Visualisierungsobjekte und SPS-Anwenderpro-
gramme

Beispiel 1: Visualisierungsobjekt fiir Ubungsschal-
tungen

In Abb. 2 wird ein virtuelles Bedien- und Beobachtungs-
feld vorgestellt. Auf ihm sind Schalter zur Vorgabe der
Werte der Variablen A, B und C und Meldeleuchten zur
Anzeige der Werte der Variablen A, B, C, X, Y und Z ange-
ordnet.

Fur dieses Visualisierungsobjekt kdnnen SPS-Ubungspro-
gramme geschrieben werden deren Schaltungen die
Eingangsvariablen A, B und C und die Ausgangsvaria-
blen X, Y und Z haben.

Abbildung 1: Ubungsbeispiel Verknipfungsschaltung

In Abb. 1 ist die Aufgabenstellung fir ein Ubungsbeispiel
durch eine Schalttabelle beschrieben. Aus ihr lassen sich
die Funktionsplane fir die disjunktive Normalform mit
der Ausgangsvariablen X und fur die konjunktive Nor-
malform mit der Ausgangsvariablen Y ableiten. Von den
weiteren, die Funktion erfullenden Schaltungen ist in
Abb.1 eine mit der Ausgangsvariablen Z angegeben.



Abbildung 2: SPS-Anwenderprogramm und Visualisierungsobjekt

Das Umsetzen der Schaltungen in ein SPS-Anwender-
programm erfolgt mit den deklarierten Variablen A, B, C,
X, Y und Z in dem lauffahigem Programm ,Uebung” in
der Funktionsplan-Sprache. Von diesem Programm wird
die in Netzwerk 2 programmierte konjunktive Normal-
form des Ubungsbeispiels vorgestellt. Zum Programmie-
ren wurden die Schaltglieder entsprechend dem Schal-
tungsentwurf in das Netzwerk eingegeben und soweit
notwendig die Anzahl der Eingange erhoht. Im Online-
betrieb werden von dem Programm ,PLC_PRG" die Pro-
gramme ,Schalter_und_Meldeleuchten” und

,Uebung” in dieser Reihenfolge in jedem SPS-

konstanten Eingangsvariablen in mehr als einem SPS-
Programmzyklus, dann kann es fir die Funktion der
Steuerung notwendig sein, die sequentielle Arbeitsweise
von SPS zu berlcksichtigen.

In dem in Abb. 4 dargestellten Beispiel von Anwender-
programmen flr einen synchron arbeitenden 4Bit Vor-
wartszahler ist dies der Fall. Auch hier handelt es sich um
eine Ubungsaufgabe, da Zhler in der SPS-Software nach
IEC 1131-6 vorhanden sind.

Programmzyklus aktiviert. Das Programm o _i 5 _i u _ - T E
,Schalter_und_Meldeleuchten” enthalt Steue- . .
rungsanweisungen flr das Visualisierungsobjekt T Za
zur Eingabe der Variablen, Bewegung der Schal- . - B a3
ter und Ausgabe der Werte der Variablen Uber o 1z
die Meldeleuchten. . |

e A1
Anwenderprogramme und Visualisierungsob- e
jekte kdnnen, wie in Abb.2, nebeneinander auf o a0
dem PC-Bildschirm dargestellt werden. Uber das g J-_
Visualisierungsobjekt mit Schaltern und Melde- sahlmben Tahlshe

leuchten kann im Simulationsbetrieb jeder
Schalter durch Anklicken mit der linken Maustas-
te betétigt und so der Wert von einer Eingangs-
variablen A, B und C dauerhaft vorgegeben wer-
den. Die eingestellten Werte der Ein- und Aus-
gangsvariablen werden von Meldeleuchten angezeigt.
Zusatzlich werden in den Netzwerken des Anwenderpro-
gramms die Variablen mit dem Wert 0 schwarz und die
Variablen mit dem Wert 1 blau dargestellt.

Beispiel 2: Struktur und Funktion von SPS-Anwender-
programmen

Haufig ist die Reihenfolge in der die Schaltungen von
SPS-Anwenderprogrammen nacheinander abgearbeitet
werden gleichgtiltig. Andern sich beim Abarbeiten eines
Anwenderprogramms die VerknUpfungsergebnisse bei

1 1
Tihkdnle 2 ) ZahkhAe 2 )
1 1

Abbildung 3: Funktionsplan eines synchron arbeitenden 4Bit Vorwartszahlers nach [4].

Entsprechend dem in Abb. 3 vorgestellten Funktions-
plan kann das SPS-Anwenderprogramm in vier gleiche
Teilschaltungen, die vier Zahlstufen, aufgeteilt werden
kann. Jede der Zahlstufen besteht aus einem T-Flipflop
und einer UND-Verkndpfung.

Bei synchron arbeitenden Zahlern wird der Zahlimpuls
von allen Zahlstufen gleichzeitig verarbeitet. Die in dem
Funktionsplan vorgestellte Schaltung ist nur aufgrund
der in den Schaltelementen auftretenden Verzégerungs-
zeiten funktionsfahig. Die Verknipfungsergebnisse der
UND-Glieder dirfen erst nach dem Wechsel des Zahlim-
pulses vorliegen.
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In einer Schaltung fir eine Zahlstufe mussen also zu-
nachst die Steuerungsanweisungen fiir das T-Flipflop und
danach die der UND-Verknipfung bearbeitet werden.
Wirde diese Reihenfolge umgekehrt, dann ware die Zahl-
stufe nicht funktionsfahig. Bei der Schaltung fir den Funk-
tionsblock ,Zaehlstufe” in Abb. 4 ist dies bertcksichtigt.

Bei einer Programmierung des Vorwartszahlers in der im
Funktionsplan, Abb.3, vorgegebenen Reihenfolge von
Zahlstufe 0 nach Zahlstufe 3 wiirden in der SPS zunachst
die Steuerungsanweisungen der Zahlstufe 0, danach die
der Zahlstufe 1 usw. bearbeitet.

Das Ergebnis der UND-Verknipfung einer vorhergehen-
den Zahlstufe wirde von der folgenden Zahlstufe
zusammen mit dem Zahlimpuls verknipft. Der Vorwarts-
zahler wére nicht funktionsfahig.

In dem Programm ,Vorwaertszaehler” in Abb. 4 werden
die Zahlstufen in der umgekehrten Reihenfolge von der
SPS abgearbeitet. Es wird also zundchst die Zahlstufe 3
und danach die Zahlstufe 2 usw. bearbeitet. Ist wéhrend
eines Programmzyklus bei dem Zahlimpuls eine positive
Signalflanke aufgetreten, dann werden in dem folgen-
den Programmzyklus die Ergebnisse der UND-Verkniip-
fungen aus dem vorangegangenen Programmzyklus
verwendet. Die Ergebnisse der UND-Verknipfungen
kénnen sich erst wahrend der Bearbeitung der jeweili-
gen Zéahlstufe dndern. Durch die Reihenfolge der Bear-
beitung der Zahlstufen erfillt der Vorwaértszahler die
gewdinschte Funktion.

Abbildung 4: Funktionspldne und Visualisierungsobjekt des 4-Bit-Zahlers
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Zum Erproben kénnen Uber die Drehschalter in dem
Visualisierungsobjekt in Abb. 4 die Werte der Variablen
Ue und Reset und Uber einen Taster der Wert der Varia-
blen Zi vorgegeben werden. Von den in die Taster inte-
grierten Meldeleuchten werden die Werte der Variablen
Reset, Ue, Zi, AUe, A3, A2, AT und AO angezeigt. Zusétz-
lich wird der dezimale Wert des Z&hlerstands ausgege-
ben.

Beispiel 3: Steuerung Eines Handhabungsgerats

Das in dem Visualisierungsobjekt in Abb. 5 dargestellte
einfache Handhabungsgerat besteht aus zwei Vorschub-
einheiten und einem Sauggreifer. Die Verfahrachsen der
zwei Vorschubeinheiten sind rechtwinklig zueinander
angeordnet. Jede Vorschubeinheit wird von einem pneu-
matischen Aktor angetrieben. Das Handhabungsgerat
kann vier unterschiedliche Positionen genau anfahren.
Uber den Sauggreifer wird durch einen mit Druckluft
betriebenen Ejektor Luft aus der Umgebung angesaugt.
Ist der Sauggreifer eingeschaltet und wird die Saugflache
des Greifers von einer Ronde verschlossen, dann ent-
steht in dem Greifer ein Druck der unter dem Luftdruck
der Umgebung liegt. Der Greifer ,saugt” sich auf der
Ronde fest. Im Ausgangszustand sind die Kolbenstangen
der beiden Pneumatikzylinder eingefahren und der
Sauggreifer ist ausgeschaltet.

Wird der Taster ,Neue Ronde” mit der linken Maustaste
angeklickt, dann wird durch das Steue-
rungsprogramm der Visualisierung eine
Ronde in der Pos.1 bereitgestellt.

Die Endlagen der Vorschubeinheiten wer-
den von Sensoren erfasst. Befindet sich
der Kolben eines Pneumatikzylinders in
der N&he der Endlage dann sprechen wie
bei realen Anwendungen die Sensoren an.
Auch der Druck im Sauggreifer wird von
einem Sensor Uberwacht. Der Sensor
schaltet, wenn der Druck ,0,9 bar absolut”
unterschreitet. Die Werte der Ausgangs-
signale der Sensoren und des Druckschal-
ters werden in der Visualisierung des
Handhabungsgerdts angezeigt. Bei dem
Wert 0 sind Sensoren weil8 und der Saug-
greifer ist rot. Bei dem Wert 1 sind Senso-
ren und der Sauggreifer grin.

Die Steuerung der Aktoren der Vorschub-
einheiten erfolgt Uber die Variablen Hori-
zontal und Vertikal. Der Ejektor des Saug-
greifers wird von der Variablen Saugen ge-
steuert. Diese Variablen sind in Schriftfel-
dern in der Visualisierung des Handha-
bungsgerdts angegeben. Bei dem Wert 0
sind Schriftfelder weil3 und bei dem Wert 1
rot.



Abbildung 5: Visualisierungsobjekt Handhabungsgerat mit Bedien-
und Beobachtungsfeld und Signal/Weg-Zeit-Diagramm

In dem Visualisierungsobjekt ist ein Bedien- und Beob-
achtungsfeld mit Schaltern, Tastern, Meldeleuchten und
einem Zeigerinstrument enthalten. Die Schalter und Tas-
ter kdnnen durch Anklicken mit der linken Maustaste
betatigt werden.

Uber das Bedien- und Beobachtungsfeld kénnen die
Automatikbetriebsarten Automatik, Einzelschritt und
Einzelzyklus ausgewdhlt und gestartet werden, es kann
die Betriebsart Hand eingeschaltet und in dieser
Betriebsart jeder Aktor von Hand gesteuert werden.

Die Meldeleuchten k&nnen die Werte ausgewahlter Varia-
blen anzeigen. Uber das Zeigerinstrument kann der
Druckab- und aufbau im Sauggreifer beobachtet werden.

Das Signal/Weg-Zeit-Diagramm in Abb. 5 wurde mit
dem Visualisierungselement ,Trend” des Programms
CoDeSys erstellt. In dem Diagramm kann die zeitliche
Folge der Stellsignale fur die Aktoren, die Verfahrwege
der Vorschubeinheiten und das Ausgangssignal von
SensorDruck beobachtet werden.

Die Struktur einer Steuerung fur das Handhabungsgerat
und die deklarierten internen Variablen und Ein- und
Ausgabesignale werden in dem Blockschaltplan, Abb. 6,
vorgestellt. Die Steuerung ist in die Teilsteuerungen
,Betriebsarten”, ,Ablauf’, und ,Aktoren” gegliedert.

Teilsteuerung Betriebsarten

Uber Taster auf dem Bedien- und Beobachtungsfeld
kann eine Betriebsart vorgebeben und in der Schaltung
gespeichert werden. Zwischen den Betriebsarten kann
jederzeit gewechselt werden. Die Betriebsartensignale
werden in anderen Teilschaltungen weiterverarbeitet
und von Meldeleuchten auf dem Bedien- und Beobach-
tungsfeld angezeigt.

Teilsteuerung Ablauf

Von dieser Schaltung werden die Ausgabevariablen zum
Steuern des Handhabungsgeréts in den Programmbe-
triebsarten Automatik, Einzelschritt und Einzelzyklus
gebildet. Es lassen sich 3 Schaltungsbereiche unterschei-
den.

Im ersten Bereich wird fur die Schritte der Ablaufkette
eine zusatzliche Setz- und Weiterschaltbedingung gebil-
det. Wird in der Betriebsart Einzelschritt TasterStart beta-
tigt, dann ist diese Bedingung nur fiir einen Schrittwech-
sel der Ablaufkette erfullt. Ist eine der Betriebsarten Auto-
matik oder Einzelzyklus eingeschaltet und wird Taster-
Start betédtigt, dann wird die zusatzliche Setz- und Wei-
terschaltbedingung gespeichert. Sie wird geldscht,
wenn die Betriebart Einzelschritt oder Hand vorgegeben
wird, ebenso wenn in der Betriebsart Einzelzyklus das
Zyklusende erreicht wird.

Im zweiten Bereich befindet sich das SPS-Anwenderpro-
gramm einer Ablaufkette. Ist keine Betriebsart vorgege-
ben oder ist die Betriebsart Hand eingeschaltet, dann
sind alle Schritte der Ablaufkette rickgesetzt.

Jeder Schritt der Ablaufkette kann als Anfangsschritt
gesetzt werden. Dadurch kann jederzeit zwischen den
Betriebsarten gewechselt werden. Im Programmbetrieb

Abbildung 6: Blockschaltplan einer Steuerung fur das Visualisierungsobjekt Handhabungsgerat
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kann von einem Schritt nur auf den Folgeschritt gewech-
selt werden. Sowohl| das Setzen des Anfangs- als auch
eines Folgeschritts ist von der zusatzlichen Setz- und
Weiterschaltbedingung und von den Sensorsignalen
abhdngig. Bei der Setzbedingung darf kein Schritt der
Ablaufkette und bei der Weiterschaltbedingung muss
der vorhergehende Schritt gesetzt sein.

Im dritten Bereich werden die Schrittsignale der Ablauf-
kette zu den Variablen verknipft, welche die Aktoren in
den Programmbetriebsarten steuern.

Teilsteuerung Aktoren

Von dieser Schaltung werden die Aktoren des Handha-
bungsgerats gesteuert. In der Betriebsart Hand kénnen
die Aktoren Uber die Taster auf dem Bedien- und Beob-
achtungsfeld gesteuert werden. Ist die Betriebsart Hand
nicht eingeschaltet, dann erfolgt die Steuerung der
Aktoren Uber die Ausgabevariablen der Programmbe-
triebsarten

Fur das Visualisierungsobjekt Handhabungsgerat konnen
eine groBe Anzahl von weiteren Steuerungen mit den
unterschiedlichsten Umfdngen entwickelt werden. Die
Uber das Bedien- und Beobachtungsfeld vorgebbaren
Signale kdnnen in beliebigem Umfang genutzt werden.
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CoDeSys
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Das High-End IEC 61131-3 Programmiersystem -
Kernstlick der CoDeSys Automation Suite

= CoDeSys SP RTE

Die SoftSPS unter Win NT/2000/XP mit harter
Echtzeitfahigkeit und offener Treiberschnittstelle

= CoDeSys Visualisierung

Vollstandig in CoDeSys integriert, ablauffahig als
Windows-Variante, Zielsystem- und Web-
Visualisierung

= CoDeSys SoftMotion

Baukasten zur Bewegungssteuerung vollstandig im
IEC 61131-3 - Tool integriert
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Einleitung

Kinftige Fahrzeuge, trotz der zwischenzeitlich sich aus-
weitenden datentechnischen Probleme beim Zusam-
menspiel vieler Einzelkomponente, werden elektronisch
und informationstechnisch noch aufwendiger. Dabei ist
der Einsatz von Rechnern mit Gleitkommaverarbeitung
maglich. Bis diese Rechner im Fahrzeug eingesetzt wer-
den, ist eine Fehlerdiagnose zur Beurteilung der Funkti-
onsfahigkeit der Datennetze und —komponenten pro-
blematisch. Heute werden dafiir Diagnosen und Progno-
sen beispielsweise auf der Basis der Bayesschen Netz-
werke angeboten. Um die teuren Rickrufaktionen der
Automobilindustrie minimieren zu kénnen, wird im fol-
genden Beitrag eine Simulationsmethode beschrieben.
Diese Verfahren, abgeleitet aus der Telekommunikations-
technik, sollen es erlauben, Engpasse, Fehlbelegungen
und Storfélle des jeweiligen Kfz-Bus bei der Planung und
bei bestehenden Netzen zu erkennen.

Grundlagen

Die modernen Bus-Systeme im Kfz (CAN, LIN, MOST, D2B
Optikal, TTP u.a.) lassen je nach Auslegung speziell zuge-
ordnete Datenmengen zu. Jede Erweiterung erfordert
eine Anpassung an das bestehende System. Dabei ist es
wichtig, das Netzwerk skalierbar zu gestalten, so dass
sowoh! die Anforderung an Bandbreite und Laufzeit
sowie Kosten erflllt werden. Grundsétzlich kann aber
festgestellt werden, dass aus Kostengrinden kein belie-
biges Netzwerk aufgebaut werden kann, um alle Mitglie-
der anzuschliel3en. Das hat dazu geflhrt, dass Netzstruk-
turen autonom ausgefihrt werden. Insbesondere ist es
ein Problem, die kostengtinstigen, schmalbandigen Sys-
teme mit den fehlersicheren, breitbandigen Strukturen
zu verknupfen.

Bei der Kfz-DatenUbertragung werden keine Stationen
adressiert, sondern der Inhalt einer Nachricht (z. B. Dreh-
zahl oder Motortemperatur) wird durch einen netzweit
eindeutigen Identifier gekennzeichnet. Neben der
Inhaltskennzeichnung legt der Identifier auch die Priori-
tat der Nachricht fest. Dies ist fur die Buszuteilung ent-
scheidend, wenn mehrere Stationen um das Buszugriffs-
recht konkurrieren (Abb. 1).
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Bild 1: Struktur eines CAN-Bussystems

Mdochte die CPU einer beliebigen Station eine Nachricht
einer oder mehreren Stationen senden, so Ubergibt sie
die zu Ubertragenden Daten und deren Identifier mit der
Ubertragungsaufforderung an den zugeordneten Bus-
Baustein (“Bereitstellen”). Damit ist die Aufgabe der CPU
zur Initiierung des Datenaustausches abgeschlossen. Die
Bildung und Ubertragung der Nachricht Gbernimmt der
Bus-Baustein /3/. Sobald der CAN-Baustein die Buszutei-
lung bekommt (“Botschaft senden”), werden alle ande-
ren Stationen des Bus-Netzes zu Empfangern dieser
Nachricht (“Botschaft empfangen”). Mit der dann folgen-
den Akzeptanzprifung stellen alle Stationen im Bus-Netz
nach korrektem Empfang der Nachricht anhand des
Identifier fest, ob die empfangenen Daten fur sie relevant
sind oder nicht ("Selektieren”). Sind die Daten fur die Sta-
tion von Bedeutung, so werden sie weiterverarbeitet
(“Ubernahme”); ansonsten werden sie ignoriert. Die
Nachrichten, die hochste Prioritdt haben, haben eine
erste Zulassung zur Busleitung. Nachrichten mit niedri-
ger Prioritat auf Grund des Bus-Protokolls mussen in den
Pufferspeicherpldtzen des Bus-Controller-Speichers war-
ten. Ist dieser Pufferspeicher voll, so geht diese Informa-
tion verloren. Dies ist bei Netzen mit geringer Sicher-
heitsstufe unbedeutend aber &rgerlich. Gefdhrlich wird
diese Situation bei Netzen mit Notfallbotschaften wie
Ausldsen des Airbag oder Eingriff des ESP u.a..

Das vorliegende Verfahren wird zundchst fur den Fall
berichtet, dass Datenmengen insbesondere in Notfall-/
Konfliktsituationen maoglichst fehlertolerant Gbertragene
werden durfen. Damit bietet sich die vorgeschlagene
Methode zunédchst fur den Bereich der LIN- oder langsa-
men CAN-Netze an. Die Grundlage des Verfahren basiert
auf einem Patent, das sich mit der Verarbeitung im Tele-
kommunikationsnetz befat /1/. Die Pufferspeicher-
Datenmenge wird als Zustandsvariable definiert. Verlore-
ne Datenmengen werden Straf-Kosten zugeordnet. Die-
ses Verfahren ist weitgehendst bekannt /10/. Somit liegt
eine klassische Optimierungsaufgabe vor, die wie folgt
gelost werden kann.

Die Zielfunktion beschreibt die Gesamtheit der Bot-
schaftsverluste im Datennetz, die im Idealfall identisch
Null sind.

..................

..................

..................

..................

plundiamyds
-sbunydsio4

93 Forschungsbericht 05



..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

Zielfunktion ZF = MIN {f(D, p, A, S)} Gl
mit

D Datenrate

P Prioritét der Botschaft

A Verhalten der Anforderung (z.B. Adressierung)
S Pufferspeichermenge

Der Zustandsraum wird durch die Nebenbedingungen
Gl.2

beschrieben mit

S Pufferspeichermenge des Controllers i
C Kosten des Controllerspeichers i
C gesamte Kosten aller Speicherpldtze

Die Optimierungsrechnung wird so durchgefiihrt, dass
durch die Auswahl des geeigneten Variablenvektors
S =X sidie Zielfunktion GI.1 minimiert und im Idealfall zu
Null wird. Das mathematische Verfahren fiir diese Aufga-
be ist mit Hilfe des Resevierungsverfahrens aus der Wahr-
scheinlichkeitstheorie entwickelt worden /1/.

Beispiel
Netzbelegung
Zur Demonstration des Verfahrens wird ein Netz mit 6

Puffern, s, (i = 1, 6) als Startbelegung gewadhlt. Speicher
im Netzwerkmanagement sind gekennzeichnet.

Tabelle 1: Pufferspeicherplétze

Aufsuchen des geeigneten Variablenvektors s;

Die Verarbeitungsmethode besteht aus folgenden

Schritten

1. Auswahl nach Tabelle 1 der minimal besetzten Puffer-
speicherpldtze si bei jedem Controller (Speicher im
Netzwerkmanagement); die Pufferspeicherplatzbele-
gung muss ungleich Null sein, also belegt.
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2. Auswahl des Pufferspeichers mit der geringsten Bele-
gung, hier markiert als grtine Flache.

3. Dieser Pufferspeicher wird entfernt. Damit kann der
CAN-Controller nur noch Uber die Pufferspeicherplat-
ze 1 und 2 verfiigen.

4. Wiederholung der Schritte 1 — 3 mit der jeweils neuen
Startbelegung bis die Zielfunktion der Gl. 1 minimal
oder im optimalen Fall identisch Null ist.

5. Falls die Zielfunktion erfullt ist, wird untersucht, ob die
jetzt gewonnene Pufferspeicherplatz-Verteilung die
Nebenbedingung Gl. 2 erfillt:

» Nein Neuberechnung nach Schritt 1 - 4
> Ja Optimum erreicht

Das folgende vereinfachte FluBdiagramm zeigt den
Rechenablauf.

Bild 2: Flu3diagramm der Pufferspeicherbelegungsrechnung

Zusammenfassung

Das vorliegende Optimierungsverfahren erlaubt die kon-
fliktfreie Berechnung und Beurteilung der DatenUbertra-
gung im Kfz-Bussystem. Grundlage fiir dieses Verfahren
ist ein Patent /6/, das sich mit den Netzbelegungen im
Telekommunikationsnetz auseinandersetzt. Neben dem
hier geschilderten Fall der Berechnung der Netzbele-
gung kann das Verfahren auch verwendet werden, um

- eine optimale Anpassung der notwendigen Puffer-
speichermenge je Controller zu bestimmen



- eine Fehlerdiagnose in einem bestehenden und
einem geplanten Datennetz durchzufiihren.

Zur Zeit ist die Tendenz zu beobachten, Busteilnehmer je
Subsystem (CAN, LIN u.a.) sukzessive auszuweiten. Dies
bedeutet gleichzeitig eine erhdhte Gefahr des Daten-/
Informationsverlustes. Im Vorfeld der Planung eines Kfz-
Bus-Systems kommt daher der vorausschauenden Simu-
lation mit dem vorliegenden Verfahren eine immer star-
kere Bedeutung zu.
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Flr den Konstrukteur ist eine
effiziente Nutzung der CAD
Software von entscheidender
Bedeutung. Wer mit dem stei-
genden Zeit- und Kosten-
druck im internationalen
Wettbewerb Schritt halten
will, muss in Geschwindigkeit
und Qualitat seiner Arbeits-
weise neue Mal3stabe setzen.
Die von den Kooperations-
partnern entwickelte Software
EASY WELDGUN erweitert die
CATIA V5 - Kompetenzspek-
tren um attraktive Zusatzleis-
tungen. Dabei bietet EASY
WELDGUN in einer leicht zu
bedienenden  Umgebung
spezielle CATIA V5 Funktionen
ZUr automatisierten
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Durchftihrung einer Flgestudie. Das bedeutet, dass von
der Entwurfsphase bis zur Fertigstellung der Konstrukti-
on, einfach und schnell die richtige Wahl und die
Zuganglichkeit des Fugewerkzeuges (Schweizange,
Schrauber, etc.) geprift und sichergestellt werden kann.
Und dies bevor die Konstruktionsdaten zur Weiterverar-
beitung an kostenintensive Robotersimulationspro-
gramme weitergegeben werden.

EASY WELDGUN ist exakt auf die Erstellung einer Flge-
studie unter CATIA V5 abgestimmt. Durch die interaktive
Benutzerfuhrung ist ,EASY WELDGUN" auch fur CATIA V5
Neulinge sofort zu bedienen. EASY WELDGUN nimmt
dem Konstrukteur alle zeitaufwendigen Arbeiten ab,
damit er den Blick auf die eigentliche Optimierung der
Flgesituation konzentrieren kann. Bereits durch die

Erstellung von wenigen Studien
wird sich die Anwendung des
Systems als effizient erweisen.
Hilfsgeometrien, die zur Ausrich-
tung des Fugewerkzeuges beno-
tigt werden, sind schnell und ein-
fach durch Punkt- und Flachen-
anwahl erzeugt. ,On the Fly” kon-
nen an jedem Flgepunkt alterna-
tive Werkzeuge geladen werden.
Durch die von EASY WELDGUN
gesteuerte automatische Verwal-
tung und Speicherung der ange-
legten Flgestudien in Catia sind
nachtrdagliche Variantenuntersu-
chungen mit minimalem Auf-
wand problemlos realisierbar.

Das Ausrichten des ,Flgewerk-
zeuges” erfolgt Uber spezielle
Funktionstasten. Hierbei kann das
Werkzeug durch Drehen, Kippen



und Neigen in die richtige Position Durch die hohe Geschwindigkeit der

gebracht werden. Unter Berlck- Bearbeitung kann der Planungsstand E;»
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Dipl. -Ing. Sven Thomas

Einleitung

Die Globalisierung und differenzierte Kundenbedurfnis-
se bewirken einen Anstieg der Variantenvielfalt bei ver-
kurzten Lebenszyklen. Fur die Unternehmen bedeutet
dies ein Muss der Erweiterung ihres Produktsortiments
und eine Verlagerung auf bestimmte Marktsegmente
mit verkUrzten Entwicklungszeiten.

Um eine Komplexitatsreduktion durchzuftihren, wurden
im Laufe der Zeit verschiedene Ansatze entwickelt, wel-
che sowohl Produktion, Entwicklung, Konstruktion,
Management, Logistik, Informationstechnik, als auch
Organisation verandern. Ein Weg zur Beherrschung einer
Variantenvielfalt wurde Mitte der 80er Jahre mit den Pro-
duktplattformen eingeflhrt, welche sich nicht nur mit
der Produktion und Organisation beschaftigen, sondern
vor allem mit der Anderung der Produktarchitektur und
Verringerung der Teileanzahl.

Konzept

Das neueste Konzept zur Kontrolle einer Variantenvielfalt
ist das Modularisierungskonzept, bei dem das gesamte
Produkt nach bestimmten Kriterien in separate Einheiten
aufgeteilt wird. Im Gegensatz zum Plattformkonzept bie-
tet es Vorteile im Bereich der Qualitat, des Service, des
Upgrades, der Wartung, dem Supply Chain, der Flexibili-
tat, den Differenzierungsoptionen, der Komplexitatsre-
duzierung und Kostenkontrolle, wobei die Gleichteilan-
forderungen genauso erfullt werden.

Untersuchung
Das Institut fUr Produktion hat zusammen mit den Ford-

Werken in KoéIn die Plattformstrategien und Modularisie-
rungskonzepte der verschiedenen Hersteller untersucht.
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1. Plattformstrategie

Dabei zeigt sich ein wesentlicher Unterschied zwischen
den verschiedenen Automobilkonzernen:

1. Mehrmarkenkonzerne, wie VW, GM, Ford, Renault,
PSA, bevorzugen eine Plattformstrategie Uber die
unterschiedlichen Marken

2. Konzerne mit einer oder wenigen Marken, Daimler
Chrysler, BMW, Toyota, bevorzugen ein Modularisie-
rungskonzept.

Die durchschnittliche Anzahl der Konzerne, die eine
Plattformstrategie verfolgen, hat sich zwischen 1992 und
2000 nahezu halbiert. VW ging dabei von einer Kosten-
senkung von mehreren Milliarden pro Jahr aus. Konkrete
Zahlen an Einsparungen wurden von keinem der Kon-
zerne verdffentlicht.

2. Modulariesierungsstrategie
Die zweite Mdglichkeit der Komplexitatsreduzierung ist
neben der Plattformstrategie die Modularisierungsstrategie.

Zielsetzung ist es, die Anzahl der Gleichteile zu erhdhen.

Die verschiedenen Maglichkeiten der Modulbildung
werden in der folgenden Tabelle aufgezeigt:
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Die Modultreiber zur Modularisierung des gesamten

) Automobils lassen sich — gegliedert nach den verschie-
T denen Lebenszyklusphasen — wie folgt darstellen:
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% Dabeilassen sich drei Faktoren hervorheben, welche Ein-
- fluss auf ein Gleichteilpotenzial haben. Diese sind das
""""""""" Design der Teile, die Produktion der Teile und die Erhal-
% tung der Funktion der Teile.
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Ausschreibungsverhalten von
Hochschulen und Forschungsinstituten
in Deutschland

Prof. Dr. Matthias Schmieder
Telefon: +49-221-8275-2324
E-Mail: matthias.schmieder@fh-koeln.de

Ziel

Zielsetzung des Forschungsprojektes war das Ausschrei-
bungsverhalten der Hochschulen und Forschungsein-
richtungen, vor allem im Hinblick auf die Wahl des Aus-
schreibungsmediums zu untersuchen. Dazu wurden alle
Hochschulen und Forschungseinrichtungen in Deutsch-
land mittels schriftlichen Fragenbogens im April/Mai
2004 befragt.

Daraus ergaben sich folgende Antwortzahlen:

- Fachhochschulen 75
- Universitaten 32
- Sonstige Hochschulen 28
- Forschungsinstitute 20

Interessant war hierbei auch die Frage, wie die Hoch-
schulen zu modernen Ausschreibungsmedien, elektroni-
schen Stellenborsen stehen.

* Eine Analyse in der Privatwirtschaft ergab, dass 85 %
der Akademikerstellen Uber elektronische Stellenbor-
sen ausgeschrieben werden.

* Hochschulen schreiben die Stellen in einer oder meh-
reren Zeitschriften aus

* Akademiker sind mit elektr. Stellenbdrsen vertraut

e Ausschreibungen in elektronischen Stellenbdrsen
kdbnnten die Kosten senken und die Bewerberzahl
erhdhen

Ergebnisse der Umfrage

Dabei ergaben sich fiir Fachhochschulen die folgenden
Ergebnisse:

- Knapp 2/3 aller Fachhochschulen schreiben Professo-
renstellen in zwei Zeitungen aus

- Die durchschnittlichen Kosten aller Hochschulen pro
Ausschreibung betragen 3.252 €

- Rund 3/4 halten die Ausschreibungen in Zeitungen fir
teuer bis extrem teuer

- Derzeit nutzen nur 36 % der Fachhochschulen Online-
Stellenborsen

- Wenn eine spezielle Online-Stellenbérse am Markt
ware, wirden zusatzlich 45 % diese, statt einer zweiten
Zeitung nutzen.

Die vollstandigen Ergebnisse der Untersuchung sind

abrufbar unter: www.new-prof.de/umfrage.htm

Dabei ergaben sich fir Universitdten die folgenden
Ergebnisse:

- Knapp 47 % aller Universitaten schreiben Professoren-
stellen in zwei Zeitungen aus

- Die durchschnittlichen Kosten pro Ausschreibung
betragen 1.765 €

- Rund 50 % halten die Ausschreibungen in Zeitungen
fUr teuer bis extrem teuer

- Derzeit nutzen nur 38 % der Universitaten Online-Stel-
lenbdrsen

Wenn eine spezielle Online-Stellenbdrse am Markt ware,

wirden zusdtzlich 45 % diese, statt einer zweiten Zei-

tung nutzen.

Die Anzahl der Bewerbungen liegt bei Uber der Hélfte
der Fachhochschulen unter 30 Bewerbungen.

Die meisten Hochschulen betrachten den Preis in den
Printmedien als zu hoch.

Viele Fachhochschulen wollen deshalb nur noch in einer

Zeitung oder Zeitschrift ausschreiben und zusatzlich in
einer elektronischen Stellenborse.
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Die vollstandigen Ergebnisse der Untersuchung sind
abrufbar unter: www.new-prof.de/umfrage.htm

Kooperation: ingfoserve GmbH
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Kriterien fiir die Auswahl von
Lieferanten unter besonderer
Beriicksichtigung der Zertifizierung

Prof. Dr. Matthias Schmieder
Telefon: +49-221-8275-2324
E-Mail: matthias.schmieder@fh-koeln.de

Einleitung

Als Hauptaufgabe des Einkaufs wird die Reduzierung der
Kosten, die Minderung des Beschaffungsrisikos und die
Verbesserung der Qualitdt genannt.

In der Vergangenheit flhrte das Bestreben, Kosten zu
senken, Qualitdt zu verbessern und vor allem das Quali-
tatsniveau eines Unternehmens nach auflen zu doku-
mentieren und somit fir den Kunden bewertbar zu
machen, zur Entwicklung einer Reihe unterschiedlicher
Zertifizierungen. Es wurden verschiedene Produkt-, Sys-
tem-, Dienstleistungs- und Personalzertifizierungen ent-
wickelt. Bei diesen Zertifikaten bescheinigen unabhangi-
ge, neutrale Stellen nach eingehender Untersuchung
einem Produkt, einem Unternehmen oder einer Dienst-
leistung, die Einhaltung bestimmter Standards.

Da sich die genannten Aufgaben von Einkaufsabteilun-
gen mit den Grunden fur die Einfiihrung von Zertifizie-
rungen vergleichen lassen, wird durch diese wissen-
schaftliche Studie und die gewonnenen empirischen
Informationen festgestellt, inwieweit aktuell die Einkaufs-
entscheidung von der jeweiligen Zertifizierung eines Lie-
feranten beeinflusst wird. Dabei werden Produkt-, Sys-
tem- und Umweltsystemzertifikate verglichen. Es wird
gepruft, welche Zertifizierungen je nach Branche und
Unternehmensgrél3e verlangt werden und ob bei nicht
vorhandenen Zertifizierungen Nachteile fUr die Lieferan-
ten entstehen.

Die drei Hauptziele bei der Wahl der Lieferanten sind:
1. das Produktqualitatsziel,

2. das Preis-, Kosten- und Erfolgsziel und

3. Liquiditats- oder Beschaffungsziele.

Einkaufsleiterbefragung

Forschungsdesign
Erhebungsverfahren:  Teilerhebung
Stichprobe: 800 Unternehmen
Basis: Adressensammlung: Kompass
Datenbank
Bereiche:
Automobilhersteller/Automo-
bilzulieferer
Anlagen- und Maschinenbau
Hersteller von Metallerzeug-
nissen



Elektrotechnik/Feinmechanik
Luft- und Raumfahrttechnik

Handel

Beschaftigungszahl: > 250
Erhebungsart: Schriftliche Befragung
Erhebungszeit: Februar/Marz 2004
Rucklauf: 142 Fragebogen = 17,75 %

Verwerteter Rucklauf: 139 Fragebogen =17,4 %

Wichtige Ergebnisse

Verteilung der nationalen Lieferanten je Unternehmen

Von der Mehrheit der Unternehmen werden Enderzeug-
nisse hergestellt. Unter Einbeziehung von Mehrfachant-
worten sind dies 83 der befragten Unternehmen (60,1
9%). Baugruppen und Einzelteile stellen jeweils 47 Unter-
nehmen her (34,1 %). 10 Unternehmen (7,2 %) erzeugen
Rohstoffe.

Verteilung der internationalen Lieferanten je Unternehmen

..................

..................

..................

An welcher Stelle der Lieferkette befindet sich Ihr Unternehmen?

Angewandte Beschaffungsstrategie
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Steht ein Zertifikat als Nachweis fur erbrachte Qualitat?

Ist das Fehlen eines Zertifikates gleichbedeutend mit minderer Qualitat?

Nur 12,2 % der Befragten sind generell bereit, fur zertifi-
zierte Produkte hohere Preise zu zahlen. Nicht generell,
aber in bestimmten Fallen, sind wenige Unternehmen
(2,2 %) bereit, hdhere Preise zu zahlen.

Die Mehrheit (84,9 %) lehnt eine Mehrinvestition fir zer-
tifizierte Produkte ab.

Vergleicht man hier die Branchen, so ergibt sich folgen-
des Bild:

¢ Automobilhersteller/Automobilzulieferer = 88,6 %

* Hersteller von Metallerzeugnissen =838%
* Anlagen- und Maschinenbau =735%
* Elektrotechnik/Feinmechanik =91,7%
* Luft- und Raumfahrttechnik =500%



(1 von 2 Unternehmen)
¢ Handel
* Sonstige Branchen

=833%
=889 %

Das wichtigste Produktzertifikat ist das CE Zeichen
(Bewertung: wichtig bis sehr wichtig). Besonders im
Bereich Anlagen- und Maschinenbau werden CE Zertifi-
kate verlangt. Von den aufgefuhrten Systemzertifikaten
wird branchentbergreifend die Norm nach DIN EN 1SO

Produktzertifikate im Branchenvergleich

9001:2000 als wichtig bis sehr wichtig angesehen.
Umwelt-Systemzertifikate erhalten geringere Werte. Ein
Zertifikat nach DIN EN ISO 14001, spielt bei der Einkaufs-
entscheidung eine geringere Rolle (Bewertung: wichtig).
Es gibt verschiedene Griinde, die zur Auswahl von zerti-
fizierten Lieferanten fuhren. Die ,bestandige Qualitat der
Produkte”, die ,Fehlervermeidung” und die ,Vermeidung
von Reklamationen” stehen im Vordergrund. Nur 39,6 %
der Befragten unterscheiden bei der Auswahl von Liefe-
ranten zwischen Produkt- und Systemzertifikaten. Bei
,kleinen” Unternehmen (Umsatz 10-49 Mio. €) liegt der
Wert nur bei 30,3 %, er steigt jedoch auf 71,4 % bei Unter-
nehmen mit einem Umsatz von Uber 500 Mio. €.

Neben den Zertifikaten, die fUr die Auswahl von Lieferan-
ten eine Rolle spielen, werden allgemein die Qualitdt
und der Preis als wichtigste Kriterien fUr die Lieferanten-
auswahl gesehen. Weiter sind die Lieferzeit/Termintreue,
die Zuverldssigkeit, die Liefertreue und der Service
bedeutende Entscheidungskriterien. Gegenlber den
bisherigen Betrachtungen in der Literatur, konnten keine
Unterschiede zu den aufgefihrten Kriterien fir die Aus-
wahl von Lieferanten festgestellt werden.

Zertifikate stellen fur die Einkaufsleiter zwar ein bedeu-
tendes Kriterium zur Lieferantenauswahl dar, trotzdem
ist fur die Mehrheit der befragten Einkaufsleiter (54,7 %)
durch ein Zertifikat noch kein Qualitdtsbeweis erbracht.
Besonders in der Branche der Automobilhersteller bzw.
Automobilzulieferer (62,9 %), in der bei ca. 2/3 der
Befragten Zertifikate Pflicht sind, ist durch ein Zertifikat

die Qualitédt noch nicht sichergestellt. In den ,Gro3en
Unternehmen” mit einem Umsatz von Uber 500 Mio. €
sehen 71,4 % die Qualitdt nicht automatisch gewahrleis-
tet (Mitarbeiterzahl mehr als 1000 MA = 65,4 %).

So ist auch zu verstehen, dass nur 12,2 % der Befragten
bereit sind, fur zertifizierte Produkte hohere Preise zu
zahlen.

Dennoch bildet die Zertifizierung von Produkten und
Systemen eine Grundvoraussetzung fur die Lieferanten-
beziehung. Eine zukinftige Zertifizierung, der bisher
noch nicht zertifizierten Hersteller, erwarten mehr als die
Hélfte der Befragten (51,8 %). In der Automobilindustrie
(794 %) und im Bereich Elektrotechnik/Feinmechanik
(66,7 %) liegen diese Werte deutlich Gber dem Durch-
schnitt. Auch bei den ,GroBen Unternehmen” mit einem
Umsatz von Uber 500 Mio. € (71,4 %), bzw. mit einer Mit-
arbeiterzahl von mehr als 1000 MA (68,0 %) werden Pro-
dukt- und Systemzertifikate in Zukunft fir die Einkaufs-
entscheidung vorrausgesetzt.

Die kompletten Ergebnisse kénnen unter: http/ingfo-
serve.de/studien.html
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Fakultat 09

Fakultat fiir Anlagen, Energie- und Maschinensysteme

Entwicklung der Messtechnik fiir die
Druckentspannungsflotation und
Erarbeitung der wissenschaftlichen
Grundlagen

Prof. Dr.-Ing. Gerd Braun
Telefon: +49-221-8275-2203
E-Mail: gerd.braun@fh-koeln.de

Ausgangssituation und Ziel des Projekts

Die Firma ENVIRO-CHEMIE Abwassertechnik mbH, RoR-
dorf, baut Druckentspannungs-Flotationsanlagen des
Typs Split-O-MAT®FLO, die fur die Behandlung von 0,5
bis 30 m3/h Industrieabwasser eingesetzt werden. Dabei
werden die Schmutzstoffe mit Flockungsmittel zu gro-
Beren Flocken vereinigt und an Luftblasen, die in dem
Abwasser durch Entspannung von Luft erzeugt werden,
gebunden. Die jetzt spezifisch leichteren Flocken
schwimmen auf und kénnen so aus dem Wasser als
Schaum entnommen werden.

Anlagen fiir
Prozesswasser
in der Industrie

Beratung
Planung
Bau
Service

ENVIRO-CHEMIE GmbH

In den Leppsteinswiesen 9
D-64380 Rossdorf

Tel: +49 (0) 6154 /6998 - 0
Fax: +49 (0) 61 54 / 69 98 - 11

Tochtergesellschaften und
Niederlassungen

Schweiz, Benelux, Polen, Osterreich,
Russland, China, Brasilien, Rumanien

www.enviro-chemie.com info@enviro-chemie.com
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In der industriellen Abwasserbehandlung schwanken die
Volumenstrome, die Konzentrationen und auch die Ver-
schmutzungsarten der zu behandelnden Abwasser stark,
so dass die Betriebsweise dieser Anlagen standig den
gedanderten Zulaufbedingungen durch manuellen Ein-
griff in die verfahrenstechnischen Einstellparameter
angepasst werden muss. Der dadurch verursachte Perso-
nalbedarf erzeugt ungerechfertigt hohe Kosten.

Daher ist das Ziel des Gesamtprojekts die Entwicklung
eines vollautomatischen Regelungsprozesses fur Druck-
entspannungs-Flotationsanlagen im Bereich der indus-
triellen Prozess- und Abwasserreinigung.

Innerhalb der Flotationsstrecke sollen geeignete Mess-
aufnehmer und Sensoren zum Einsatz kommen, die den
Betriebszustand der Anlage erfassen kdnnen. Dazu ist
sowohl eine einfache Zustandserfassung des zulaufen-
den Abwassers (Abwasserqualitdt, Verschmutzung,
Durchfluss), des Flockulationsverhaltens (PartikelgroRe/
Flockengrol3e, pH-Wert, Leitfahigkeit) als auch des Flota-
tionsverhaltens der Anlage (Druckluftvolumenstrom, Bla-
senbild, Tribung im Ablauf der Flotationszelle, Dicke der
Flotatschlammschicht) notwendig. Hierzu ist die online-
Erfassung der unterschiedlichen Mess- und Regelungs-
parameter und die entsprechende Verarbeitung der
Daten in einem flexiblen, adaptiven Prozess-Steuerungs-
system und die Umsetzung in entsprechende, automati-
sierte Regelbefehle notwendig.

Im Rahmen des Projektes ,Entwicklung eines vollauto-
matischen Regelungsprozesses fur Flotationsanlagen im
Bereich der industriellen Prozess- und Abwasserreini-
gung / industriellen Wassertechnik”, das mit einem wei-
teren Kooperationspartner aus der Industrie durchge-
fuhrt wurde, entfiel auf die Arbeitsgruppe von Prof.
Braun die Entwicklung der zugehorigen Messtechnik
und Erarbeitung der wissenschaftlichen Grundlagen.

Untersuchungsprogramm

Nach den technischen Vorversuchen im Pilotmafistab
erfolgten in einem ersten Optimierungsschritt die Uber-
arbeitung der Baugruppen und der Austausch der vor-
handenen Regel- und Steuereinheiten. Am Ende dieser
Phase stand die endgultige Implementierung der geeig-
neten Mess- und Steuerungstechnik im Flotationssys-
tem. In anschlieBenden Feldversuchen mit realen
Abwadssern wurde das neue System auf seine Tauglich-
keit in unterschiedlichen Betriebszustanden Gberpruft.


http://www.enviro-chemie.com

-
Andritz Entwasserungstechnologien: =
MaBgeschneiderte Losungen fiir jeden Anwendungsfall <
Andritz steht fir hdchste Kompetenz in der Fest-/Fllssigtrennung. Dies gilt fir Kommunal- und =
Industrieschldmme, Produkte der chemischen und der Nahrungsmittelindustrie sowie solche R
aus der Aufbereitung von Erzen und Mineralien.

Andritz Dekanter erzielen durch den Einsatz von Hochleistungsrotoren und Schleuderzahlen
bis zu 4.000 g héchste Trockengehalte und Abscheidungsgrade.

-
QL

2

. c
Uber 10.000 Filterpressen der Bauart Netzsch-Filtrationstechnik sowie Rittershaus & Blecher =
haben sich in den unterschiedlichsten Anwendungen zur Fest-/Flissigtrennung erfolgreich oy
W

Filterpressen in Netzsch und R&B Design  bewahrt.

Andritz AG

Stattegger Strasse 18, A-8045 Graz, Austria

Tel: +43 316 6902-2318, Fax: +43 316 6902-463

E-mail: separation@andritz.com, Internet: www.andritz.com

An der Pilotanlage wurden folgende Messserien durch-

gefuhrt:

* Untersuchungen zum optimalen Blendendurchmes-
ser der Luftzufuhr £

* Untersuchungen zum Einfluss des Rezirkulationsstro- %
mes >

e Untersuchungen zum Einfluss des Primarflockungs- ®
mittels PAC T e,

* Untersuchungen zum Einfluss des Flockungshilfsmit-
tels (FHM)

Als Stoffsysteme fur die Untersuchungen kommt neben
Quarzmehl vor allem Koksstaub zum Einsatz.
Es konnte fur das untersuchte Stoffsystem eine Korrelati- £

on der Betriebsparameter ermittelt werden, die in fur %
eine automatische Regelung der Anlage geeignet ist. -
Weiterhin ergaben sich aus den systematischen Untersu- Druckentspannungs-Flotationsanlage e
chungen einige anlagentechnische Optimierungen, die

bei neuen Anlagen implementiert wird.

plundiamyds
-sbunydsio4

107 Forschungsbericht 05


http://www.andritz.com

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

Auf der Suche nach Ursachen fiir
Stromungsgeradusche in einem
Hydraulikventil - eine Studie mit
CFD-Simulation

Prof. Dr. René Cousin
Telefon: +49-221-8275-2596
E-Mail: rene.cousin@fh-koeln.de

Prof. Dr. H. Ratjen

Telefon: +49-221-8275-2384
E-Mail: heinrich.ratjen@fh-koeln.de
J. Baumann; J.Hirschleber-Post

Stromungsgerausche entstehen im Allgemeinen durch
Druckschwankungen im Bereich hérbarer Frequenzen
(20 Hz< f < 20kHz), die sich als Schallwellen im Fluid aus-
breiten und deren Entstehung auf charakteristische Tur-
bulenzbildung zurtickgeht. CFD-Programme sind
eigentlich nicht geeignet, solche Turbulenzcharakteristi-
ken detailliert nachzubilden, denn sie arbeiten im Allg.
mit statistischen Turbulenzmodellen (ke-Modell, kw-
Modell etc.). Auch die sogenannte Large-Eddy-Simulati-
on (LES), in welcher nur die kleineren Turbulenzen
gemittelt und die gréBeren Turbulenzen direkt abgebil-
det werden, zeigen nur einen kleinen Ausschnitt der real
auftretenden Turbulenzstrukturen. Lediglich die direkte
Simulation auch der kleinsten Turbulenzstrukturen
(Direct-Numeric-Simulation DNS) ware ggf. in der Lage
Frequenzgange (Schallwellen und deren Ursachen) in
der Stromungsstruktur direkt sichtbar zu machen.

Die hier vorgestellte Vorgehensweise soll zeigen, wie
man trotz der prinzipiellen Beschrankungen zu Aussa-
gen Uber akustische Phdanomene kommen kann, indem

man die ortlichen Druckverhdltnisse analysiert und
daraus Ruckschlusse zieht.

Untersuchungsgegenstand ist ein Hydraulikventil einer
Maschinensteuerung mit einer Kaskade von durchstrém-
ten Hydraulikkammern, die gegeneinander verschiebbar
und durch Uberstrémspalte verbunden sind. Die Uber-
stromspalte verdndern bei der Verschiebung ihren freien
Stromungsquerschnitt. Fur dieses Ventil liegen umfang-
reiche Akustikmessungen vor, welche zeigen, dass bei
bestimmten Verschiebungen ein plotzlichen Anstieg des
Gerduschpegels im Ventil auftritt. Vermutungen deuten
darauf hin, dass die sehr hohen Geschwindigkeiten an
den Uberstromspalten Ursache fir die zusatzliche
Gerduschbildung sind. In diesem Zusammenhang stellt
sich die Frage, ob Kavitationserscheinungen bei der
zusétzlichen Gerduschentwicklung eine dominierende
Rolle spielen.

Zur grundsatzlichen Vorpriifung der Methode wurde die
Strémung in einem durchsichtigen Venturirohr simuliert
und parallel bis zum Erreichen von Kavitationsblasen ver-
messen.

Bild 1 zeigt den grundsatzlichen Aufbau des untersuch-
ten Dreikammersystems im Hydraulikventil als Quer-
schnitt mit den beiden Uberstromspalten zwischen den
Ventilkammern.

Durch globale Betrachtung des Druckverlaufs in den 3
Kammern auf Basis der Widerstandsformel

2

p v - 2-Ap
Ap, =C- =+ —— bzw. V=o-A. . - /7V
pv C.: 2 Aspah ZW Spalt p

Bild 1: Querschnitt des Dreikammersystems als mal3stablicher Ausschnitt der Lenkventilstromung
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1
wobei o= g

|&sst sich der Druckabbau von Kammer 1 (Vordruck) bis
Kammer 3 (Enddruck) abschatzen, sofern man Kenntnis
Uber den Widerstandsbeiwert  oder die Durchflusszahl
o hat und diese als konstante Grof3e ansieht. Dies ist aber
selten der Fall.

Unter der betrieblichen Randbedingung eines konstan-
ten Volumenstroms und eines nahezu konstanten End-
drucks p; in Kammer 3 errechnet sich zum Beispiel fol-
gende Druckkaskade:

Randbedingungen:

€, =2 und ,=4 und % =0m /s und Aﬂ/ =2,7 und
12 %

3

Ps =900 kg/m ®; v, =53-10° mP/s; 8, ~ 50 pm;

p, =2 bar; =konst.

P, =P; + 8y % (%23 )=14’2 bag
Py =P, +§;, % (%12 ): 58,2 bar,

Diese Druckstufung ist fir eine ausgesuchte Ventilstel-
lung in der GroRenordnung realistisch (Ventilstellung =
Verschiebung ¢ der Kammern zur Ausgangslage =0 ).

Im engsten Querschnitt des ersten Uberstrémspaltes
errechnet sich dabei gemals verlustfreier Energieerhal-
tung ein mittlerer Druck in dem Uberstrémkanal von:

. 2
pSpaIt12 =p, - % (%12) = 36,1 barﬁ

Tabelle 1: Messergebnisse der Realversuche am Venturirohr

Bpar -V
Re =7S°;" <2000
V .

Dieser Druck liegt extrem weit oberhalb des Dampfdru-
ckes und l&sst keinerlei Kavitationsgefahr vermuten.
Rechnet man aufler der Strémungsbeschleunigung
allerdings den gesamten Druckverlust mit in die Druck-
absenkung im Spalt ein, ergibt sich rechnerisch eine sehr
starke Kavitation.

. 2
Pspariz =Py -(1 +C.12 ) % (%12) =-8,0 bayr

Da die realen Verhdltnisse irgendwo zwischen beiden
Betrachtungen liegen, bestehen Unsicherheiten ob Kavi-
tation auftritt oder nicht.

Die aufgezeigte Unsicherheit veranlasste
uns dazu, die CFD-Stromungssimulation
zu Rate zu ziehen, da diese in Hinblick auf
ortliche Druckverhaltnisse deutlich prazi-
sere Aussagen liefert als eine energeti-
sche Globalbetrachtung. Um jedoch zu
priifen, ob dieses auch bei beginnender
oder sogar ausgepragter Kavitation noch gilt, wurden
folgende Vergleichsuntersuchung an einem bekannten
Venturirohr (Bild 2) durchgefiihrt.

Spalt

Bild 2: Abmessungen des Venturirohres

Das abgebildete Venturirohr wurde mit Wasser bei einem
konstanten Vordruck von 2 bar durchstromt und der
Druck nach der Dise soweit abgesenkt, bis Kavitation
einsetzt (Messpunkte : M1 bis M4). Bei weiterer Druckab-

..................
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Bild 3: Druckverlauf als Simulationsergebnis der Venturi-Strdmung mit dquivalenter Kavitationszone M7

senkung (Messpunkte: M5-M7) breitete sich dann die
Kavitationszone im Diffusor des Venturi in Strdmungs-
richtung weiter aus. Die Lange der Kavitationszone, die
den gesamten Querschnitt einnimmt, wurde optisch
vermessen und mit entsprechenden CFD-Simulationen
verglichen.

Da die Simulation ebenso wie die energetische Global-
betrachtung die Massenstrombegrenzung durch Kavita-
tion eigentlich nicht explizit erfasst, stellen sich rechne-
risch Drlucke ein, die deutlich niedriger liegen als der
absolute Drucknullpunkt (p,;, < -1 bar . Farbabstufung
in Bild 3). Dieses ist physikalisch unsinnig. Vergleicht man
nun aber die beobachteten und gemessenen Kavitati-
onszonen im Diffusor des Venturirohres mit den negati-
ven Absolutdruckzonen der Simulation so stellt man fest,
dass deren raumliche Ausdehnung sehr dhnlich ist (siehe
Tabelle 1). Diese Vergleichbarkeit zeigt sich sowohl bei
Simulationen mit laminaren als auch mit verschiedenen
turbulenten Strémungsmodellen. Die negativen Abso-
lutdruckzonen sollen nachfolgend als dquivalente Kavi-
tationszonen bezeichnet werden.

Die Erkenntnis aus den Vorversuchen soll nun auf die
Simulation der Stromung im Hydraulikventil Gbertragen
werden.

Mit dem in Bild 4 dargestellten sehr feinen Berechnungs-
gitter wurden 3 ausgewadhlte Ventilstellungen simuliert.
Die drei Stellungen liegen nahe beieinander und repra-
sentieren den Bereich der erhdhten Gerduschentwick-
lung. Die ersten in Bild 5 wiedergegebenen Simulations-
ergebnisse zeigen die Stromung des realen Hydraulik-
ventils mit genau vermessener Spaltgeometrie an der
Uberstrdmungen.

Die Druckangaben sind als relative Druckzahl n=%
dimensionslos. ’

Die Bilder der Druckstufung (obere Reihe) korrelieren
recht gut mit der Globalberechnung (Stellung 3), was
allerdings lediglich bedeutet, dass die Widerstandsbei-
werte { realistisch angenommen wurden. Abweichend
von der Globalbetrachtung weist die Simulation jedoch
deutlich hohere Maximalgeschwindigkeiten auf, die in
Stellung 3 (gréfste Verschiebung) am Uberstromspalt 12
etwa 60% und am Uberstrémspalt 23 etwa 100% gréRer
sind, als die mittleren Geschwindigkeiten der Global-
rechnung, was die gewiinschte Prazisierung der Simula-
tion zeigt.

Vergleicht man nun den dynamischen Druck der maxi-
malen Geschwindigkeit aus der Simulation mit dem ent-
sprechenden statischen Druck, so erkennt man, dass hier

Bild 4: Berechnungsgitter der CFD-Simulation an den Uberstromungen mit Grenzschichtgitter
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Bild 5 : Druck- und Geschwindigkeitsverteilung in den Kammern des Hydraulikventils mit dquivalenten Kavitationszonen (weif3e Zonen in den farbigen

Druckkonturen)
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Bild 6: Darstellung der Strémungsgeschwindigkeiten an den Uberstrémspalten als Vektoren (Stellung 3)
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Bild 7: Aquivalente Kavitationszonen (Stellung 3) als Folge hoher Strémungsgeschwindigkeiten an den Uberstrémspalten

Bild 8: Druckverldufe als Farbdarstellung (mit Angabe des minimalen Drucks in den rot umrandeten Feldern)

tatsachlich die Ursache fur die dquivalenten Kavitations-
zone zu finden ist. D.h. der dynamische Druck Gbersteigt
den statischen Druck in der Kammer vor der zugehori-
gen Steuerkante genau dort, wo negative Absolutdricke
auftreten (vgl. Bilder 6 und 7). An dem Uberstrémspalt 23
gilt dieses fur den ausgepragten Wirbelkern, wo der sta-
tische Druck sein Minimum annimmt.

Bild 5 zeigt insgesamt, dass in Stellung 1 noch keine
aquivalenten Kavitationszonen auftreten, in Stellung 2
nur an der hinteren Steuerkante und in Stellung 3 an bei-
den Kanten (vgl. auch Bild 7) Diese Aussage korreliert mit
der Akustikmessung, die in Stellung 3 den erwdhnten
Gerduschanstieg verzeichnet.

Verdndert man nun in der Simulation die Steuerkanten-
geometrie durch Verringerung bzw. Erweiterung der
Spaltbreite (vgl. Bild 4), so verschiebt sich die gesamte
Druckstufung in den Kammern als auch die Kavitations-
neigung. In der Untersuchung wurden mehrere solcher
Verdnderungen simuliert, die jedoch nur partielle Ver-
besserungen erbrachten. Eine generelle Vermeidung
von Kavitation verspricht nur die Anhebung des Enddru-
ckes in Kammer 3 auf eine Druckzahl m =15 wie die
Druckkonturen in Bild 8 zeigen.

Fasst man die Simulationsergebnisse der Druckstufun-
gen Uber die Kammern 1 bis 3 fur unterschiedliche Steu-
erkanten-Spaltbreiten tabellarisch zusammen und er-
rechnet daraus globale auf den Volumenstrom bezoge-
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ne Widerstandsbeiwerte {, so erkennt man aullerdem,
dass diese, wie erwartet mit der Spaltbreite je nach Kon-
turauspragung variieren (vgl. Bild 9).

Zusammenfassung

Die Untersuchung weisen darauf hin, dass kavitationsba-
sierte Gerdusche durch CFD-Simulationen anhand nega-
tiver Absolutdruckzonen erkannt bzw. prognostiziert
werden kénnen (dquivalente Kavitation), obwohl die
konkreten Vorgdnge der Blasenbildung und -implosion
nicht abgebildet werden. Im Anwendungsfall einer
Hydraulikstrémung in einem Hydraulikventil konnte mit
der gezeigten Methode eine direkte Korrelation zwi-
schen verstdrkter Gerduschentwicklung und Kavitation
gezeigt werden.




Nachwachsende Rohstoffe
- Strohveredlung: Teil 1 -
1.Fortsetzung

Prof. Dr. sc. agr. Dagmar Gaese
Telefon: +49-221-8275-2396
E-Mail: dagmar.gaese@fh-koeln.de

Prof. Dr-Ing. E. E. Schilling
Dipl-Ing. R. Bauer

Projektpartner:
Raiffeisen-Waren-Zentrale Rhein Main, Koln

Ziel

Untersuchung von Produkt- (Getreide) und Produktions-
verfahrens-Variationen zur Gewinnung von bestge-
eignetem Getreidestroh zur Pelletierung. Die Endpro-
dukte - Strohpellets ohne Beigabe und Bindemittel —
sollen den speziellen Anforderungen in der

* Tierproduktion,

e Umwelttechnik und

* Energietechnik

optimal entsprechen.

Vorgehensweise und Ergebnisse

Es werden jahrlich 200 bis 250 Parzellen von je 10 m?2
Grofe nach den Regeln des Feldversuchswesen und
den Vorgaben der Projektleiterin durch die HAUPT-
SAATEN FUR DIE RHEINPROVINZ GmbH, Kéln, auf
deren Versuchsflachen bei Euskirchen angelegt.

Nach Aberntung mit einem Parzellenmé&hdrescher wird
das Stroh der einzelnen Parzellen durch die Projektgrup-
pe aufgesammelt und bis zur Verarbeitung eingelagert.

Die Saugfahigkeit der Pellets ist fir die Tierproduktion
und die Umwelttechnik die wichtigste KenngrofRe und
wird der vergleichenden Bewertung zu Grunde gelegt.

Die Getreideart und die Saugfahigkeit des zugeordneten
Strohs ist in Bild 1 dargestellt. Fur die bekannten Getrei-
dearten ist als Maf3stab zur Beurteilung die relative Saug-
fahigkeit fur zwei Versuchsjahre und deren Mittelwert
aufgetragen. Wahrend Weizen- und Triticalestrohpellets
das Mittelfeld beherrschen, zeichnen sich die Roggen-
strohpellets durch besonders niedrige und die Gersten-
strohpellets durch besonders hohe relative Saugfahig-
keit aus. Dies ist auf strukturelle Unterschiede der Halme
zurlick zu fuhren.

Bild 1: Gemittelte relative Saugfahigkeit der Strohpellets aller untersuchten

Parametervariationen:
Die Getreidearten Weizen, Gerste, Roggen und
und -sorten Triticale.

1 — Ohne Behandlung (Null-Parzelle),

2 —-Behandlung gegen Halm-
bruch,

3 —Behandlung zur Halmver-
kUrzung,

4 - Behandlung mit Strobiluri-
ne gegen Pilzerkrankungen,

5 —Kombinierte Behandlung
zur Halmverktrzung und
mit Strobilurine gegen Pilz-
erkrankungen und

6 — Kombinierte Behandlung
gegen Halmbruch, Halm-
verkUrzung und mit Strobi-
lurine gegen Pilzerkrankun-
gen.

" Zahlen verweisen auf Bild 3

Die Behandlungs-
formen

Getreidearten und -sorten aus zwei Versuchsjahren sowie deren Mittelwerte.

Eine weitere Differenzierung wird an drei Weizensorten
beispielhaft in Bild 2 gezeigt. Hierin wird die Sortenab-
hangigkeit der relativen Saugféhigkeit deutlich.

Bild 2: Gemittelte relative Saugfahigkeit der Strohpellets einiger untersuchter
Weizensorten aus zwei Versuchsjahren sowie deren Mittelwerte.
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Forschungs-
schwerpunkt

Den Einfluss der Behandlungsformen auf die relative
Saugféhigkeit verdeutlicht Bild 3, in dem fur die vier
Getreidearten die Untersuchungsergebnisse dargestellt
sind.

Bild 3: Gemittelte relative Saugfahigkeit der Strohpellets aller untersuchten
Getreidearten aus zwei Versuchsjahren bei verschiedenen Behandlungsformen.

Erkenntnisse

* Die Saugfahigkeit von Strohpellets ist fr ihre Verwen-
dung in der Tierproduktion (Einstreu) und der Umwelt-
technik (Kldrschlamm) von herausragender Bedeu-
tung und wird daher als VergleichsgroRe festgelegt.
Nach dem bisherigen Erkenntnisstand ist Gerstenstroh
hervorragend geeignet zur Produktion und zum Ein-
satz von Pellets. Weizen ist jedoch die Getreideart mit
der groften Nachfrage und wird daher vorrangig
angebaut. Somit steht Weizenstroh in wesentlich gro-
Beren Mengen als Gerstenstroh zu Verfigung.

Uber die Qualitdtsunterschiede bei Stroh verschiede-
ner Sorten ist wenig bekannt. Es ist jedoch aus den bis-
herigen Untersuchungen abzuleiten, dal§ die Spann-
weite der Eigenschaften bestimmter Sorten sogar in
den Bereich anderer Arten reicht.

Behandlungsformen wirken sich bei allen Getreidear-
ten und -sorten auf die Saugféhigkeit erhéhend aus.
lhr Einfluss ist jedoch nicht so hoch wie erwartet.
Insbesondere als Einstreu fur Pferde und Rinder haben
Strohpellets erhebliche Vorziige im Bereich Tierhygie-
ne und —gesundheit. Dies gilt auch fiir die Arbeitsplat-
ze in der Tierproduktion.

Weiterfiihrende Untersuchungen

* Versuche zur Erfassung des Einflusses klimatischer
Schwankungen,

* Vertiefung der Erkenntnisse bezuglich der Sorten,

e Einschrankung der Untersuchungen Uber Behand-
lungsformen und

* Ausweitung der Einsatzversuche in der
Tierproduktion — Umwelttechnik — Energietechnik.
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Technische Verarbeitung von Stroh:
Optimierung der Produktionsablidufe bei
der Herstellung von Strohpellets

- Strohveredlung: Teil 2 -

1.Fortsetzung

Prof. Dr. sc. agr. Dagmar Gaese
Telefon: +49-221-8275-2366
E-Mail: dagmar.gaese@fh-koeln.de

Prof. Dr-Ing. E. E. Schilling
Dipl-Ing. J. Schier
Dipl-Ing. A. Ziegler

Projektpartner:
Raiffeisen-Waren-Zentrale Rhein Main, Koln

Ziele und Ergebnisse

Nachdem im Berichtsjahr 2003 durch Analyse der kon-
ventionellen Produktionsverfahren ein neuartiges Ver-
fahren entwickelt wird, indem die Teilfunktionen ,Halm-
gut hackseln” und ,Halmgut mahlen” durch eine Teil-
funktion ,Halmgut zerfasern” ersetzt werden, kann der
technische Aufwand erheblich verringert werden.
,Halmgut zerfasern” wird mit eher reibenden als schla-
genden Funktionselementen realisiert. Durch dieses
Wirkprinzip kann auch die Arbeitsgeschwindigkeit der
Funktionselemente vergleichsweise wesentlich verrin-
gert werden.

Bild 1: Labor - Zerfaserungsapparat

Hieraus ergeben sich 6konomische Vorteile sowohl im
Apparatebau als auch bei der Pellets- Produktion. Aus
okologischer Sicht ist die Zerfaserung des Halmgutes
hoch zu bewerten, da die Staubentwicklung vergleichs-
weise gering ist. Dies bedeutet auch, dal3 der Kleinstpar-
tikelanteil sowohl in der Produktion als auch in den Pel-
lets selbst geringer ist. Das Allergierisiko bei Mensch und
Tier wird somit reduziert. Der Leistungsbedarf fiur die
Apparatekomponenten der gesamten Funktionskette ist
ebenfalls geringer.



Bild 2: Zerfaserungsapparat fur den industriellen Einsatz

Der zur Bestatigung des neuartigen Verfahrens entwi-
ckelte Labor-Zerfaserungsapparat wird im Berichtsjahr
weiter entwickelt und untersucht. Ein besonderes Ver-
suchsprogramm dient der Gewinnung von Informatio-
nen, die fir die Entwicklung eines Zerfaserungssappara-
tes flr den industriellen Einsatz grundlegend sind. Bild 1
zeigt den Labor-Zerfaserungsapparat und Bild 2 den
Zerfaserungsapparat fiir den industriellen Einsatz.

Nach abschlieBenden Werkstattarbeiten im herstellen-
den Unternehmen erfolgt die Montage und die Installa-
tion der peripheren Einrichtungen. Die Inbetriebnahme
ist fir Sommer 2005 geplant.

Sie haben eine Vision.
Wir auch.

Dann gestalten Sie lhre Zukunft mit uns! eeeeeeeeeeennee.

Als innovatives Unternehmen mit (iber 2000 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern weltweit sind wir auf frisches Denken angewiesen.
Bringen Sie lhr Know-how mit ein! Wir freuen uns auf lhre
Bewerbungsunterlagen mit Gehaltswunsch und Starttermin,
Kennwort: Forschungsbericht FH Koln.

Viega GmbH & Co. KG, Geschéftsbereich Personal,
Postfach 4 30/4 40, D-57428 Attendorn,
Tel. 02722 61-1150, Fax 02722 61-941150, hdrobe@viega.de
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Dampf-Massemessung mittels eines
Stellventils

Prof. Dr. Johannes Goeke
Telefon: +49-221-8275-2602
E-Mail: johannes.goeke@fh-koeln.de

Einleitung

Die Durchflussmessung von Volumen- und Massenstro-
men ist eine der zentralen Messaufgaben in der moder-
nen Prozessmesstechnik. Uns interessierte in diesem
Zusammenhang die Kombination der Ventilfunktion mit
der Messung des Durchflusses. In Bild 1 sehen wir die
Einbausituation des Dampfventils.

Bild 1: Dampfventil ARI Typ 470 mit Motorantrieb Nennweite DN80
mit Ein- und Auslaufstrecke nach EN 60534 mit Drucksensoren

Das Stellventil wird in dieser speziellen Anwendung als
Drosselgerat mit variabler Offnung betrachtet. Daher
liegt es nahe, diese Drosselfunktion zur Messung des
Durchflusses zu verwenden. Fir den Fall der Durchfluss-
messung von Dampfmasse bzw. Volumen konnten wir
zeigen, dass bei Kenntnis der Ventilkennlinien (k, x;)
eine Durchflussmessung mit akzeptablen Messunsicher-
heiten zu realisieren ist.

Theoretische Betrachtungen

Die zugrunde liegenden theoretischen Annahmen,
Voraussetzungen und Gleichungen zur Bestimmung des
Durchflusses mit Hilfe eines Ventils sind in der EN 60534
in hinreichender Weise beschrieben. Wir werden an die-
ser Stelle zur mathematischen Beschreibung die wesent-
lichen Gleichungen und Zusammenhdnge fur den Fall
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des kompressiblen Mediums Dampf heranziehen. Die
Gleichung fiir den Massenstrom ohne Durchflussbe-
grenzung in turbulenter Strémung lautet,

W=k, N,Y-\x p-p, (M

Im Fall des Dampfes als kompressibles Medium muss auf
die Durchflussbegrenzung im Falle Gberkritischer Druck-
verhdltnisse geachtet werden. Sie treten bei Erreichen der
Schallgeschwindigkeit in der Offnungsstelle auf. Dies hat
zur Folge, dass trotz weiterer Druckabsenkung auf der Aus-
gangsseite des Ventils der Durchfluss nicht weiter erhoht
werden kann. Die Gleichung 1 wird dann modifiziert zu,

W= kv'Nﬁ'Y'va'xr’pl'pl )

Es handelt sich hier um eine Rohrleitungsstrecke ohne
Anpassungstlcke. Die Anwendung der Gleichung (2)
erfolgt, wenn szy*xT, bzw. Ap 2p7*Fy*xT. Es werden im
folgenden drei Bereiche unterschieden. Einen Bereich
unterkritisch Ap < p;F, "z, einen Ubergangsbereich
Ap=p;"F,; einen Bereich dberkritisch Ap >p*F) %
Die Parameter der ventilspezifischen Massenstromglei-
chung sind im einzelnen wie folgt definiert:

Yy=1—-_%  Expansionsfaktor
3-F,-x;
X = Ap Differenzdruckverhaltnis
J2!
N, =31,6 Numerische Konstante,

x;=0,421-0,799 Offnungskennlinie
Fy =0,939 entnommen EN 60534

Der Wert fur Fygilt fur Uberhitzten Dampf und wurde dem
Anhang C der EN 60534-2-1 entnommen. Der Parameter
x; gibt das Differenzdruckverhaltnis eines Stellventils ohne
Anpassungsticke wieder. Er besitzt, abhdngig von der
Offnung, eine Kennlinie, die auf dem Priifstand ermittelt
werden muss. Dies wird von den Herstellern heute mit
unzureichender Genauigkeit praktiziert. Aus diesem
Grund wurde der x-Wert von uns mit Hilfe einer Kalibrie-
rung ermittelt. Bei Durchflussbegrenzung erhdlt man
auBerdem fur den Expansionsfaktor Y den konstanten
Wert Y = 0,667. Der Expansionsfaktor berticksichtigt die
Anderung der Dichte des Dampfes vom Stelleintritt bis
zur vena contracta. Er bericksichtigt ebenso die Verdnde-
rungen in der vena contracta, wenn der Differenzdruck
sich dndert. Der Berechnung der variablen Prozessdichte
des Dampfes p, liegt folgende Gleichung zu Grunde,

M
=p 4
Py =D T7ZR

M = 18,015 kg/mol Molare Masse

T = 199°C- 158°C Prozesstemperaturen
pl =14MPa - 60kPa Prozessvordruck

= 0,96440 (bei 10bar) Realgasfaktor

0,08206 J/(K*mol) Universelle Gaskonstante

o N
Il



Der Realgasfaktor Z ist druckabhdngig und der jeweilige
Wert muss zur Berechnung der Prozessdichte entspre-
chend gewdhlt werden.

Mit der Gleichung (1) ist bereits die Messvorschrift zur
Durchflussmessung formuliert. Der Vordruck p, und der
Nachdruck p, sind moglichst exakt zu messen. Weiterhin
muss die Temperatur zur Dichtebestimmung bekannt
sein. Die k, und x; Werte mussen vom Ventilhersteller
bereitgestellt werden. Als weitere Voraussetzung muss
eine geeignete Messstrecke definiert werden.

Bild 2: Ventil mit Referenzrohleitungsabschnitt fur die Berechnung

Im Bild 2 sieht man den Referenzrohrleitungsabschnitt
mit angedeuteten Druckmessstellen. Der Eingangsdruck
p, wird I, =2 Nennweiten vor dem Ventil und der Aus-
gangsdruck p, wird ,=6 Nennweiten hinter dem Ventil
gemessen. Dies entspricht der Vorschrift der EN 60534-2-1.
Damit ist unter den hier formulierten Bedingungen das
Regelventil zur Bestimmung des Durchflusses allgemein
geeignet.

Mit dieser Vorschrift ist die Einbausituation vorgegeben
und die Forderung nach einem rotationssymmetrischen
Stromungsprofil wie bei der Durchflussmessung mittels
Blenden entfallt. Messungen des Drucks in unterschiedli-
chen Abstdnden vor dem Ventil haben aullerdem
gezeigt, dass der Ort der Druckentnahme stark variieren
kann, ohne dass der Wert von p, sich éndert.

Durchfiihrung der Messungen

Die Messungen des Dampfdurchflusses wurden in einem
Kalksandsteinwerk in der Nahe von Koéln durchgefuhrt.
Die Betriebsleitung erlaubte uns, in bestimmten Betriebs-
phasen den Uberhitzten Frischdampf zu den Autoklaven
und den Abdampf am Ende der Prozessschritte bei der
Aushdrtung der Kalksandsteine zu messen.

Das Ventil ist in Bild 1 in der Einbausituation mit Rohrlei-
tung mit den Prozessdruckaufnehmern flr p, und p, zu
sehen. In der Rohrleitung befand sich in einem geraden
Rohrstiick ein Dralldurchflussmesser von ABB mit einem
Dampfrechner von Endress + Hauser.

Durchfluss- und Druckmessung

Zur Kontrolle des mit dem Ventil ermittelten Durchflusses
wurde ein Volumenstrommesser nach dem Drall-Wirbel-
Verfahren eingesetzt. Es handelte sich dabei um den Typ
TRIO-Wirl der Firma ABB S4000. Der Messbereich
erstreckte sich auf einen Volumenstrom von 65 m3/h bis
1500 m3/h. Zusammen mit der Temperatur und dem Pro-
zessdruck wurde vom Dampfrechner (E+H, RMS 621) der
Dampf-Massenstrom ermittelt.

Da es sich in diesem Fall um grof3e Druckdifferenzen
handelt, Ap = 100 kPa, ist es m&glich mit zwei Drucksen-
soren anstatt mit einer Differenzdruckmessung zu arbei-
ten. Die Genauigkeit der Drucksensoren der Firma
Fischer France Sarl vom Typ ME 51 betrug 0,3 % vom
Endwert. Der Messbereich erstreckte sich von 0 kPa bis
1800 kPa absolut.

Regelventil und Kalibrierung

Bei dem eingesetzten Regelventil handelt sich um ein
Ventil mit parabolischem Kegel und einer spezifizierten,
gleichprozentigen (exponentiellen) Kennlinie mit einem
k,<-Wert von 100.

Bild 3: Schnitt durch den Ventilkorper mit parabolischem Kegel

In der Regel werden damit Anlagenkennlinien mit para-
bolischem Verlauf sehr gut nachgebildet und eine linea-
re Betriebsweise erreicht. Im Bild 3 sieht man einen
Schnitt durch das verwendete Ventil.

Der Vergleich von Referenz-Durchflussmesser und
Regelventil ist nur dann korrekt méglich, wenn beide
eine hinreichende Genauigkeit besitzen. Dies bezieht
sich bei der Referenz auf Volumenstrommesser und
Dampfrechner und bei dem Regelventil auf die beiden
Kennlinien des k-, und x;-Wertes.

Wird das Ventil ausschlieBlich als Regelorgan genutzt,
so ist der exakte Verlauf des k -Wertes nicht so wichtig.
Abweichungen innerhalb eines Toleranzbandes, siehe
Bild 4 (gestrichelte Kurven), sind erlaubt und beeintrach-
tigen die Wirkungsweise nicht. Allerdings sieht man hier
zwischen 60 % und 90 % Ventiléffnung erhebliche
Abweichungen, die auch den Verlauf der x-Kennlinie
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Bild 4: Verlauf des kv-Wertes in Abhangigkeit von der Ventil6ffnung
und theoretische Ventilkennlinie mit Toleranzband empfohlen in der
EN60534

nicht unwesentlich beeinflussen siehe Bild 5. Die Abwei-
chungen im x-Verlauf kénnen fertigungstechnisch
bedingt sein oder die Abweichungen werden toleriert,
um einen bestimmten k -Wert zu erreichen.

Anfanglich lagen die x-Werte als Kennlinie mit einer
Unsicherheit gréB3er als 20% vor. Aus diesem Grund ent-
schlossen wir uns, den x-Wert mit Hilfe einer Wagung
des auskondensierten Dampfes zu messen und gleich-
zeitig die Genauigkeit der Referenz zu Gberpriifen.

Bild 5: Verlauf der x;-Werte in Abhéngigkeit von der Ventiléffnung
Hersteller-Angabe (orange) gemessene Werte (blau)

Die Ermittlung des x-Wertes erfolgte im Bereich von 5 %
bis 100 % der Ventiloffnung. Es wurde am Ventil ein
Uberkritisches Druckverhdltnis eingestellt und damit eine
Durchflussbegrenzung erreicht. Der kondensierte Dampf-
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Massenstrom wurde dann mehrfach Uber eine Zeitdauer
von 5-15 Minuten aufgefangen und anschlieBend gewo-
gen. Mit dem ermittelten Massenstrom, den Drlicken
und der Dichte konnte dann mit Hilfe der Gleichung (2)
der x;-Wert berechnet werden.

Messergebnisse

Die Messergebnisse reprdsentieren Mittelwerte, welche
aus 300 Messpunkten einer Messperiode gewonnen
wurden. Damit sollen einerseits Schwankungen der
Messwerte aufgefangen werden, andererseits muss die
standige Druckabnahme im Autoklaven bertcksichtigt
werden. Der Dampfablass aus dem Autoklaven bean-
sprucht ungefdhr eine Zeit von 60 Minuten und der
Druck nimmt entsprechend des verringerten Dampf-
stroms ab, siehe Verlauf des Vordrucks p, in Bild 8.

Bild 6 zeigt die beiden Massenstréome W,gz und Wy,
bezogen auf die Ventil6ffnung bzw. Ventilhub in Prozent.

Bild 6: Ergebnis der Massenstrommessung mit dem Dampfmesser (blau)
und dem Regelventil als Drosselorgan (orange)

Die Messwerte beginnen bei einer Ventiléffnung von
10 %, weil bei kleinerem Offnungsgrad der Massenstrom
so gering war, so dass der Dralldurchflussmesser keine
sinnvollen Ergebnisse mehr geliefert hat. Der Verlauf der
einzelnen Massepunkte wird durch eine Trendlinie sicht-
bar gemacht. Der Trendlinie selbst liegt kein funktionaler
Zusammenhang der beteiligten Parameter zugrunde.

In Bild 7 sehen wir die Differenz der beiden Massenstro-
me bezogen auf den Messwert des Dralldurchflussmes-
sers W,z in Prozent. Hier begegnet uns das bekannte
Verhalten der Empfindlichkeit von Sensoren oder Mess-
verfahren. Bei kleinen Messwerten steigt die Abwei-
chung nicht linear an. Bezogen auf den Messbereichs-
endwert von 5000 kg/h dagegen wirkt die Abweichung
von <2 % vernachldssigbar.



Bild 7: Differenz der DurchflUsse von Dralldurchflussmesser und Ventil

Bild 8: Druckverhaltnisse am Regelventil, Vordruck p1, (blau)
Nachdruck p2 (orange) Differenzdruck Gber dem Ventil Ap (gelb)

Bild 8 zeigt den Verlauf des Vordrucks p; des Nachdrucks
p, und des Differenzdrucks Ap Gber dem Ventil. Der
hohe Vordruck verursacht aufgrund der kleinen Ventil-
offnung einen geringen Nachdruck mit einem hohen
Differenzdruck.

Bedingt durch den noch kleineren k-Wert bleibt der
Massenstrom begrenzt. Im Laufe der Entleerung des
Autoklaven sinkt der Druck p, durch Entspannung konti-
nuierlich ab und ihm folgt der Druck p, hinter dem Ven-
til. Aufgrund der starken Massenstromzunahme bei ca.
30 % Ventiloffnung  erhoht sich der Nachdruck p, stér-
ker und der Differenzdruck nimmt stark ab. Er gelangt in
den kritischen Druckbereich von 100 kPa, der nicht mehr
mit zwei getrennten Druckaufnehmern gemessen wer-
den sollte.

Zusammenfassung

Fir den Fall der Durchflussmessung von Dampfmasse
bzw. Volumen konnten wir zeigen, dass bei Kenntnis der
Ventilkennlinien (k, x;) eine Durchflussmessung mit
akzeptablen Messunsicherheiten zu realisieren ist. Aller-
dings muss dem x-Wert, wie unsere Recherchen erga-
ben, eine hohere Aufmerksamkeit geschenkt werden,
denn seinem unmittelbaren Einfluss auf die Durchfluss-
charakteristik wird bei der Auslegung noch zu wenig
Rechnung getragen.

Ein Vorteil ist, dass man gezwungen ist, Kennlinien (k,, ;)
zu benutzen. Damit erreicht man Gber einen weiten Off-
nungsbereich des Ventils die diskutierte Genauigkeit.
Weiterhin ist die Messung unabhangig vom Strémungs-
profil. GroBe Einlaufstrecken wie bei der Durchflussmes-
sung mittels Blenden entfallen hier. Fir die Rohrlei-
tungsfihrung bedeutet dies eine nicht unerhebliche
Erleichterung und Einsparung.

Bei der Addition der geschilderten Vorteile ldsst sich die
MalSnahme mit ca. 40 % der Kosten einer Massenstrom-
messung mittels Blende durchfthren. Fir den Einsatz in
Produktionsprozessen mit geringerer Ausstattung und
Kapitaleinsatz eréffnet sich hiermit eine preiswerte Mess-
methode.
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Gebdude- und Energiemanagement mit
Hilfe des Internet

Prof. Dr. Johannes Goeke
Telefon: +49-221-8275-2602
E-Mail: johannes.goeke@fh-koeln.de

E. Hinck

Einleitung

Die Fahigkeit der Datenerhebung aller wichtigen Kenn-
zahlen von Gebduden fihrt bei Einsatz intelligenter Pro-
gramme zur Kostentbersicht und damit zu Kostenein-
sparungen. Verstarkt wird diese Kostenkontrolle, wenn
Gebdude dhnlichen Typs verglichen werden oder bereits
optimierte Gebdude mit Altbestdanden verglichen wer-
den kénnen.

Wir stellen hier eine Software vor, die alle Daten vom ein-
zelnen Messpunkt bis zum Regelkreis Gber das Internet
versendet und empfdngt, mit einem herkdmmlichen
Browser darstellt und mit JAVA-Skripten weiter aufberei-
tet. Die Kommunikation des Benutzers erfolgt Gber den
Browser mit einem Facility-System-Server und einem im
Gebdude installierten LON-Bus[1].

Bild 1: Landertbergreifendes Gebdudemanagement

Die heute eingesetzte Software zur Kontrolle von Gebau-
den erlaubt in seltenen Féllen einen vollstdndigen
Zugriff auf die Daten von einer weit entfernten Zentrale.
Das hier vorgestellte System bzw. die Software ist dazu in
der Lage. Fur groBe Verwaltungen von Unternehmen,
Konzernzentralen oder Behdrden ist sie besonders inte-
ressant, weil zahlreiche Gebdude an unterschiedlichsten
Standorten zu kontrollieren sind. Bild 1 zeigt die Struktur
der Kommunikationswege von einer Zentrale zu weit
entfernt liegenden Gebduden.

Damit wird die klassische Gebaudeleittechnik (GLT)
Uberflussig und wir erhalten eine einfache und schlanke
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Maoglichkeit fur eine effiziente Systemkontrolle und ein
erfolgreiches Energiemanagement.

Facility-System-Server

Das Bild 2 zeigt die Einbettung des Facility-System-Ser-
vers (FFS) in das Betriebssystem Linux.

Bild 2: Betriebssystem mit Systemsteuerung Treibern, Modulen und
Datenbank

Das Betriebssystem Linux erschien uns aus Griinden der
freien Verfugbarkeit des Sourcecodes und der lizenzfrei-
en Entwicklung die besser geeignete Plattform im
Gegensatz zu MS-Windows.

Von der Systemsteuerung werden jeweils die Treiber
und Module im Kernel angesprochen. Ebenso wird daru-
ber der Zugriff auf die Datenbank geregelt.

Als Starthilfe stand uns ein Application Programming
Interface (API) fur Windows zur Verfligung. Es waren
bereits Vorarbeiten im Bereich des Betriebssystems
Windows vorgenommen worden, von denen wir profi-
tieren konnten. Mit dieser Kenntnis konnte eine funkti-
onsféhige Schnittstelle zum Betriebssystem Linux pro-
grammiert werden.

Die Server-Plattform besteht aus einem APACHE Server.
Die Applikation, die auf dem WebServer lduft, ist mit
einer dynamischen Internetseite vergleichbar. Es kénnen
Daten dynamisch gedndert werden. Dafur ist das Pro-
gramm als JAVA Server Page aufgebaut. Diese wird dann
von dem APACHE Server unterstUtzt. FUr das Programm
wurden eigene JAVA-Methoden und Java-Klassen entwi-
ckelt, um die Kommunikation mit dem vorhandenen
LON-Netzwerk herzustellen.

Das Netzwerk ist Uber ein Twisted Pair mit dem Rechner
verbunden und transferiert die Daten ins Netzwerk Gber
den NSI-Port (Network Service Interface). Der NSI-Port
erlangt seine Funktion durch einen ,Treiber”. Dieser wird
beim Start des Betriebssystems ebenfalls gestartet. Nach
der Konfiguration des Treibers wird beim Start des Rech-
ners eine automatische Verbindung mit dem LON-Netz-
werk hergestellt.



Nach Start des System und einer ersten Abfrage werden
die Daten in der Datenbank des FFS abgelegt. Sie stehen
dann fur die Abfrage von Daten den Ublichen Web-
browsern zur Verfigung. Sie werden dort weiter aufbe-
reitet. So werden zum Beispiel Trends, Tabellen und Gra-
fiken erstellt.

Visualisierung und Managementfunktionen

Im folgenden soll zu einem ausgewdhlten Beispiel die
Funktionalitdat des Programms dargestellt werden. Die
Visualisierung der Daten erfolgt mit Hilfe eines handels-
Ublichen Browsers MS-Explorer oder Netscape etc..

Damit der Nutzer keine lange Einarbeitung fur die Appli-
kation/JSP bendtigt, wurde eine Darstellung gewdhlt, die
standig wiederkehrt. Daftr wurde der Bildschirm in drei
Bereiche unterteilt (Bild 3). Diese Bereiche sind links (1),
mittig (2) und rechts (3) angeordnet.

Bild 3: Ansicht des Regelbereichs fur einen dazugehérenden Gebédude-
abschnitt

Der linke Bereich beinhaltet eine Ubersicht Uber die
erstellten Regelbereiche (RB), welche mit einer Baum-
struktur dargestellt werden. In dieser Baumstruktur wer-
den die einzelnen RBs und deren Netzwerkvariablen
(NVs) angezeigt. Dieser Teilbereich wird zum Anwdhlen
der RBs benutzt, d.h,, sobald mit einem Mausklick (links)
auf einen RB in der Baumstruktur ausgefuhrt wird, wird
dieser ausgewahlt und in der mittleren Ansicht (2) darge-
stellt. Auf dem mittleren Bereich erscheinen der Name
des ausgewdhlten RB und die dazugehorigen NVs. Des
Weiteren existieren zwei weitere ,Buttons” in diesem
Bereich, die heiRen ,Tabelle” und ,Info RB”. Nach einem
Mausklick auf diesen Button besteht die Mdglichkeit, sich
die Werte einzelner NVs in einer Tabelle anzeigen zu las-
sen oder Informationen Uber den Regelbereich zu erfah-
ren, welche individuell eingegeben werden mussen.

Im dritten Bereich stehen die Aktionen, die ausgefihrt
werden kdonnen, wie das Erstellen, Bearbeiten und
Loschen von NVs,

Bild 4: Erstellen von Datenbankinformationen

Programmstart

Das Programm startet mit einem ,BegriBungsbild” im
mittleren Bereich (Bild 4), welches im weiteren Verlauf
,Hauptansicht” heif3t. Das ,BegrtiSungsbild” kann durch
Firmenlogos oder andere Informationen ersetzt werden.
Der linke Abschnitt enthdlt eine Baumstruktur, welche
beim ersten Starten nur den Pfad ,Regelbereiche” ent-
halt. Unter diesem werden die einzelnen RB’s erschei-
nen, sobald welche angelegt worden sind.

Auf dem rechten Abschnitt sind die einzelnen Aktionen,
wie Regelbereiche, Datenbanken, Stérmeldungen, Ein-
stellung und Kontakt sichtbar. Die Darstellung andert
sich je nachdem welche Aktion gerade aufgerufen
wurde.

Erstellung einer Datenbank

Bevor mit der Erstellung eines Regelbereichs begonnen
wird, muss eine neue Datenbank eingerichtet oder eine
vorhandene erweitert werden. In dieser Datenbank wer-
den alle Stérmeldungen und Einstellungen aufgenom-
men, welche bei der Erstellung von NVs verwendet wer-
den sollen.

Dafur mussen folgende Schritte ausgefthrt werden. Das
erste Speicherintervall wird in drei unterschiedliche
Bereiche unterteilt:

Nach Eintragung der Daten wird die Datenbank
--DB.nf" erstellt. Es sind dann in der Datenbank folgen-
de Funktionen vorhanden sein:

Die Datenbanken sind fest implementiert und kénnen
nicht bearbeitet oder geléscht werden. Sobald eine
Datenbank markiert ist, konnen die Informationen Uber
den Button ,anzeigen” Uberprift werden. Es konnen
beliebig viele Datenbanken angelegt werden.
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Erstellung einer Stérmeldung

Auf der Hauptansicht (Bild 5) wird der Button ,Stérmel-
dung” (SM) betétigt. Daraufhin erscheinen weitere Aktio-
nen (anzeigen, erstellen, dndern, |6schen), die ausge-
wahlt werden konnen. Es soll eine ,demoSM” erstellt
werden. Daftir wird der Aktionsknopf ,erstellen” ge-
drtckt. Im nachsten Fenster kann dann der Name der SM
eingetragen werden, hier: ,demoSM”. Auch welche Art
von NVs beeinflusst werden sollen, hier: ,_temp”.

Bild 5: Einstellung fur die Ubermittlung der Stérmeldung per Email

Einstellungen fiir das Ubermitteln der Stérmeldungen

Wenn die Ubermittlung per Email im Programm aktiviert
wurde, wird diese im Falle einer Stérung automatisch
versandt. Dazu missen die Versanddaten in ein Email-
Konto eingetragen werden. Daflr werden neben der
Email-Adresse auch weitere Informationen Uber den
Postausgangs- sowie Posteingangserver bendtigt. Diese
Informationen liegen auf den Web-Seiten des jeweiligen
Providers. (Bild 6). Die Versendung per Fax oder per SMS
ist ebenfalls moglich.

Bild 6: Einstellung fur die Ubermittlung der Stérmeldung per Email
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Zusammenfassung

Wir haben hier in einer groben Skizze einen Facility-Sys-
tem-Server (FFS) vorgestellt, welcher einen Zugriff auf
alle Sensor- und Aktor-Daten eines LON-Netzwerkes
besitzt und deshalb ein umfassendes Gebdudemanage-
ment ermaoglicht.

Er bietet daher allen Verantwortlichen vom MSR Inge-
nieur bis zum Immobilienkaufmann die Mdglichkeit
eines effektiven Gebdude- und Energiemanagements
ohne Vor-Ort-Prdsenz und ohne den Einsatz einer
Gebdudeleittechnik.



Vorausschauende, biologische,
kommunale Abwasserreinigung

Prof. Dr-Ing. R. Haber
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Mitarbeiter:

Dipl.-Ing. (M.Eng.) U. Schmitz
Dipl-Ing. (M.Eng.) F. Lang
Dipl.-Ing. Niels Mann

Die Aufgabe der Regelung ist eine optimale, belastungs-
abhédngige Zeitfolge der Beliftung zu planen, um die
Zeiten der unbellfteten Phasen zu maximieren, damit
ein biologisch vertretbares Minimum an Sauerstoff ein-

Abb. 1: Vereinfachte Darstellung der intermittierenden Denitrifikation

Kooperationspartner:
Dr-Ing. J. Alex, ifak — Institut fir Automation
und Kommunikation, Magdeburg

Das Projekt wurde im Rahmen der 1,5jdhrigen Férderung
seit dem 01. September 2002 durchgefiihrt und endete
Ende Februar 2004.

Ein Hauptbestandteil der Abwasserreinigung in kommu-
nalen Kldranlagen ist die mikrobiologische Umwandlung
der organischen Fracht in der Biomasse und der anorga-
nischen Endprodukte. Die biologische Umwandlung der
Stickstoffverbindungen im Klarwerk erfolgt prinzipiell in
zwei Schritten. Im ersten Schritt wird Ammonium (NH,-
N) Gber Nitrit (NO,-N) zu Nitrat (NO,-N) unter aeroben
Verhdltnissen oxidiert. An Schritt 1 schliel3t sich die Deni-
trifikation an, bei der das Nitrat im anoxischen Milieu zu
molekularem Stickstoff reduziert wird. Abbildung 1 zeigt
mit der intermittierenden Denitrifikation eine mogliche
Betriebweise in einem kommunalen Klarwerksbetrieb.
Hierbei wird die Nitrifikation und Denitrifikation im zeitli-
chen Wechsel in einem Becken durchgefuhrt. Diese Teil-
prozesse sind gleichzeitig auch fur die Modellbildung

gultig.

Abb. 2: Nitrat-, Ammonium- und Gesamtstickstoffkonzentration bei der
klassischen Zweipunktregelung

geblasen wird. Der biologische Abbau ist ein stark nicht-
linearer Prozess, welcher durch das ASM1 (Activated
Sludge Model No. 1) beschrieben wird. Der Prozess
wurde in Matlab/Simulink mit der vom Institut fur Auto-
mation und Kommunikation in Magdeburg entwickelten
Zusatzsoftware SIMBA umgesetzt.

Es wurde eine vorausschauende Regelungsstruktur fur
die Regelung des Belebungsbeckens entworfen. Es han-
delt sich dabei um einen vorausschauenden Zweipunkt-
regler, der die BelUftung anhand der gemessenen und
vorausgesagten Stickstoffkonzentrationen im Becken
regelt. Das Ergebnis und der Vergleich einer klassischen
und einer pradiktiven Regelungen zeigen die Abbildun-
gen 2 und 3. Man sieht, dass die Ammoniumkonzentrati-
on bei der pradiktiven Regelung hoher als bei der klassi-
schen Regelung liegt. Jedoch die erlaubte Grenze (10
mg/!) dennoch nicht erreicht wird.

Der Vorteil liegt in dem gegeniiber der klassischen Rege-
lung reduzierten mittleren Sauerstoffverbrauch, wie er in
den Abbildungen 4 und 5 zu sehen ist. Die optimierte,
pradiktive Regelung fuhrt also zu einer Kostenersparnis.

Abb. 3: Nitrat-, Ammonium- und Gesamtstickstoffkonzentration bei der

optimierten pradiktiven Regelung
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Abb. 4: Liuftungssteuerung bei der klassischen Zweipunktregelung

Pradiktive Zweipunktregelung
Prof. Dr-Ing. R. Haber
Kooperationspartnerin:

Frau Prof. Dr. R. Bars, Budapest Universitat fur Technologie und
Okonomie

Das Forschungsvorhaben befasste sich mit der pradikti-
ven Zweipunktregelung dynamischer Eingrof3ensyste-
me. Im Gegensatz zu einem stetigen Stellgerdt kann das
Stellsignal nur zwei Werte (z.B. Ein/Aus) annehmen. Nach
der Auswahlstrategie wird die Gutefunktion fir alle
maoglichen zukinftigen Stellsignalsequenzen berechnet.

Abb. 6: Mdglichen Steilsignalsequenzen fur die 3-Schritt-Vorhersage
bei der Auswahlstrategie
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Abb. 5: Luftungssteuerung bei der optimierten pradiktiven Regelung

Das optimale Stellsignal wird aus der zum minimalen
Funktionswert gehdérigen Signalfolge gewdhlt. Das Ver-
fahren wird nach dem Prinzip des gleitenden Horizontes
in jedem Regelabtastschritt wiederholt.

Nach der neu entwickelten Online-Anfahrstrategie wer-
den nicht alle méglichen manipulierten Signalreihenfol-
gen berechnet, sondern es wird nur erster Umschaltzeit-
punkt gesucht, bei welchem die RegelgroBe noch inner-
halb der definierten, unteren und oberen Grenzen bleibt.
(der Name Anfahrstrategie erinnert an die Einschaltung
einer Heizung, wann das kalte Objekt vorerst voll geheizt
wird). Abbildung 6 und 7 zeigen die moglichen Stellsig-
nalsequenzen fUr beide Strategien fUr eine Vorhersage-
lange von 3. Der Vorteil der neuen Methode liegt darin,
dass der Rechenaufwand linear anstatt exponential mit
der Pradiktionslange steigt und dass die Anzahl der
maoglichen Stellsignalfolgen (und damit auch der
Rechenaufwand) bei gleicher Pradiktionslénge niedriger
ist. Bild 8 zeigt die optimale Umschaltung des Stellsignals
vor dem Uberschreiten der oberen Grenze.
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Abb. 7: Mégliche Steilsignalsequenzen fur die 3-Schritt-Vorhersage bei
der Online-Anfahrstrategie



Abb. 8: Umschaltung des Stellsignals im optimalen Zweitpunkt vor
dem Uberschreiten der oberen Grenze

Das Verfahren wurde u. a. zur Simulation der Stickstoff-
konzentrationsregelung in einem intermittierend betrie-
benen Kldrwerkbecken angewendet. (Siehe Abb. 9). Man
sieht, dass nur die vorausschauende Konzentrationsre-
gelung die obere Grenze einhalt.

Beurteilung der Regelungsgiite aus
Betriebsdaten

Prof. Dr-Ing. R. Haber

Regelkreise, die in der Industrie eingesetzt werden, kos-
ten zwischen 5000 und 100.000 €. Die Wartungskosten
dieser Regelkreise liegen zwischen 500 und 2000 € pro
Jahr. Aufgrund dieser hohen Kosten sind die Firmen sehr
daran interessiert, dass die eingebauten Regelkreise ein-
wandfrei funktionieren und somit Produkte in
gewdinschter (und gleich bleibender) Qualitdt erzeugt
werden kénnen.

Abb. 11: Regelungsverlauf bei einem Sollwertsprung mittels eines
Ventils ohne Haftgleitreibung

Sollwert W@

Abb. 9: Vergleich der Ergebnisse nach klassischen und pradiktiven
Regelungsverfahren fir NO;-N

Es gibt mehrere Grinde, warum ein Regelkreis schlecht
funktioniert (Abb. 10):

e der Sollwert schwingt,

e die Stérung ist periodisch,

e der Regler ist nicht optimal eingestellt,

* das Ventil besitzt eine Haftgleitreibung.

Schilechte
Reglereinstellung

Reglerausgang Stdrung
Stellsignal | a3

() ngm@

Regelgrolke

Prozess

Regler
- Ventil

Abb. 10: Verschiedene Ursachen fur die Schwingung in einem Regelkreis

Im vorliegenden Projekt wurden einige Verfahren fir die
Ursachendiagnose der nicht optimalen Funktion entwi-
ckelt bzw. verglichen. Problembehaftete Regelkreise
wurden simuliert um aus dem Sollwert-, Stellsignal- und
RegelgroBBenverlauf auf die Qualitdt der Regelung zu
schlieBen. Dabei wurde teilweise das Programmpaket
PCT Loop Optimizer Tools (ProControl Technology AB,
Sweden) verwendet.

Abb. 12: Regelungsverlauf bei einem Sollwertsprung mittels eines
Ventils mit Haftgleitreibung
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Die Bilder zeigen beispielhaft den Regelungsverlauf bei

o einem Sollwertsprung wenn ein Ventil keine Haftgleitrei-
i bung besitzt (Abb. 11) und wenn es eine Haftgleitrei-
_% bung besitzt (Abb. 12). Mit Hilfe des Programms konnte
w nur anhand der Betriebsdaten, d.h. ohne Kenntnis der
~~~~~~~~~~~~~~~ ‘ Prozess- und Reglerparameter die Ursache der schlech-
~ ten Regelung im zweiten Fall identifiziert werden.
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EinflussgroBen auf das selbsttatige
Losdrehen von Schraubenverbindungen
und praxisgerechte Priifung

oder

Warum drehen sich Schrauben los?

Prof. Dr.-Ing. Max Klocker
Telefon: +49-221-8275-2361

Fax: +49-221-8275-2399

E-Mail: max kloecker@fh-koeln.de

Dipl.-Ing. Karl Hufschmidt
E-Mail: karl.hufschmidt@fh-koeln.de

Problemstellung

Dynamisch querbeanspruchte Schraubenverbindungen
sind anfallig gegen Losdrehen. Sie erfordern fur sicher-
heitsrelevante Falle den experimentellen Funktionsnach-
weis, da rechnerische Nachweisverfahren nicht zur Ver-
fugung stehen. Die Ergebnisse des Rittelversuchs nach
DIN 65151 sind von zahlreichen Parametern abhangig,
deren Einfluss bislang noch nicht ausreichend identifi-
ziert und quantifiziert wurde. Zur Weiterentwicklung des
Prufverfahrens im Hinblick auf die Ermittlung vergleich-
barer, reproduzierbarer und auf den Anwendungsfall
Ubertragbarer Prifergebnisse haben fundierte Kenntnis-
se der EinflussgroBen wesentliche Bedeutung. Ebenso
sind diese Kenntnisse fur die Konstruktionspraxis hin-
sichtlich der Dimensionierung und Gestaltung optimaler
Verbindungssysteme unerldsslich.

Strukturanalytische Identifizie-
rung und Untersuchung der Ein-
flussgrof3en

Bei der klassischen Modellierung des
Losdrehmechanismus nach Blume
treten fallweise nicht zu Ubersehende
und fur die Beurteilung der Losdrehsi-
cherheit gravierende Differenzen zwi-
schen theoretischem Ergebnis und
Sicherheitstest auf.

Die aus den vereinfachten Modellan-
nahmen Blumes folgenden Gesetzmé-
RBigkeiten fur den Kennwert ,theoreti-
sche Grenzverschiebung” (s ~ 1/d4
und ~ |K3) konnten experimentell nicht
belegt werden. Bild 1 stellt die auf
einem Vibrationsprifstand (Ruttelprif-
stand) ermittelten Steifigkeitsverlaufe
den theoretischen Werten fir zwei
Klemmldngen einer M10-Schraube
gegeniber. Die in der einschldgigen
Literatur dargestellte theoretische

Grenzverschiebung als Kennwert der Losdrehsicherheit
liefert folglich fur die sichere Gestaltung und Dimensio-
nierung von Schraubenverbindungen wie auch fur die
Wahl der Versuchsparameter des Vibrationstests (Ruttel-
versuch) keine den gestiegenen Sicherheitsanforderun-
gen gemaRe Entscheidungsbasis.

Bild 1: Auf einem Vibrationsprifstand gemessene Quersteifigkeiten von M10-
Schrauben bei zwei Klemmldngen und Vergleich mit den theoretischen Grenz-

verschiebungen (FV = 27400 N)

Deshalb wurden zur Identfizierung und Quantifizierung
der tatséchlichen EinflussgroBen sowohl FEM-Simula-
tionen als auch Bauteilversuche an der FH KéIn durchge-
fuhrt. Die verschiedenen FEM-Simulationen zeigen
nennenswerte Verformungsanteile im Ubergang vom
Kopf zum Schaft, die sich zu dem im klassischen Verfor-
mungsmodell ausschlieBlich bericksichtigten Anteil der
S-férmigen Verbiegung des Schraubenschaftes addieren
(Bild 2). Zum einen sind es die Winkeldrehung des Kop-

Bild 2: FEM-Simulation lokaler Deformationsanteile
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fes gegendber dem Schaft infolge des
dort vorliegenden hohen Biegemoments,
zum anderen eine weitere Winkeldrehung
infolge der unsymmetrischen Bettungs-
deformationen in der Kopfauflageflache.

Die auf einem Ruttelprifstand durchge-
fuhrten statischen Verformungsmessun-
gen bestatigen die FEM-Simulationen. Es
wurden die Anteile der Schaftbiegung
und der Kopfdeformation einschlieSlich
der Bettung wie auch der Einfluss des
Gewindespiels auf die Querverschiebung
erfasst. Wie das Bild 3 exemplarisch zeigt,
sind die Kopfdeformation und das Gewindespiel gegen-
Uber der Schaftbiegung von erheblichem Einfluss.

Zusammenfassung und Ausblick

Grundlegende Parameteruntersuchungen dienten dazy,
das klassische Verformungsmodell zur Kldrung des Los-
drehverhaltens zu erweitern und damit die Differenzen
zwischen den theoretischen Grenzverschiebungen zur
Kennzeichung der Losdrehsicherheit und den Ergebnis-
sen der Bauteilversuche zu kldren /3/. In einem Ende
2004 von der Schienenfahrzeugindustrie an die FHK in
Auftrag gegebenen Projekt sollen nun die Parameterun-
tersuchungen auf Sicherungsscheiben und Sicherungs-
schrauben erweitert werden. Die Untersuchungen wer-

Bild 4: Aufgabenstellungen zur Weiterentwicklung der Prufvorschrift
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Bild 3: Gemessene Querverschiebungsanteile

den durch die Initiativen des Projektausschusses Uber
einschlagige Regelwerke, z. B. der DIN 25201, und Verof-
fentlichungen zlgig in die Konstruktionspraxis einflie-
Ren. Auf der Grundlage der anwendungsorientiert auf-
bereiteten Ergebnisse soll systematisch und nachvoll-
ziehbar die geeignete Schraubensicherungsmethode fiir
den jeweiligen Bedarfsfall gewahlt werden kénnen.

Fur die Frage nach der Vergleichbarkeit der Prifergeb-
nisse und Reproduzierbarkeit sowie der Ubertragbarkeit
auf konstruktive Problemstellungen ist es das Ziel, prif-
standsunabhangig einen aussagefahigen Funktionssi-
cherheitstest darzustellen. Hierzu mussen die Grundsat-
ze der Prifung und die Prifkriterien der Gesamtheit der
malgebenden Einflussgréen Rechnung tragen.
Schlief3lich sollen dem Konstrukteur Scale-Up-Regeln fur
die Versuchsergebnisse zur Einschatzung der Funktions-
sicherheit im konkreten Anwendungsfall als
Hilfsmittel zur Verfligung stehen.

Quellen

/1/° DIN 65151: Dynamische Prufung des
Sicherungsverhaltens von Schraubenver-
bindungen unter Querbeanspruchung
(Vibrationsprifung). Februar 2002.

/2/  Blume, D Wann mussen Schraubenver-
bindungen gesichert werden? Verbin-
dungstechnik 1 (1969) Nr. 4, S. 25-30.

/3/  Klocker, M., Hufschmidt, K.: Einflussgré3en
auf das selbsttdtige Losdrehen von
Schraubenverbindungen und praxisge-
rechte Prifung. DVM-Tagung 2004. For-
schungsbericht, Berlin.

/4/ DIN 25201: Konstruktionsrichtlinie fur
Schienenfahrzeuge und deren Kompo-
nenten — Schraubenverbindungen - Teil 4:
Sichern von Schraubenverbindungen.
Arbeitsvorlage Febr. 2004.
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Entwicklung eines Patienten-Tracking-
Systems

Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Barwolff
Telefon: +49-2261-8196-283
E-Mail: baerwolf@gm.fh-koeln.de

Projektbeteiligter:
Prof. Dr. Frank Victor

,Kostenddmpfung im Gesundheitswesen ist nicht erst
seit gestern ein Thema. Gleichzeitig soll jedoch der
Rundumservice fur die Patienten erhalten bleiben. Dies
wollen das Kreiskrankenhaus Gummersbach und die
Fachhochschule Kéln zundchst bei zwei Forschungspro-
jekten unter einen Hut bringen.” (Kélner Rundschau)

Kern-ldeen

* Das System registriert, wo sich die Patienten im Kran-
kenhaus befinden.

* Das System kann Vorschldage zur Patientensteuerung
machen (,EKG zuerst”).

* Das System kann Verfahren zur Optimierung einset-
zen.

Aufgabenstellung

Entwicklung und Installation eines Systems, welches aus
Hard— und Softwarekomponenten besteht und dessen
Aufgabe es ist die Erfassung, Anzeige und Optimierung
von Patientenbewegungen im Krankenhaus zu unter-
statzen.

Hard- und Softwarearchitektur

Kontaktlose Identifikation (RFID) mit Hilfe von Transpon-
dern und Lesegerédten. Jeder Patient erhélt eine Chipkar-
te (Transponder) und kann so bei seinem Weg durch die
unterschiedlichen Stationen von den Lesegeraten (Rea-
der der Fa. Scemtec) identifiziert werden. Diese Daten
werden dann zur Weiterverarbeitung an eine Datenbank
Ubermittelt und gespeichert.

Implementiert in Java und unter Verwendung der Ent-
wicklungsumgebung Struts ist es Aufgabe der Software,
die Daten in Form einer Web-Applikation zu présentie-
ren und mit Hilfe von Algorithmen die Wartezeiten zu
reduzieren.

Bild 1: Prinzipieller Aufbau des Patienten — Tracking — Systems

Die Soft- und Hardware des Patiententracking wurde
inzwischen modifiziert und auch fir den allgemeinen
Logistikbereich ausgelegt. Auf der Fachpak-Messe in
Nurnberg und auf der IMB-Messe in K&In im Jahre 2004
wurden die entsprechenden Losungen fir das Tracking
und Tracing von Gutern vorgestellt. Diese Software soll
vermarktet werden.

Logoausleuchtung mit LEDs

Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Barwolff
Telefon: +49-2261-8196-283
E-Mail: baerwolf@gm.fh-koeln.de

Tankstellenlogos werden heute noch mit Leuchtstofflam-
pen ausgeleuchtet. Die begrenzte Lebensdauer und die
relativ hohen Betriebskosten legen den Einsatz von ande-
ren Beleuchtungsmethoden nahe. Aufgrund der Fort-
schritte in der Optoelektronik, kommt der Einsatz von
leistungsfahigen LEDs in Frage. Hier konnten in der Ver-
gangenheit zusammen mit der Bergneustadter Fa. PWM
schon LED-basierte Preisanzeigen entwickelt werden.
Diese erfolgreiche Kooperation wurde jetzt fortgesetzt.

Kern-ldeen

e Ersatz der Leuchtstofflampen durch spezielle ,High
Flux LEDs".

* Entwicklung einer intelligenten, optischen und mecha-
nischen Anordnung/Konstruktion.

* Untersuchungen zur Zuverldssigkeit und zur elektroni-
schen Ansteuerung.
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Bild 2: Tankstellenlogo mit LED-Ausleuchtung

Aufgabenstellung

Entwicklung und Installation eines Komplettsystems zur
Ausleuchtung von Logos mit LEDs. Insbesondere sind
Betrachtungen zur Zuverldssigkeit und zur Lebensdauer
anzustellen. Eine vergleichende Kostenabschdtzung
unter Berlcksichtigung beider Methoden (LED/Leucht-
stofflampe) ist anzustellen.

Hardware

Benutzung bzw. Untersuchung von Luxeon-LEDs und
LEDs der Fa. Osram, die auf Warmeleitungsschienen ver-
setzt angeordnet werden. Zusatzliche Reflektoren erho-
hen die Effektivitat. Besonderer Wert wird auf die leichte
Austauschbarkeit einzelner Komponenten und auf Flexi-
bilitat gelegt. Erarbeiten einer kompletten Systemldsung.

Elektronisches Bestellwesen im
Krankenhaus

Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Barwolff
Telefon: +49-2261-8196-283
E-Mail: baerwolf@gm.fh-koeln.de

Projektbeteiligter:
Prof. Dr. Frank Victor

Die bisher in der Papierform vorhandene Bestellungsab-
wicklung im Krankenhaus Gummersbach ist durch ein
modernes elektronisches Bestellverfahren abzuldsen. Es
sollen Internet- Explorer lauffahige Formulare zum Bestel-
len von Biromaterial und Formularen entwickelt werden.

* Im Intranet des Krankenhauses wird eine Funktion zur
Verfligung gestellt, die das Bestellen des Birobedarfs
und der Formulare ermoglicht

e Formulare werden vom Stationspersonal ausgefullt
und an die Einkaufsabteilung geschickt

Aufgabe:
* Entwicklung einer datenbankbasierte Web- Applikati-
on fur die Erfassung der Bestellungen
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Nutzen:

* Verklrzung des Bestellweges

* Verbrauchstbersicht einzelner Stationen
¢ Kosteneinsparungen

* Synergieeffekte

Schritte:

e Erfassung der Kataloge

* Anlegen der Datenbank

e Entwicklung der Webapplikation
* Integration im Krankenhaus

Bedienung:

e Einfache Handhabung neuer Bestellabwicklungen

e Finfache Wartbarkeit, Erweiterbarkeit und Anderbar-
keit

Das Thema ist so angelegt, dass es auf andere Bereiche
des Kreiskrankenhauses Gummersbach ausgedehnt wer-
den kann. Im Rahmen des Projektes wurden auch gleich-
zeitig verschiedene Leistungsprozesse im KKH unter-
sucht. Entsprechende Optimierungen der Prozesse wur-
den vorgeschlagen.

Entwicklung eines Rontgenportals
fiir das Deutsche Rontgenmuseum in
Remscheid

Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Barwolff
Telefon: +49-2261-8196-283
E-Mail: baerwolf@gm.fh-koeln.de

Das Deutsche Rontgenmuseum in Remscheid besal? bis-
her keinen einheitlichen Internetauftritt. Das hat sich in
der Vergangenheit als sehr nachteilig erwiesen. Die ver-
altete Homepage genigte modernen Anforderungen,
wie dynamische Verwaltung, Rechtevergabe, schnelles
Einstellen von Text und Bildern nicht mehr. So wurden
Aktivitaten der Rontgengesellschaft mit dem Museum,
der lokalen Presse und Behorden oft nicht abgestimmt.
Hier gingen Synergien verloren.

Um solche Méangel zu beseitigen, entwickelte eine
Arbeitsgruppe der FH unter Leitung von Prof. Dr. H. Bar-
wolff zusammen mit dem Museum das Rontgenportal.
Im Rahmen eines ,Content Management Systems” (CMS)
sind jetzt alle Aktivitaten rund um die Réntgentechnik
gebuUndelt. Content Management erlaubt die schnelle
Anderung von Internet-Inhalten ohne Programmier-
kenntnisse. Das System wurde auf der Basis des Pro-
gramms Typo3 entwickelt. Im Rahmen der Arbeiten wur-
den eine Vielzahl von Systemen des ,Content Manage-
ment” betrachtet und vergleichend bewertet. Wesentli-
che Teile des Portals entstanden als Diplomarbeiten. Das
Rontgenmuseum Remscheid ist nicht nur Museum, son-
dern auch Forschungsstatte. Das Portal tragt dem Rech-



nung. Bei der Entwicklung wurden auch wissenschaftli-
che Inhalte zur Rontgentechnik gesichtet und neu auf-
bereitet.

Das Portal bietet viele Funktionalitdten wie Ubersicht zu
aktuellen Veranstaltungen, Infos der Region, Gesundheits-
infos oder auch Angebote fir Kinder. Das Motto lautet
hier: ,Public Understanding of Science”. Die Internetseiten
zeichnen sich durch ihre Ubersichtliche, informative und
regionsbezogene Art der Informationsvermittlung aus.
(Adresse: www.roentgenportal.de)

Entwicklung eines ,Pick-to-Light” -
Systems zur einfachen und flexiblen
Warenkommissionierung und
Warenidentifikation.

Prof. Dr. rer. nat. Hartmut Barwolff
Telefon: +49-2261-8196-283
E-Mail: baerwolf@gm.fh-koeln.de

Um Warenkommissioniervorgange so effektiv wie mog-
lich zu gestalten, geht der Trend in der Industrie immer
mehr in Richtung beleglose Kommissionierung. Dabei
wird die veraltete, belegorientierte Warenkommissionie-
rung durch neuartige Systeme mit Fachanzeigen, Leucht-
tastern und Grofdisplays ersetzt. Der Lagerist wird durch
optische oder akustische Signale direkt zur Ware gefihrt
und kann dort direkt den Kommissioniervorgang (kurz:
pick) vornehmen. Er erhélt vor Ort Informationen Gber die
Anzahl der zu entnehmenden Ware mittels Displays,
wodurch Kommissionierfehler stark vermindert werden.
Es ist nicht mehr notwendig, Lagerorte verschiedener
Waren ,auswendig” zu lernen und die Erstellung von Kom-
missionierlisten entfallt. Dies hat eine erhdhte Zeiterspar-
nis zur Folge. Der Entnahmevorgang wird tiber das System
durch Quittierung (zB. Barcode Scan oder Transponder)
Uberwacht. Somit ist jederzeit eine Ubersicht (iber den
kompletten Lagerbestand mdoglich und auf Engpésse kann
rechtzeitig reagiert werden.

Das Projekt beinhaltete die Realisierung eines ,Pick-to-
Light” — Systems mit LEDs fur ein Schranksystem der Fa.
Kind. Das nachfolgende Bild zeigt ein Schubladenfach
mit einzelnen Unterteilungen und LEDs auf der Obersei-
te und Frontseite.

Randbedingungen:

* Flexible Aufstellung / Einteilung der Lagersysteme

* Moglichst geringer konstruktiver Aufwand

* Steuerung Uber Lagerverwaltungsrechner

* Optische Signalgebung

* Anzeige Entnahmemenge vor Ort

* Quittierung der Warenkommissionierung

e Lagerort darf nur von einem Mitarbeiter gleichzeitig
bedient werden

Bild 3: Schubladenfach mit einzelnen Unterteilungen und LEDs

Ein Kommissioniervorgang (kurz: pick) wird durch den
Lageristen vom Lagerverwaltungsrechner aus eingelei-
tet. Mit Hilfe der LV-Software kann der Lagerist aus einer
Datenbank (SOL oder dhnliche) die gewtinschten Waren
in seinem personlichen ,Warenkorb” zusammenstellen.
Nach Beendigung wird er nun vom ,Pick-to-Light” — Sys-
tem durch Lichtsignale der Reihe nach zu den einzelnen
Lagerorten geflhrt. Der zugehorige Lagerschrank wird
ebenfalls durch Lichtsignale fur den Lageristen visuali-
siert. Direkt vor Ort erhdlt der Lagerrist Uber ein Display
Informationen Uber die zu entnehmende Anzahl an
Waren und deren Bezeichnung.

Nach der Entnahme der Ware muss der Lagerist die Ent-
nahme Uber einen Quittierungsknopf bestétigen. Die LV-
Software registriert diesen Vorgang und vermindert
automatisch den Bestand in der Datenbank. Erst nach
Bestatigung des Kommissionierungsvorganges wird der
Lagerist zum néchsten Lagerort gefuhrt.

Das Grundprinzip zur einfachen und sicheren Kommuni-
kation zwischen dem Lagerverwaltungsrechner und den
einzelnen Lagerschranken bzw. der internen Kommunika-
tion innerhalb eines Lagerschrankes zwischen den einzel-
nen Schubladen basiert auf den Einsatz von Bussystemen.

Fir die Kommunikation zwischen dem LV-Rechner und
den Lagerschranken wird der CAN-Bus verwendet. Sein
Hauptvorteil liegt in der groRen Reichweite zwischen LV-
Rechner und Lagerschrank und der Anzahl der Busteil-
nehmer.

Die interne Kommunikation zwischen den einzelnen
Schubladen innerhalb eines Lagerschrankes erfolgt
dagegen Uber den so genannten LIN-Bus. Dabei handelt
es sich um einen Ein-Draht-Bus mit geringerer Reichwei-
te und einer beschrankten Anzahl an Busteilnehmern.
Der Vorteil bei diesem Bus-System liegt in der einfachen
Implementierung und den sehr geringen Kosten. Fur die
korrekte Kommunikation Uber die Bussysteme werden 2
verschiedene Mikrocontroller eingesetzt. Eine entspre-
chende Ansteuerelektronik regelt die Visualisierung der
Schubladenfacher. Das komplette System konnte im
Jahre 2004 der Offentlichkeit vorgestellt werden und
befindet sich derzeitig in der Einfihrungsphase.
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Ecological Sanitation und Online
Messtechnik - Aktuelle Trends in der Abwasser-
forschung

Prof. Dr-Ing. Michael Bongards
Telefon: +49-2261-8196-119
E-Mail: bongards@gm.fh-koeln.de
www.fh-koeln.de/ait

Dipl.-Wirt-Ing., M.Sc. Tanja Hilmer

In diesem Beitrag werden zwei zundchst relativ weit
voneinander entfernte Aspekte der Abwasserforschung
betrachtet: Ecological Sanitation (EcoSan) als angepasste
nachhaltige Losung fur die Dritte Welt und Online-Messun-
gen als Voraussetzung fur die optimale Regelung moder-
ner Kldranlagen in Industrienationen. Gibt es Gemeinsam-
keiten und Synergien zwischen diesen Bereichen? Hierzu
maochten die Autoren Hinweise und Anregungen geben.

Clean Water is the Gift of Lifell

Ecological Sanitation

Sauberes Trinkwasser und eine Basis-Ausstattung an
sanitdaren Einrichtungen sind Grundvoraussetzung fur
die Entwicklung einer Volkswirtschaft.

Allerdings haben heute Uber eine Milliarde Menschen
keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser und sie kénnen
damit kein gesundes Leben fuhren [1]. Mehr als 2,4 Milli-
arden Menschen haben keine sicher funktionierenden
sanitdren Einrichtungen. Weiterhin wird die zunehmen-
de Verstadterung der Entwicklungslander zu einem stark
steigenden Bedarf an sanitéren Einrichtungen fuhren [2].

Sanitdre Systeme in Industrieldandern besitzen im Allge-
meinen einen linearen Stoffstrom: Sauberes Wasser wird
als Transportmedium fur Abfélle und Fékalien benutzt
und das Abwasser wird Uber Kanalsysteme abgefiihrt
und zentral in gro3en Anlagen gereinigt.

Abbildung 1: Lineare Stoffstrome in Infrastruktursystemen der Indus-
trieldnder [2]

Diese Systeme sind vom grundsatzlichen Aufbau sehr
einfach und in ihrer Funktion sicher, allerdings nicht
ohne Nachteile: Relativ kleine Mengen von potentiell
gesundheitsschadlichen Substanzen werden mit grof3en
Mengen sauberem Wasser vermischt, was die Trennung
bzw. Reinigung in der Kldranlage erschwert.

Weiterhin verursachen Bau, Betrieb und Wartung all der
erforderlichen Hardware flr unser sanitdres System von

Forschungsbericht 05 132

der Trinkwasserversorgung Uber das Kanalnetz bis zur
Kldranlage erhebliche finanzielle Mittel, die auch in
Industrienationen immer schwieriger aufzubringen sind.
Selbst in der europaischen Union sind noch 37 von ins-
gesamt 527 Stadten mit mehr als 150.000 Einwohnern
ohne ausreichende Kldranlagen, Brissel mit 1,1 Millionen
Einwohnern ist das bekannteste Beispiel hierfur [3].
Boden und Grundwasser werden in nicht unerhebli-
chem MaBe durch Kanalnetze verunreinigt, weiterhin
sind wertvolle Rohstoffe, wie z.B. Phosphate nur mit gro-
Bem Aufwand wieder zu gewinnen, ein gravierender
Verlust speziell fur die Landwirtschaft.

Das EcoSan-Prinzip ersetzt die linearen Stoffstrome
durch Kreislaufsysteme, um Uber einen ganzheitlichen
Ansatz 6konomisch und 6kologisch vertragliche Losun-
gen zu entwickeln.

Grundsatzliches Ziel ist der Aufbau von Nahrstoff- und
Wasserkreisldufen mit einem maoglichst geringen Ver-
brauch an Rohstoffen und Energie.

Abbildung 2: Alternative zur konventionellen Abwassertechnik: Kreis-
laufwirtschaft der Ecological Sanitation [2]

Damit werden Nahrstoffe und organische Substanzen
wieder verwendet, wodurch die Umwelt geschutzt, teil-
weise mineralischer Dinger eingespart und deutlich
weniger Krankheitserreger als bei der konventionellen
Losung in den Wasserkreislauf eingebracht werden.

Die technische Realisierung des EcoSan-Prinzips baut auf
einer Trennung der Abwasserstrome am Entstehungsort
auf:



e Grauwasser -hausliches Abwasser ohne Urin und Faka-
lien

* Gelbwasser -Urin (mit/ohne Spulwasser)

* Braunwasser -Fékalien (mit/ohne Sptlwasser)

Durch die Stofftrennung kénnen gezielt Nahrstoffe wie-
der verwendet werden, die in den einzelnen Abwasser-
fraktionen in hoher Konzentration vorhanden sind:

Stickstoff Phosphate | Kalium
Grauwasser 3% 10 % 34 %
Gelbwasser 87 % 50 % 54 %
Braunwasser 10 % 40 % 12 %

Tabelle 1: Prozentualer Anteil der Stoffgruppen in ausgewahlten
Abwasserfraktionen [4]

Aber: Eine neue Technologie ist oft mit Kinderkrankheiten
behaftet, hinzukommt, dass jeder Nutzer sein individuelles
Verhalten umstellen muss, und die Nutzung von aufberei-
tetem Grauwasser z.B. fur die Waschmaschine und die
Toilettensptilung kann Akzeptanzprobleme verursachen.

EcoSan-Systeme verwenden im Gegensatz zur konven-
tionellen Abwassertechnik dezentrale Systeme, die an
vielen Stellen gesteuert und geregelt werden mussen.
Jeder, der schon mal mit einer verstopften Abwasserlei-
tung gekampft hat, weil, wie unangenehm technische
Ausfalle gerade im Sanitdrbereich sind. Gerade dezentra-
le Kreislaufsysteme mussen an vielen Stellen auf stoffli-
che Zusammensetzung, ungestorten Durchfluss und auf
die Einhaltung spezifischer Konzentrationsgrenzen tber-
wacht werden. Entsprechend sind dann steuernde Ein-
griffe erforderlich, um ein sicheres Funktionieren zu
gewdhrleisten, denn die einwandfreie Funktion ist
neben Rentabilitdt der entscheidende Punkt fur die
Akzeptanz dieses Systems in technologisch hoch entwi-
ckelten Landern und natdrlich missen schon aus Kos-
tengriinden diese Uberwachungen und Eingriffe mog-
lichst vollautomatisch erfolgen.

Zum Erreichen dieser Ziele sind robuste und preisgtnsti-
ge Messsysteme erforderlich. In der letzten Zeit sind viel
versprechende Neuentwicklungen auf dem Markt
erschienen, mit denen speziell der Stickstoffgehalt
kontinuierlich erfasst werden kann.

Die Autoren analysieren und entwickeln im Rahmen
des europdischen Forschungsprojektes WAPSCIENCE
(Wastewater Treatment Plant Improvement by Smart
Sensors and Computational Intelligence) [5] derartige
Messgerate. Uber die Untersuchung eines neu auf den
Markt gebrachten Messgerdtes gibt das folgende
Kapitel Auskunft.

Online Messtechnik

Voraussetzung fir den sicheren Betrieb einer Abwasser-
anlage sind gute Kenntnisse tber den aktuellen Betriebs-

zustand und gezielte Eingriffe,
um die Anlage moglichst
optimal zu betreiben. Tech-
nisch gesprochen, benétigt
man eine gute Prozess-Mess-
technik und eine optimale
Prozessregelung. In den letz-
ten Jahren kamen neue
Online-Messgerate zur Erfas-
sung der Stickstoffkonzentra-
tion auf den Markt. Viele Neu-
entwicklungen  bendtigen
keine separate Probenaufbe-
reitung, da sie in-situ direkt im
Abwasser arbeiten. Dies redu-
ziert die Investitions- und
Betriebskosten und fuhrt zu
einer deutlichen Verbesse-
rung der Messdynamik: Tot-
zeiten und Dampfungseffekte
werden geringer, was sich
ganz entscheidend auf die
Regelbarkeit der abwasser-
technischen Anlagen aus-
wirkt. Damit ergab sich die
Motivation, InSitu-Messgerdte
im praktischen Einsatz zu
erproben.

Das Spektrolyser-Messgerdt in Kombination mit dem
Constat-Messumformer der Firma Nivus wurde auf einer
kommunalen Kldranlage des Aggerverbandes mit einem
Anschlusswert von 34.000 Einwohnerwerten Gber meh-
rere Monate getestet.

Abbildung 3: Spektrolyser
im Belebungsbecken

Die Online-Spektrometersonde von der Firma Nivus
wurde November 2003 im Ablauf des Belebungsbeckens
auf der Kldranlage installiert. Abbildung 3 zeigt das Spek-
trometer und Abbildung 5 den Messumformer.

Die Spektrolyser Sonde (Abbildung 4) zur NO,-N Mes-
sung ist ein online Prozessspektrometer im UV und UV-
Vis Bereich. Sie besteht aus drei Bauteilen: der Sende-,
der Empfangseinheit und der Messstrecke.

Abbildung 4: Spektrolyser Sonde

Abbildung 5: Messumformer: Indus-
trie-PC
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Das zentrale Element der Sendeeinheit
ist die Lichtquelle — eine Xenon-Blitz-
lampe. In der Messstrecke passiert das
Xenon-Licht den medienerfillten
Raum zwischen den beiden Messfens-
tern. Ein zweiter Lichtstrahl wird inner-
halb der Sonde - als Kompensations-
Lichtstrahl - Uber eine interne Ver-
gleichsstrecke gefihrt. Diese ermdog-
licht es, Stérungen im Messprozess zu
erkennen und automatisch zu kom-
pensieren. Die Empfangseinheit befin-
det sich auf der gegenuberliegenden
Seite der Sendeeinheit. Ein optisches
System fokussiert Mess- und Kompen-
sations-Lichtstrahl und leitet beide auf
einen Strahlenselektor (ein Prisma), der
das Licht in seine Spektralfarben auf-
teilt. Es folgt ein Detektor in dem das Licht durch 256 fest-
stehende Photodioden empfangen wird.

Durch die Erfassung eines kompletten Spektrums kdnnen
mit einem System die Konzentrationen mehrerer Abwas-
serinhaltsstoffe gleichzeitig erfasst werden, vorausge-
setzt, ihre Absorptionswerte und damit ihre Konzentratio-
nen sind im Spektrum voneinander zu trennen. Dies
erfordert in der Praxis unter Umstanden erheblichen Kali-
brieraufwand und wurde hier nicht weiter verfolgt.

Der Messumformer besteht aus einem Industrie-PC, der
als Bedien- und Eingabegerédt dient und an existierende
Leitsysteme angebunden werden kann. Er Gbernimmt
Auswertung, Visualisierung, Weitergabe und Speiche-
rung der Messdaten.

Das Messsystem konnte problemlos im Belebungsbe-
cken installiert werden. Die fir den Test bendtigten Hal-
terungen wurden nicht vom Hersteller mitgeliefert,
konnten aber aus vorhandenen Montagemitteln auf der
Kldranlage zusammengestellt werden. Fur den Betrieb
musste ein 230 V-Netzanschluss und ein Druckluftan-
schluss bereitgestellt werden. Die Bedienung und die
Datenaufzeichnung wurden Uber den Industrie-PC
durchgefihrt.

Die im Praxistest ermittelten NO,-N Messergebnisse wur-
den mit dem stationdren System und mit Labor-Kuvet-
tentests in Bezug gesetzt. Die photometrischen Kuvet-
tentests wurden vom hauseigenen Zentral-Labor des
Aggerverbandes durchgefihrt.

Die Genauigkeit der Messwerte wurde mit Kiivettentests
untersucht und bestatigt. Beispielhaft zeigt Abbildung 6
einen Vergleich zwischen den Messungen Uber einen
Messzeitraum von 24 Stunden.

Das Messsystem hat Gber mehrere Monate seine Praxis-
tauglichkeit unter Beweis gestellt. Die Reinigung tber
Druckluftspulung funktionierte einwandfrei.

Das optische Messverfahren erméglicht im Gegensatz zu
photometrischen Online-Analysen eine verzégerungs-
freie Messung, womit zum einen ¢rtliche Schwankungen
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Abbildung 6: Verlauf unterschiedlicher NO;-N Messungen

der Nitratkonzentration erkennbar werden und zum
anderen eine Regelung der Sauerstoffzufuhr und der
Stickstoffelimination mit vergleichsweise groer Dyna-
mik einstellbar ist.

Die ebenfalls mogliche komplette Analyse des UV/VIS-
Absorptionsspektrums eroffnet neue Perspektiven zur
weitergehenden Analyse des Abwassers: bei entspre-
chender Kalibrierung kann aus dem Spektrum auf BSB
und CSB-Werte geschlossen werden. Damit eréffnet sich
die Moglichkeit, mit einem System mehrere komplexe
Prozessparameter zu Uberwachen und zu regeln, um so
ein dezentrales Kreislaufsystem sicher zu betreiben.

Synergien

EcoSan wird haufig als eine Technik zum Bau preiswerter
Sanitdrsysteme in Entwicklungslandern missverstanden,
vielmehr ist unter diesem Begriff eine ganze Palette
unterschiedlicher Technologien fiir verschiedenartige
lokale Anspriiche zusammen gefasst.

Ein technisch anspruchsvolles Pilotprojekt ist die Lam-
bertsmihle zu Burscheid, eine Wassermuhle, die zu
einem Museum umgebaut wird. [6]. Sie bietet einen
Ansatz fur zukunftsféhiges Abwassermanagement im
landlichen Raum.

Die Hans Huber AG hat ihr neues Verwaltungsgebdude
in Berching, Bayern mit einem Abwassersystem ausge-
ristet, das nach dem Kreislauf- und Stoffstromtren-
nungsprinzip funktioniert. Die Stoffstrome Gelbwasser,
Braunwasser und Grauwasser werden an der Quelle
getrennt und jeweils spezifisch, und daher kostengins-
tig, aufbereitet und wiederverwertet. Mit diesem Projekt
mochte die Firma die Machbarkeit moderner Abwasser-
system in ihren eigenen Gebduden demonstrieren [7].

In Industrielandern missen diese Systeme einwandfrei
Uber Jahre funktionieren, um akzeptiert zu werden.
RegelméalBige manuelle Inspektion ist aufwendig und
teuer, um so mehr bietet sich die automatische Uberwa-
chung an. Wie bei industriellen Systemen schon heute
Ublich, kdnnen Messdaten automatisch auf Veranderun-



gen Uberwacht und somit Wartungsintervalle bedarfsge-
recht geplant werden. Entsprechende Software zur auto-
matischen Datenanalyse, die von den Autoren entwi-
ckelt wurde und die sich auf kommunalen Kldranlagen
bereits gut bewahrt hat [8], wird im Rahmen des euro-
pdischen WAPSCIENCE-Forschungsprojektes [9] weiter
entwickelt und optimiert.

,Die Technik entwickelt sich immer vom Primitiven Uber
das Komplizierte zum Einfachen.” Dieses Zitat von Antoi-
ne de Saint Exupery ist auf viele technische Systeme vom
Telefon bis zum Automobil anwendbar, wobei der End-
zustand ,Einfach” keineswegs bedeutet: ,Einfach aufge-
baut”. Ein modernes Automobil hat einen hochst kom-
plexen Aufbau, der aber dazu dient, dem Fahrer das
Leben erheblich leichter und sicherer zu machen als es
in einem 80 Jahre alten ,primitiven” Oldtimer ist.

EcoSan-Systeme arbeiten dezentral, sie mussen auf
Grund ihres komplexen Aufbaus Uberwacht werden und
sie erfordern eine hohe Ausfallsicherheit, eine automati-
sierungstechnisch dhnliche Situation liegt heute schon
bei Kanalsystemen vor, die neben den ,schlichten” Rohr-
leitungen oft noch Pumpwerke, Regentberlaufbecken
und Drosseleinrichtungen enthalten, komplexe Systeme,
die Uberwacht und geregelt werden missen. Hierzu lie-
gen bei den Autoren umfangreiche Erfahrungen vor [10],
und mit dem Forschungsprojekt KANNST [11] in Zusam-
menarbeit mit dem Aggerverband in Gummersbach
werden neue Kombinationen von Messgeraten, Rege-
lungssystemen und automatischer Datenanalysen in
komplexen Kanalnetzen erprobt. Hier gesammelte Erfah-
rungen und bewadhrte Techniken kénnen auf die Anfor-
derungen dezentraler Abwasser-Kreislaufsysteme Uber-
tragen werden, um so einer 6kologisch wertvollen Tech-
nik zur breiten Akzeptanz zu verhelfen.

Moderne webbasierte Technologien erméglichen die
Kommunikation mit dezentralen technischen Systemen
von jedem Ort mit heute eingefiihrten technischen Sys-
temen mit exzellentem Preis/Leistungsverhdltnis. Auch
im Alltagsleben 6ffnen uns diese Technologien ganz
neue Kommunikations- und Informationsmaoglichkeiten,
die dhnliche Verhaltensanderungen und technische
Umwadlzungen wie die Verbreitung des Telefons bewir-
ken konnen. Wohin dies wahrscheinlich fuhren wird,
kénnen wir heute schon studieren: Eine anschauliche
Beschreibung unserer Kommunikationszukunft findet
sich in [12].

Im Gummersbacher Institut fur Automation & Industrial
IT werden industrielle Anwendungen mit Web-Techno-
logien entwickelt. Die Arbeitsfelder des Instituts reichen
von der klassischen Automatisierungstechnik bis in den
Bereich der Informatik. Damit tragt das Institut dem
Bedarf der Berufspraxis Rechnung und versteht sich
gerade auch als Bindeglied dieser beiden Bereiche.

Unsere Forschungsarbeiten bieten vielfaltige Moglich-
keiten, neue 6kologische Technologien mit Hilfe moder-
ner Mess- und Analysetechniken in Verbindung mit rech-
nergestitzter Uberwachung und Regelung auch in
Hochtechnologieldndern zu verbreiten.

Nicht zuletzt die aktuelle extreme Trockenheit in den EU-
Mittelmeerldandern als ein Effekt globaler Klimadnderun-
gen bietet gentigend Anlass, Uber grundsétzliche Para-
digmenwechsel in der Wasser- und Abwassertechnik
intensiv nachzudenken.

Aggerverband

Kérperschaft des 6ffentlichen Rechts

SonnenstraBe 40
51645 Gummersbach

Telefon: 0 22 61/ 36-0
Telefax: 022 61/ 36-8

Internet: www.aggerverband.de
E-Mail: info@aggerverband.de
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Ausgangslage

und Gas. Die Regulierung der Versorgungsnetze zielt auf
eine Sicherstellung eines wirksamen und unverfalschten
Wettbewerbs bei der Gas- und auch Elektrizitatsversor-
gung ab. Des weiteren ist ein langfristig angelegter, leis-
tungsféhiger und zuverldssiger Betrieb von Energiever-
sorgungsnetzen zu sichern?. Die wesentlichen Schritte
der Regulierung der Energiewirtschaft in Deutschland
sind zusammenfassend aus Abb. 1 ersichtlich.

Wahrend im regulierten Markt lediglich bei Import und
Verteilung Marktplatze existieren, erdffnet sich durch die
Liberalisierung eine Vielzahl von Geschaftsmoglichkeiten
an den Schnittstellen der aufgespaltenen und erweiter-
ten Wertschopfungskette (vgl. Abbildung 2). Bislang
steht der Liberalisierungsprozess jedoch noch in einer
frihen Entwicklungsphase und beztiglich der kommen-
den Chancen und Risiken bestehen zahlreiche offene
Fragen. FUr einen Grofteil der Gasversorger bestehen

Wesantliche Schritte dar Regulierung in Deutschland
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Abbildung 1: Wesentliche Schritte der Regulierung in Deutschland

Ausgangspunkt der Untersuchung bildet das Gesetz zur
Neuregelung des Energiewirtschaftsrechts (EnWG) vom
24.04.1998, das sowohl! die Strom- als auch die Gasver-
sorgung neu ordnet.

Wesentliche Bestandteile der Liberalisierung in Deutsch-
land sind demnach die Entflechtung bzw. Trennung von
Erzeugung, Netz und Vertrieb (das so genannte Un-
bundling) sowie ein diskriminierungsfreier Netzzugang
fur Dritte auf der Basis eines verhandelten Netzzugangs
(Negotiated Third Party Asset — NTPA)'.

Durch die Marktoffnung wird ein allgemeiner Anspruch
auf einen ungehinderten Netzzugang Dritter zu den
Strommaérkten geschaffen. Das Liberalisierungstempo in
der Gaswirtschaft verlduft deutlich langsamer als im
Strommarkt — wahrend beispielsweise alle Stromkunden
seit Ende April 1998 ihren Versorger frei wahlen konnen,
wurde dies fur die privaten Gaskunden erst 2002 maoglich.
Ein zweites, aufbauendes Gesetz wurde im April diesen
Jahres vom Bundestag verabschiedet. Dieses bezweckt
eine moglichst sichere, preisglnstige, verbraucher-
freundliche, effiziente und umweltvertragliche leitungs-
gebundene Versorgung der Allgemeinheit mit Elektrizitat

1 Vgl. Bayerischer Industrie- und Handelskammertag, Kosten sparen bei
Strom und Gas, http://www.ihk-bonn.de/pdf/downloads_innovation/
BroschuereKostensparenbeiStromGas_48091605 (24.05.05)

2Vgl. Gesetzesbeschluss des Deutschen Bundestages (15.04.2005),
http://www.iwr.de/recht/pdf/enwg_bundestagsbeschluss05.pdf

eklatante Unsicherheiten Uber die kiinftigen Marktent-
wicklungen, so dass dementsprechend viele Gasversor-
ger bislang nur unzureichend auf den liberalisierten
Markt vorbereitet sind. Neben der Kostensituation
betrifft das vor allem die Unternehmenseinheiten mit
direktem Kundenkontakt, d.h. Vertrieb und Marketing.

Ziel und Gang der Untersuchung

Projektziele

Die praktische Umsetzung der Liberalisierung des Gas-
marktes mit ihren Chancen und Risiken steht — wie
erwdhnt — bevor. Die Gasindustrie steht im Zuge der
Marktveranderungen vor vielfdltigen neuen Herausfor-
derungen. Diese sind bisher noch nicht systematisch
identifiziert und wissenschaftlich beleuchtet worden.
Aus diesem Grund wird in Kooperation mit der Strategie-
beratung SMP AG eine bundesweite empirische Studie
Uber das aktuelle Thema "Wettbewerbs- und Effizienz-
steigerungsoptionen fur Gasversorgungsunternehmen”
durchgefihrt.

Das Projekt zielt darauf ab, Aufschlisse Uber das Wettbe-
werbsumfeld der Gasversorgungsunternehmen zu lie-
fern und aufzuzeigen, welche Handlungsoptionen bei
der Vermarktung sich fiir Gasversorger kiinftig ergeben.

..................

..................

..................

..................

..................

..................

»undiamyds
-sbunydsio4

137 Forschungsbericht 05



..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

Abbildung 2: Vergleich der Wertschopfung Reguliert - Liberalisiert

Umsetzung der Studie

Nach intensiver medientbergreifender Recherche und
Gesprdchen mit Experten ist ein Fragebogen konzipiert
worden. Inhaltlich orientiert sich dieser an vier zentralen
Fragestellungen. Zundchst soll geklart werden, welche
Trends die Experten fur den liberalisierten Gasmarkt
erwarten, z.B. ob ein Gas-zu-Gas-Wettbewerb signifikant
zunehmen und ein starker Druck auf die Gaspreise aus-
gelbt wird oder ob auslandische Anbieter ihre Marktpra-
senz verstdrken.

Des weiteren sollen Antworten darauf gefunden wer-
den, welche Herausforderungen hinsichtlich Leistungs-
programm, Entwicklung neuer Preisstrukturen, Erschlie-
Bung neuer Vertriebskandle, Notwendigkeit der profes-
sionellen Gestaltung der Kundenkommunikation, Druck
zur Optimierung von Systemen, Prozessen und Tools
durch die Liberalisierung fur den einzelnen Gasversorger
entstehen. Parallel soll identifiziert werden, was die wich-
tigsten betrieblichen Zielsetzungen zur Vorbereitung auf
die Liberalisierung sind.

Abschlielend wird aufgezeigt, mit welchen Marketing-
und Vertriebsinstrumenten sich erfolgreiche Gasversor-
ger auf den kommenden Wettbewerb einstellen.

Der Fragebogen richtet sich an Fihrungskréfte von Fern-
gasgesellschaften, Regionalversorgern, Stadtwerken und
Gashandlern, um alle Stufen der deutschen Gaswirt-
schaft abzudecken (vgl. Abbildung 3).

Die Grundgesamtheit der Erhebung betragt n=200.

Die Befragung wird sowohl durch Versendung per Post
als auch mit einem Online-Fragebogen durchgefuhrt -
je nach Praferenz des Interviewpartners. Nach einer 14-
tdgigen Bearbeitungszeit wird in einer Nachfassaktion
erneut an die Teilnahme der Studie erinnert, um einen
hohen Rucklauf zu gewdhrleisten.
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Die Befragungsergebnisse werden wissenschaftlich mit
Hilfe der Standardsoftware SPSS ausgewertet und aufbe-
reitet. Teilnehmer der Studie erhalten die Ergebnisse
exklusiv in anonymisierter Form. Dabei wird jeweils das
Unternehmensergebnis den aggregierten Gesamter-
gebnissen gegentber gestellt.

Ausblick

Das Projekt l&uft bis August 2005 und die Resultate der
Studie werden im Anschluss in wissenschaftlichen und
praxisorientierten Fachpublikationen sowie im Rahmen
von Konferenzen/Fachtagungen prasentiert werden. Die
Untersuchungsergebnisse werden voraussichtlich viel-
faltige Ansatzpunkte fur Projektarbeiten in Zusammenar-
beit mit der Versorgungswirtschaft geben.

Abbildung 3: Ubersicht Struktur dt. Gaswirtschaft




Web-Technologien in der Automation -
nur ein Mausklick entfernt?

Prof. Dr-Ing. Frithjof Klasen
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E-Mail: klasen@gm.fh-koeln.de
Internet: www.klasen.de

Internet- und Webtechnologien kommen zunehmend in
der Automatisierungstechnik zum Einsatz. Auf Basis der
TCP/IP-Protokollfamilie werden Protokolle und Stan-
dards wie zB. HTTP, XML, SNMP, etc. verwendet, um
industrielle Netzwerkkomponenten oder Automatisie-
rungsgerdte mit Zusatzfunktionen auszustatten. Dahin-
ter steckt die Idee, erfolgreiche Technologien aus der IT-
Welt auch fur die Fabrik-Welt nutzbar zu machen. Derar-
tig durchgdngige Infrastrukturen ermoglichen es, Web-
Technologien in vielfdltiger Weise fir Automatisierungs-
zwecke einzusetzen. Anwendungsschwerpunkte erge-
ben sich derzeit bei der machine-to-machine (M2M-)
Kommunikation oder beim Einsatz von Webservern in
Steuerungen, Feldgeraten und Visualisierungssystemen.
Der Einsatz von Webtechnologien in der Automation
gehort zu den aktuellen Trends der grof3en Industrie-
branchen (Prozessindustrie, Automobil- und Fertigungs-
industrie sowie Gebdudeautomation).

Bedeutung der Web-Technologien in der
Automation

Die Unternehmen in der Fertigungs- und Prozessindus-
trie sehen sich seit einiger Zeit mit neuen Herausforde-
rungen konfrontiert. Globalisierung und Verdrangungs-
wettbewerb fihren zu niedrigen Preisen, kirzeren Pro-
duktinnovationszyklen und der verstarkten Orientierung
an Kundenwinschen und Kundennutzen. Die Unterneh-
men selber werden globaler - oft werden neue Produkti-
onsstandorte nicht mehr am Heimatstandort der Unter-
nehmen angesiedelt, sondern in Markt- oder Rohstoffna-
he. Diese Strukturdnderung erfordert dann zusatzliche
MalSnahmen zur Koordination der Produktion und Pro-
duktionsanlagen.

Um diesen Herausforderungen zu begegnen, wurde
bereits eine Reihe von strukturellen, organisatorischen
und management-orientierten Ansdtzen entwickelt.
Diese konzentrieren sich zum einen auf die Flexibilisie-
rung der Geschdftsprozesse und finden ihre technische
Realisierung in ERP-Systemen.

Zum anderen steigen die Anforderungen an die Produk-
tion stetig, Qualitdtssicherung, Anlagenverfigbarkeit, fle-
xible Fertigung und Rationalisierung zur Kostensenkung
sind dort die entscheidenden Faktoren fur den wirt-
schaftlichen Erfolg. Um diese Anforderungen erfiillen zu
konnen, mussen unternehmensweit auf verschiedenen
Ebenen laufend Entscheidungen auf Basis aktueller Infor-
mationen getroffen werden. Dafir werden im gesamten

Unternehmen zeitnahe Informationen tber Systemgren-
zen hinweg in der technischen und kommerziellen
Umgebung bendétigt.

Automatisierung wird also zunehmend Teil eines verteil-
ten Unternehmensnetzwerkes. Im Mittelpunkt der Auto-
matisierung stehen zwar weiterhin der sichere und effi-
ziente Betrieb der Anlagen sowie die Mess-, Regel- und
Steuerungsfunktionen. Dartber hinaus jedoch missen:

e ein Datenaustausch zwischen der Betriebs- und der
Produktionssoftware ermdglicht,

e die Verfligbarkeit der Anlage erhoht (Asset-Manage-
ment),

e die Kosten fur Wartung und Betrieb der Anlage
gesenkt (Diagnose und Fernwartung),

e die staatlichen Auflagen erfullt,

e die Qualitatsstandards gesichert und standig verbes-
sert werden.

Die Automatisierungstechnik steht unter Kostendruck. Es
ist deshalb schon seit Jahren zu beobachten, dass
bewdhrte Technologien der Informations- und Telekom-
munikationstechnik in der Automatisierungstechnik
angewandt werden. Zwangsweise haben sich daher die
friher stark unterschiedlichen Systemwelten der Anla-
genautomatisierung und der Unternehmenssteuerung
angendhert. Mit dem Einzug von PC-Systemen und
Ethernet in die Produktion sind daher auch Web-Tech-
nologien und Internet immer haufiger anzutreffen und
Web-basierte Anwendungen heute in der Automatisie-
rung Realitdt. Die Web-Technologien bieten zusammen
mit dem Internet eine standardisierte Kommunikations-
infrastruktur, die die Anforderung zur Bereitstellung zeit-
naher Informationen grundsatzlich erfullen kann.

Die Beweggrinde fur den Einsatz einzelner Web-basier-
ter Anwendung sind vielféltig und unterschiedlich. Bei
der Fernwartung ist - neben den grundsatzlichen Vortei-
len der Fernwartung - zum Beispiel die Kostenersparnis
vom Internetbetrieb gegentber Telefonwahlverbindun-
gen eine wichtige Eigenschaft. Bei anderen Anwendung
ist die ,bekannte” Bedienungsumgebung Browser ein
Kriterium, da man sich davon weniger Betriebs- und
Schulungskosten erwartet. Wichtig fur den Einsatz der
Web-Technologien in der Automatisierung sind also die
flexible weitgehend standardisierte Kommunikations-
infrastruktur, die bekannte Bedientechnik und die Mog-
lichkeit, Informationen zwischen verschiedenen Applika-
tionen automatisch auszutauschen. Mindestens ebenso
wichtig fur den Einsatz der Web-Technologien sind auch
die zu erwarteten Kostenvorteile.

Hierbei wird es entscheidend darauf ankommen, wie gut
es gelingt, die Web-Technologien mit den speziellen
Anforderungen der industriellen Umgebung abzuglei-
chen. Wahrend in der Burowelt eine relative homogene
Rechnerumgebung vorliegt, wo bereits einfache Arbeits-
platzrechner die notwendige Rechenleistung und den
bendtigten Speicherplatz zur Verfligung haben, kom-
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men in der Automatisierungstechnik oft spezielle Hard-
und Softwarearchitekturen zum Einsatz. Auf der Steue-
rungs- und insbesondere auf der Feldebene werden
dabei Embedded Systeme mit eingeschrankten Ressour-
cen eingesetzt.

Echtzeitfahigkeit, gesicherte Verflgbarkeit und Bere-
chenbarkeit sind weitere Anforderungen der Automati-
sierungsebene, die beim Einsatz der Web-Technologien
berlcksichtigt werden mussen. Deshalb werden auf der
Feldebene die Web-Technologien nicht fir die Mess-,
Steuer- und Regelfunktionen eingesetzt, sondern vor-
wiegend zur Vereinfachung der Gerdatehandhabung.
Damit ergeben sich Vorteile im gesamten Lebenszyklus,
Planung, Inbetriebnahme, Betrieb und Wartung. Diese
werden umso besser ausgeschopft werden kénnen, je
besser die Web-Technologien in das gesamte Automati-
sierungssystem integriert sind und je besser es gelingt,
die Grundfunktionen auf Gerdten mit eingeschrankten
Ressourcen zu realisieren.

Durch die Web-Technologien und insbesondere durch
die Anbindung an das potentiell unsichere Internet kom-
men aber auch neue Anforderungen an die Auslegung
und den Betrieb von Automatisierungsanlagen hinzu.
Der Zugang von auflen erhoht die Moglichkeit von
unabsichtlichen und absichtlichen Fehlbedienungen,
die die Sicherheit der Anlagen sowie die Vertraulichkeit
und Integritdt der Daten gefdhrden. Hier geht es darum,
diese Probleme moglichst kostenginstig in den Griff zu
bekommen. Die im Bereich der Office-Welt bewdhrten
Technologien lassen sich dabei nur bedingt Gbertragen.

Auf Grund der wirtschaftlichen Rahmenbedingungen,
der technischen Maoglichkeiten und der relativ preis-
glnstigen Implementierung ist zu erwarten, dass die
Bedeutung der Web-Technologien in der Automatisie-
rungstechnik stark zunehmen wird.

Die Beurteilung und Auswahl der verschiedenen Web-
Technologien und der darauf aufbauenden Lésungen ist
fur den ,Nicht-Fachmann” eine schwierige Aufgabe. Fir
die Hersteller und Betreiber stellt sich die Frage, welche
Vor- und Nachteile der Einsatz von Web-Technologien
mit sich bringt und welche Web-Technologien langfris-
tig durch die Automatisierungssysteme unterstitzt wer-
den. Fur Betreiber sind damit die durch die eingesetzten
Web-Technologien erzielte Funktion und Investitionssi-
cherheit wesentliche Einsatzkriterien.

Die Hersteller von Automatisierungskomponenten ste-
hen vor der Frage, welche Web-Technologien sich
durchsetzen werden und welche bei der Entwicklung
neuer Produkte unterstltzt werden sollen oder mussen.
Dabei muss ein Hersteller neben der Funktion auch die
wirtschaftliche Realisierung im Produkt betrachten. Fir
ihn ist wichtig, welche Anforderungen die Implementie-
rung einer konkreten Web-Technologie an das Gerat
stellt und ob und wie diese Web-Technologie die ,nor-
male” Gerdtefunktion verbessert oder beeintrachtigt.
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Jeden Tag
eine neue ldee

Innovationen -
made in Blomberg

Moderne Automatisierungs-, Steue-
rungs- und Regelungstechnik wird in
Lippe erfunden, ebenso wie ausge-
klugelte elektrische Verbidungs-
technik.Von Blomberg gehen unsere
Produkte in alle Welt. Dafiir arbeiten
mehr als 3000 Mitarbeiterinnen an
der FlachsmarktstraBe, in Produktion,
Entwicklung, Marketing und Vetrieb.
Ihr Kénnen und Wissen, gepaart mit
guten Ausbildungs- und Arbeits-
plitzen, ist die Grundlage fiir unsere
Innovationskraft. Jeden Tag eine neue
Idee — damit es auch in Zukunft so
bleibt!

PHOENIX CONTACT GmbH & Co.KG
FlachsmarktstraBe 8 « 32825 Blomberg
Telefon: (052 35) 3-00
www.phoenixcontact.de
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INSPIRING INNOVATIONS
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Dem wachsenden Interesse von Anwendern am Einsatz
von Web-Technologien steht heute aber immer noch
ein eher vages Verstandnis der Einsatzmoglichkeiten
und wenig Know-how der zugrunde liegenden Technik
bei Anwendern und Herstellern gegentber.

Die Technologien

Der Einfluss der Web-Technologien in Automatisierungs-
anwendungen wird ein erheblicher Erfolgs- oder Misser-
folgsfaktor fur die deutsche Automatisierungsindustrie
sein — je nachdem, ob die Weichen frithzeitig in die rich-
tige Richtung gestellt werden. Fir viele Hersteller, aber
auch fur Betreiber stehen Entscheidungen an, die Syste-
me und Gerdte nachhaltig beeinflussen werden. Unrea-
listische Forderungen, spekulative Projektionen in die
Zukunft und ein verbreitetes Halbwissen behindern auf
der einen Seite kreative Ansdtze und lassen auf der ande-
ren Seite keine realistische Abwagung der Risiken zu.

Es gibt eine Vielzahl von Web-Technologien, die auf
unterschiedlichsten Architekturen basieren, unterschied-
lichste Funktionalitdten unterstltzen und unterschied-
lichste Anforderungen an die Systeme stellen.

Typische Fragen, die sich zB. beim Einsatz der Technolo-
gien in Automatisierungsgeraten stellen, sind:

* Welche Technologie ist am sinnvollsten fir eine
bestimmte Funktion einsetzbar ?

* Wie beeinflusst diese Technologie das Verhalten des
Gerdtes ?

* Welche Anforderungen stellt die Technologie an das
Gerdt ?

Dabei lassen sich

Die ,Web-Fahigkeit” eines automatisierungstechnischen
Gerdtes ergibt sich aus der Kombination von jeweils einer
der aufgefiihrten Technologie-Kriterien. Dabei ist jedoch
zu bertcksichtigen, dass manche Kombinationen nicht
sinnvoll oder sogar technisch nicht moglich sind (so ist
beispielsweise der Einsatz von SNMP als Kommunikati-
onsprotokoll in Verbindung mit der serverseitigen Ver-
wendung eines PHP-Skriptes technisch nicht maglich).

An dieser Stelle sei ausdricklich darauf hingewiesen,
dass der Begriff 'Web-Technologie’ einem Wandel unter-
zogen ist und hierunter nicht nur ausschlieflich http-
basierte Technologien zu verstehen sind.

Bei der Auswahl der geeigneten Technologien ist
zundachst die Art des Einsatzes zu definieren. Hierbei wird
grundsatzlich zwischen einer Kommunikation von
Anwender und Gerat (visuelles Interface) sowie von
Geraten untereinander (M2M-Interface) differenziert.

Bei einem visuellen Interface wird mehr Wert auf Darstel-
lung und Benutzerfreundlichkeit gelegt. Im Gegensatz
dazu kommt es beim M2M-Interface mehr auf Kompati-
bilitdt und Geschwindigkeit an.

Dementsprechend kommen auch, je nach Interface,
unterschiedliche Technologien zum Einsatz. So finden
bei einem M2M-Interface auf Seiten des Clients auch
Technologien Verwendung, die sonst nur auf Servern
zum Einsatz kommen. So kann beispielsweise eine M2M-
Kommunikation beidseitig mit Hilfe von CGI-Skripten
und Java Servlets realisiert werden (beide zahlen zu ser-
verseitigen Technologien).

Dartber hinaus ist jede der Technologien fir verschiede-
ne Zwecke unterschiedlich gut geeignet. So kann bei
sich langsam @ndernden Prozessdaten HTML zur Visuali-

Web-Technologien
grundsétzlich anhand
von vier Unterschei-
dungskriterien klassifi-
zieren:

Serverseitige Tech-
nologien (z.B. Java
Servlets, PHP, CGl)
Clientseitige Techno-
logien  (z. B. Web-
browser, Applet, Ma-
cromedia Flash)

e Kommunikations-
technologien (z. B.
HTTP, SOAP, SNMP)

e Dokumententech-

nologien (z. B. HTML,

XML)

Diese Struktur ist in

der folgenden Abbil-

dung wiedergegeben.  pie ,Web-Fahigkeit”

..................

..................

..................

..................

..................

plundiamyds
-sbunydsio4

141 Forschungsbericht 05



..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

..................

sierung eingesetzt werden. Sich hdufig dndernde Pro-
zessdaten dagegen kdnnen nur sehr bedingt mit Hilfe
von HTML dargestellt werden. Fir diese Aufgabe wirde
sich zum Beispiel der Einsatz von Java Applets eher eig-
nen. Der Einsatz der jeweiligen Technologie hangt daher
also auch vom konkreten Anwendungsfall und der
jeweils erforderlichen Funktionalitat ab.

Bei der Auswahl der geeigneten Technologie muss dari-
ber hinaus auch die einzusetzende Hardware-Plattform
berlcksichtigt werden. So lassen sich in Embedded Sys-
temen wegen der begrenzten Ressourcen in der Regel
nicht alle denkbaren Losungsvarianten implementieren.
Vergleichbare Einschrénkungen ergeben sich fiir mobile
Endgeréte.

Im Gegensatz dazu erlauben Systeme, z.B. im Bereich der
Prozessleittechnik, wesentlich komplexere Architekturen.

Aufgrund dieser Problematik ist es derzeit sowohl fir
Hersteller als auch fir Nutzer und Betreiber von Anlagen
und Gerdten sehr aufwendig, die fur den jeweiligen
Anwendungsfall optimale Technologie-Kombination zu
ermitteln und zu bewerten.

Genau an dieser Stelle setzten die Arbeiten am Institut
fur Automation & Industrial IT an.

Grindung des Zentrums fiir Web-Technologien
in der Automation

Das Institut fur Automation& Industrial IT verfugt Uber
langjdhrige Projekterfahrungen in der Entwicklung und
dem Einsatz von Web-Technologien in der Automatisie-
rungstechnik. Mit der Neugriindung des Zentrums fur
Web-Technologien im Jahr 2004 wurden die bisherigen
Aktivitdten auf diesem Gebiet gebindelt. Als for-
schungs- und dienstleistungsorientierte Einrichtung bie-
tet das Zentrum Unterstlitzung bei der Entwicklung und
Einfuhrung neuer Technologien in der Automatisierungs-
technik.

Das Zentrum ist Mitglied im Arbeitskreis 'PROFINET Web-
integration’ der Profibus Nutzerorganisation (PNO) und
im Arbeitskreis 'Systemaspekte’ des ZVEI (Zentralverband
der Elektro- und Elektronik-Industrie). Es zahlt innerhalb
Deutschlands zu den fiihrenden Institutionen bei der
Entwicklung webbasierter Technologien und Losungen.
Internationale Kooperationen (USA, Kanada, Mexiko)
bestehen im Bereich Telematik und Security.

Die Grindung des Zentrums fur Web-Technologien
wurde unterstitzt vom Ministerium fur Wissenschaft
und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen.

Forschung

Das Zentrum ist national und international an For-
schungsvorhaben beteiligt, die durch Mittel des Landes
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und des Bundes finanziert werden(vollstdndig oder
anteilig). Hierzu zdhlen Forschungsvorhaben in folgen-
den Bereichen:

- elearning (Einsatz webbasierter Kurse zur Aus und
Weiterbildung),

- Telematik Anwendungen fur die Fernnutzung von
Gerédten und Maschinen fur Ausbildungszwecke,

- Teleservice fur die Fernwartungen von industriellen
Anlagen und Systemen,

- Security-Studien, -Konzepte und -Lésungen beim Ein-
satz von Informations- und Webtechnologien in der
Automation,

- Entwicklung von Empfehlungen und Leitfaden fur den
Einsatz von Webtechnologien fur industrielle Anwen-
dungsszenarien.

Auftragsforschung

Neben den erwdhnten Forschungsvorhaben fihrt das
Zentrum fur Webtechnologie auch Auftragsforschung
durch. Das Angebot an Unternehmen im Rahmen der
Auftragsforschung reicht dabei von der Bewertung
neuer Technologien Uber die technische Unterstiitzung
von Automatisierungs- und [T-Vorhaben, bis hin zur Ent-
wicklung neuer Applikationen und Lésungen. Zu den
Angeboten gehort auch die Entwicklung und Durchfih-
rung von projektspezifischen Schulungsmalinahmen,
um Automatisierungsfachleute beim Einstieg in die
jeweils spezifisch entwickelten IT- und Web-Technologie
zu unterstUtzen. Hierzu werden teilweise auch webba-
sierte eLearning- und Telematik-Systeme entwickelt.

Die folgende Auflistung gibt einen Uberblick tber die
aktuellen Aufgabengebiete im Rahmen der Auftragsfor-
schung.

Webbasierte Visualisierungssysteme und eLearning

* Beratung und Konzeptentwicklung fiir den Einsatz
webbasierter Visualisierungssysteme

* Applikationsentwicklung fir webbasierte Visualisie-
rungsaufgaben mit Standard-Webbrowsern

eLearning- und Telematik-Systeme
* webbasierte eLearning- und Telematik-Systeme
* remote Lab Anwendungen

Teleservice und SMS Remote-Control

e Ferntberwachung mit mobilen Endgerdten
(PDA, Handy)

e Fernprogrammierung

* SMS-gestUtzte Meldesysteme

* Video-Prozesstiberwachungssysteme

Industrielle Netzwerklosungen und Security

e Industrial Ethernet

e Test und Felderprobung von Netzwerkkomponenten
* Gateway-Losungen fir das Zugangsmanagement

e Einwahllésungen Uber ISDN, Funknetze und Internet



* webmanaged Netzwerkkomponenten

* webbasierte Front-Ends (stationdre u. mobile Endgera-
te)

* Security-Tests

Embedded Losungen

* Java-Entwicklung fir Visualisierungsaufgaben

e JavaBean-Entwicklung fur individuelle Visualisierungs-
elemente

* Entwicklung von webmanaged Devices

Technologietransfer von der Wissenschaft in die
industrielle Praxis

Regionale und Uberregionale Industriekooperationen
spielen in der Arbeit des Zentrums fur Web-Technolo-
gien in der Automation an der Fachhochschule KéIn
eine bedeutende Rolle.

Ein Beispiel fir die gelungene Zusammenarbeit von
Unternehmen und Hochschule ist das gemeinsame
Projekt mit-der nkt cables GmbH in KéIn.

nkt-cables — mobiler Leitstand fir die Kabelpro-
duktion

Fur die Steuerung einer nkt-Produktionsanlage, in der
Mittelspannungskabel hergestellt werden, bedeutete die
Entwicklung eines mobilen Leitstandes einen entschei-
denden Schritt nach vorn. Mit Hilfe der entwickelten
Web-Losungen kann der gesamte Produktionsprozess
jederzeit aktuell und ortsunabhangig tberblickt, kontrol-
liert und bei Bedarf angepasst und korrigiert werden.

Im Zentrum fiir Web-Technologien wurde fur das Unter-
nehmen eine webbasierte Visualisierung entwickelt, die
alle gewlinschten Prozessinformationen mit einem Inter-
netbrowser abbildet. Diese service- und bedienerfreund-
liche Losung setzt auf Technologien auf, die bis vor kur-
zem nur far Buro-PC-Netzwerke bekannt und bewdhrt
waren. Fur den industrietauglichen Einsatz mit seinen
besonderen Erfordernissen etwa an Echtzeit in Daten-
Ubermittlung und Prozessdarstellung, an Sicherheit und
nicht zuletzt auch an Robustheit im industriellen Einsatz
waren entsprechende technische Weiterentwicklungen
erforderlich.

Damit fir Service und Bedienmannschaft jederzeit und
Uberall auf dem Firmengeldnde aktuell die Informatio-
nen der Anlage abrufbar sind, werden mobile, industrie-
taugliche Notebooks und PDAs eingesetzt, die tber ein
WLAN-Funknetz mit den Steuerungen der Anlage(n) ver-
bunden sind. Bei Stérungen wird das Service-Personal
per E-Mail informiert.

Das Zentrum fiir Webtechnologien schulte die Mitarbei-
ter von nkt-cables in den erforderlichen Programmier-
sprachen und in der Handhabung der Systeme. Auf

diese Weise wurde die neue Technologie schnell und
kostengiinstig bei nkt-cables eingeftihrt und kann dort
nun mit eigenem Personal auf weitere Anlagen und Auf-
gabenstellungen Gbertragen werden.

Systemintegration und Produktentwicklung

Zahlreiche dienstleistungsorientierte Projekte und Bera-
tungen werden vom Zentrum fiir Webtechnologien im
Rahmen regionaler und Uberregionaler Industriekoope-
rationen durchgefuhrt.

Die folgende Ubersicht gibt einen beispielhaften Einblick
in typische, aktuelle Aufgaben des Zentrums im Bereich
Systemintegration und Produktentwicklung:

* Durchfthrung von Field-Tests fur Produkte im Bereich
der Industriellen Kommunikation und IT-Security

* Entwicklung von eTrainingsystemen fir die Automati-
sierungstechnik

e Entwicklung von webbasierten Bedieninterfaces fur
webmanaged Ethernet-Switches

* Entwicklung von snmp-basierten Bedieninterfaces fur
Kahlanlagen

* Erprobung von GSM- und GPRS-basierten Kommunika-
tionslésungen

* Applikationsentwicklung

* Durchfiihrung von Workshops und Trainings in den
Bereichen Automatisierungstechnik, Web-Technolo-
gie und IT-Security

Partner

ABB AG, Forschungszentrum Deutschland
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Web-Technologien im Vergleich
Einsatz von HTML & Co fiir
Visualisierungsaufgaben

Prof. Dr-Ing. Frithjof Klasen
Telefon: +49-172-202 62 68
E-Mail: klasen@gm.fh-koeln.de
Internet: www.klasen.de

Web-Technologien sind in der Automatisierungswelt
mehr als eine bloBe Modeerscheinung — zahlreiche Pro-
dukte und webbasierte Losungen sind inzwischen am
Markt verfugbar.

Dabei sind unterschiedlichste Systemarchitekturen
denkbar, die sich nach dem jeweiligen Anwendungsfall
richten massen — es gibt nicht nur 'die eine’ Lésung. Das
Zentrum fur Web-Technologien am Institut fUr Automa-
tion & Industrial IT der Fachhochschule Koln verflgt tGber
langjéhrige Projekterfahrungen in der Entwicklung und
dem Einsatz von Webtechnologien in der Automation.
Vor dem Hintergrund dieser Erfahrungen wird einen
Uberblick tber die wesentlichen Web-Technologien
gegeben und anhand von Kriterienkatalogen eine
Bewertung der moglichen Einsatzfelder durchgefuhrt.
Der praktische Einsatz von Web-Technologien im
Bereich der Bedienung und Visualisierung steht dabei im
Vordergrund.

steller ist jedoch die sichere Einschatzung der Moglich-
keiten und Grenzen dieser Technologien eine wichtige
Voraussetzung fur deren sinnvolle Auswahl.

Die Kriterien

Beim Einsatz von Web-Technologien sind unterschied-
lichste Systemarchitekturen denkbar, die sich nach dem
jeweiligen Anwendungsfall richten masse. Ein Kriterium
ist dabei die Art des Interfaces: geht es um ein visuelles
Benutzer-Interface oder ein M2M-Interface ?

Ein weiteres Kriterium ist u.a. auch die Granularitat und
Leistungsfahigkeit der beteiligten Serversysteme: verteil-
te Systeme auf Basis von embedded-Servern erfordern
aufgrund limitierter Ressourcen (Speicher, Prozessorleis-
tung, etc.) andere technische Losungen als zentrale Ser-
verarchitekturen.

Eine vergleichbare Problematik ist auch beim Einsatz von
mobilen Endgerdten zu beachten: unterschiedlichste
Betriebssysteme, Web-Browser-Versionen und Plugins
begrenzen teilweisen die Mdglichkeiten eines universel-
len Einsatzes.

Bild 1 stellt eine Ubersicht wichtiger Kriterien und Merk-
malsauspragungen dar, die im Zusammenhang mit
web-basierten Client/Server-Systemen zu beachten sind.

Relevanz der Web- Markmal Markmalksauspragungsn
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setzen. Anwendungs-
schwerpunkte ergeben
sich derzeit bei der
machine-to-machine

Bild 1: Kriterien fur web-basierte Client/Server-Systeme

(M2M-) Kommunikation oder beim Einsatz von Webser-
vern in Steuerungen, Feldgerdaten und Visualisierungs-
systemen. Damit ist es moglich, Standard-Webbrowser
als Benutzer-Interface fur Inbetriebnahme, Diagnose,
Projektierung und Prozessvisualisierung zu verwenden.
Sowohl fir Anlagenbetreiber als auch fir Anlagenher-

Webbrowser als universelles Benutzer-Interface

Der Einsatz von web-basierten Technologien ist ver-
knlpft mit Begriffen wie HTML, Java, ActiveX, Javascript,
etc. Im Rahmen dieses Beitrags steht das Einsatzfeld im
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Vordergrund, das man spontan mit
diesen Begriffen verbindet: der Einsatz
von Web-Browsern als universelles
Benutzer-Interface.

Eine typische Anforderung an derarti-
ge Benutzer-Interfaces im Bereich der
Prozessvisualisierung, ist die Fahigkeit,
Prozessdaten dynamisch zu visualisie-
ren. Im Folgenden werden die hierfur
einsetzbaren Technologien bewertet.

Web-Technologien -
ein Uberblick

Beim Einsatz von Webbrowsern und
Webservern handelt es sich um eine
typische  Client/Server-Technologie.
Das Grundprinzip dieser Technologie
besteht darin, dass von einem Web-Client (= Web-
browser) eine Verbindung zu einem Webserver aufgebaut
wird und von dort ein HTML- Dokument mit den zu visua-
lisierenden Informationen zum Web-Client Ubertragen
wird. Die eigentliche Visualisierung erfolgt dann durch
Interpretation des HTML-Codes im Webbrowser (Bild 2).

Bild 2: Funktionsprinzip HTML

Die so dargestellten Informationen sind statisch. Eine
Aktualisierung der Informationen auf der Visualisierungs-
oberflache des Webbrowsers kann nur durch eine erneu-
te Anforderung eines (vom Webserver aktualisierten)
HTML-Dokumentes durch den Benutzer beim Webserver
erfolgen. Fir eine dynamische Darstellung von Prozess-
informationen sind HTML-Dokumente daher ungeeig-
net. Eine Reihe von Technologien ermoglichen jedoch
Uber den Einsatz von HTML hinaus die Dynamisierung
von Web-Seiten. Die folgende Ubersicht klassifiziert die
verfigbaren Sprachen und Technologien und bewertet
die Einsetzbarkeit fir die Bedienung und Prozessvisuali-
sierung.
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Bild 3: Kriterien fur die Einordnung von Webtechnologien

Die Klassifizierung der Technologien erfolgt dabei
anhand der in Bild 3 dargestellten Kriterien. Danach wird
einerseits zwischen Scriptsprachen und Programm-
Modulen unterschieden und andererseits nach dem Ort
der Programmausflihrung (client- bzw. serverseitig).

Serverseitige Scriptsprachen

Unter dem Begriff 'Serverseitige Scriptsprachen’ versteht
man Technologien, bei denen der auszufihrende Pro-
grammcode im HTML-Dokument integriert ist und beim
Aufruf des HTML-Dokumentes vom Server interpretiert
bzw. ausgefuhrt wird (Bild 4). Dabei kdnnen Inhalte des
HTML-Dokumentes gedndert oder aktualisiert werden.
Der Programm-Code wird anschlieBend aus dem eigent-
lichen HTML-Dokument entfernt und es entsteht eine
statische HTML-Seite, die zum Webbrowser Ubertragen
wird. Nachdem das HTML-Dokument verschickt wurde,
ist eine weitere Anderung nicht mehr maglich. Serversei-
tige Scriptsprachen eignen sich daher nicht zur kontinu-
ierlichen Aktualisierung von HTML-Seiten. Typische ser-
verseitige Scriptsprachen sind z.B. PHP, ASP oder JSP (Java

Bild 4: Funktionsprinzip serverseitiger Scriptsprachen



Server Pages). Sie werden haufig im Rahmen von Daten-
bankanwendungen eingesetzt, z.B. um aktuelle Rezeptur-
informationen darzustellen (eine laufende Aktualisierung
auf dem Bildschirm erfolgt damit jedoch nicht).

Serverseitige Programm-Module

Bei den serverseitigen Programm-Modulen findet man
zahlreiche Technologien, von denen zwei hier betrach-
tet werden sollen: CGl und Java-Servlets.

Uber das Common Gateway Interface (CGl) ist es mog-
lich, interaktive HTML-Seiten zu erstellen. CGl stellt dabei
jedoch kein Programm an sich dar, sondern eine Schnitt-
stellendefinition. Uber diese Schnittstelle kénnen Pro-
gramme in unterschiedlichsten Programmiersprachen
(z. B. C/C++) angebunden werden und entsprechende
Web-Inhalte liefern.

Zu den serverseitigen Programm-Modulen zdhlen auch
die sog. Java-Servlets. Dabei laufen diese in Java erstell-
ten Programme auf dem Server in sog. Servlet-Engines
(z. B. Apache Tomcat). Im Prinzip haben Java-Servlets die
gleiche Aufgabe wie die Programme fir die CGI-Schnitt-
stelle, d. h. auf Benutzereingaben zu reagieren und dem
Webserver die daraufhin erstellten (statischen) HTML-
Dokumente zu Ubergeben.

Der Einsatz von serverseitigen Programm-Modulen eig-
net sich daher weniger fur die kontinuierliche Aktualisie-
rung von Daten auf einer Webseite. Im Allgemeinen tre-
ten diese Programme nur durch Benutzeranfragen in
Aktion und erstellen daraufhin (dynamisch) ein statisches
HTML-Dokument, welches dann vom Webserver zum
Webbrowser des Client transportiert wird. Ein nachtragli-
ches Andern der Webseite, ohne dass eine neue HTML-
Datei vom Server geladen wird, ist nicht mehr moglich.

Clientseitige Scriptsprachen

Unter clientseitigen Scriptsprachen versteht man
Technologien, bei denen der Programmcode im
HTML-Dokument eingebettet ist und beim Aufruf
zundchst unverandert zum Client (Webbrowser)
geschickt wird. Der clientseitige Webbrowser fihrt
anschielend diesen Programmcode aus (Bild 5). Ein
typisches Beispiel fir clientseitige Scriptsprachen ist
JavaScript. Damit lassen sich beispielsweise HTML-
Objekte dynamisieren (z. B. Farbumschlag eines But-
tons, wenn der Mauscursor dartiber bewegt wird).
Ebenso lassen sich kleiner Animationen mit JavaS-
cript erstellen. Die dynamisierte Darstellung bezieht
sich dabei aber nur auf die lokale Visualisierung. Eine
dynamische Aktualisierung von Prozessdaten kann
nur erfolgen wenn HTML-Dateien (ganz oder teilwei-
se) zyklisch nachgeladen werden.

Bild 5: Funktionsprinzip clientseitiger Scriptsprachen

Clientseitige Programm-Module

Bei den Clientseitigen Programm-Modulen sind im
wesentlichen zwei Technologien im Einsatz: Java-App-
lets und ActiveX Controls.

Java-Applets sind besondere, in Webseiten eingebettete
Java-Programme, die nach dem Aufruf einer HTML-Datei
vom Webserver nachgeladen werden (Bild 6). Die App-
lets laufen dabei in einer sog. 'virtuellen Maschine’ (Java
Virtual Machine, Java-VM) welche in den Webbrowsern
implementiert ist. Zur Sicherheit vor fehlerhaftem oder
Jbdsartigen’ Programm-Code, laufen Applets in einer sog.
Sandbox und sind dadurch vom eigentlichen Betriebsys-
tem abgekapselt. In dieser Sandbox ist ihnen nur der Auf-
bau einer Verbindung zu dem Rechner gestattet, von
dem aus sie geladen wurden (i.d.R. dem Webserver). Ein
Zugriff auf die Ressourcen des lokalen Rechners, wie z.B.
ein lokaler Dateizugriff, ist nicht gestattet.

Bild 6: Funktionsprinzip clientseitiges Programm-Modul (Java-Applet)
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ActiveX ist eine Technologie von Microsoft, die auf dem
Komponentenmodell COM beruht. ActiveX-Controls, die
einen Teil der ActiveX-Technologie darstellen, kdnnen,
da sie COM-Komponenten sind, in andere Anwendun-
gen integriert bzw. eingebunden werden. Anders als
Java-Applets, die in einer Sandbox ablaufen und nur
begrenzten Zugriff auf den Rechner haben, besitzen
ActiveX-Controls den vollen Zugriff auf alle Ressourcen
des Rechners. Das damit verbundene Sicherheitsrisiko
limitiert die Einsatzmoglichkeiten.

Mit Hilfe der beiden genannten Techniken lassen sich
selbststandig aktualisierende Daten in einer Webseite
bzw. in einem Applet/Control anzeigen.

Vor- und Nachteile

Zur Darstellung von dynamischen Prozessinformationen
stehen damit im Wesentlichen zwei Verfahren zur Verfu-
gung: Java-Applets oder ActiveX Controls. Beide Techno-
logien ermdglichen die Aktualisierung von Prozessdaten
in einem Browser-Fenster im Polling-Verfahren und sind
beide am Markt durchaus verbreitet.

ActiveX Controls haben den Vorteil, dass sie sich bei der
ersten Ausfihrung auf dem Client installieren und bei
einer spateren Nutzungen nicht erneuten vom Server-
system geladen werden mussen. ActiveX Controls ver-
halten sich wie installierte Programme — sie erfordern die
Eintragung in die Registry des Betriebssystems und sie
haben Zugriff auf alle Ressourcen des Rechnersystems.
Der Einsatz von ActiveX Controls nimmt aufgrund der
damit verbundenen Sicherheitsrisiken daher bei indus-
triellen Anwendungen stark ab.

Java-Applets konnen dagegen nur auf die Ressourcen des
Rechnersystems zugreifen von dem aus sie geladen wur-
den (ie. dem Serversystem) und stellen damit ein wesent-
lich geringeres Sicherheitsrisiko dar. Java-Applets sind
daher de facto die Technologie der Wahl’, wenn es um
dynamische Visualisierung von Bedienungs- und Prozess-
informationen mit Webbrowsern geht. Bei der Entwicklung
java-basierter Losungen und deren praktischer Nutzung
sind allerdings einige Randbedingungen zu beachten:

Nachteilig ist bei Java-Applets, dass sie mit jedem Aufruf
der entsprechenden Webseite erneut geladen werden
mussen. Die damit verbundene Ladezeit hdangt von der
Leistungsfahigkeit des Serversystems, der Bandbreite der
Kommunikationsverbindung und der GroRe des Applets
ab, die je nach Komplexitdt der Visualisierung typischerwei-
se einige 100 KByte aber durchaus auch 1 MByte erreichen
kann. Eine deutliche Verkirzung der Ladezeiten bei wieder-
holter Nutzung kann jedoch durch das sog. Caching im
Webbrowser bzw. Java-Plugln erreicht werden.

Neben den genannten Polling-Verfahren, bei denen
jeweils der Client die aktive Rolle GUbernimmt und das
Zeitintervall der Datenaktualisierung bestimmt, werden
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zunehmend auch ereignisgesteuerte Mechanismen ein-
gesetzt, um die Redaktionsgeschwindigkeit zu verbes-
sern. Zu diesen Verfahren zéhlt zum Beispiel das Java-
basierte RMI (Remote Method Invocation), das eine
Aktualisierung der Prozessdaten server-seitig auslost.

Eine wichtige client-seitige Voraussetzung fur den Ein-
satz von Java-Applets ist die Unterstlitzung durch einen
java-fahigen Browser. Hierunter versteht man einen
Browser mit integrierter Java-VM (Java Virtual Machine)
bzw. einem sog. Java-Plugln.

Diese Eigenschaft ist browser-abhdngig, da je nach
Browser unterschiedliche Java-Versionen und Imple-
mentierungen unterstitzt werden. Am auffélligsten tritt
dies bei grafischen Elementen zu Tage. Probleme lassen
sich in der Regel vermeiden, indem man grundsatzlich
das Java-Plugln von SUN Microsystems einsetzt.

Die Client/Server-Kommunikation eines Java-Applets
erfolgt i. d. R. Uber eine TCP- Verbindung. Haufig trifft
man jedoch auch bei industriellen Applikationen Losun-
gen an, die nicht standardkonforme TCP- Verbindungen
verwenden. Derartige Verbindungen sind von Firewalls i.
d. R. nicht freigeschaltet und verhindern daher die Nut-
zung Uber Netzwerkgrenzen hinaus. Beim Einsatz von
Java Applets sollte daher auf die Verwendung einer fire-
wallfdhigen’, http-basierten Client/Serverkommunikati-
on geachtet werden.

Zusammenfassung und Ausblick

Im Bereich der Benutzer-Interfaces setzen sich derzeit
web-basierte Losungen am Markt durch. Hinsichtlich
ihrer Leistungsfahigkeit haben Java-basierte Losungen in
diesem Anwendungsbereich dabei klare Vorteile gegen-
Uber anderen Technologien. Typische Einsatzbereiche
sind embedded Systeme in Steuerungen und Feldgera-
ten sowie web-basierte Visualisierungssysteme. Damit ist
es moglich, Standard-Webbrowser als Benutzer-Interface
fur Inbetriebnahme, Diagnose, Projektierung und Pro-
zessvisualisierung zu verwenden (Bild 7). Der Trend zum

Bild 7: Mobiles Endgerat mit Web-Interface zur Anlagentberwachung



Einsatz der Web-Technologie in diesem Bereich wird sich
in den nachsten Jahren fortsetzen.

Eine zunehmende Bedeutung werden Web-Technolo-
gien insbesondere auch im Bereich der machine-to-
machine (M2M-) Kommunikation gewinnen. Beim Aus-
tausch von Daten zwischen den Systemen sind es vor
allem Technologien wie XML und Web Services, die
dabei zum Einsatz kommen.

Der Bedeutung der Web-Technologien trdgt auch eine Stu-
die des ZVEI Fachverbandes Automation Rechnung, die
derzeit unter Mitarbeit des Autoren dieses Artikels erstellt
wird. Gerdte- und Anlagenherstellern soll hiermit eine
Handreichung zur Bewertung der Einsatzmoglichkeiten
von Web-Technologien zur Verfigung gestellt werden.

Lang-~~Peitler

Lang und Peitler
Automation GmbH
Borsigstrafe 1
D-51381 Leverkusen
Tel.02171/9091-0
Fax 02171/9091-99

Peter-Henlein-StraRe 4
D-50389 Wesseling
Tel.02232/94417-0
Fax02232/94417-99

www.langundpeitler.de

Automation braucht Ldsungen.

Losungen — komplett aus einer Hand. Ohne Schnitt-
stellen, ohne Reibungsverlust und ohne Kompromisse.
Losungen — individuell nach MaRB. Unabhangig von
Herstellern, unabhéngig von Systemen, abhéngig von lhren
Bedtrfnissen.

Losungen — auf hochstem Niveau. High-Tech fiir hochste
Prozesssicherheit, héchste Transparenz und héchste
Anspriiche.

Als eines der fiihrenden Unternehmen in der Branche sind
wir mit Uiber 340 Mitarbeitern automatisch néher dran —an
lhren Prozessen und an lhrem Standort: 11 mal in Deutschland
und weiteren Standorten in Belgien, Osterreich, Polen,
Tschechien und China.

Setzen Sie auf die richtige Losung, von Anfang an und —
wenn Sie mdchten - Life-Cycle-lang!

JENOPTIK Group.
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»~Theoretische und praktische Uberpri-
fung eines Impulskiihlsystems fiir zu
galvanisierende Class-A-Spritzguss-
Formteile nach technisch-wirtschaftlichen
Gesichtspunkten.”

Prof. Dr. Hans-R. RUhmann
Telefon: +49-2261-8196-352
E-Mail: ruehmann@gm fh-koeln.de

Dipl--Ing. Sascha Triska
Dipl-Ing. U. Faulenbach

Partner:
ISE, Bergneustadt
ONI Warmetrafo GmbH, Lindlar

Bei der Spritzgiefertigung von Formteilen fur die Auto-
mobilindustrie, die anschliefend galvanisch verchromt
werden, ist es besonders wichtig,
einen qualitativ hochwertigen und
wirtschaftlichen Produktionsprozess
zu erlangen. Die Quialitat der Spritzlin-
ge bestimmt die Ausschussmenge des
Prozesses und damit die Lieferfahigkeit
und Rentabilitat der Produktion. Fur
den gesamten Fertigungsablauf hat
die kontinuierliche Prozessoptimie-
rung deshalb einen hohen Stellenwert.
Die Untersuchung soll aufzeigen, ob
im Bereich des Kunststoffspritzgielens
der Einsatz einer Impulskthlung fur die
SpritzgieRwerkzeugtemperierung die
konventionelle Permanenttemperie-
rung ersetzen kann.

Wenn Formteile hoher Qualitdt produziert werden sol-
len, spielt die Werkzeugtemperatur beim Spritzgiel3en
eine entscheidende Rolle. Je gleichméliiger und genau-
er diese materialabhangige ideale Werkzeugtemperatur
gehalten wird, umso besser wird die Formteilqualitét
und umso kirzer die Zykluszeit.

Die ideale Werkzeugtemperatur ist in der Praxis jedoch
nicht zu verwirklichen, da es kein System ermaglicht, die
durch die Schmelze eingebrachte Wérmeenergie augen-
blicklich aus dem Werkzeug abzuftihren.

Bei Systemen zur SpritzgieBwerkzeug-Temperierung ver-
hindern folgende Faktoren die sofortige Wéarmeabfuhr:

* Die Warmeenergie muss von der Kavitat bis zum Kahl-
kanal vordringen. Durch den Warmeleitwiderstand des
Stahlkorpers erfordert dies Zeit.

* Ein konventionelles Temperiergerét erfasst die Erwar-
mung des Kdhlmediums durch die Schmelze erst
dann, wenn das Medium den Temperaturflhler des
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Systems erreicht. Dieser befindet sich jedoch in der
Maschinenperipherie, da Temperiersysteme generell
auBerhalb der SpritzgieBRanlage installiert werden. Eine
Reaktion erfordert Zeit. Da bei der Permanenttempe-
rierung prozessbedingt eine relativ hohe durchschnitt-
liche Medientemperatur erforderlich ist, dauert es, bis
das Medium zum Kuhlen in der Temperatur abgesenkt
ist. Wahrend dieser Reaktionszeit heizt sich das Werk-
zeug weiter auf. Ein unnotiges Uberschwingen der
realen Werkzeugtemperatur-Kurve ist die Folge (Bild).

* Nach dem Auswerfen des Formteils féllt die Werkzeug-
temperatur weiter ab, da das konventionelle Tempe-
riersystem kein Maschinensignal Gber das Zyklusende
empfangt, das offene Werkzeug jedoch durch die
Umgebungsluft weiter abgekthlt wird. Die erhohte
Kahlleistung des Temperiermediums, resultierend aus
dem Uberschwingen der Temperaturkurve durch das
Einspritzen, unterkihlt das Werkzeug unnétig. Die
Folge ist ein Unterschwingen der Kurve.

Ein konventionelles Temperiersystem heizt und kihlt.

Realer Temperaturverlauf in einem SpritzgieBwerkzeug [nach Wibken]

Das reine Impulskihlverfahren Rhytemper kihlt nur. Das
Werkzeug wird durch die Warme der Kunststoffschmelze
erhitzt. Die Kuhlreaktion auf durch die Schmelze einge-
brachte Warme geschieht schneller, da die Maschinen-
signale Zyklusanfang und Zyklusende empfangen wer-
den, um den Zeitpunkt des Kuhlvorgangs zu steuern.
Desweiteren wird ein kalteres Kihlmedium eingesetzt,
welches dadurch eine groBere Warmemenge pro Volu-
men aufnehmen kann.

Durch den impulsartigen Einsatz des Mediums wird
dabei die durchschnittliche Werkzeugtemperatur nicht
herabgesetzt. Verkirzte Amplitudenspitzen der Werk-
zeugtemperatur-Kurve sind die Folge. Durch die schnel-
lere Reaktion verkurzt sich die Kuhlzeit .

Betrachtet man das Integral der Kurven beider Verfahren
quantativ, so wird deutlich, dass die Kurvenfliche der
Rhytemper- Temperierung kleiner ist als die der konven-
tionellen Permanenttemperierung. Die GroRe der Kur-
venflache kann als MaR fir die Energiemenge angese-
hen werden, die fiir das Erreichen des dargestellten Tem-



peraturprofils benotigt wird. Das Rhytemper- Temperier-
verfahren bendétigt theoretisch betrachtet weniger Ener-
gie, um die gleiche durchschnittliche Werkzeugtempera-
tur zu erreichen, wie das konventionelle System.

Bei der Produktion von SpritzgielSteilen, welche anschlie-
Bend galvanisch verchromt werden, missen folgende
Randbedingungen des Produktionsprozess beachtet
werden:

Um die Qualitat der gespritzten Formteile zu sichern,
muss ein moglichst langsamer Abkuhlprozess gewdhr-
leistet sein, damit die Formteile spannungsarm erkalten.
Zu groBe, eingefrorene Formteilspannungen fihren
wdhrend des Galvanisiervorgangs durch die relativ
hohen Badtemperaturen zu Verzug an den Produkten.
Die Werkzeugtemperatur wird aufgrund dieser Bedin-
gungen so hoch gewahlt, dass sie oberhalb der Badtem-
peraturen der Galvanikanlage liegt.

Da das Impulskihlsystem Rhytemper systembedingt
jedoch nur kihlt, muss sichergestellt werden, dass die
durch das Formteil eingebrachte Wéarmeenergie ausreicht,
um das Werkzeug auf dem gewtnschten Temperaturni-
veau zu halten. Dies erfordert eine besondere Betrachtung
des Gerdteeinsatzes im dargestellten Grenzbereich.

Fur die praktische Untersuchung der Eignung des
Impuls- Temperierverfahren wird ein Gerdt eingesetzt,
das optional bestimmte Kuhlkreislaufe des Spritzgiel3-
werkzeugs permanent beheizen kann.

Da die Werkzeugtemperaturen im Bereich der Produkti-
on von Oberflachenteilen aufgrund der Vermeidung von
Eigenspannungen im Spritzling relativ hoch sein mus-
sen, wird fur die Untersuchung ein Impulskthlgerat
,Rhytemper” eingesetzt, das optional die Funktion einer
Permanenttemperierung bestimmter Kuhlkreislaufe
zuldsst. Somit wird eine Verbindung zwischen reiner
Impulskihlung und konventioneller Permanenttempe-
rierung ermoglicht.

Diese Eigenschaft wird notwendig, wenn die reine
Impulskihlung, die alleine die Wérmeenergie der einge-
brachten Kunststoffschmelze nutzt um das Werkzeug zu
erwdrmen, an ihre physikalischen Grenzen gerdt. Dann
kann das nétige Temperaturniveau des Werkzeugs nicht
ohne zusatzliche Warmezufuhr erreicht werden.

Nach Angaben des Herstellers soll durch die geregelte
Warmeabfuhr die Kihlzeit gesenkt und der Ausschuss
reduziert werden konnen.

Die unter seriennahen Bedingungen durchgefihrte Eig-
nungsuntersuchung soll aufzeigen, ob eine reproduzier-
bare Prozessoptimierung maoglich ist und wie hoch die
wirtschaftlichen Vorteile des Systems ausfallen kénnten.
Besondere Aufmerksamkeit wird dabei der Kostenein-
sparung durch Spritzgiel3zykluszeitverkirzung ge-
widmet.

Zusammenfassendes Ergebnis der
Untersuchung

Um die Untersuchung des Temperiersystems Rhytemper
in dem gegebenen Zeitrahmen und unter den gegebe-
nen Produktionsabldufen zu ermaoglichen, wurde zu-
nachst ein Test- und Prufsystem entwickelt, um die Ein-
satzfahigkeit moglichst seriennah zu untersuchen.

Es wurden Produkte ausgewahlt die eine grolie Geome-
trievielfalt bieten, um damit ein reprasentatives Gesamt-
bild der Produktpalette widerzuspiegeln. Durch abge-
stimmte Musterungsprozesse und der Produktion von
Probeserien wurde deutlich, dass die getestete Variante
des Rhytemper unter den gegebenen Bedingungen nur
bedingt einsatzfahig ist:

* Beider Produktion einer Leiste mit Rhytemper-Tempe-
rierung konnten wahrend der Untersuchung erhebli-
che Ausschussreduzierungen realisiert werden. Die
Zykluszeit von 60,9 Sekunden konnte prozessablauf-
bedingt nicht gesenkt werden, da die Kihlzeitdauer
dem Niveau der Dosierzeit der Plastifiziereinheit der
SpritzgieBmaschine entspricht. Die Qualitat der Form-
teile war besser als die der konventionell produzierten
Spritzlinge. Durch die Reduzierung der prozessbeding-
ten Ausschussquote beim Spritzgieen kdnnten
erhebliche Einsparungen realisiert werden.

Das Ergebnis der Eignungsprtfung fir den Einsatz von
Rhytemper bei einem Rahmen ist eher durchschnitt-
lich. Die Zykluszeit konnte um etwa 4 Prozent verkurzt
werden. Der Ausschuss aufgrund prozessbedingter
Spritzfehler erhéhte sich jedoch auf etwa 10 Prozent.
Bei Einsatz von Rhytemper kénnten keine Einsparun-
gen erzielt werden.

Bei einem Kuahlerschutzgitter erhohte sich der Aus-
schuss der prozessbedingten Spritzfehler um die Halfte
an. Obwohl durch die Kiihlzeitreduzierung eine Zyklus-
zeitsenkung um 5,6 Prozent erreicht wurde, entstin-
den bei Einsatz von Rhytemper jéhrlich Mehrkosten.

Der Rhytemper konnte zur Produktion einer langen
und schmalen Leiste nicht eingesetzt werden, da die
Kavitat des Werkzeugs nicht auf das geforderte Tem-
peraturprofil temperiert werden konnte. Die Eigen-
schaften der Spritzlinge konnten der Qualitatsanforde-
rung nicht gentgen. Dieses Produkt kann nur mittels
konventioneller Permanenttemperierung gefertigt
werden.

Im Bereich der hochtemperierten SpritzgieSwerkzeuge
arbeitet der Rhytemper mit Zuheizfunktion an der obe-
ren Grenze seines Leistungsvermdgens. Um die gefor-
derten Temperaturprofile erreichen zu kénnen, missen
die Parameter der Anlage stets im oberen Einstellbereich
gewdhlt werden. Somit bietet er keinen grof3en Spiel-

..................

..................

..................

..................

..................

plundiamyds
-sbunydsio4

151 Forschungsbericht 05



(o]
o
-
“«C
=

=]
=

©
[

m
o
+=
]
=
3
4
©
[N

i Fakultst 04

Fakultat 05

Fakultat 08

(o))
o
-
]
=

3
4

©
[N

o
=
4
:Q
=

=}
-

©
L

Forschungs-
schwerpunkt

raum, um auf etwaige Prozessveranderungen ausrei-
chend reagieren zu kénnen. Erweiterungen des Systems
kénnten diesen Mangel aufheben.

Das Funktionsprinzip leidet vor allem unter Warme-
stromverlusten am SpritzgieBwerkzeug und einer zu
geringen Warmeenergieeinbringung durch die Kunst-
stoffschmelze der wenig volumindsen Formteile.

Durch die Darstellung einer im Rahmen der Arbeit entwi-
ckelten Kennzahl, die zudem die Grenze der Einsetzbar-
keit der getesteten Anlage fUr den betreffenden Pro-
duktbereich aufzeigt, wird dem Anwender im vorhinein
die Moglichkeit geboten, die Einsetzbarkeit des Rhytem-
per einzuschéatzen.

Insgesamt betrachtet bietet der Rhytemper mit Zuheiz-
funktion eine interessante technische Neuerung, die
jedoch ohne eine Weiterentwicklung in der Leistungsfa-
higkeit fur diesen Produktionsbereich nur bedingt ein-
satzfdhig ist. Besonders positiv sind die mannigfaltigen
Einstellungsmaoglichkeiten der Steuerung des Rhytem-
per aufgefallen, die eine exakte Abstimmung auf den
Spritzgielprozess ermaoglichen. Winschenswert wadre
eine engere Verbindung der Konzepte fiir die reine
Impulskihlung sowie der konventionellen Permanent-
kihlung durch den Rhytemper. Damit konnten die
Nachteile des vorhandenen Systems minimiert werden.
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Aktionsforschung im Handball.
Der Schatz im Acker?

Prof. Dr. Georg von Landsberg
Telefon: +49-2261-8196-292
E-Mail: landsberg@gm .fh-koeln.de

Projektgruppe VL Gummersbach
(C. Katzer, R. Manz, M. Habermann, St. Kramer, Chr.
Becker, A. Bock & G. v. Landsberg)

Der Handballclub VfL Gummersbach ist in einer schwie-
rigen Situation. Die Schwierigkeit ergibt sich aus der
Wahl des Austragungsortes. Fur die Heimspiele: In Gum-
mersbach wird die Eugen Haas Halle genutzt. Sie gilt als
Uberholt. So weicht der VL mit den attraktiveren Spielen
in die Kélnarena aus. Die Eugen Haas Halle ware zu klein.
Damit hangen viele Fragen des Clubmanagements
zusammen, nicht nur finanzielle.

Die Fihrung des VfL Gummersbach trat an uns heran mit
der Bitte, an der Entscheidungsfindung, den Standort
betreffend, kldrend mitzuwirken.

Der VL Gummersbach ist einer der fuhrenden deut-
schen Handballclubs mit einer erstaunlichen, einzigarti-
gen Erfolgstradition. Der VL ist das Markenzeichen von
Gummersbach, ein alleinstellender Schatz. Was tun mit
diesem Schatz? Sollen die Stadtvater und Vereinsmana-
ger den Schatz im Acker belassen, oder ihn nach den
Regeln des modernen Stadtmarketings heben?

Der VAL spielt in der Handball-Bundesliga. Hier zahlt sich
der Erfolg aus, aber der Erfolg hat auch seinen Preis. Die
Gummersbacher Eugen-Haas Halle hat mehrere Nachtei-
le, die technische Ausstattung ist nicht mehr zeitgemals,
die Bedingungen fur TV-Ubertragungen sind zu schlecht.
Das verschreckt die Sponsoren. Den finanzwirtschaftli-
chen Rest kann man sich denken.

Alles in allem bedeutet dieses einen hohen Einnahme-
ausfall, der sich bedrohlich fur die Zukunft des Vereines
auswirken kann. Aus diesem Grunde hat man zu einer
Spagatlésung gefunden und tragt einen Teil der Heim-
spiele in der Kolnarena aus. Andere Handballorte, Kon-
kurrenten aus der Bundesliga, errichteten moderne Are-
nen. So furchtet man in Gummersbach den kompletten
Exodus des VfL nach Koéln, oder aber den Abstieg in die
Bedeutungs- und Liquiditatslosigkeit.

Fur uns stellten sich drei Fragen, die wir aktiv angingen:
Die Schwerpunkte unserer Aktionsforschung waren:

a) Was passiert eigentlich bei den Spielen des VfL? Wer
geht dort hin und was macht sie/er dort? Gefragt wird
nach einem Profil der Zuschauer und ihrem Verhalten.

b) Welche Gestaltungsalternativen stellen sich und wie
werden diese von der Gummersbacher Handballsze-
ne beurteilt? Was winscht sich die oberbergische
Handballwelt? Gefragt wird nach einem Ideal fur die
Zukunft.

¢) Wohin begibt man sich, wenn eine neue Halle gebaut
wird? Welche Konsequenzen folgen? Gefragt wird
nach den Chancen und Risiken.

Zur Erfassung des Zuschauerprofils entschieden wir uns
fur Umfragen in den Hallen. Eine Gruppe von Studenten
(Becker + Kramer + Kock) entwickelte Fragebogen. Wir
erhielten die methodische Unterstiitzung des For-
schungsinstitutes fur Wirtschafts- und Sozialpsychologie
der Universitat zu Koln. Am Projekt beteiligte sich Frau
Dipl. Vw. Catja Katzer. So wurden in Kéln 259 Zuschauer
befragt, in GM 246.

Hauptergebnisse: Die Anziehungskraft des Vfl geht weit
Uber die Grenzen des Oberbergischen hinaus. In der KoIn-
arena kamen nur 34% der Zuschauer aus dem Oberber-
gischen. In Gummersbach kommen die Zuschauer
hauptsachlich wegen des VfLs, in KéIn eher wegen eines
guten Spiels. In KéIn wird erheblich mehr konsumiert. Im
Schnitt liegt die Konsumdifferenz zwischen Kéln und
Gummersbach bei 200 T € pro Spiell Gummersbach
glénzt nicht in den Augen der Besucher, die Stadt gilt als
zu langweilig, die Anreise sei zu weit.

Fast 80% der Befragten bemadangelten, dass das Image
des VfL zu wenig von Kreis und Stadt genutzt wird: Der
Schatz im Acker!

Das ,idealizing” der Gummersbacher Handballzukunft
erarbeitete Michael Habermann. Er befragte 40 oberber-
gische Handballexperten. Die Befragung erfolgte auf
Basis eines Leitfadens.

Hauptergebnisse sind: Auf allen Kriterien wurde die KéIn-
arena am besten beurteilt, die zweitbeste Beurteilung
erhielt ein Neubau in Gummersbach, also der Spagat auf
gehobenem Niveau. Die Kélnarena soll neben dem Neu-
bau weiterhin genutzt werden, das will die Mehrheit der
Befragten. Das Schlusslicht von finf vorgegebenen
Alternativen bildete die Eugen Haas Halle (s. Abb. 17).
Eine vollige Verlagerung der Spiele nach Kéln wurde von
den meisten negativ gesehen, das wdre ein Bruch mit
der Tradition. 38 von 40 Befragten wirden mehr Investi-
tionen in den Verein begrif3en, sie sehen darin Wachs-
tumspotenziale fur die Stadt.

Den Bau einer neuen Halle in Gummersbach untersuchte
René Manz im Rahmen einer Investitionsanalyse. Er
basierte seine Analyse auf Werten, die Finanzexperten
ihm gaben. Verschiedene Bedingungen und Auspragun-
gen wurden vorgegeben. Aus allem wurde ein Restrisiko
fur den Investor berechnet. Der GAU liegt bei 970 T € Ver-
lust im Jahr, das Optimum bei 485 T € Uberschuss. Die
Distanz zwischen diesen Extremen wird erklart durch die
Gute des Managements, durch die Hohe von 6ffentlichen
Zuschissen und durch die Hohe der Startinvestition.

Die Forschungsgruppe schloss: Dem VfL, der Stadt Gum-
mersbach und dem Oberbergischen Kreis ist ein Neubau
zu wunschen. Allerdings wdre mit dem Neubau allein
das Problem nicht gelost. Flankierende MafRnahmen
mussten hinzukopmmen. Uber das Hallenmanagement
hinaus musste das Ambiente attraktiv gestaltet werden,

..................

..................

..................

..................

..................

plundiamyds
sbunydsio4

153 Forschungsbericht 05



{ Fakultst04 i Fakultsto03

Fakultat 05

| Fakultit09  Fakultit 08

Fakultat 10

das Stadtmarketing musste
den Handball herausstellen,
nicht zuletzt miusste die
Bevolkerung die Investition
aktiv, d.h. zahlend unterstit-
zen.

Das erfasst Bereiche, die sich
dem Hallenmanagement ent-
ziehen. Es musste eine neue
Begeisterung in der Bevolke-
rung geweckt werden, die
vom sportlichen Erfolg des VfL
getragen wird.

Vieles muss zusammenkom-
men und zusammengehen.
Die Halle alleine ist es nicht,
und der VL alleine kann die
Halle nicht tragen.

Keine leichte Sache. Die Ent-
scheidung ist noch nicht
getroffen. Wir widmen uns im
Campus langst anderen The-
men, bleiben aber am Ball:
Der Schatz im Acker?
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Tabelle 65: Beurteilung von Standortalternativen durch Experten (Mittelwerte)

Abbildung 17 : Eignungsprofil von Standortalternativen im Urteil von 40 Handball-
Experten nach Schulnoten.
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Untersuchung moglicher Transferprozesse
beim Bildschirmspiel - Studien zur
Wirkungsweise von Computerspielen

Nach wie vor existieren Angste, dass Computerspiele
durch aggressive Elemente, realistische Darstellung und
Interaktivitdt, einen problematischen Einfluss auf das
Denken und Handeln von jungen Menschen haben
kénnten. Vor allem vom Genre der gewaltformigen Ego-
Shooter wird beftrchtet, dass die dort vorherrschenden
einférmigen, aggressiven Denk- und Handlungsmuster
von Kindern und Jugendlichen in die reale Welt transfe-
riert werden kénnten.

Um die vielfaltigen, sich wechselseitig beeinflussenden
Prozesse zu erfassen, die vor, wahrend und nach einem
Computerspiel auftreten (kdnnen), ist es notwendig, das
traditionelle Paradigma der Wirkungsforschung zu ver-
lassen.

Heike Esser (Dipl.Sozpédd) und Tanja Witting (Dipl.Sozpad)
entwickeln in ihrem Dissertationsvorhaben ein Modell,
dass die Komplexitdt des Rezeptionsprozesses erfassen
soll. Es ist das Ziel der Dissertation, eine dynamische und
prozessorientierte Forschung zu ermdaglichen. Basierend
auf den Grundannahmen des rezipientenorientierten
Ansatzes geht die Entwicklung des angestrebten Trans-
fermodells! Uber diesen doch hinaus, insofern es nicht
nur die Aktivitaten des Rezipienten in den Vordergrund
stellt, sondern gleichermafen die vom Spiel angebote-
nen Schemata berdcksichtigt.

Das Medium, mit seinem je immanenten "Wirkungsspek-
trum”, wird im Rahmen verschiedener Schemata erfasst,
die sich mit den kognitiven Strukturen des Rezipienten
verbinden kénnen. Kommt es zu einer solchen Verknip-
fung, ist eine "Wirkung” — also ein Transfer — wahrschein-
lich.

1 Die Grundlagen dieses Modells wurden innerhalb des Forschungs-
schwerpunktes "Wirkung virtueller Welten” an der Fachhochschule
Koln entwickelt. Im Rahmen von Diplomarbeiten konnten bereits erste
empirische Bestatigungen des Modells erbracht werden.

Auf der angemessenen bzw. unangemessenen Zuord-
nung von Reizeindriicken und der entsprechenden
Anwendung von Handlungsschemata liegt der Fokus des
Dissertationsvorhabens. Bisher fragten die Wirkungsstudi-
en nach der Wirkung von Computerspielen auf Spieler.
Diese Frage wird in dieser Untersuchung zur Frage nach
den Schemata innerhalb eines Computerspiels und zur
Frage nach den Bedingungen, unter denen solche Sche-
mata in die mentale Welt, die Traumwelt, die Spielwelt
oder gar in die reale Welt transferiert werden. Die Disser-
tation wird voraussichtlich Ende 2005 abgeschlossen sein.

Spielfiguren in Computerspielen

Das Medium ,Bildschirmspiel” wurde bereits in Hinblick
auf Typisierungen und Verbreitung, Nutzungsformen
und  Wirkungsfragen wissenschaftlich untersucht. Ein
schwieriger und forschungsmethodisch sehr aufwendi-
ger Bereich ist bislang ausgespart geblieben: Die Unter-
suchung der in den Computerspielen verwendeten
Spielfiguren.

Diese, vom Forschungsschwerpunkt ,Wirkung virtueller
Welten” im Auftrag der Bundeszentrale flr politische Bil-
dung (Berlin/Bonn) durchgefiihrte Untersuchung, ist
insofern wichtig, als die Spieler im Spielprozess diese
Figuren selbst spielen oder sich mit ihnen auseinander
setzen mussen.

Anhand exemplarisch ausgewahlter virtueller Spielfigu-
ren wurde u.a. den Fragen nachgegangen, aus welchen
kulturgeschichtlichen Kontexten diese Figuren stam-
men, welche Medienbeziige sich in ihnen realisieren,
welche Funktion diese Figuren fur die Spieler haben kon-
nen, welche Typologien sich entwickelt haben, welche
Manner- und Frauenbilder sich in ihnen spiegeln und
wie sich Bildungsprozesse daraus herleiten kénnen.

Die Ergebnisse des Projektes, unter der Federfihrung
von Tanja Witting (Dipl. Sozpad) und Heike Esser (Dipl.
Sozpad), verdeutlichen die Vielféltigkeit des Phanomens
virtueller Spielfiguren.
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Bereits die verschiedenen, vom Spiel vorgegeben Per-
spektiven, aus denen eine Spielfigur betrachtet werden
kann, wirken mit auf die Wahrnehmung einer Figur ein.
Zudem steht die jeweilige Perspektive in enger Verbin-
dung zur Steuerungsdichte, die die Nahe des Users zur
Figur auf der Steuerungsebene und die Art und den
Umfang seiner Eingriffsmaglichkeiten in Hinblick auf die
Spielfigur beschreibt. Hier ist fiir das spielerische Erleben
und das In-Beziehung-Setzen des Users mit einer virtuel-
len Spielfigur von Bedeutung, ob er diese nur aus einer
groBen Distanz mittels weniger Kommandos befehligen
kann, ob er sie direkt lenken kann wie eine Marionette
oder ob ihm der Eindruck vermittelt wird, eins zu werden
mit der virtuellen Figur und unmittelbar an den virtuel-
len Szenarien mitzuwirken.

Dartber hinaus variieren die Figuren deutlich, trotz gen-
retypischer Gemeinsamkeiten, hinsichtlich der Komple-
xitdt ihres Charakters und der dargebotenen Eigenarten
und Wesensmerkmale. Wéhrend einzelne Figuren den
Eindruck einzigartiger Individuen erwecken, erscheinen
andere dagegen lediglich als Stereotyp oder auch Karika-
tur eines bestimmten Typs.

Dies gilt auch fur die in den Bildschirmspielen vermittel-
ten Geschlechtsrollenbilder. Dem gemal3 sind sowohl
differenzierte mannliche wie weibliche Protagonisten als
auch bekannte Klischees zu finden. Dabei Uberwiegen
nach wie vor die Anzahl der mannlichen Protagonisten,
die im Ubrigen in der virtuellen Welt mittlerweile in die
Jahre kommen dirfen, wéhrend die zahlenmalig noch
deutlich unterlegenen weiblichen Charaktere durchweg
jung und schon sein missen, sollen sie eine positive
Rolle ausfullen.

Insgesamt kann bezilglich der Charakterbeschreibung in
Bildschirmspielen festgehalten werden, dass die Darbie-
tung unterschiedlicher duBerer Merkmale, Wesenszige
und Handlungsoptionen den Usern vielschichtige
AnknUpfungspunkte eroffnet. Durch Prozesse einer struk-
turellen Kopplung erlangen die Figuren fur die jeweiligen
User eine individuelle Bedeutung und Wichtigkeit.

Die Bedeutungszuweisung zu virtuellen Spielfiguren
wird Uberdies mitbestimmt durch den Rickgriff auf
mythologisch-méarchenhafte Aspekte. Insbesondere
durch die Orientierung zahlreicher Bildschirmspiele an
dem von Campbell beschriebenen Monomythos, der
sich in vielen virtuellen ,Heldenreisen” spiegelt, wird eine
,Bedeutungsaufladung” der oft sehr lickenhaft gezeich-
neten virtuellen Charaktere erreicht.

Virtuelle Spielfiguren greifen jedoch nicht nur auf
mythisch-marchenhafte Strukturen und Inhalte zurtick,
sondern — angefangen von ihrer duSeren Gestaltung bis
hin zu ihrer inhaltlichen Auskleidung - schlielSen sich die
Figuren in Bildschirmspielen an Ikonographien und bil-
dersprachliche Traditionen an, die aus dlteren Medien
bereits bekannt sind.

Figuren aus den Bereichen der Literatur, der Comics und
vor allem des Films kdnnen als mediale Vorldufer der vir-
tuellen Figuren identifiziert werden, die deren Erschei-
nung und ,semantische Aufladung” ebenso mitbestim-
men wie altere Spielmittel und -formen.
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Dabei treten virtuelle Spielfiguren heute nicht mehr nur
als Protagonisten in virtuellen (Spiel-)Welten auf, son-
dern sie begegnen uns immer haufiger im Alltag und in
anderen medialen Welten. Ausschlaggebend hierfiir ist
u.a. das zunehmend intensiv betriebene ,Charackter-
Merchandising”. Hierbei handelt es sich um Vermark-
tungsstrategien, die entweder die Bekanntheit von Figu-
ren steigern sollen oder bei denen die bereits bestehen-
de Bekanntheit virtueller Figuren genutzt wird, um den
Umsatz eines Produktes zu fordern.

Neben dem wachsenden Markt an Merchandising-Arti-
keln im Zusammenhang mit virtuellen Spielfiguren, fallt
vor allen Dingen deren crossmedialer Einsatz in den ver-
schiedenen Medien auf. So werden ehemals virtuelle
Spielfiguren zu Protagonisten in Filmen und TV-Serien,
Comics oder Romanen. Durch die medientbergreifende
Vermarktung sollen moglichst viele Rezipientengruppen
erfasst werden. Die Auseinandersetzung der User mit vir-
tuellen Spielfiguren ist somit zunehmend nicht mehr nur
auf die eigentliche Spieltatigkeit beschrénkt. Wie viel-
schichtig die Wahrnehmung der Figuren durch die Rezi-
pienten verlduft, spiegelt sich vor allem im Rahmen von
selbstgestalteten Fanseiten oder Spieleforen im Internet.
Hier tragen Spieler ihr Wissen Uber einzelne Figuren
zusammen, diskutieren Uber ihre Einschdtzungen virtuel-
ler Charaktere und setzen sich kreativ mit ihnen ausei-
nander. Dabei fullen sie die ,Leerstellen”, durch die die
Lebensldufe und Charakterbeschreibungen der virtuel-
len Protagonisten gekennzeichnet sind, mit ihren eige-
nen Vorstellungen aus. Zahlreiche selbstgeschriebene
Geschichten, sogenannte Fanfiction, und selbstgestalte-
te Bilder, Fanart, sind Ausdruck dieser Rezipientenaktivi-
tat.

Zusammenfassend hat sich gezeigt, dass virtuelle Spielfi-
guren durch die Moglichkeiten und Notwendigkeiten
des neuen Mediums ,Bildschirmspiel” bestimmt werden,
dass sie zugleich aber auch mythologisch-méarchenhafte
Aspekte aufgreifen und an semantischen und formalen
Strukturen vorangegangener Medien anknipfen. Sie
spiegeln einerseits gesellschaftliche Phdnomene und
bieten zugleich die Moglichkeit, sich im Spiel Uber diese
hinwegzusetzen. Obwohl virtuelle Spielfiguren von einer
zunehmenden Vermarktung gekennzeichnet sind, bleibt
den Usern ihre jeweils individuelle ,Lesart” der virtuellen
Protagonisten erhalten. Diese werden offentlich durch
Fanseiten und Internetforen, in denen die individuellen
Bedeutungszuweisungen der User deutlich werden.

Die Ergebnisse des Projektes und die ausfuhrlichen Ein-
zelanalysen koénnen auf den Internetseiten der Bundes-
zentrale fur politische Bildung (http://snp.bpb.de/refera-
te/witt_spil.htm) eingesehen werden.



Multimediale Workcamps fiir Jugendliche

Ein weiteres Projekt des Forschungsschwerpunktes war
,Multimediale Workcamps fir Jugendliche”, das von der
GEW-Stifung (Koln) bei einer Laufzeit von 01.01.2002 -
30.06.2004 getragen und von Brigitte Buchler-Schéfer
(Dipl.Sozpad.) durchgefuhrt wurde. Die Stiftungsgelder
ermoglichten die Kooperation zwischen Stadt Koln, Amt
far Kinder, Jugend und Familie, Abteilung Jugendforde-
rung, Fachstelle Medienpadagogik, und des Forschungs-
schwerpunkt ,Wirkung virtueller Welten.”

Zielsetzung des Projektes ist es, sozial benachteiligte
Jugendliche in ihren Fahigkeiten und Fertigkeiten zu for-
dern, um ihre Bildungs- und Berufschancen nachhaltig
zu verbessern. Im Vordergrund stehen die Entwicklung
und der Ausbau sozialer Fertigkeiten (Kooperation in
Gruppen, Konfliktldsungsstrategien, Mitwirkung an Ent-
scheidungsprozessen etc.). Ein weiterer wichtiger Aspekt
liegt in der Starkung des Selbstwertgefuhls der Jugendli-
chen. Die methodischen Angebote zielen gleichzeitig
auf die Erweiterung von Freizeitinteressen. Sie umfassen
daher sowohl spiel- und erlebnispddagogische Ansdtze
als auch Lern- und Ubungseinheiten zur Erweiterung
multimedialer Kompetenzen. Auf eine die verschiede-
nen Lernziele und -inhalte integrierende Projektform
wird besonders Wert gelegt. Im Zentrum des Gesamt-
projekts steht der Aufbau eines Kompetenzzentrums,
das Kélner Jugendeinrichtungen Qualifizierungsprojekte
fur sozial benachteiligte Jugendliche anbietet, die — von
entsprechend ausgebildeten studentischen Kompetenz-
teams entwickelt und in die Praxis umgesetzt — den
oben genannten Zielsetzungen gentgen. Der Aufbau
des Kompetenzzentrums obliegt beiden Kooperations-
partnern gemeinsam.

Die Mehrzahl der Projekte findet in Kooperation mit und
innerhalb von Koélner Jugendeinrichtungen statt und
bewegt sich damit in Strukturen, die den Jugendlichen
vertraut sind. Die Angebote haben zudem den notwen-
digen ,niederschwelligen” Charakter, der eine bestmdg-
liche Erreichbarkeit und Ansprache der avisierten Ziel-
gruppe sichert.

Eine Mitarbeiterin des Forschungsschwerpunkts ,Wir-
kung virtueller Welten” Ubernimmt die Qualitatssiche-
rung der laufenden Einzelprojekte in den Jugendeinrich-
tungen in Form einer prozessbegleitenden Supervision
sowie die wissenschaftliche Evaluation von Einzelprojek-
ten und Gesamtprojekt.

Der Verlauf des Gesamtprojektes (Projektende Juni 2004)
1563t sich so zusammenfassen:

* 95 teilnehmende Studentlinnen in Workcamp-Teams

20 Workcamp-Projektangebote innerhalb des Kompe-
tenzzentrums

ca. 1.500 Kalner Kinder und Jugendliche im Alter von
6-20 Jahren (Uberwiegend 12-16 Jahre), die durch
Workcamps erreicht wurden und an ihnen teilnahmen.

25 Koélner Jugendeinrichtungen und Jugendprojekte,
die mit Jugendlichen an Multimedialen Workcamps
teilgenommen haben oder derzeit teilnehmen.

25 Workcamp-Aktionen als Spielaktionen mit Medien-
anwendungen.
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Bode Plot basierter Servoantriebs
Tuning Wizard- ein Weg zwischen
manuellem Tuning und Auto-Tuning

In der Automatisierungstechnik hangt der Durchsatz
einer Maschine oft von den erreichbaren Zykluszeiten
der Servoantriebe ab. Um die maximale Leistung zu
erreichen, werden die Regelkreisparameter deshalb mit
hohem Aufwand bestmdglich eingestellt. Problematisch
ist hierbei, dass die Parameter sich teilweise gegenseitig
beeinflussen und dass viele Randbedingungen berlck-
sichtigt werden mussen.

Es ist heute Ublich, dass der mehr oder weniger erfahrene
Benutzer die Regelkreisparameter von Hand einstellt oder
die Option ,Auto-Tuning” wahlt, bei der er keine oder nur
wenig Einflussmaoglichkeiten hat. Oft wird diese Option
vollautomatisch” aufgerufen. Trotzdem ist es meist not-
wendig, das Ergebnis weiter zu verbessern. Bei schwach
gedampften elastisch angekoppelten Lasten (Zwei-
massenschwinger) sind die meisten Auto-Tuning Algo-
rithmen Uberfordert: Das Einstellen der notwendigen Fil-
ter erfolgt mehr oder weniger experimentell von Hand.

Dagegen wird z. B. die Installation einer Windows Appli-
kation Ublicherweise von einem Installationsprogramm
durchgefuhrt. Hier wird der Benutzer entweder von
einem Wizard Schritt fur Schritt durch den Installations-
prozess geftihrt oder er wéhlt die Option ,vollautoma-
tisch”.

Bild 1: Kaskadenregelung: Strom, Drehzahl und Lage beim ServoStar 300 [1]
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Bei Nutzung des Wizards werden nur die im gewahlten
Pfad notwendigen Fragen gestellt. Meist werden diese
zusammen mit einer vom Programm vorgeschlagenen
und teilweise auch begriindeten Antwort abgefragt.

Bei fast allen Servoantrieben erfolgt die Regelung Uber
drei kaskadierte Standardregelkreise, die oft erweitert
oder modifiziert werden. Die Wah! der drei Regelkreise
entspricht der physikalisch vorgegebenen Grundstruktur:

* Drehmomentregler (=Strom)
* Drehzahlregler (oder Geschwindigkeit)
* Lageregler (oder Winkel)

Die in Bild 1 dargestellte Kaskadenregelung wird schritt-
weise von innen nach auflen in Betrieb genommen.
Auch ein weniger gelbter Inbetriebnahme-Ingenieur
kann mit der Hilfe eines Windows-Wizards durch genau
diese Schritte gefuhrt werden. Hierbei kann dem Nutzer
bei jedem Schritt ein Auto-Tuning gestutzter Vorschlag
unterbreitet werden, ahnlich wie z. B. bei einer Wind-
ows-Software Installation ein Installationsverzeichnis
,C\Programme\..." vorgeschlagen wird. Der Nutzer kann
diesen Vorschlag Gbernehmen oder entsprechend sei-
nen Winschen dndern.

Zu Beginn der Installation werden nur zwei Rahmenbe-
dingungen abgefragt:

* Wie soll der Antrieb getunt werden?
weich (leise) ... normal ... scharf (lauter)

* Wie steif ist die angebaute Mechanik?
ca. 15Hz  normal gekoppelte Mechanik
ca.30Hz  gut gekoppelte Mechanik,
einfacher Direktantrieb
ca. 100 Hz guter Direktantrieb

Mit diesen Angaben wird der Antrieb dann sequentiell
eingestellt, Bild 2:



Bild 2: Pyramidenartiger Aufbau der Regelkreise [4]

1. Der Stromregler ist Ublicherweise vom Hersteller vor-
eingestellt [1]. Falls Motor und Servoumrichter nicht
von einem Hersteller geliefert werden, kann mit der
Ersatzzeitkonstanten des Umrichters T, , dem Wider-
stand R und der Induktivitat L des Motors der Strom-
regler nach der gestuften Dampfung ausgelegt wer-
den [2].

2. Zur Einstellung des Luenberger Beobachters wird das
effektiv wirksame Tragheitsmoment des Motors ermit-
telt. Hierbei wird eine optionale Motorbremse genauso
berticksichtigt, wie der motorseitige (hart angekoppel-
te) Teil einer Klauenkupplung [3].

3. Das Filter wird so dimensioniert, dass das Open Loop
Bode Diagramm des Drehzahlreglers moglichst linear

Bild 3: Nichols-Diagramm mit Filter & Last [5]

verlauft. Dadurch wird die fre-
quenzabhéngige Abkopplung des
Lasttrdgheitsmomentes kompen-
siert [4].

4. Durch systematische Betrach-
tung der ,Open loop” Charakteristik
des Drehzahlreglers in der Nichols-
Diagramm Darstellung werden K,
und T, vom Drehzahlregler einge-
stellt, Bild 3 [5].

5. Die Verstarkung des Lagereglers
kann jetzt aus der erzielten Band-
breite des Drehzahlreglers berech-
net werden [6].

6. Die Drehmoment-Vorsteuerung
wird aus der Kreisverstarkung und
der erreichten Bandbreite des
Drehzahlreglers bestimmt.

Durch die aus der Windows-Welt bekannte Vorgehens-
weise eines Setup-Wizards in Verbindung mit der Dar-
stellung des Regelkreisverhaltens in dem Hall-Nichols
Diagramm wird dieses frappierend einfache Vorgehen
moglich. Insbesondere werden bei jedem nachfolgen-
den Schritt eventuell vorgenommene Anderungen des
Bedieners berlcksichtigt.

Unter anderem wurde das Verfahren an einer Montech-
Lineareinheit untersucht, Bild 4. Nacheinander wurden
der Beobachter, das Filter und die Regelkreisparameter
mit Hilfe der Algorithmen eingestellt. Erschwerend wirkt
hier, dass es sich um ein System mit drei Massen und
zwei Zahnriemen (Federn) handelt. Die Ergebnisse konn-
ten durch weiteres experimentelles Verandern der Para-
meter nicht verbessert werden.

Das Vorurteil ,Auto-Tuning von Servoantrieben funktio-
niert, wenn man es nicht benétigt, versagt aber, wenn

man es bendtigt’, gilt jetzt nicht mehr.

Das Forschungsvorhaben wurde und wird weiterhin von
der Fa. Danaher Motion Dusseldorf unterstitzt.

Bild 4: Montech Linear-Handhabungssystem mit Servostar 300
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Digitale Signalverarbeitung
fiir eine Gammakamera

Prof. Dr-Ing. J. O. Krah
E-Mail: jens_onno.krah@fh-koeln.de
Telefon: +49-221-8275-2439

Nuklearkameras werden bereits seit ca. 25
Jahren zur Diagnose bzw. Therapie
genutzt. Der Patient bekommt ein nuklea-
res Tragermaterial injiziert, zum Beispiel
Technetium oder Jod, das vom Stoffwech-
sel aufgenommen wird. Die Gammakame-
ra wandelt die messbaren radioaktiven
Strahlen der Substanzen in auswertbare Bil-
der um. Dieser Bereich der Medizintechnik
ist jedoch bei weitem nicht so verbreitet
und bekannt wie die Rontgentechnik. Der
Markt fUr solche Gerate ist deshalb viel klei-
ner und enger als der fiir Réntgendiagnos-
tik. Die meisten Nuklearkameras werden
von General Electric, Siemens und Phillips verkauft. Ent-
wickelt werden diese Produkte in den USA.

Bild 1

An der Fachhochschule in KéIn wurde in Kooperation
mit der Firma Inter Medical aus Libbecke die so genann-
te Front-End-Electonic einer Gammakamera erfolgreich
digitalisiert.

In einer Gammakamera werden radioaktiven Strahlen
des Tragermaterials zundchst in einem Kristall in ein
Lichtsignal umgewandelt. Dieser Vorgang kann mit der
Belichtung des Films eines klassischen Fotoapparates
verglichen werden. Damit der Patient moglichst gering
radioaktiv belastet wird, betragt die ,Belichtungszeit” in
der Nuklearmedizin ca. 5 bis 20 Minuten. Statt der Linse
zur Fokussierung wird ein so genannter Kollimator ver-
wendet. Dieser besteht aus warbenférmig angeordne-
ten ,Bohrungen” die nur senkrecht einfallende Gamma-
strahlen zum Kristall durchlassen, Bild 1.

Bild 2

Bis zu 100 ebenfalls warbenférmig angeordnete Photo-
multiplier wandeln das Lichtsignal in einen messbaren
Stromimpuls um. Die Signale der Photomultiplier wur-
den bisher Gber Widerstandsnetzwerke und Operations-
verstarker analog addiert, um die Koordinatensignale zu
erzeugen. Durch unvermeidliche Bauteiltoleranzen, Off-
setspannungen und Rauschen ergeben sich jedoch bei
jeder Baugruppe individuelle Abbildungsfehler. Syste-
matische Abbildungsfehler kdnnen spéter im Auswerte-
rechner korrigiert werden. Zuféllige Fehler durch das
Rauschen der analogen Bauteile und das Quantisie-
rungsrauschen kénnen nicht korrigiert werden. Durch
eine frihe Digitalisierung der Signale mit je einem hoch-
auflésenden Flash-Analog-Digital-Wandler werden diese
Abbildungsfehler vermieden, Bild 2. Das Rauschen der
analogen Signalverarbeitung kann die Bildqualitat nicht
mehr beeinflussen. Die effektive Auflésung der Flash-
Analog-Digital-Wandler steigt von 12-Bit auf 15-Bit.
Dadurch verringert sich das Quantisierungsrauschen um
den Faktor 8.
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Bild 3

Die digitalisierten Signale der Photomultiplier werden
dann voll digital in Field Programmable Gate Array's (FPGA)
addiert und weiterverarbeitet. Wird ein Ereignis (Lichtblitz
im Kristall) detektiert, so werden die berechneten Koordi-
natensignale des Ereignisses in einem 64-Bit breiten
Dual-Port-Ram abgespeichert. Ein solches Ereignis kann
alle 500 ns verarbeitet werden. Mindestens einmal pro
Millisekunde werden die gespeicherten Signale von der
Soft-Core-NIOS CPU Uber ein 100 MBit Ethernet Interface
zum Auswerterechner gesendet, Bild 3. Zur Datentber-
tragung wird das User Datagram Protokoll (UDP) genutzt.

Verfugt eine Nuklearkamera Gber mehrere Aufnahme-
kopfe, so sendet jeder Kopf die Daten auf einen gemein-
samen Switch, welcher die Internet Protokolle dann mit
einer 1 GBit Verbindung zum Auswerterechner leitet. Der
Auswerterechner steuert die digitale Front End Electro-

Bild 4
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nic Uber eine TCP/IP Anbindung und fuhrt auch notwen-
dige Korrekturen des Messsystems in Echtzeit aus, Bild 4.

Dieser Zusammenhang kann mit dem Ubergang von der
analogen Schallplatte (LP) auf die Compact-Disc (CD) ver-
glichen werden. Jedoch werden bei einer Nuklearkamera
nicht nur zwei Kanale (Stereo) mit je 44 kHz, sondern bis zu
100 Kanale mit je 50 MHz verarbeitet. Die digitale Signal-
verarbeitungsleistung fiir eine Gammakamera ist dadurch
etwa flinfzigtausendmal hoher als bei einem CD-Spieler.

Die elektronische Verarbeitungseinheit der digitalen
Gammakamera betragt mit der Grél3e zweier Aktenord-
ner nur noch ein Zehntel der analogen Kameras.

Trotz der besseren Signalaufbereitung sinken Ferti-
gungs- und Wartungskosten erheblich.
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Forschungschwerpunkt Medizintechnik:
Hochfrequenz- und Lasertechnik

Prof. Dr. Ing. Hans-Dieter Reidenbach
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E-Mail: hans.reidenbach@fh-koeln.de

Dipl.-Ing. Klaus Dollinger
Dipl-Ing. Joachim Hofmann

Erkenntnisse zum Lidschlussreflex
bei Bestrahlung durch Laser geringer
Leistung

Vom Laborversuch zur Felduntersuchung

Aufgrund experimenteller Versuche im Labor, bei denen
ca. 100 Testpersonen Laserstrahlung im Wellenlangen-
bereich von 532 nm bis 670 nm am Auge ausgesetzt
wurden, war zu erwarten, dass sich der relativ geringe
prozentuale Anteil derjenigen, die auf eine Laserstrahl-
exposition unter Klasse-2 Bedingungen mit einem Lid-
schlussreflex reagieren wirden, auch unter Feldbedin-
gungen bestatigen sollte.

Die Laborversuche legten die Vermutung einer
Wellenldangenabhéangigkeit nahe, da von 7 Personen bei
670 nm keine, bei 635 nm von 31 nur eine Testperson
und 10 von 60, d.h. 16,7 %, bei 532 nm mit einem Lid-
schlussreflex reagiert hatten.

Da aus verschiedenen anderen Untersuchungen
bekannt ist, dass sich die unter Laborbedingungen erhal-
tenen Ergebnisse nicht immer auf diejenigen bei Feld-
versuchen Ubertragen lassen, war es das Ziel, in
Reihenuntersuchungen zum einen die Relevanz der
Laborergebnisse zu Uberprifen und zum anderen durch
eine entsprechend hohe Zahl von Testpersonen mit
unterschiedlichen Eigenschaften, weitere Aufschlisse
Uber den Lidschlussreflex bei Laserstrahlexposition zu
erhalten.

Aufgrund der durch die Information vermittelten Kennt-
nisse Uber den Versuchsablauf war im Feldversuch - im
Gegensatz zum Laborversuch - sicherlich eine mehr
oder weniger grofSe Erwartungshaltung bei den Proban-
den aufgebaut worden. Es ldsst sich aber keine Aussage
machen, ob dadurch ein die Ergebnisse wesentlich
beeinflussender Effekt wie z.B. Stress usw. vorlag. Durch
die Vermeidung jeglicher Hektik und die Vermittlung
einer gewissen sachlichen Ruhe beim Versuchsablauf
wurde versucht, eine weitgehende Entspannung bei
den Testpersonen zu erreichen.

Niemand wurde zur Teilnahme gezwungen oder Uberre-
det. Einige derjenigen, die im Vorgesprach Uber Ziel und
Zweck informiert wurden, waren jedoch anschlieSend

nicht bereit, am Test selbst teilzunehmen, und zwar aus
Sorge um ihr Auge bzw. aus der nachvollziehbaren und
eigentlich begrtiSenswerten persénlichen Haltung, nicht
in einen Laserstrahl blicken zu wollen.

Die Zusammensetzung bei den verschiedenen Feldver-
suchen war sowohl hinsichtlich der Altersstruktur, des
Geschlechtes und der Berufstdtigkeit sehr unter-
schiedlich.

Einfluss des Geschlechtes

Die insgesamt 359 ménnlichen und 158 weiblichen Test-
personen wiesen mit 19,2 % bzw. 15,2 % einen Lid-
schlussreflex auf, dabei war das Verhaltnis mannliche
Probanden mit Lidschlussreflex zu weiblichen Proban-
den mit Lidschlussreflex bei Exposition bei der Wellen-
lange von 670 nm 10,8 % zu 20,9 %, bei 635 nm 19,2 %
zu 12,9 % und bei 532 nm 23,1 % zu 6,9 %.

Dennoch erlauben die bislang untersuchten Personen-
zahlen von 132,215 und 172 bei den 3 Wellenldngen 670
nm, 635 nm und 532 nm noch keine direkten
geschlechtsspezifischen Aussagen, wenngleich das
Gesamtergebnis an 519 Personen bislang ein leichtes
Ubergewicht bei den mannlichen Personen anzeigt.

Die Ergebnisse konnten sich wellenlangenspezifisch
trotz zum Teil relativ gro3er Fallzahlen als nicht haltbar
erweisen, und es muss bei der zum grof3en Teil geringen
Zahl von Fallen, bei denen Uberhaupt ein Lidschlussre-
flex auftrat, erwartet werden, dass sich kein geschlechts-
spezifischer Effekt nachweisen lasst.

Einfluss von Sehhilfen

Die Berticksichtigung von Sehhilfen (Brille, Kontaktlinsen)
ergab kein besonders klares Bild. Bei insgesamt 519 Per-
sonen hatten von 236 Brillentrdgern 15,3 % einen Lid-
schlussreflex, wahrend diejenigen, die keine Sehhilfe
bendtigten mit 20,1 % einen etwas hoheren Anteil auf-
wiesen. Als kennzeichnend kann dieser Unterschied aber
dennoch nicht angesehen werden, wenngleich Brillen-
trdger zu ca. 30 % weniger mit einem Lidschlussreflex
reagierten.

Einfluss des Alters

Als weiteres Unterscheidungsmerkmal wurde der Ein-
fluss des Probandenalters betrachtet. Hier wiesen die 18-
bis 30-Jahrigen mit 15,5 % einen geringeren Anteil im
Vergleich zu den 31- bis 50-J&hrigen bzw. Gber 50-Jahri-
gen mit 20 % bzw. 20,6 % auf, d.h. es ergibt sich keine
klare altersmaRige Zuordnung bezuglich des Auftretens
eines Lidschlussreflexes. Dies wird auch nicht erreicht,
wenn die Probanden zu anderen Altersgruppen zusam-
mengefasst werden. Insbesondere waren bei den Rei-
henuntersuchungen jingere und éltere Probanden
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zahlenmaRig unterreprasentiert. Es ist aber in jedem
Falle erforderlich, dass ein entsprechend groRes Kollektiv
ausgewertet wird.

Einfluss der Wellenlédnge

Bei 670 nm reagierten von 132 Personen 15,9 % im Feld-
versuch mit einem Lidschlussreflex. Bei 635 nm wiesen
17,2 % von 215 Testpersonen einen Lidschlussreflex auf.
Dabei lag der prozentuale Anteil je nach Feldversuch
zwischen 13,4 % und 22 %. Den hochsten Gesamtanteil
an Lidschlussreflexfallen wiesen die Teilnehmer bei 532
nm mit 20,3 % auf.

Der Vergleich der Feldversuchsergebnisse mit denjeni-
gen im Labor zeigt, dass die 20,3 % bei 532 nm relativ gut
mit den 16,7 % im Labor bei derselben Wellenldnge
korrelieren. Dies gilt aber nur sehr bedingt fur 635 nm, da
hier im Labor nur 1 Fall bei 31 auftrat, d.h. 3,2 %, wah-
rend in den Reihenuntersuchungen immerhin zwischen
13,4 % und 22 % bei den verschiedenen Feldversuchen
auftraten, und zwar bei jeweils 82 Testpersonen. Ganz
besonders eklatant ist der Unterschied zwischen den
Ergebnissen bei 670 nm, wo im Labor kein Lid-
schlussreflex bei 7 Testpersonen, im Feldversuch aber im
Mittel 15,9 % reagierten.

Dies zeigt zum einen, dass die Feldversuche im Wesent-
lichen die Laborergebnisse stutzen, d.h. dass sich
Laboruntersuchungen durchaus zur Bestimmung des
Lidschlussreflexes eignen, dass aber andererseits erst
eine ausreichend grof3e Probandenzahl zu entsprechend
belastbaren Ergebnissen fihrt.

Unter der Annahme, dass weder Geschlecht, Alter, Seh-
hilfe oder andere Merkmale einen wesentlichen Einfluss
auf den Lidschlussreflex haben, erwies sich die verwen-
dete Wellenldnge als ein zwar schwacher, aber dennoch
weitgehend reproduzierbarer Indikator, wenn die Pro-
banden mit einer Leistung von 0,8 mW und einer Expo-
sitionsdauer von 250 ms bestrahlt werden. Eine direkte
V(I)-Abhangigkeit kann aufgrund der bestehenden
Datenlage definitiv ausgeschlossen werden, d.h. aber
nicht, dass der Lidschlussreflex nicht einer Funktion fol-
gen konnte, die die spektrale Hellempfindlichkeit
berlcksichtigt. Die vorliegenden Ergebnisse, wonach bei
532 nm der grofte Prozentsatz an aufgetretenen Lid-
schlussreflexen beobachtet wurde und bei 670 nm der
im Mittel geringste Wert, legen diese Vermutung zumin-
dest nahe.

Diskussion und Bewertung der Ergebnisse

Die Unterscheidungsmerkmale Geschlecht, Alter und
Sehhilfentrdger ermoglichen aufgrund der bisherigen
Feldversuche keine eindeutige Zuordnung zu bestimm-
ten Gruppen, und zwar auch nicht beztglich der Wellen-
langen.
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Beim prozentual geringsten Anteil waren die jingeren
Testteilnehmer deutlich starker vertreten und das Ver-
haltnis Manner zu Frauen 3:1, wahrend bei den 22 % mit
Lidschlussreflex die Alteren (37,3 % élter als 41 Jahre und
31,2 % zwischen 31 und 40 Jahre) Gberwogen und ca. 30
% mehr mannliche als weibliche Probanden am Test teil-
nahmen.

Das zundchst aufgrund von Laborergebnissen zu erwar-
tende sehr seltene Ereignis eines Lidschlusses bei 635 nm
von ca. 3,2 % wurde durch die Feldversuche dahinge-
hend relativiert, dass dort immerhin zwischen 13,4 % und
22 % einen Lidschlussreflex zeigten. Dafur kann nicht
allein die Zahl der Probanden bei Feldversuchen mit ins-
gesamt 215 gegentber lediglich 31 in Labortests als ver-
antwortlich angesehen werden. Von 82 vorwiegend jin-
geren Testpersonen zeigten 11, d.h. 13,4 %, einen Lid-
schlussreflex bei 635 nm, wahrend bei einem gleich gro-
Ben Kollektiv bei anderer Zusammensetzung und an
einem anderen Versuchsort 22 % einen Lidschlussreflex
aufwiesen, d.h. die prozentualen Schwankungen sind
trotz relativ groBBer Probandenzahl sehr grof3.

Auch die Versuchsbedingungen selbst einschlief3lich der
Untersucher bieten kaum Ansatzpunkte fUr eine entspre-
chende Erkldrung. Unter Berticksichtigung der geringen
bis vernachldssigbaren Parameterabhangigkeit kann das
Ergebnis bei 635 nm nur als Fakt hingenommen werden,
zumal der prozentuale Anteil derjenigen, die mit einem
Lidschlussreflex reagierten sowohl im Labor als auch im
Feld sehr gering ist.

Dass von einer Fallzahl von lediglich 7 im Labor bei 670
nm getesteten Personen, die dabei alle keinen Lid-
schlussreflex zeigten, nicht auf das vollige Fehlen des
Lidschlussreflexes bei dieser Wellenldnge unter Beach-
tung der Klasse 2-Bedingungen geschlossen werden
konnte, war zu erwarten gewesen, wenngleich die an
132 Personen zwischen 14,7 % bei 75 und 17,5 % bei 57
Personen erzielten positiven Reaktionen in dieser Hohe
nicht erwartet werden konnten.

Weitere Einflussfaktoren

Noch detailliertere Betrachtungen weiterer Unter-
schiedsmerkmale, wie sie bei der Befragung erfasst wur-
den, sollen anhand des vorliegenden Datenmaterials
noch durchgefiihrt werden, signifikante Merkmalidentifi-
kationen werden diesbeziglich aber nicht erwartet,
allenfalls schwache Hinweise. Hierzu koénnen u. a. die
unterschiedlichen Teilnehmerpopulationen bei den ver-
schiedenen Feldversuchen noch genauer unterteilt wer-
den. Z. B. war die Altersstruktur bei einem Feldversuch
abweichend von den meisten anderen Verteilungen, in
dem die Altersgruppe von 18 bis 30 Jahren mit 62,2 %
Uberproportional vertreten war. Das Auftreten von 5 von
11 Lidschlussreflexfallen in der prozentual geringeren
Altersgruppe oberhalb von 30 Jahren bei diesem speziel-
len Feldversuch kénnte als ein solcher schwacher Hin-



weis gesehen werden und damit die Aussage, wonach
Altere etwas haufiger mit einem Lidschlussreflex reagie-
ren als Jingere, stitzen.

Arbeitshypothese zum Nichtauftreten des
Lidschlussreflexes

Die Arbeitshypothese fur das geringe Auftreten des Lid-
schlussreflexes geht davon aus, dass bei Laserstrahlsti-
mulation eine im Vergleich zur Blitzlicht-Exposition
geringe Fldche und damit Anzahl von Sehzellen auf der
Retina getroffen wird, und dass dies bei Laserstrahlexpo-
sition zu einem lediglich unterschwelligen Reiz fuhrt. Die
Exposition ist zwar nach Probandenangabe mit einer
mehr oder weniger stark empfundenen Blendung und
mit zum Teil relativ lang anhaltenden Nachbildern ver-
bunden, nicht aber mit dem Auftreten des Lidschluss-
reflexes.

Die Annahme, man kdénne den Lidschlussreflex bei der
hier benutzten Versuchsdurchfiihrung bewusst unter-
dricken, fand gerade bei den Versuchspersonen, die
hiervon vor dem Test ausgingen, keine Bestatigung, da
gerade bei diesen ein Lidschlussreflex ausgeldst wurde.
Aber selbst wenn dies ein Zufall gewesen sein sollte, so
doch nicht bei den unter vergleichbaren Bedingungen
mit inkohdrenter optischer Strahlung eines kommerziel-
len Fotoblitzes mit ca. 80 bis 90 % erzielten Lidschluss-
reflexen im Gegensatz zu maximal 20 % unter Laserbe-
dingungen. Vergleichbare Ergebnisse wurden bei inko-
harenter Exposition bereits friher berichtet.

Lidschlussreflex bei LED-Bestrahlung

Um die Arbeitshypothese des Einflusses des jeweiligen
Netzhautbildes zu Gberprufen, wurden sowohl Labor- als
auch Feldversuche mit LED-Bestrahlung durchgefihrt.
Hier konnten allerdings selbst mit ca. 7 mW unter Beach-
tung des so genannten Cc-Korrekturfaktors nur sehr
bedingt die Verhaltnisse in der Klasse 2 erreicht werden.
Dennoch ergab sich im Labor sowohl unter WeifSlicht-
LED-Bestrahlung (ca. 0,6 mW) mit 20 % und bei relativ
schmalbandiger und damit nahezu monochromatischer
LED-Bestrahlung bei 468 nm (7,1 mW) mit 11,8 % bis 27,3
%, je nach Umgebungsbeleuchtungsstdrke, eine ent-
sprechend grofere Zahl an Lidschlussreflexreaktionen.

Die bisherigen Feldversuche wurden mit LEDs bei 615
nm und bei 468 nm durchgefthrt. Aufgrund unter-
schiedlicher technischer Wirkungsgrade konnte bei 615
nm im Vergleich zur blauen LED (7,1 mW) lediglich eine
Leistung von ca. 1,8 mW erzielt werden. Andererseits lag
deren Emission aber néher bei 555 nm, dem Maximum
der spektralen Hellempfindlichkeit, als diejenige der
blauen LED, d.h.,, es konnte von einer entsprechend ver-
gleichbaren Helligkeit ausgegangen werden, zumal die
blaue LED-Emission bereits vor der Netzhaut in den vor-
deren Augenmedien mehr absorbiert wird als die rote.
Die unter gleicher Umgebungsbeleuchtungsstarke

erzielten Lidschlussreflexprozentzahlen lagen bei 615
nm bei 14,3 % und bei 468 nm bei 26,3 %. Letztere konn-
ten bei Reduzierung der Umgebungsbeleuchtungs-
starke aufimmerhin 36,8 % gesteigert werden, da hierbei
eine deutlich grol3ere Pupille bei den Testpersonen auch
eine entsprechend groRere Strahlleistung auf der Retina
bedingte, denn die von LEDs als ausgedehnte Quellen in
die Pupille fallende Leistung hangt im wesentlichen qua-
dratisch von deren Durchmesser ab.

Obwohl die Fallzahlen bei LED-Bestrahlung im Feldver-
such mit insgesamt 90 noch zu gering sind, ist aber eine
Tendenz zu erkennen, wonach ein groReres Retinabild
mit einer steigenden Anzahl positiver Lidschlussreflexe
verknipft ist, wie es die Arbeitshypothese besagt. Wei-
terhin zeigen die LED-Versuche auch, dass neben der Sti-
mulation durch ,rote” Laserstrahlung und durch ,rote”
LED-Strahlung auch eine solche mit blauen LEDs mog-
lich ist, und zwar mit einem vergleichsweise hohen Pro-
zentsatz.

Die Exposition mit LEDs kénnte auch bei der Suche der
leistungsabhangigen Schwelle des Lidschlussreflexes zur
Anwendung kommen. Derzeit ist es allerdings noch
nicht maoglich, mit LEDs die Expositionswerte an der
Obergrenze der Klasse 2 zu erzielen.

Die bisherigen Ergebnisse zeigen insgesamt mit maxi-
mal ca. 20 % der Personen, die einen Lidschlussreflex auf-
wiesen, dass der Lidschlussreflex ein relativ seltenes
Ereignis bei Exposition mit Lasern der Klasse 2 ist, und
zwar sowohl unter Labor- als auch bei Reihenuntersu-
chungen unter Feldbedingungen.

Das Vorhaben wurde finanziell von der Bundesanstalt fiir
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin (BAuA) gefordert.
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Sozialpddagogische Projekte und soziale
Stadtteilentwicklung - Fachliche
Standards und Wirkungen am Beispiel
des Kolner Stadtbezirks Kalk

Prof. Dr. Dr. Herbert Schubert
Dipl.-Soz. Pad. Sandra NUR

Vor dem Hintergrund neuer und verdnderter Anforde-
rungen an die soziale Arbeit — insbesondere in so
genannten Uberforderten Stadtteilen — wurden am Bei-
spiel des Koélner Stadtbezirks Kalk die fachlichen Stan-
dards sozialpadagogischer, sozialrdumlich orientierten
Projektarbeit untersucht. Dabei wurden die Ziele und
Konzepte analysiert, ihr Zusammenhang mit den Quialifi-
kationsprofilen bzw. Handlungskompetenzen des Perso-
nals aufgezeigt und die resultierenden Wirkungen und
Veranderungen festgestellt. Die Ergebnisse wurden pra-
xisorientiert aufgearbeitet und Empfehlungen fur ein
effektives und zielorientiertes Projektmanagement in der
sozialen Arbeit formuliert, die als Beratungsdienstleistun-
gen in den Stadtbezirk Kalk zurtickflossen.

Uber eine differenzierte Untersuchung des Projektmana-
gements sozialer Angebote in Kalk wurde analysiert, in
welcher Form Projekte der sozialen Arbeit in der Praxis
geplant und gesteuert werden und welche Art der Qua-
litdtssicherung in den Projekten betrieben wird. Darauf
aufbauend wurden Empfehlungen formuliert, wie das
Projektmanagement in der sozialen Arbeit idealerweise
gestaltet werden sollte. Die Analyse dient der fachlichen
Weiterentwicklung der Ausbildung, der sozialen Stadt-
teilarbeit und des sozialpadagogischen Projektmanage-
ments.

Dartiber hinaus wurden Fallstudien nach dem Modell
der Aktionsforschung durchgefihrt, anhand derer ein
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Projektmanagementmodell fur die Praxis der sozialen
Arbeit entwickelt und erprobt wurde. Im Rahmen von
Coachingprozessen wurde den beteiligten Akteuren der
Stadt KéIn sowie von Einrichtungen im Untersuchungs-
raum Kalk der Umgang mit Methoden des Projektmana-
gements vermittelt, die auf die fachlichen Anforderun-
gen der sozialen Arbeit ausgerichtet sind.

Nach dem Modell der ,Lernenden Organisation” wurde
dabei der Blick fur die richtige Anlage von Projekten
unter den Beteiligten entwickelt und vertieft. Der Fokus
der fachlichen und wissenschaftlichen Beratung lag ins-
besondere in der Abwicklung nach der Projektmanage-
mentmethode und der prozessorientierten Qualitétssi-
cherung.

Ergebnisse

Aufgrund neuer Anforderungen, komplexerer Aufgaben,
der schérfer werdenden Markt- und Konkurrenzsituation
und verdnderten Kundeninteressen, sind Einrichtungen
und Trager des Sozialbereichs gefordert, ihre Konzepte,
Arbeitsablaufe und Organisationsstrukturen zu Uberprii-
fen und zu verandern. Projektarbeit kann die Grundlage
fur Innovations- und Veranderungsprozesse bilden. Das
Ergebnis von Projektarbeit kann die Ausbildung neuer
Arbeitsweisen und Konzepte und Verdnderung von
Strukturen sein, aber auch beispielsweise die Entwick-
lung neuartiger Produkte und/oder das Erschliefen und
die Ansprache neue Zielgruppen und Kunden. Da Veran-
derungen aber nicht in traditionellen, eingefahrenen
Strukturen und mit routinierten Verfahren und Arbeits-
weisen stattfinden konnen, bietet Projektarbeit, die sich
durch innovative Konzepte und Ansédtze auszeichnet die
optimale Voraussetzung fiir Veranderungen und Weiter-
entwicklungen.

Die Ubertragung von Projektergebnissen und Projekter-
fahrungen auf die Regelstruktur der sozialen Arbeit wird
im Sozialbereich, das zeigen auch die Ergebnisse des
Forschungsprojekts, oftmals vernachlassigt. Dabei bietet
gerade die Projektarbeit Chancen fur Innovationen und
Weiterentwicklungen. Projekte haben - schon per Defi-
nition — oftmals einen innovativen oder modellhaften
Charakter fur die jeweilige Einrichtung oder Institution.
Sie behandeln zum Beispiel neue Themen, sprechen
andere als die Ublichen Zielgruppen an oder erfordern
neue Arbeitsstrukturen. Erkenntnisse aus diesen neuarti-
gen, modellhaften Bereichen sollten Einrichtungen der
sozialen Arbeit unbedingt fir ihre fachliche Weiterent-
wicklung und die Entwicklung ihrer Strukturen nutzen.
Der Transfer von Erkenntnissen aus Projekten auf die
Regelstruktur sollte deshalb als Uberprifbares, quasi
Ubergeordnetes Ziel in jeder Projektplanung festge-
schrieben werden, soziale Einrichtungen sollten sich als
Lernende Organisationen’ verstehen.

Eine qualifizierte Auswertung und Evaluation von Projek-
ten bildet die Grundlage fur die Weiterentwicklung und
Qualifizierung der Arbeit und Angebotsstruktur in den



Einrichtungen. Eine gute Evaluation zeigt auf, welche
Erfolge ein Projekt gebracht hat, aber auch, was verbes-
serungsfahig ist. Entscheidend ist aber auch, aus der Eva-
luation Schltsse und Erkenntnisse dariiber zu ziehen, wie
das Projekt bzw. dessen Ergebnisse nachhaltig fur die
Einrichtung nutzbar sind. Insbesondere sollte dabei
geprlft werden, ob und wie zum Beispiel Inhalte und
Erkenntnisse einer erfolgreichen Projektarbeit auf die
Regelstruktur der Einrichtung Ubertragen werden und
somit sowohl auf die fachliche als auch auf die organisa-
tionale Weiterentwicklung wirken kénnen oder sollten.

Uber die Initiierung von Lern- und Entwicklungsprozes-
sen sowie eine Verbesserung interner Arbeitsstrukturen
und des internen Managements in sozialen Einrichtun-
gen, gerade in finanziell schwierigen Situationen, kann
eine ideale Nutzung materieller und fachlicher Ressour-
cen erzielt werden. Die soziale Arbeit kann hier auf die
bereits in der Wirtschaft und im technischen Bereich
erfolgreich angewandte Methode des Projektmanage-
ments zurlickgreifen. Diese Methode besitzt ein hohes
Mals an Allgemeingultigkeit, so dass sie — in gegebenen-
falls modifizierter Form — auch in Projekten des Sozialbe-
reichs Anwendung finden kann. Das Projektmanage-
ment ist eine Methode, die ein professionelles, qualitats-
orientiertes Handlungsschema fir grundlegende Struk-
turverdanderungen — auch in der sozialen Arbeit — bietet,
die insbesondere der Kostenersparnis und einer gleich-
zeitigen Erhohung der Effektivitat der Arbeit dient. Pro-
jekte, die professionell geplant und gesteuert werden
und Zzielorientiert arbeiten, sind in der Regel erfolgreich
und wirksam. Ein wirksames Instrument dafur ist die Pro-
jektmanagementmethode.

Das Vorhaben wurde von der GEW-Stiftung KoIn gefor-
dert.

Kriminalprdvention in stddtischen
Siedlungen

Prof. Dr. Dr. Herbert Schubert

Dipl.-Geographin Sabine Kaldun

Erarbeitung eines integrierten Handlungskonzepts zur
Erhdhung der objektiven und subjektiven Sicherheit im
Wohnumfeld fiir den Transfer in die Wohnungswirt-
schaft und in das kommunale Management — am Bei-
spiel einer Gro3siedlung in Leverkusen

Das Thema ,Sicherheit in der Stadt” gewinnt auch
zunehmend in den europdischen Stadten an Bedeutung.
In sozial belasteten Quartieren droht die soziale Erosion.
Das angewandte Forschungsvorhaben versucht ein
nachhaltiges Handlungskonzept zu entwerfen. Wir-
kungsvolle  MaRnahmen versprechen integrierte
Losungsansatze der stadtischer Kriminalpravention, die
den Aufbau informeller Strukturen der sozialen Kontrolle
im Siedlungsbereich foérdern und so die so genannte
,Abwehrfahigkeit' des Raumes und der Wohnbevolke-
rung stdrken. Sie zielen auf eine Stdarkung der lokalen
Gemeinschaft und berlcksichtigen (stadte-) bauliche
Gestaltungsaspekte genauso wie die Sozialplanung und
die Vernetzung von lokalen Akteuren.

Vandalismus: Angesteckte Container

Es lassen sich dabei vier Strategielinien unterscheiden:

1. Abbau subjektiver Unsicherheit im Wohnumfeld
durch Zusammenarbeit lokaler Institutionen,

2. Forderung von lokaler Selbsthilfe und Nachbar-
schaftsnetzwerken,

3. Integration und Entstigmatisierung potenzieller Téter-
gruppen durch sozialkulturelle Angebote und

4. Durchflhrung (stadte-)baulich-technischer Mafnah-
men in den Wohnungen, am Gebdude und im Wohn-
umfeld.
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Anonymer Wohnungsbau der 70er Jahre

Ziel des Vorhabens

In der internationalen Fachliteratur
sind Praventionsstrategien, wie sie in
den Stadten wirkungsvoll umgesetzt
werden  kdnnen, dokumentiert.
Erfahrungen damit liegen aus Skan-
dinavien, den Niederlanden und den
angloamerikanischen Landern und
aus der neueren deutschen Praventi-
onslandschaft vor.

Damit die Strategien in die Praxis der
deutschen Kommunalverwaltung
und der Wohnungs- und Immobi-
lienwirtschaft Ubertragen und zu
integrierten Handlungskonzepten verbunden werden
kénnen, werden sie gezielt auf die konkrete sozialraumli-
che Situation fokussiert. In dem angewandten For-
schungsprojekt soll ein Prototyp eines solchen integrier-
ten Handlungskonzepts zur Erhdhung der objektiven
und subjektiven Sicherheit im Wohnumfeld erarbeitet
und fur den anschlieBenden Umsetzungsprozess vorbe-
reitet werden.

Untersuchungsgebiet

Als Untersuchungsgebiet wurde eine
GroBsiedlung der 60er und 70er Jahre in
der Stadt Leverkusen ausgewahlt. In dem
Quartier leben ca. 9.560 Bewohnerinnen
und Bewohner. Das Quartier ist durch den
Stadtebau des sozialen Mietwohnungs-
baus gepréagt. Bau- und Infrastruktur wei-
sen Defizite auf; diese betrifft u.a. die Frei-
raumgestaltung, Modernisierung und
Ausstattung. Insbesondere die Hochhau-
ser weisen vielschichtige bauliche und
soziale Probleme auf.
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Unwirtlicher offentlicher Platz

Angstraum Weg

Unwirtlicher Schulhofbereich

Sozial- und Bewohnerstruktur: Der Anteil der Langzeitar-
beitslosen und Sozialhilfeempfanger ist im Vergleich zur
Gesamtstadt Uberdurchschnittlich hoch. In dem Wohn-
quartier leben viele Spataussiedler isoliert, da es keine
Steuerung der Wohnungsbelegung
gibt. Der Anteil benachteiligter Fami-
lien (auch die Kinder- und Jugendar-
mut) ist hoch. Viele Kinder und
Jugendliche haben ohne eine konse-
quente und gezielte Foérderung
schlechte Bildungs- und Arbeits-
marktperspektiven. Ein groller Teil
der jungen Menschen hat einen
Migrationshintergrund. Die Fallzahlen
der Jugendhilfe und der Jugenge-
richtshilfe deuten auf schwerwiegen-
de Notlagen in den Familien hin. In
einigen Wohnbereichen wurde eine
erkennbare Haufung von Jugendhilfefdllen und Jugend-
kriminalitat festgestellt. Die Schwelle zu Gewalt und Kri-
minalitat ist bei vielen der méannlichen Jugendlichen
niedrig.

Die Vermietung der Wohnungen ist trotz der bisher

noch angespannten Wohnungsmarktsituation in der

Region heute schon problematisch. Das Image des
Wohnstandorts ist negativ. Ohne eine
nachprtfbare Verbesserung der Lebens-
bedingungen und Lebensqualitdt in dem
Gebiet, drohen soziale Dauerbelastungen
und massive Folgekosten fir den offentli-
chen Haushalt und die Wohnungswirt-
schaft.

Projektpartner

Der Forschungs- und Transferprozess wird
mit Unterstltzung der Wohnungsunter-
nehmen, der Stadtverwaltung Leverkusen
und dem ortlichen Kommissariat Vorbeu-
gung bei der Polizei Leverkusen realisiert.



Weitere lokale Akteure werden im Verlauf des Prozesses
einbezogen. Insbesondere die Bewohner und Bewohne-
rinnen sollen aktiv an den Verdnderungsprozessen betei-
ligt werden, um die Entwicklungen vor Ort tragfahig zu
machen.

Die kriminologische Beratung erfolgt durch:

Prof. Dr. jur. Thomas Feltes und Dipl.-Geographin Astrid
Klukkert, an der Ruhr-Universitat Bochum, Juristische
Fakultat, Lehrstuhl fur Kriminologie.

Untersuchungsansatz

An Hand der empirisch gewonnenen Erkenntnisse wer-
den folgende Planungsschritte durchgefuhrt:

1. Sozialplanungen fir die Wohnungswirtschaft und fiir
kommunale Fachbereiche.

2. Planung von Gestaltungsmustern, die sich auf den
Stadtebau, auf die Freiraumsituation und auf architek-
tonische Losungen im Untersuchungsraum beziehen.

3. Entwicklung eines Verfahrensmodells, nach dem die
Umsetzung erfolgen kann. In Form von Verfahrenswe-
gen, programmatischen Ansdtzen und eines Organi-
sationsmodells fur die Realisierung wird konkretisiert,
wie Wohnungen, Gebdude und Wohnumfeld sicher
und attraktiver gemacht werden kénnen und wie die
Sicherheit in dem Quartier nachhaltig in einem koor-
dinierten MafBnahmenverbund der lokalen Partner
gefordert werden kann.

Kernaufgaben des Forschungsvorhabens

Erhebung quantitativer Daten, differenziert nach Teil-
raumen

Qualitative Befragungen zur Analyse der Ist-Situation
Durchfiihrung einer schriftlichen Haushaltsbefragung
zur Wohnzufriedenheit und zur Sicherheitslage im
Wohngebiet — unter Verwendung von Vergleichsindi-
katoren des Standardinventars zur Durchfihrung kom-
munaler Opferstudien (Feltes)

Erstellung eines Lagebilds zur Sicherheit im Untersu-
chungsgebiet

Entwicklung eines stadtebaulichen und wohnungs-
wirtschaftlichen Sicherheitsaudits fir die Anwendung
auf Bestande / Gebiete von Wohnungsgesellschaften
Durchfiihrung des Sicherheitsaudits an ausgewahlten
Orten mit unterschiedlichen Zielgruppen als formali-
siertes Verfahren

Koordination eines Netzwerks von Akteuren der Woh-
nungswirtschaft, des kommunalen Managements, der
Polizei: der Sozial- und Kulturarbeit und intermediarer
lokaler Krafte zur Abstimmung und Integration von
MafBnahmen

Entwicklung und Durchfiihrung von MalBnahmen der
,Kultur- und Imageentwicklung” zur Initiierung von
Beteiligungsprozessen und zur Starkung der Selbsthil-

fepotentiale in den Nachbarschaften — unter besonde-
rer Einbeziehung und Aktivierung der Kinder und
Jugendlichen

e Transfer von Beste-Praxis-Beispielen, Beratung und
fachliche Unterstitzung der beteiligten Stadtteilakteu-
re (zB. Beratung zu Fragen des Sozialen Wohnungs-
managements)

e Vorbereitung und Abstimmung des integrierten
Handlungskonzepts mit den Akteuren des Netzwerks

e Umsetzungsplan in der Form eines ,Handbuchs” nach
ISO 9004

Forderung

Das Vorhaben wird im Programm ,Transferorientierte
Forschung an Fachhochschulen in NRW (TRAFO)" des
Ministeriums fir Wissenschaft und Forschung in NRW
und anteilig von den beteiligten vier Wohnungs-
unternehmen gefordert.
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Sicherheit durch Gestaltung der Stiadte
in Nordrhein-Westfalen - Initiierung
eines landesweiten Prozesses in
Zusammenarbeit mit dem
Landespraventionsrat NRW

Prof. Dr. Dr. Herbert Schubert
Telefon: +49-221-8275-3484
E-Mail: herbert.schubert@dvz.fh-koeln.de

Dipl.-Soz. P&d. Sandra Biewers
Dipl.-Ing. Antje Eickhoff
Dipl.-Geographin Sabine Kaldun
Dipl.-Soz. Pad. Sandra Nuf3

M.A. Holger Spieckermann
Dipl-Ing. Katja Veil

Ausgangssituation

Die Stadte und Gemeinden Nordrhein-Westfalens befin-
den sich mitten im Strukturwandel; insbesondere die
grofRen und mittleren Stadte stecken in einem strukturel-
len Umbruch. Es werden zahlreiche Veranderungen
vorausgesagt wie beispielsweise die Trends der demo-
grafischen Alterung und der wachsenden ethnisch-kultu-
rellen Vielfalt der Bevolkerung. Ein weiterer Trend ist der
Fortzug aus bzw. fehlende Zuzug in unattraktiven oder
vernachldssigten Wohngebieten, was dort zur so
genannten ,Schrumpfung” der Bevolkerungszahl fuhren
wird. Weil subjektive Unsicherheitsempfindungen in
bestimmten Stadtgebieten angesichts dieser Entwicklun-
gen zunehmen kénnen, kommt dem Thema ,Sicherheit”
unter dem Gesichtspunkt der Zukunftsfahigkeit von Stad-
ten eine wachsende Bedeutung zu.

Offentliche Sicherheit zahlt zu den Grundbedrfnissen
und ist fur das Wohlbefinden von grof3er Bedeutung.
Ausschlaggebend ist dabei nicht allein die faktische Kri-
minalitdtsbelastung — als objektives Risiko, Opfer eines
Verbrechens zu werden, sondern vor allem auch das
subjektive Sicherheitsempfinden. Subjektiv empfundene
Unsicherheit bezieht sich haufig auf das unmittelbare
Lebensumfeld. In jingeren reprasentativen Umfragen
erklért Gber ein Drittel der Befragten, dass sie sich nachts
auf den Stralen der eigenen Wohngegend nicht sicher
fuhlen. Diese Angst, Opfer kriminellen Verhaltens zu wer-
den, ist bei Frauen hoher als bei Mdannern und bei den
unteren und oberen Altersgruppen starker als bei den
mittleren. Darlber hinaus besteht ein eindeutiger
Zusammenhang mit der Gemeindegrofe, weil die Emp-
findung von Unsicherheit mit zunehmender GroBe des
Wohnorts wachst. In Gro3stadten lebt ein Viertel bis ein
Drittel der Einwohnerschaft mit dieser Furcht. Besonders
betroffen sind Mieter in groReren Mietwohnanlagen, die
es als Uberdurchschnittlich wahrscheinlich ansehen, z. B.
Opfer von Koérperverletzungsdelikten, Raububerfallen
und Diebstdhlen zu werden.
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Leitbild der praventiven Stadtgestaltung

Wenn Menschen in ihrem Wohnumfeld Kriminalitéts-
angst haben, hangt dies im Allgemeinen von der Quali-
tat des offentlichen Raumes ab. Fur Unsicherheitsberei-
che in der Quartiersoffentlichkeit hat sich die Bezeich-
nung der ,Angstraume” verbreitet. Mit den Handlungs-
ansatzen der préaventiven Siedlungsgestaltung kénnen
die Stadtplanung und die Wohnungswirtschaft in der
Zusammenarbeit mit der Polizei dazu beitragen, dass der
offentliche und halboffentliche Raum sicherer gestaltet
werden kann.

Der Forschungsschwerpunkt SRM hat — unter Ruckgriff
auf angelsachsische Vorbilder — das Leitbild der préaventi-
ven Stadtgestaltung konzipiert (Schubert 2005). Es zielt
darauf, menschliches Verhalten im Raum positiv zu beein-
flussen und kritische Verhaltensweisen oder Ereignisse zu
verhindern. Unter der Bewohnerschaft von Wohnquartie-
ren soll dadurch eine nattrliche (informelle) soziale Kon-
trolle gefordert werden. Natirliche soziale Kontrolle ent-
steht durch stadtebauliche, architektonische und frei-
raumarchitektonische Planungen, die Sichtachsen, Trans-
parenz und Blickbeziehungen im offentlichen und halbof-
fentlichen Raum einen hohen Stellenwert einrdumen, zu
einer moderaten Belebung des Wohnumfeldes beitragen,
groBflédchige Monostrukturen vermeiden, den Siedlungs-
raum kleinteilig zonieren, entsprechende Markierungen
sowie symbolische Barrieren vorsehen, Gber ansprechen-
de Gestaltung eine hohe Aufenthaltsqualitét erreichen
und eine ausreichende Beleuchtung des Siedlungsraums
in den Nachtstunden ermdéglichen. Die Beteiligung von
Blrgerinnen und Burgern wirkt dabei unterstitzend und
starkt das Sicherheitsgefuihl. Uber Partizipationsprozesse
gelingt es, dass Bewohnerinnen und Bewohner sich in
nachbarschaftlichen Kontakten engagieren, Verantwor-
tung fur die Siedlung Ubernehmen, im &ffentlichen und
halboffentlichen Raum Zeichen und Signale der Verant-
wortlichkeit setzen, die Ereignisse im Wohnumfeld gezielt
wahrnehmen und sich um die Einhaltung von Ordnung
und Sauberkeit im Wohnumfeld kimmern. Diese positi-
ven Effekte unterbleiben, wenn zum Beispiel Gebdude
und Strallenziige unzureichend belichtet bzw. beleuchtet
sind, UnUbersichtlichkeit das Bild des offentlichen Raumes
prdgen, uneinsehbare Bereiche eine illegale Abfallentsor-
gung ermdglichen, Siedlungsbereiche nur einer einzigen
Nutzung dienen und zu bestimmten Zeiten unbelebt ist,
die Parkplatze von den Gebduden isoliert sind und nicht
von Wohnungen sichtbar sind oder wenn die Stationen
des offentlichen Nahverkehrs keine Anbindung an den
Siedlungsbereich haben.

Durchfiihrung eines Startergesprachs

Am 26. Januar 2005 wurden Schlisselpersonen der ein-
schlagigen Landesministerien sowie Landesinstitutionen,
der Kommunalen Spitzenverbédnde, der Architekten-
kammer, der Wohnungswirtschaft und von Berufs- sowie



Fachverbdnden der Stadtplanung, Architektur und Land-
schaftsplanung zu einem Startergesprach eingeladen. Im
Vorfeld wurde zur Initiilerung des landesweiten Prozesses
Gelegenheit geboten, sich dartber zu verstéandigen,

e welche inhaltlichen Eckwerte das gemeinsame Ver-
standnis von praventiver Stadtentwicklung und Stadt-
gestaltung bestimmen kénnen und

* wie der zu initiierende Prozess unterstltzt werden
kann bzw. welchen Beitrag die jeweilige Behorde, Insti-
tution oder Organisation dazu leisten kann.

Im Austausch kldrten die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer grundséatzlich, inwieweit mit Gestaltungsmustern
der Stadtplanung, Architektur und Landschaftsarchitek-
tur der offentliche Raum und die Siedlungen sicherer
werden kdénnen, ohne Abstriche bei den &sthetischen
und funktionalen Qualitdten machen zu mussen. In den
Blickpunkt wurde auch gerickt, was Planung und Woh-
nungsbewirtschaftung dazu beitragen konnen, die
Zufriedenheit und die Identifikation der Bevolkerung mit
ihrer Wohnumwelt zu erhéhen.

Die Vertreterinnen und Vertreter der beteiligten Behor-
den, Institutionen und Organisationen erkannten die
Bedeutung von Sicherheit als Zukunftsaufgabe der
Stadtentwicklung an und verbreiteten das Ergebnis der
Starterkonferenz als Multiplikatoren in ihren jeweiligen
Netzwerken.

Durchfiihrung einer Fachtagung

Am 10. Mérz 2005 fand in der Fachhochschule KéIn die
Fachtagung ,Sicherheit durch Gestaltung der Stadte”
statt. Uber 150 Akteure nahmen an dem Forum fiir den
Informationsaustausch zwischen Landesministerien,
Stadten, Landkreisen und Gemeinden, Wohnungswirt-
schaft, Polizei und Professionellen der Stadtplanung,
Architektur und Landschaftsplanung teil. In aktiven
Arbeitsgruppen wurde ein nachhaltiger Kooperations-
prozess unter den Beteiligten angestoSen, um Sicherheit
fordernde und Kriminalitat vorbeugenden Kriterien in der
stadtebaulichen Planung und in der Erneuerung sowie
Bewirtschaftung von Wohnungsbestdnden zu verankern.
Von der Tagung ging ein landesweites Signal aus.

In der Fachtagung ,Sicherheit durch Gestaltung der
Stadte” am 10. Mdrz 2005 wurde die Arbeit auf die fol-
genden vier Themen konzentriert:

* Verbesserung der Informationsgrundlagen: Durch den
Austausch von polizeilichen Erkenntnissen tber haufige
Ereignisse an bestimmten Orten der Stadt und von
planerischen Absichten des Stadtebaus lassen sich Infor-
mationsgrundlagen ausbauen, wie vorhandene Woh-
nungsbestdnde und Neubaugebiete nach MaRstaben
der Bewohnerzufriedenheit und sicherer Wohnumwel-
ten geplant und entwickelt werden kénnen. In der Dis-
kussion sollen kommunale Initiativen angesto3en wer-

den, in denen Stadtplanung, Kommunalstatistik und
Polizei Wege und Instrumente eines kontinuierlichen,
die Planung unterstitzenden Informationsaustausches
erproben (Auswertung kleinrdumiger Lagebilder: rdum-
liche Zuordnung von Ereignissen, Identifizierung von
,gefahrlichen Orten’, Aufbereitung/Auswertung von
Daten fir die Stadtplanung und Stadtentwicklung mit-
tels Geographischer Informationssysteme/ GIS).

Wettbewerbe und Férderrichtlinien: Fur den Abbau sub-
jektiver Unsicherheit durch eine angemessene Gestal-
tung der Stadt gibt es zahlreiche Planungskriterien und
Handlungsempfehlungen. Sie finden eher Anwendung
und werden vermehrt umgesetzt, wenn sie in den Ori-
entierungsrahmen von Planvorhaben verankert sind:
zum Beispiel durch die Kommunen in stadtebaulichen
Wettbewerben, in Stadt- (teil-) Entwicklungsprogram-
men sowie in Aktionsprogrammen der Stadterneue-
rung, von privaten Investoren in Architekturwettbewer-
ben, aber auch auf der Landesebene in den Richtlinien
und Forderprogrammen des Stddtebaus. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der Fachtagung sollen moti-
viert werden, solche Anforderungskataloge zur Orien-
tierung im Stadtebau, in der Architektur und in der
Landschaftsplanung zu entwickeln und in der Anwen-
dung zu testen.

Prozess der Stadtplanung: Das Baugesetzbuch bildet
einen Rahmen, der fir eine praventive Stadtgestaltung
genutzt werden kann. Um im Rahmen der Bauleitpla-
nung und Baugenehmigung Einfluss nehmen zu kon-
nen, eignen sich Instrumente wie Nutzungsfest-
legungen, stadtebauliche Gebote oder Regelungen
fur stadtebauliche Sanierungs- und Entwicklungsmaf-
nahmen. Die Fachtagung will einen nachhaltigen Dis-
kurs Uber den Verfahrensablauf auslosen, in dem die
kommunale Bauverwaltung auf der Ebene von Phasen
der Bauleitplanung in Kooperation mit Fachkréften der
Polizei zuverldssig Uberprifen kann, ob die Prinzipien
einer sicheren Wohnumwelt sowohl in Pldnen als auch
in der Realisierung Beachtung finden. Dabei kann das
Verfahrensmodell der neuen Europédischen Norm ENV
14383-Teil 2 ,Prevention of Crime - Urban Planning
and Design” an den Bedarf in den Stddten und
Gemeinden Nordrhein-Westfalens angepasst werden.

Gute Beispiele einer prdventiven Stadtgestaltung: Viele
der gelungenen Umsetzungsbeispiele sind in der
Fachwelt nur unzureichend bekannt. lhre Erfolgsbe-
dingungen werden im Rahmen der Fachtagung des-
halb ganzheitlich vorgestellt, damit die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer fur ihren Planungs- und
Bewirtschaftungsalltag in der Stadtplanung und Woh-
nungsverwaltung davon lernen kénnen. In der Ausei-
nandersetzung mit ,guter Praxis’ konnen lokale und
regionale Vernetzungen unter Praktikerinnen und
Praktikern initiiert werden, die in ihren Kommunen
oder Landkreisen Kriterien und Verfahren einer préven-
tiven Stadtgestaltung anwenden mochten.
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Ergebnis Férderung
o
g Der Auftakt einer verbesserten Kooperation der beteilig- Das Vorhaben wurde geférdert aus Mitteln des Landes-
= ten Behorden, Institutionen und Organisationen, um die préventionsrates Nordrhein-Westfalen (LPR NRW).
= Entscheidungen der Stadtentwicklung, der Stadtpla-
""""""""" nung und der immobilienwirtschaftlichen Investoren
N qualitativ zu verbessern, wurde mit dem Projekt erfolg-
s reich umgesetzt. Die Fortsetzung des Prozesses zur Aus-
E einandersetzung mit Sicherheit férdernden Aspekten in
& der Stadtplanung und in der Wohnungsbewirtschaftung
.................. findet nun vor Ort in ausgewahlten Stadten und
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